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Vierzigſter Jahresbericht

Vorſtandes des Badiſchen Frauennereins

unter dem Protektorate Ihrer Königlichen Hoheit

Großherzogin Cuiſe0 * 9

über

die Thätigkeit des Vereins während des Jahres

1899 .

Karlsruhe .

Druck der Chr . Fr . Müller ' ſchen Hofbuchdruckerei .

1900 .
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ſamnmenſetzung des die Geſchäfte des Geſamtvereins leitenden

Aenderungen eingetreten : Die Präſidentin der Ab⸗

Frau Senatspräſident von Stöſſer. hat ſich aus

Geſundheitssrückſi ichten und der Ge rer der Abteilung II, Herr Kriegs⸗
rat a. Krummel , wegen nötigt geſehen , von der ſeit⸗

her mnömmenen Stellung z3iurüdt Ureten . Beiden bisherigen Mitgliedern iſt
das Senkrulddmifer und mit ihm der Verein und insbeſondere je die einzelne

Abteilung , an deren Spitze ſie ſtanden , für ihre langjährige , treue Mitarbeit zu
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wärmſten Dank verpflichtet . An ihre Stelle wurden von den betreffenden Ab⸗

teilungsvorſtänden gewählt : von der Abteilung III Frau Oberbürgermeiſter
Lauter und von der Abteilung II Herr Privatier Leers , und dieſe Wahlen
von der hohen Protektorin beſtätigt . Das Centralkomitee beſtand ſonach am

Jahresſchluß aus dem von Ihrer Königlichen Hoheit ernannten Generalſekretär

Geheimerat Sachs , den Abteilungspräſidentinnen Frauen Geheimerat Hardeck ,
Stadtrat Leichtlin , Oberbürgermeiſter Lauter und Geheimerat Dr . Ullmann

und den Geſchäftsführern der 4 Abteilungen , Herren Rentner Bartning und

Leers , Oberſt z. D. Stiefbold und Geh . Oberregierungsrat Raſina .

Zu einer Aenderung der Organiſation unſeres Vereins oder auch nur der

Satzungen infolge der Einführung des bürgerlichen Geſetzbuchs vom 18 . Auguſt
1896 auf den 1. Januar 1900 lag für uns kein Grund vor , da ſowohl der

Geſamtverein , wie alle ſeine Zweigvereine ſchon ſeit einer Anzahl von Jahren
mit dem Rechte juriſtiſcher Perſönlichkeit ausgeſtattet ſind .

Die Zahl der Zweigvereine und der Mitglieder des Vereins iſt in ſteter

Zunahme und der Umfang der Thätigkeit fortgeſetzt in weiterer Entwickelung

begriffen , wie ſich aus den folgenden Darſtellungen im einzelnen ergeben wird .

Thätigkeit des Vereins im ganzen .

Es iſt bereits oben bemerkt worden , daß die Landesverſammlung des

Vereins , welche diesmal in Karlsruhe am 30 . Oktober abgehalten wurde , dadurch
beſonders ausgezeichnet war , daß der Verein mit dem Jahre 1899 auf ein

40jähriges Beſtehen zurückblicken und ſich des Glückes erfreuen darf , noch von

der ſchützenden Hand ſeiner erlauchten Gründerin geleitet zu werden . In einer

Feſtrede des Generalſekretärs wurde die Entwickelung des Vereins in kurzen

Zügen dargeſtellt und dem Danke für alle dem Verein ſeit ſeinem Beſtehen zuteil

gewordenen Wohlthaten und Beihilfen Ausdruck gegeben . Die dabei vonſeiten

der hohen Protektorin an die Verſammlung gerichtete und zur Verleſung gebrachte
Anſprache iſt in der Feſtnummer in unſerem Vereinsblatte S . 401 zum Abdruck

gekommen und wird als bleibendes Gedenkblatt in den Jahrbüchern unſeres
Vereins bewahrt werden .

Gegenſtände der Verhandlung bildeten ein Vortrag des Herrn Geheimerat
Dr . Battlehner über die Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

die desfallſige Hilfsthätigkeit der Frauenvereine und ein ſolcher
des Herrn Oberamtmann Eckhard in Achern über die Erhaltung , bezieh —
ungsweiſe Wiederbelebung des Handſpinnens .

Die Anregung zur Behandlung des erſteren Gegenſtandes hatte der in der

Pfingſtwoche in Berlin abgehaltene und auch von 2 Mitgliedern unſeres Vereins

beſuchte Kongreß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe gegeben . Als Wirkung des

Vortrags iſt ein von der hohen Protektorin angeleitetes Vorgehen unſeres Vereins

zu bezeichnen , das , weil erſt im folgenden Jahre in die Erſcheinung getreten ,

Gegenſtand der Berührung im nächſtjährigen Bericht bilden wird .

Auch der Vortrag über das Handſpinnen iſt nicht ohne erfreulichen Erfolg
geblieben , wie gleichfalls der künftige Jahresbericht nachweiſen wird .
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derſelben nicht blos die der Abteilung II unterſtellten Aufſichtsdamen über die

den öffentlichen Behö rden in Pflege gegebenen Armenkinder über ſonſtige

Pflegekininder , ſondern auch Vertreterinnen der der Abteilung IVunterſtellten Mädchen⸗
fürſorge geladen waren und an den Verhandli

.
teilnahmer diieſe Konferenzen

auch kuͤnftig regelmäßig wiederholt und auch auf andern Arbei tsfeldhernder Vereins⸗

thätigkeit nachgeahmt werden und damit ein Bindeglied für die 45
auf ver⸗

wandten Gebieten , aber in getr ennter Thätigkeit bewegenden Kräfte b iben ſollen

Der ht für das Jahr 1900 wird darüber weitere Meldung ringen haben.

Ueber die ſonſtigen der Kenttal-nig unterſtehenden Aufgaben iſt folgen

zu errwähnen :
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Auf dem Gebiete des Handarbeitsunterrichts bilden Bezirksausſtellungen

on Induſtrieſchularbeiten für die Anregung und den Wetteifer der
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Induſtrielehrer rinnen und die Ortsſchulbehörden ſtets ein hervorragendes För⸗
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n den einzelnen Schulen wurde

Schů lerinnen beim Aus⸗
Zur Wee

die Gewährung von Präm

ſcheiden aus den obe l nigliche Hoheit die Großher⸗

zogin in der ſeither üblichen o erhielten an ſolchen Orten ,

wo Frauenvere eine beſtehen und eitslehrerinnen angeſtellt ſind , die in unſerer

Vereinsanſtalt ihre Ausbildung erlangt durch Vermittelung der Vereine

9 Schülerinnen das Erbauungsſchriftchen „ Mit Gott “ , an andern Orten

fber 2035 Mädchen das bekannte künſtleriſch ausgeführte?Belobungszeugnis
durch Vermittelung der Schulbehörden . In den Gemeinden der letzteren Art

lgt die Zuteilung der Preiſe nach den Anträgen beſonders aufgeſtellter
— 8＋ miſſionen . Mögen auch da und dort durch die getroffene

Entſcheidung Mißſtimmungen veranlaßt werden , ſo geht das Urteil der Vereine

und Schulbehörden doch im großen Ganzen dahin, daß Ds die Gewährung

der Prämien eine mächtige Förderung des Eifers der Schülerinnen angebahnt

worden ſei .

In denGegenden , wo noch eine beſondere Volkstracht in Uebung iſt ,

wird darauf bei Erteilung des Handarbeitsunterr tichts Rückſicht genommen , in



6

manchen Orten der Unterricht auch auf das Handſpinnen ausgedehnt . Dieſes
letztere findet auf die von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
gegebene Anregung wieder mehr und mehr Eingang . Beſondere Spinnkurſe
wurden veranſtaltet in 9 verſchiedenen Orten und Spinnfeſte in St . Blaſien ,

Staufen , Vogelbach ( Malsburg ) und in Markdorf , am letzteren
Orte in Verbindung mit einem landwirt tſchaftlichen Feſte . Bei dieſen Anläſſen
wurden von Ihrer Königlichen Hoheit Preiſe in der Form von Spinngeräten ,
Trachtenſtücken und dergleichen manchfach verliehen . Ein Staatszuſchuß

ß von

400 M. ermöglichte die Seresee von Beiträgen an Vereine und Gemeinden

zur Förderung der Sache . Der Behandlung des Gegenſtandes bei der Landes —

verſammlung iſt bereits oben Erwähnung gethan worden .

Die Einführung des Haushaltungsunterr ichts als obligatoriſcher Lehr⸗
gegenſtand in die Mädchenfortbildunge sſchule macht im Lande ſtetige Fortſchritte ;
den Verſuchen der Ausbreitung auch auf die kleineren den urch eine

Verbindung derſelben zur gemeinſamen Benützung einer Lehrerin oder eines

Unterrichtslokales ſtellen ſich immer noch Schwierigkei ten meiſt finanzieller Art

entgegen . Doch ſind zu d185 früheren Verſuchen in den Aemtern Ueberlingen ,
Konſtanz , Offenburg und Baden neue in den Bezirken Pfullendorf , Staufen 1
Emmendingen mit günſtigen Erfolgen hinzugekommen .

Eine am 8. Oktober in den Räumen der Frauenarbeitsſchule abgehaltene ,
von 79 Lehrerinnen beſuchte Verſammlung behandelte wichtige Fragen des Haus⸗

haltungsunterrichts , insbeſondere Anſchauungsunterrichtsmittel , Unterrichtsdauer ,
Schülerinnenzahl , Zeugniſſe , Einführung eines Wochenbuchs ꝛc.

Wanderkochkurſe wurden teils durch Frauenvereine , teils durch Ge⸗
meinden oder durch landmirtſchaftüche

Vereine im Lande 17 veranſtaltet . Das

von uns ausgebildete Lehrerinnenperſonal war aber auch im verfloſſenen Jahre
wieder vielfach auswärts zur Abhaltung von Wanderkochkurſen und Einrichtung
von Kochſchulen verwendet .

Der Erteilung des Unterrichts in den hier oben erwähnten Zweigen der

Frauenthätigkeit wird von einer Reihe der Kreiſe des Landes in dankenswerter

Weiſe teils durch Beſtreitung der Koſten der Ausbildung von Lehrerinnen, teils

durch Gewährung von Zuſchüſſen zur Abhaltung von Kurſen eine ſchätzenswerte
Beihilfe geleiſtet .

Die übliche Aufgabe der Vorbereitung der Anträge zur Verleihung von

Ehrengaben Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin an Dienſtboten ,
Fabrikarbeiterinnen und an öffentliche Bedienſtete hat ſich im Berichtsjahre nach
dem dreijährigen Turnus wieder auf die Hebammen mit langjähriger Dienſtzeit
erſtreckt .

Zur Verleihung kamen an weibliche Dienſtboten 67 Auszeichnungen ,
darunter 55 für eine Dienſtzeit von 25 bis 40 , 11 für eine ſolche von 40 bis 50
und 1 mit einer ſolchen von mehr als 50 in derſelben Familie oder in demſelben
Anweſen zurückgelegten Dienſtjahren . Seit der Gründung der Aus — — g im

Jahre 1876 ſind im ganzen 1545 Kreuze zur Verleihung gekommen und zwar
nach den bezeichneten Stufenfolgen 1272 , 216 und 57 .

An Fabrikarbeiterinnen wurden 68 ſilberne Arbeiterinnenkreuze für
eine mehr als 30 jährige Thätigkeit in demſelben Geſchäfte verliehen ; an Heb⸗
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Immen kamen 156 Medaillen zur Verleihung und zwar 225 ſilberne für eine

Dienſtzeit vol 15 ſilber⸗vergoldete für 40 bis 50 Dienſtjahre0 1C II

— Mit dem ſilber n goldeenem Kreuz wurden 22 n en
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bſt 1898 bis Sommer 1899 wurden an
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Koſten haben wieder die Großh . Oberſchul⸗
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m

be en
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Leih' hgebühren wurden von 3 inen und Gemeinden 153 M ert

Um dem Zweck der Be und Unterhaltung auch in anderer Weiſe zu

dienen und insbeſondere die Ver anſtalt
Unterhaltungsabenden in

kleineren Städ id in Landgemeinden zu fördern, wurde mit Gewährung der

tb und mehrere

ſt befrie digenden1Vorſtellung

ildilderapparc
74

Mittel durch die hohe Protellorin ein Lich

chafft, und nach einer —
die Sau zur Abgabe an Zweigvereine und Gemeinden gegen

kleine Vergütung zurBeſtreitung der Koſte n zur Verfügung geſtellt . Des⸗

ſige Geſuche ſind an den Bibliotheksausſchuß des Frauenv reins hier ( Bismarck⸗

traße Nr . 57 ) zu richten .
fall
ſtr

Geſchenke Zuwachs erfahren . Ihre Durchſi4 und Weordnung
der ſel dankenswerten Mithilfe des Herrn Profeſſor Henrich bis zu de

ihrem iſſe nahe gebracht und , wie hier Worarelſe 1d b

im Anfang des Jahres 1900 durchdie gleich gutige Hilfe des Herr

EAFEA 1 goll dot
praktikanten Hubſck ollend

Unſer jetzt im 5 Jahrgang Vereinsblatt „ Blätter des

Badif chen Frau envereins “ verfolgte ſeine Aufgabe der Mitteilung über
9

Vorgänge im Vereinsleben, der Anregung und der Förderung der Wechſel⸗

ehungen der Zweigvereine unter ſich und mit der Centralleitung in gewohnter

Die vielfachen Beziehungen zu anderweiten Vereinigungen ,

mit denen uns die Verfolgung gleichartiger Zwecke verbindet , ſind in gewohntem

freundlichem Verkehr aufrecht erhalten worden .

Insbeſondere iſt zu bemerken :

a. Im Geſamtvorſtande des Landesvereins vom Roten Kreuz

war unſer W ein durch Rets lben Mitglieder vertreten , wie im Vorjahre . In

folge
des Ausſcheidens des Herrn Kriegsrats Krr — wurde Herr Rentner

Leers zum Mitglied des Geſamtvorſtandes ernannt . Von dem letzteren iſt ein

eingehender Jahresbericht für 1899 erſtattet worden , auf den hier Bezug ge⸗
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nommen werden muß . Im allgemeinen kann nur bemerkt werden , daß bei der
durch Veranſtaltung einer Lotterie erwirkten beſſeren Geſtaltung der Finanzlage
eine regere Thätigkeit herbeigeführt werden konnte . Durch ein mit den Blättern
des Badiſchen Frauenvereins regelmäßig erſcheinendes Organ „ Mitteilungen des
Geſamtvorſtandes des Badiſchen Landesvereins vom Roten Kreuz “ wurde
geſucht , dem Verſtändnis für die Sache des Roten Kreuzes mehr Eingang zu
verſchaffen und über die Vorgänge Mitteilungen gebracht.

Die im Vorberichte erwähnten Verleihungen von Rotkreuzmedaillen ſind
im Berichtsjahre zum Vollzuge gelangt .

b. Im Verband mit den deutſchen Frauen⸗Hilfs - und Pflege —
vereinen vom Roten Kreuz hat im verfloſſenen Jahre außer dem üblichen
Austauſch der Berichte , der gemeinſamen Verwaltung der Stiftungen „Frauen⸗
troſt “ und „ Frauendank “ und der Stellung der Anträge an Ihre Majeſtät die
Kaiſerin auf Gewährung von Beiträgen aus den Erträgniſſen dieſer Stiftungen ,
wobei diesmal unſer Zweigverein Schollbrunn mit einer Gabe von 300 M.
bedacht wurde , die Abhaltung eines Verbandstages die Thätigkeit des
Vereins in außergewöhnlicher Weiſe in Anſpruch genommen .

Wie bereits im Eingang dieſes Berichts bemerkt , hat dieſer Verbandstag
in Heidelberg ſtattgefunden , in den Tagen vom 6. bis 8. Juni .

Gegenſtände der Vorträge und Verhandlungen bildeten die Sicherſtellung
des weiblichen Perſonals der freiwilligen Krankenpflege für den Kriegsfall , die
ſittlich religiöſe Erziehung und techniſche Ausbildung der Lernſchweſtern , die
Ausbildung von Damen zu freiwilligen Krankenpflegerinnen für den Kriegsfall,
die Bereithaltung von Krankengeräten und Verbandſachen durch die Ortsfrauen⸗
vereine , die Landkrankenpflege , die künftige Geſtaltung des Vereinsorganes
„Frauenverband “, endlich die erſte Pflege der Unterleibsverwundeten ( beſonders
im Kriege ) .

Die Bedeutung der dabei behandelten Gegenſtände , die Mitwirkung her⸗
vorragender Männer der Wiſſenſchaft , die Teilnahme der hohen Protektorinnen
des Badiſchen Frauenvereins und des Heſſiſchen Alicefrauenvereins für Kranken⸗
pflege , ſowie anderer fürſtlicher Damen , ſowie der ganze durch die örtlichen
Verhältniſſe und das überaus freundliche Entgegenkommen der ſtädtiſchen und der
Univerſitätsbehörden gebotene äußere Verlauf laſſen dieſe Verſammlung als
einen denkwürdigen Vorgang im Leben unſeres Vereines im Gedächtniſſe der
Teilnehmer bewahren und günſtige Nachwirkungen erhoffen . Ueber die Ver⸗
handlungen ſind die ſtenographiſchen Berichte im Druck veröffentlicht worden und
kann hier darauf verwieſen werden .

Auf die Nachrichten von den großen Waſſerbeſchädigungen im bayeriſchen
Oberlande wurde dem bayeriſchen Frauenverein die Mithilfe unſeres Vereins
durch Veranſtaltung von Sammlungen angeboten und ſolche dann infolge des
von Ihrer Majeſtät der Kaiſerin erlaſſenen Aufrufs in Verbindung mit dem
Landesverein vom Roten Kreuz mit Hilfe unſerer Zweigvereine mit einem
Geſamtergebniſſe von 7860 M. durchgeführt.

c. Zur Generalverſammlung des deutſchen Vereins für Armen —
pflege und Wohlthätigkeit , die am 21 . und 22 . September in Breslau
ſtattfand , wurde bei perſönlicher Verhinderung unſeres Vertreters des Herrn
Obermedizinalrat Dr . Hauſer , ein ſchriftliches Referat desſelben über die Land⸗
krankenpflege geſendet .
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Ueber das Rechnungsweſen des Vereins giebt die Beilage 1 die nötige
Auskunft . Der Geſamtumſatz der Kaſſe berechnet ſich zu 1964 564 M. ,
wobei allerdings die Beſtreitung der Baukoſten für den Friedrichbau erheblich
mit ins Gewi cht fällt .

Bezüglich des Vermögens - und Schuldenſtandes verweiſen wir auf

die am obſe der Beilage 1 beigeflt igte Darſtellung . Derſelben iſt erſtmals

unter Cd — — ig III der Fond zur Unterſtützung der Landkrankenpflegerinnen
und — Abteilung IV eine

—
Spalte für das Geſchäftsgehilfinnenheim

eingefügt , was ſich in den Zah des Geſamtvermögens und der Schulde

zahlenerhöhend geltend macht und — beim Vermögen mit 81 498 M. und bei
den Schulden um 30 000 M. Bei

der eichung des — 18 vom
Schluß des Jahres 1899 mit jenem von 1898 iſt dem Vermögens - und dem

Schuldenbetrag vom letzteren Jahre , wie ſie im vorigen Jahresberichte
S. 1 88

angegeben war , der Stand der beiden oben erwähnten Fonds hinzugerechnet

worden , um den Betrag der wirklichen Ab - oder Zunahme von 1899 feſtſtellen

1können . Die Sobechmmg weiſt darnach
bei einem Geſamtvermögen von 5 3 1 508 859 M. 16 Pf

ind einer * — linne 463 140 59 „

ein Reinvermö 3 I045718 M. 57 Pf .
nd gegen . r . . 101354

des Vorjahres eine Zunahme von .. 324175 N 94 Nf
Uiach. Al dieſer V * — ig nehmen nahezualle

e
ein tzelnen Abteilungen und Fonds

teil , eine Abnahme iſt in nennenswerten Beträgen nur bei der Kaſſe der Abteilung
( mit 1951 M. 15 Pf . ) und beim Geſchäftsgehilfinnenheim ( mit 2252 M.

1 Pf . ) eingetreten . — Bei allen dieſen Berechnungen von Vermögen und

—zulden ſind noch immer die durch die baulichen Herſtellungen am Ludwig
Wilhelm⸗Krankenheim und ſeinen Annexen entſtehenden Aenderu ßer Be⸗
tracht gelaſſen , weil die Bauherſtellungen noch nicht zum vollſtändigen Abſchluß

gen au

Bezizüglich des Rechnungsweſ e der einzelnen

ſen . Nur d
eine ſei Fier kurz a ng des gewichts beziehungs
weiſe die Erzielun lel erſchuſſes in der Kaſſe der Abteilung III
nur dadurch herb ül vurde , daß das , ungeachtet großer Zuſchüſſe und

Schenkungen , bei der vielſeitigen Inanſpruchnahme der Abteilur ng für öffentliche

Zwecke noch ungedeckte Defizit mit 23 358 M. 46 Pf . von der 39ben Protektorin
ernommen wurde . Die Abteilung darf deshal b der Berückſichtigung mit Bei⸗

ͤ
Zuſchüſſen wiederholt nur angelegentlichſt empfohlen werden .

Steigende Anſprüche an die finanziellen Kräfte des Vereins ſtellt auch die

Beſtreitung der Koſten der Verwaltung in ihrem ganzen Umfang . Zur
Bewältigung der Büreauarbeiten wie der 2 Aufgaben der Kaſſenverwaltung iſt ein
Perſonal erforderlich , das zur Zeit aus einem Kaſſier , einem Kanzleiſekretär ,
einem Vereinsdiener und vier Büreaugehilfinnen und außerdem noch 3 weiteren
Hilfskräften für die

Rechmungsführung beſteht . Dementſprechend ſind auch die

Anforderungen an Kanzleien und deren Ausſtattung , Porti und ſonſtige Aus⸗

gaben im Steiger
Die Vewälfoung aller der großen Aufwendungen für die Bedürfniſſe des

Vereins und ſeiner Aufgaben iſt uns wieder nur durch eine reiche Opferwilligkeit

G



ermöglicht worden , für die wir nicht genug danken können . Vorangegangen ſind

auch hier wieder mit reichen Spenden unſere höchſten Herrſchaften ;

außer den üblichen alljährlichen Beiſteuern haben dieſelben bei verſchiedenen

Anläſſen reiche Geldbeiträge zu beſonderen Zwecken gegeben , große Beträge wurden

insbefondere den Bauausführungen des Krankenheims zugewieſen . Reiche Gaben

wurden außerdem von andern Mitgliedern der Großherzoglichen Familie gnädigſt

beigeſteuert , ſo namentlich von Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin

Wilhelm , Ihren Großherzoglichen Hoheiten der Fürſtin - Witwe zur Lippe

und der Fürſtin Hohenlohe - Langenburg , geborenen Prinzeſſinnen von

Baden , ferner von Ihrer Excellenz der Gräfin von Rhena , Gemahlin

Seiner Großherzoglichen Hoheit des Prinzen Karl von Baden . Auch Ihre

Königliche Hoheit die Prinzeſſin Luiſe von Preußen hat den Verein

mit einer Gabe zu bedenken die Gnade gehabt .
Weitere hervorragende Gaben haben geſpendet der nun verſtorbene

Geheimerat von Cohn , Excellenz in Deſſau , in mehreren Gaben zuſammen
13 000 M, die gleichfalls inzwiſchen verſtorbene Frau Lenz - Heymann in

Bern ebenfalls in mehreren Gaben 9475 M. In den beiden Verſtorbenen

hat der Verein langjährig treubewährte Wohlthäter verloren . Ferner ſpendete

Frau Amalie Kindler Witwe in Bühl ein Vermächtnis von 3068 M. 30 Pf . ,
ein ungenannter Wohlthäter 3000 M. , Frau Rittmeiſter Wachs dahier des⸗

gleichen 3000 M. , Fräulein Alexandra von Berckholtz in München , eine gleich⸗

falls nun heimgegangene vielfach bewährte Gönnerin unſeres Vereins , ein Ver⸗

mächtnis von 2000 M. , Ungenannt in mehreren Beträgen zuſammen 1897 M.

80 Pf . , der Kreisverband Waldshut für das Kinderſoolbad , Beitrag für
4 Jahre 1200 M. , Counteß Demorella in Wentworth in England 1020 M. ,

Stiftsdame Ottilie Haß in Baden⸗Baden 1000 M. , Ungenannt von Mühlburg

1000 M, die Erben des verſtorbenen Direktor Szuhany , Herr Juſtizrat Leiber

und Frau in Straßburg 500 M. , die Geſellſchaft für Brauerei , Spiritus⸗ und

Preßhefe⸗Fabrikation , vormals G. Sinner in Grünwinkel 450 M, von B. H.

hier in mehreren Gaben 410 M. , das verſtorbene Fräulein K. Nägele ein

Vermächtnis von 300 M. , ferner Herr Max Nägele , Frau Klara Wid⸗

mann und Freifrau Wilhelm von Rothſchild in Frankfurt a. M. je 300 M. ,
Herr Kommerzienrat Kölle in mehreren Beträgen 275 M. , Frau R. Strauß

Witwe und Bankier Strauß 250 M. , Frau Geh . Oberregierungsrat Bechert

Witwe , Herr von Stabel und Frau , Herr Oberſchloßhauptmann v. Offenſandt⸗

Berckholtz , dieſer in mehreren Beträgen , Frau Luiſe Ries , Frau Klara Wid⸗

mann , Frau Mühlhäuſer in Davos und Liedertafel Karlsruhe je 200 M,. ,

ferner Legate der Frau Oberſt von Chelius Witwe und der Frau Oberſtleutnant

Wentz Witwe , gleichfalls je 200 M. , Firma Mayer & Cie . 187 M. 50 Pf . ,

Schülerinnen der Viktoriaſchule 166 M. Filiale der Rheiniſchen Credit —

bank 150 M. , Frau Oberlandesgerichtsrat K. C. 150 M. , Stadtrat Höpfner
in mehreren Beträgen zuſammen 110 M. , endlich Frau von Chrismar ,

Frau Dr . Crailsheim Witwe , Freiin Math . von Kageneck und Geſchwiſter ,

Frau Geheime Kommerzienrat Schneider , Frau Medizinalrat Seeligmann ,

Herr Oberſt Waizenegger und Frau , Ungenannt , die Erben der Frau Heinrich

Lang Witwe und Herr Maler Cloſe , ſämtlich von hier , Frau von Meyern
in Mainz , Herr Geheimerat Pr . Manz in Freiburg , Herr und Frau Bankier

Kahn in Paris , und Frau A. Benckiſer in Mosbach , je 100 M. Außer den
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Thätigkeit der einzelnen Abteilungen .

Abteilung 1

50 Pf. , für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .

Credit — Bei Schluß des Berichtsjahres beſtand der Vorſtand aus folgenden Mit⸗

öpfner gliedern : Frau Geheimerat Hardeck , Präſidentin ; Frau Oberinſpektor Klein ,

smar , Stellvertreterin ; den Damen : Frau Senatspräſident Wielandt , Frau Stapfer ,
chwiſter , Frau Geheimerat Oſtner , Fräulein von Fiſcher , Fräulein Thelemann ,

gmann , Frau Hofrat Dr . von Seyfried , Frau Geheimerat Zittel ; ferner dem
Heinrich Geſchäftsführer Bartning , den Beirẽ ten Hepp und Major a. D . Herbſt .

Neyern Zum Vorſtand gehören ferner Herr Oberſchulrat Dr . Weygoldt als Ver⸗

Bankier treter des Großh .— — und Herr Stadtrat Baurat a. D. Williard

ißer den als Vertreter Stadt Ka
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Das Spezialkomitee für die Kunſtſtickereiſchule bilden außer der

Präſidentin und dem Beirat der Abteilung , Herrn Hepp , die Damen Fräulein

Thelemann , Fräulein Klein und Fräulein von Kageneck , ſowie der

künſtleriſche Beirat Herr Profeſſor Bär .

Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichsſtifts
beſteht aus Frau Klein , Frau Geheimerat Oſtner , Oberin Fräulein von

Gruben und zwei weiteren Damen des Heims , ſowie Herrn Major a. D.

Herbſt .
Es traten im Laufe des Jahres aus Frau Profeſſor Mendelsſohn —

Bartholdy und Herr Oberſtleutnant a. D. Platz . Für letzteren trat der

obenerwähnte Herr Major a. D. Herbſt ein .
Das Reinvermögen der Abteilung J betrug Ende 1899 288 139 M. 92 Pf .

gegen 284319 M. 85 Pf . am Schluß des Vorjahres , ſo daß eine Vermögens —⸗
zunahme von 3820 M. 07 Pf . ſtattfand .

Aus der Kronprinzeſſin Viktoria - Stiftung wurden 71 M. an Unterſtützungen

gezahlt ; das Vermögen derſelben beträgt 1965 M. , gegen 1958 M. im Vorjahr .

Für den Unterſtützungsfond für Arbeitslehrerinnen ſind 884 M. an Zinſen
und 165 M. 54 Pf . an Beiträgen eingegangen . Für Stiftungszwecke wurden

ausgegeben 220 M. Das Vermögen betrug 9962 M. 47 Pf . , gegen 9632 M.

93 Pf . im Vorjahr .
Es fanden im Laufe des Jahres 40 Sitzungen des Abteilungsvorſtandes ſtatt .

I . Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen

A. an Volksſchulen .

In dem Berichtsjahre wurden zwei Kurſe abgehalten , der 54 . und der 55 .

mit zuſammen 83 Schülerinnen .
Seit dem Jahr 1873 , das iſt ſeit dem Beſtehen der Kurſe , wurden 2227

Handarbeitslehrerinnen für Elementar - Mädchenſchulen ( Volksſchulen ) ausgebildet .
Die Vorſteherin der Kurſe iſt ſeit dem Jahr 1874 die Hauptlehrerin

Fräulein Katharine Bedenk . Derſelben ſind zwei weitere Lehrerinnen bei⸗

gegeben .
Der Unterricht in der deutſchen Sprache , im Rechnen und im Geſang wird

von zwei Lehrern erteilt .

Durch einen Vertreter des Großh . Oberſchulrats wurde am Schluß eines

jeden Kurſes eine Prüfung ( ſogen . erſte Prüfung ) abgehalten .
Es konnten ſämtliche Schülerinnen für befähigt erklärt werden , den Hand⸗

arbeitsunterricht an Volksſchulen zu erteilen .

B. an höheren Mädchenſchulen .

In den Monaten Januar und Juli unterzogen ſich der zur Erwerbung
des Anſpruchs auf Erteilung des Handarbeitsunterrichts an höheren Mädchen —

ſchulen nötigen zweiten Prüfung 30 in unſern Anſtalten ausgebildete Kandidat⸗

innen , welche von der Großh . Oberſchulbehörde das Befähigungszeugnis aus⸗

geſtellt erhielten .

Mit dieſen 30 iſt die Zahl der bis jetzt in den Anſtalten der Abteilung 1

zu Handarbeitslehrerinnen für höhere Mädchen⸗ und Frauenarbeitsſchulen aus⸗

gebildeten Mädchen auf 383 angeſtiegen .
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II . Die Luiſenſchule .

Die Schule zerfällt in Abteilung A für Mädchen von 14 —16 Jahren und

Abteilung B für ſolche über 16 Jahren . Die Abteilung A, die wiederum in die

Klaſſen J und II geteilt iſt , bietet den aus der Volksſchule entlaſſenen Mädchen

eine Weiterbildung in den allgemeinen Schulfächern , ganz beſonders aber eine

gründliche Ausbildung in weiblichen Handarbeiten und ſucht ſie, ſoweit möglich ,

mit den Erforderniſſen eines geordneten Haushalts bekannt zu machen . In der

Abteilung B wird auf letzteres das Hauptgewicht gelegt und neben der Pflege

der Schulfächer und den weiblichen Handarbeiten gründlicher Unterricht im

Kochen erteilt .

Die Zahl der Schülerinnen des bei Ablauf des Berichtsjahres im Gang
abefindlichen Kurſes betrug 83 und zwar in Abteilung & Klaſſe J 20 , K laſſe II 29

und in Abteilung B 34 Schülerinnen , davon 60 evangeliſcher und 23 katholiſcher

Konfeſſion . Der Herkunft nach waren 57 aus Baden , 13 aus der Rheinpfalz ,

13 aus ſonſtigen Nachbarländern .

Der Religionsunterricht ward erteilt

evangeliſchen , durch die Herren Kaplan P

katholiſchen Schülerinnen .

der Hausmutter , Fräulein Briegleb , waren angeſtellt ſechs

eine Kochlehrerin , eine Wirtſchafterin , eine Köchin und eine Pförtnerin .

er Unterricht in eigentlichen Schulfächern ward erteilt durch 7 Lehrer

und eine Lehrerin des Franzöſiſchen . Den Unterricht im Turnen leitete eine

geprüfte Turnlehrerin in dem freundlichſt zur Verfügung geſtellten Turnſaal der

höheren Mädchenſchule .
Den Schülerinnen wurden außer den zur Verfügung ſtehenden Stipendien

nach Bedarf noch Nachläſſe aus Abteilungsmitteln und durch gnädige Zuwendungen

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin in reichem Maße gewährt .

Im Juni des Berichtsjahres feierte die Luiſenſchule das Feſt ihres

durch Herrn Prälat D. Doll

f6 11 J. 18 H- 1 8*
ennig und Kaplan Layer für

D
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25jährigen Beſtehens . Bei dieſem Anlaß waren über fünfhundert frühere

Schülerinnen erſch die Feier eine außerordentlich ſchöne freudig

M17 ſun unhor * 1* 8 0 AN.
Mitteilung darüber wurde im Vereins

bewegte war . Eine

veröffentlicht .

III . Die Frauenarbeitsſchule .

Die Schule war aus hieſiger Stadt , wie von auswärts gut beſucht . Pen⸗

ſion erhielten in der Anſtalt 170 Schülerinnen .
An den einzelnen Kurſen nahmen teil und zwar am :

Januar Mai September

Handnähen : : : ² 41 45

Maſchinennähettt : : zun 59 69

Kleidermachen . . 84 80

Wollarbeiten und Spitzenklöppeln . . 29 — 25

Weiß⸗ und Buntſticken . . 67 92 75

Pu echnn . . . 6 —

Freihand⸗ und geometriſches Zeichnen . — 32 19

Muſterzeichnen und Entwerfen . . 18 85

Schülerinnen .



Die Penſionärinnen erhalten ferner noch Geſangunterricht .
An Schulgeldnachläſſen wurden an bedürftige Schülerinnen 2029 M. be⸗

willigt . Von dieſen kommen auf Schülerinnen der Stadt Karlsruhe 1199 M.
50 Pf . und auf auswärtige Schülerinnen 829 M. 50 Pf .

Außer der Vorſteherin Fräulein Joſefine Mayer ſind an der Schule 16
Lehrerinnen und 5 Lehrer thätig .

Die Mehrzahl der Schülerinnen iſt aus der Stadt Karlsruhe und aus
ſonſtigen Orten des Großherzogtums Baden . Von auswärts beſuchten die
Schule : aus England 2, Württemberg 1, bayriſche Pfalz 6, Elſaß 1, Schweiz 1
Sachſen⸗Meiningen 1 und Belgien 1 Mädchen .

14 ausgebildete Lehrerinnen konnten Anſtellung finden , teils an Haus⸗
haltungs⸗ , Frauenarbeits⸗ und Volksſchulen , teils an Töchterſchulen und Privat⸗
inſtituten .

Die jährliche Ausſtellung von Arbeiten und Zeichnungen wurde im Monat
Juli abgehalten . Dieſelbe war von dreitägiger Dauer und hatte ſich eines
lebhaften Beſuchs zu erfreuen .

Der zehnmonatliche Handelskurs der Schule hat am 20 . September
1899 begonnen . Der Stand der Schülerinnen iſt 21 . Von dieſen nahmen teil :

1. am Hauptkurs : ( kaufmänniſches Rechnen , Handelswiſſenſchaft , doppelte
Buchführung , kaufmänniſche Korreſpondenz und Handelsgeographie )
20 Schülerinnen ;

2. an den Nebenkurſen : Stenographie 18, Schönſchreiben und Rund⸗
ſchrift 18 , franzöſiſcher Korreſpondenz 5 , engliſcher Korreſpondenz 8
und Maſchinenſchreiben 18 Schülerinnen .

Sieben Schülerinnen beſuchen zugleich die Frauenarbeitsſchule , 2 haben
ſchon verſchiedene Kurſe der Schule durchgemacht , während die übrigen Schüler⸗
innen nur an dem Handelskurs teilnehmen .

Die Schülerinnen , welche ſ. Zt . höhere Mädchen - und Töchterſchulen beſucht
haben , ſind durchweg gut begabt und machen die entſprechenden Fortſchritte .
Der Schulbeſuch iſt ein regelmäßiger .

Die meiſten der bis jetzt ausgebildeten Schülerinnen ſind in Verſicherungs⸗
anſtalten , Fabriken und größeren kaufmänniſchen Geſchäften als Kanzliſtinnen ,
Buchhalterinnen , Handlungsgehilfinnen zur Zufriedenheit ihrer Prinzipale thätig .

＋

IV . Die Schule für Kunſtſtickerei .

Die Leitung der Schule liegt in den Händen von Fräulein Thelemann .
Die im Frühjahr und Herbſt abgehaltenen ſogenannten kleinen Kurſe

waren von 42 Schülerinnen beſucht . Der erweiterte , große Kurs , zur Ausbildung
von Kunſtſtickerei⸗Lehrerinnen zählt 4 Teilnehmerinnen . Dieſem Kurs wäre
eine regere Teilnahme zu wünſchen , da nach gut ausgebildeten Kunſtſtickerei⸗
Lehrerinnen ſtets verlangt wird .

An einem für hier wohnende Ausländerinnen eingerichteten Kurs , der
dreimal wöchentlich mit je einer Doppelſtunde abgehalten wurde , nahmen 24
Damen teil .

Buchbinderkurſe fanden zwei ſtatt mit 11 Schülerinnen .
Im Erwerbskurs waren durchſchnittlich 20 —25 Damen beſchäftigt .
An Aufträgen wurden 444 ausgeführt .
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ſich zu Kunſtſtickerei⸗Lehrerinner We 'telln iſen oder ganzen Schulgeld⸗

nachlaß bewilligen zu können

V. Das Heim für alleinſtehende Damen im Friedrichſtift .

Einrichtung und Verwaltung haben im Berichtsjahr keine Aenderung erfahren .

Ddie Stelle der Oberin wurde von Fräulein von Gruben verſehen , jene der

tellr rtreterin von Fräulein Zandt .
ermietbaren Wohnungsräume waren ſämtlich beſetzt und wurden von

22 Damen benützt . Außerdem waren einzelne auswärtige Damen zu vorüber⸗

gehendem Aufenthalt im Fremdenzimmer aufgenommen .

VI . Die Haushaltungsſchule des
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VII . Seminar zur Ausbildung von Haushaltungslehrerinnen .

Im Jahre 1899 gingen 35 geprüfte LLehrerinnen aus dem Seminar hervor .

Sie waren in 2 Kurſen , dem *
n und 18ten, von je 5monatiger Dauer aus⸗

gebildet worden , von dem der erſte 17 , der zweite 18 Schülerinnen zählte . Ihrer

Heimat nach waren

A Büdenn : . 28fa Anhaäckk 1

Preißenn gen ReußrjsS4 1

„ Baoyern ( einſchl . Rhein⸗ „ Schwarzburg - So nders⸗
falgrt2 hauſen .

„ Württemberg . . . 28 Schweiz 1

„ Elſaß⸗Lothringen . 1 zuſ . 35 Schülerinnen



Die am Schluß der Kurſe jeweils durch den Herrn Vertreter des Großh .
Oberſchulrats abgehaltenen Prüfungen zeigten , daß die Anſtalt unter der Leitung
der Hauptlehrerin Fräulein Mina Mayer und Mitwirkung der Hilfslehrerin
Fräulein Wundt fortgeſetzt Erſprießliches leiſtet und daß die aus derſelben
hervorgehenden Lehrerinnen für ihren künftigen Beruf wohl vorbereitet ſind .

Von den 35 Schülerinnen waren vorher ausgebildet als Elementarlehrer⸗
innen 6, als Arbeitslehrerinnen 8, als Kochlehrerinnen 2.

18 Schülerinnen fanden inzwiſchen Verwendung an badiſchen Volksſchulen ,
6 erhielten ſonſtige Lehrſtellen , 2 wurde die Leitung des Hausweſens an öffent⸗
lichen Anſtalten übertragen . Die erſtere Verwendung beſchränkt ſich teilweiſe
auf die Wintermonate .

Die Geſamtzahl der bisher in den 13 Kurſen ausgebildeten Haushaltungs⸗
lehrerinnen beläuft ſich auf 230 , wovon 153 auf Baden entfallen .

Die Zahl der Bewerberinnen war in den letzten Jahren ſo groß , daß ein
Teil derſelben jeweils zurückgeſtellt werden mußte , da die räumlichen Verhält⸗
niſſe der Anſtalt eine Zulaſſung von Schülerinnen über die bisherige Zahl hinaus
nicht als thunlich erſcheinen ließen .

VIII . Das Stellenvermittlungsbureau

konnte auch im vergangenen Jahre einer größeren Anzahl Töchter gebildeter
Stände eine ihren Leiſtungen entſprechende Stelle vermitteln , jüngeren Töchtern
bei einer Berufswahl Rat erteilen oder zu einer erſten Stelle behilflich ſein .

Stellungen fanden als :

Erzieherinnen und Lehrerinnen 20
Stellvertretende Hausfrauen . 4

Geſellſchafterinnen 2

2

Kinderfräulein und Kindergärtnerinnen 93

Haushälterinnen 25

Kammerjungfern 43

Stützenñẽ ; ; 28

Weißzeugbeſchließerinnen . 2

Vorſteherin in einem Krankenhaus . 1

im ganzen 215 .

Zwei Drittel aller Angebote konnten befriedigt werden .

26 Fräulein wurden nach Frankreich begehrt , 4 nach England , 1 nach
Ungarn , 1 nach Rumänien , 3 nach Italien . 155 Töchter erhielten in Baden

Stellung , 25 im übrigen Deutſchland .

IX . Beaufſichtigung des weiblichen Handarbeitsunterrichts
in den Volksſchulen in Karlsruhe .

An dieſer Aufgabe beteiligten ſich 17 Damen . Bei einer am 1. März in

Gegenwart Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin , eines Vertreters der ſtädt⸗
iſchen Schulbehörde und eines ſolchen des Großh . Oberſchulrats wurden die von
den Damen gemachten Wahrnehmungen und die Verhältniſſe des Handarbeits⸗
unterrichts in den ſtädtiſchen Mädchenſchulen eingehend erörtert .
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Abteilung II

für Kinderpflege .

Am Ende des Berichtsjahres ſetzte ſich der Vorſtand der Abteilung aus

folgenden Mitgliedern zuſammen : Frau Stadtrat Leichtlin , Präſidentin ,
Freifräulein E. von Adelsheim , Frau Privatier Bils , Freifrau von

Bodman , Frau General von Bülow , Excellenz , Freifrau von Gem⸗

mingen⸗Edelsheim , Fräulein Hallwachs , Frau Stadtrat Hoffmann ,

Freifrau von Reck , Freifrau von Seldeneck ; Geſchäftsführer Privatier

Leers ; Beiräte : Hofapotheker Stroebe und Amtmann Dr . Seidenadel .

Im Laufe des Jahres ſind folgende Veränderungen eingetreten : Der

Geſchäftsführer , Kriegsrat a. D. Krummel , welcher ſeit dem Jahre 1876

dem Vorſtand angehörte , zog im Auguſt 1899 von hier fort . Die Abteilung

verlor dadurch einen langjährigen , treuen und erfahrenen Mitarbeiter , dem ſie

ein dankbares Andenken bewahren wird . Das Amt eines Geſchäftsführers hat

der frühere Beirat , Privatier Leers , übernommen . An des Letzteren Stelle iſt

Hofapotheker Stroebe als Beirat in den Vorſtand eingetreten . Der zweite

Beirat , Amtmann Arnold , iſt infolge ſeiner Verſetzung aus dem Vorſtand

ausgeſchieden ; für ihn trat Amtmann Dr . Seidenadel ein

Ueber die 4 Unterabteilungen , in welche die Abteilung II ſeit 1897 gegliedert

iſt , wird wie folgt berichtet :

A. Krippe Luiſenhaus .

Den Vorſtand bilden : Frau Stadtrat Leichtlin , Vorſitzende , Freifräulein
E. von Adelsheim , Frau Privatier Bils , Frau General von Bülow ,

Excellenz und Frau Stadtrat Hoffmann . Die Geſchäftsführung beſorgte bis zu

ſeinem Wegzug Kriegsrat a. D. Krummel und hernach Hofapotheker Stroebe

Die Aufgabe der beiden Krippen Luiſen⸗ und Hildahaus beſteht darin ,

kleine Kinder bedürftiger Einwohner der Stadt Karlsruhe im Alter von 14 Tagen

bis zu 3 Jahren , ohne Unterſchied der Konfeſſion , den Tag über zu warten und

zu pflegen , damit die Mütter der Arbeit und dem Verdienſte nachgehen können

Das Pflegegeld für bedürftige , mit Zuſtimmung des Armenrats aufgenommene

Kinder beträgt 10 Pf . täglich ; ſonſtige Kinder werden gegen Erſatz von 50 Pf .
im Tag aufgenommen . Nur geſunde Kinder können Aufnahme finden . An Sonn⸗

und Feiertagen iſt die Anſtalt geſchloſſen . Ueber Nacht dürfen die Kinder nicht

in der Krippe bleiben .

Im Jahre 1899 betrug die Zahl der Pfleglinge im Luiſenhaus 129 , die

in 298 Wochentagen im ganzen 9135 Verpflegungstage hatten ; im Durchſchnitt

wurde alſo ein Kind 71 Tage verpflegt . Vom Jahre 1898 verblieben 51 Kinder ,

wozu im Jahre 1899 weitere 78 neu aufgenommen wurden ; von den letzteren waren

29 weniger als ½ Jahr alt , 20 mehr als ½ bis 1 Jahr , 21 mehr als 1 bis

Jahre und 8 über 2 bis 3 Jahre alt ; Knaben waren es 42 , Mädchen 36 .

er Konfeſſion nach waren 23 katholiſch , 54 evangeliſch und 1 altkatholiſch .
77 hatten beide Eltern , 1ů nur den Vater . Dem Beruf nach waren die Väter

der neu Aufgenommenen : Fabrikarbeiter 1, Taglöhner 14, Bahnarbeiter 3,

ſonſtige Berufe 60 ; von den Müttern waren 28 als Lauffrauen , 21 als Waſch⸗
und Putzfrauen , 2 als Näherinnen , 1 als Büglerin , 4 als Händlerinnen und

11 als Fabrikarbeiterinnen beſchäftigt , während 10 keinen beſtimmten Beruf hatten .

Ausgetreten ſind 90 Kinder , ſo daß der Stand auf Jahresſchluß 39 betrug

2

D

2
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Geſtorben ſind 11, nämlich 7 im Alter von weniger als /½ Jahr , 3 im D

Alter von ½ bis 1 Jahr und 1 im Alter von 1 bis 2 Jahren . denen f

Im Jahre 1899 erforderte die Krippe einen Aufwand von 6372 Mk . Geſchen
64 Pf . Daran wurde gedeckt : durch die Verpflegungsgelder 900 Mk . 60 Pf . , Es ver

durch Geſchenke und Beiträge 1915 Mk . 54 Pf . und durch die ſonſtigen Ein⸗ einen 8

nahmen 185 Mk . 41 Pf . , ſo daß aus Mitteln der Abteilung ein Zuſchuß von her die

3371 Mk . 09 Pf . nötig war . Darnach ſtellen ſich die täglichen Verpflegungs⸗ nach A

koſten für 1 Kind auf 69,76 Pf . , gegenüber dem Vorjahre um 16,01 Pf . Koſten

höher , was , abgeſehen von der allgemeinen Verteuerung der Lebensmittel und Preiſe
Steigerung der Ausgaben für Löhne u. ſ. w. auch darauf zurückzuführen iſt , daß in die (
die Haushaltungskoſten für das Kinderpflegerinnen⸗Inſtitut gleichfalls hier in Aus⸗

gabe erſcheinen . Rechnet man den durchſchnittlichen Verpflegungsbeitrag der Eltern Arzt 1

u. ſ. w. mit 10 Pf . täglich ab, ſo kam ein Kind noch auf 59,76 Pf . zu ſtehen . Dank f

In der Leitung der Krippe iſt im Berichtsjahre eine Aenderung eingetreten , 2

indem die ſeit 1879 der Krippe als Hausmutter vorgeſtandene Frau Baumann der ho⸗

Ww . infolge leidender Geſundheit ihre verantwortungsvolle Stellung auf

1. Oktober niederlegen mußte . Dank und Anerkennung für ihr langjähriges

treues Walten wurden der ſcheidenden Hausmutter durch allerlei Gaben ſeitens der 2

hohen Protektorin , wie der Vorſtands⸗ und Aufſichtsdamen der Abteilung zu teil . die D

Nebſtdem wurde ihr eine beſcheidene Penſion aus Vereinsmitteln gewährt , die Frau !

durch einen ſehr dankenswerten Beitrag der Stadtgemeinde noch aufgebeſſert wurde . Geſchä

Als Nachfolgerin der Witwe Baumann iſt Frau Stiegeler Witwe berufen 8

worden , die ſeit 1. Oktober1899 das Amt der Hausmutter ſelbſtändig übernommen hat . der W

Als Anſtaltsarzt hat wieder Herr Medizinalrat Dr . L. Müller gewirkt , für zur Z0

deſſen uneigennützige Bemühungen wir auch an dieſer Stelle aufrichtigſten Dank ſagen . 307
B. Krippe Hildahaus . Monlt

Zum Vorſtand gehören : Freifrau von Gemmingen - Edelsheim , in der

Vorſitzende , Frau Stadtrat Leichtlin , Frau Geh . Kommerzienrat Schneider , Untern

Frau Oberforſtrat Schweickhard , Fräulein Amalie Siegel und Frau Eleme
Oberſtleutnant von Stabel ; die Geſchäftsführung beſorgte bis zu ſeinem 9

Wegzug Kriegsrat a. D. Krummel und hernach Hofapotheker Stroebe .

Die Zahl der verpflegten Kinder betrug 69 , jene der Wochentage 298 mit innen

5349 Verpflegungstagen , ſo daß ein Kind durchſchnittlich 78 Tage Verpflegung und di

erhielt . Zu den vom Jahre 1898 verbliebenen 27 Kindern kamen während des Fürſ
Berichtsjahres 42 weitere , von denen 21 unter ½ Jahr , 6 ein halbes bis 1 Jahr ,

7 ein bis 2 Jahre und 8 zwei bis 3 Jahre alt waren . Dem Geſchlecht nach Fräul

waren es 19 Knaben und 23 Mädchen ; katholiſchen Bekenntniſſes waren 13 , der la

evangeliſchen 29 . Beide Eltern waren am Leben bei 39 Kindern , nur der Vater dem 2
bei 2 und nur die Mutter bei 1. Von den Vätern der Neuaufgenommenen waren Scheid
8 Fabrikarbeiter , 6 Taglöhner , 2 Bahnarbeiter , und 25 hatten ſonſtige Berufe ausge⸗
( meiſtens Handwerker ) . Die Mütter der Kinder hatten Beſchäftigung : als Lauf⸗ jungen

frauen 9, als Waſch⸗ und Putzfrauen 15 , als Näherin 1, als Büglerinnen 2,

als Fabrikarbeiterinnen 2, als Köchinnen 2 ; ohne beſtimmten Beruf waren 9. ſechste
Abgegangen ſind 36 Kinder , ſo daß beim Jahresſchluß noch 33 eingewieſen werde

blieben . Geſtorben ſind während des Jahres 8 Kinder und zwar 3 im Alter 5

von weniger als /½ Jahr , 1 im Alter von ½ bis 1 Jahr , 3 im Alter von 1 il —Danke
bis 2 Jahren , und 1 von 2 bis 3 Jahren .
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Die Ausgaben des Hildahauſes beliefen ſich für 1899 auf 3700 M. 88 Pf . ,

denen folgende Einnahmen gegenüberſtehen : Verpflegungsgelder 590 M. 55 Pf . ,

Geſchenke und Beiträge 512 M. 76 Pf . und verſchiedene Einnahmen 240 M. 18 Pf

Es verblieb alſo ein Fehlbetrag von 2 357 M. 39 Pf, , deſſen Deckung durch

einen Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe erfolgen mußte . Während im Jahr vor⸗

her die Verpflegungskoſten für das Kind und für den Tag auf 55 Pf . , bezw .

nach Abzug des Verpflegungsgeldes auf 45 Pf . ſich ſtellten , berechnen ſich dieſe

Koſten für das Berichtsjahr auf 69 bezw . 59 Pf . Auch hier treten die geſteigerten

Preiſe der Lebensmittel , wie auch die Erhöhung der Ausgaben für Löhne u. ſ. w.

in die Erſcheinung

Die Stelle eines Anſtaltsarztes verſah wie im Vorjahre wieder Herr prakt .

Arzt Dr . Hems , dem die Anſtalt für ſeine vielfachen Bemühungen aufrichtigſten

Dank ſchuldet .

Beide Krippen hatter

der hohen Protektorin , ſon

i ſich wieder der regen Fürſorge und ſteten Teilnahme

vie der Gunſt des Publikums zu erfreuen

C. Kinderpflegerinnen - Inſtitut

Als Vorſitzende wirkte Frau General von Bülow , Excellenz , welcher

die Damen : Frau Stadtrat Leichtlin , Freifräulein E. von Adelsheim ,

Frau Major von Arnim und Freifrau von Babo zur Seite ſtanden . Die

Geſchäftsführung lag in den Händen der unter A genannten Herren .

Der Zweck des Inſtituts beſteht darin , Mädchen und Frauen in allen Zweigen

der Wartung , Pflege und Erziehung von Kindern vom früheſten Alter an bis

zur Zeit der Schulpflichtigkeit zu unterweiſen und dieſelben zu befähigen , im

eigenen Hauſe oder in der Ausübung des Berufs als Kinderpflegerinnen in

Familien erfolgreich zu wirken . Zur Erreichung dieſes Zweckes iſt ein fünf⸗

monatiger Kurs vorgeſehen , bei welchem der Unterricht ſich auf die Ausbildung

in der Kinderkrippe und im Kindergarten , auf die theoretiſche und praktiſche

weiſung in der Pflege geſunder und kranker Kinder , auf die allgemeinen

r u irtſchaftliche Verrichtuugen erſtreckt .

jebildeten r· unen beſteht fortgeſetzt rege Nachfrage .

An dem im Berichtsjahr abgehaltenen ( fünften ) Kurs nahmen 5 Schüler⸗

innen teil . Die Schlußprüfung , welcher J . J . K. K. H. H. die Großherzogin

und die Erbgroßherzogin , ſowie ihre Durchlaucht die Fürſtin Irma zu

Fürſtenberg beiwohnten , lieferte ein ſehr befriedigendes Ergebnis .
Dieſer fünfte Kurs war der letzte , der unter Leitung der Vorſteherin

Fräulein A. Baumann abgehalten wurde . Dieſelbe ſchied mit ihrer Mutter ,

der langjährigen Leiterin der Krippe des Luiſenhauſes , am 1. Oktober 1899 aus

dem Dienſte der Abteilung II aus , um ſich zu verehelichen . Ihr wurde bei ihrem

Scheiden in gleicher Weiſe wie ihrer Mutter Dank und Anerkennung für ihre

ausgezeichneten Leiſtungen geſpendet . Die beſten Wünſche begleiten ſie in ihren

jungen Eheſtand .
Infolge ihres Ausſcheidens mußte der im Oktober 1899 fällig geweſene

ſechste Kurs zur Heranbildung von Kinderlehrerinnen leider hinausgeſchoben

werden und kann derſelbe erſt zu Oſtern 1900 beginnen .
Dem Leiter des theoretiſchen Unterrichts , Herrn prakt . Arzt Pr . Hems

iſt die Abteilung für ſeine vielen uneigennützigen Dienſtleiſtungen zu ſehr großem

Danke verbunden .

Nach
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D. Armenkinderpflege . herze
Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſtand aus den Damen : Freifrau von —=

Reck , Vorſitzende , Frau Privatier Bils , Fräulein Hallwachs , Frau Ober — etz
rechnungsrat Kieſer , Freifrau von Seldeneck ; dem Geſchäftsführer Privatier ＋
Leers und dem Beirat Hofapotheker Stroebe . 2

Im Jahre 1899 wurde über 176 ſtädtiſche Armenkinder , teils ſolche die
in Familien untergebracht ſind , teils ſolche , deren Mütter vom Armenrat Zuſchüſſe von d

zur Verpflegung ihrer Kinder erhalten , die Beaufſichtigung ausgeübt . Die Auf⸗ traten
ſicht wurde gemeinſam mit den Bezirks⸗Armenpflegern , von 41 Damen unſeres Freifr
Vereins beſorgt . Bei den Kindern bezw. den Eltern wurden insgeſamt 2011

Beſuche gemacht . Es fanden im ganzen 10 Sitzungen ſtatt , außerdem war Beck ,
jeden Mittwoch Vormittag 11 Uhr den Vereinsdamen Gelegenheit zur Beſprechung Fräul
mit dem Geſchäftsführer geboten . Oberf

Die Berichte über die Pflege und Erziehung der Kinder waren im allgemeinen Hofra
günſtig , auch die meiſten Schulzeugniſſe beweiſen den günſtigen von den Damen Oberr
geübten Einfluß . Die Schulzeugniſſe der Kinder waren folgende : 5 ſehr gut , Hofra
48 gut , 27 ziemlich gut , 16 hinlänglich , 4 kaum hinlänglich und 2 ungenügend . vergat
Die übrigen Kinder waren noch nicht ſchulpflichtig .

Die in einigen Fällen wahrgenaommenen Mißſtände wurden dem ſtädtiſchen richtsArmenrat berichtet und nach Möglichkeit beſeitigt . Um einem vielſeitig geäußerten intten
Wunſche der Aufſichtsdamen entgegen zu kommen , wurde den meiſten Müttern Stati
und Pflegemüttern eine Gabe von 3 bis 5 M. verabfolgt . Man bezweckt damit , beſondie Frauen den Beſuchen und Ratſchlägen der beaufſichtigenden Damen will⸗ ſprich
fähriger zu machen und ihnen für gute Erziehung und Pflege ihrer Kinder eine

habenBelohnung zu ſpenden . Leider wurde durch die große Zahl der Bedachten die

Höhe des Geſchenkes bedeutend vermindert . Es wurden insgeſamt 452 M. verteilt .
An Weihnachten erhielten die Aufſichtsdamen wie alljährlich vonſeiten Zeit

des Armenrats für jedes Kind 1 M. und ebenſo vom Frauenverein 50 Pf . und geleiſ
konnten ſomit unſere Aufſichtsdamen den Müttern für jedes Kind 1 M. 50 Pf . treuen

übergeben , die zur Beſchaffung von Kleidungsſtücken und dergleichen ſehr ange⸗
bracht waren . 3 ne

Die uns vom Bezirksamt übertragene Beaufſichtigung von 154 Koſt⸗ und die U

Pflegekindern wurde von 22 Damen durchgeführt . Die Ergebniſſe waren im heim
allgemeinen befriedigend ; einigen der Koſtfrauen wurde ſogar das Zeugnis von Priv
recht großer Gewiſſenhaftigkeit und guter Pflege ausgeſtellt . Einige der Koſt⸗
kinder waren allerdings ſo ſchwach und kränklich , daß beſſere Pflege und Nahrung , dem
als die Pflegeeltern bei der geringen und unregelmäßigen Bezahlung trotz des Fran
beſten Willens zu leiſten imſtande ſind , dringend wünſchenswert geweſen wäre . pfleg

Man hat ſoweit möglich , Abhilfe zu ſchaffen geſucht . in de
5 haus

Abteilung III —
für Krankenpflege .

In der Zuſammenſetzung des Vorſtandes ſind im Jahre 1899 nachſtehende in d

Veränderungen eingetreten : Pfle
Die Präſidentin der Abteilung , Frau Senatspräſident von Stöſſer ſah Luiſ

ſich aus Geſundheitsrückſichten veranlaßt , Ihre Königliche Hoheit die Groß — heim
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herzogin um Enthebung von ihrer Stellung zu bitten ; in Anerker nnung ihrer

langjährigen erſprießlichen Thätigkeit als Mitglied des Vorſtandes und in den

letzten Jahren als Präſidentin desſelben wurde Frau von Stöſſer mit Ge⸗

nehmigung Ihrer Königliche en Hoheit der Großherzogin zur Ehrenpräſidentin

der Abteilung ernannt .

Als Präſidentin wurde die Vorſtandsdame Frau Oberbürgermeiſter Lauter

von dem Vorſtande gewählt und von Ihrer Königlichen Hoheit beſtätigt . Neu
traten in den Vorſtand ein : Fräulein von Delius und Frau Geh . Legationsrat

Freifrau von Babo .

Im übrigen ſetzt ſich der Vorſtand aus den Damen : Fräulein Magda von

Beck , Frau von Chrismar , Frau Geh . Oberregierungsrat Föhren bach ,

Fräulein von Seldeneck zuſammen . Der ſeitherige Geſchäftsführer , Herr
Oberſt zD. 33 old , ſowie die ſeither als Beiräte funkt znikrendes

Herren

Hofrat Dr . Benckiſer , Obermedizinalrat Dr . Hauſer , Geh . Hofrat Maier ,

— — grat Roth , Rechnungsrat Rothenacker , Privatier Schaaf,
Hofrat Dr. von Seyfried und Medizinalrat Ziegler verblieben auch im

vergan — 1 Jahr im Dienſt

Herr Prälat D. Doll und Herr Pfarrcurat Link haben au ch in dem Be

jahr die Erbauungsſtunden mit den evangeliſchen , bezn katheoliſechen Schũ

1
9

en und Schweſtern in Karlsruhe übernommen ; den übrigen größeren

Stationen haben in entgegenkommendſter Weiſe die Herren Geiſtli chen ſich der

beſonderen geiſtlichen Fürſorge für die Schweſtern angenommen ; der ?Vorſtand

ſpricht Allen , welche in dieſer Weiſe zum Beſten der Schweſtern mitgewirkt

haben , ſeinen wärmſten Dank aus .

In hohem Alter iſt Str a. D. Szuhany , der in früherer

Zeit lange Jahre der Abteilung als Geſchäftsfül hrer ſeine erſprießlich en Dienſte

geleiſtet hat , aus dieſem Leben W worden . Lebhafter Dank begleitet der

treuen Mitarbeiter in ' s Jenſeits .

Zu der Zahl der mit Vereinsſchweſtern verſehenen Pflegeſtationen ſind

3 neue hinzugekommen : Die Kreisaugenklinik von Dr . Brugger in Konſtanz ,

die Univerſitäts⸗Frauenklinik in Heidelberg und die Lungenhe eilanſtalt Friedrichs⸗

heim in Marzell . Eingegangen ſind die Stationen in Neuenheim und in der

Privatklinik von Dr . Teufel in Baden⸗Baden .

In mehreren Stationen wurde die Zahl der Schweſtern vermehrt , ſo in

dem Bezirksſpital in Boxrberg um 1, in dem Clementinen⸗M kädchen⸗Hoſpital in

Frankfurt um 2, in der chiru rgiſchen Klinik in Heidelberg um 3, in der Privat⸗

pflegeſtation in Kir chheim um 1, in dem Armenpfründnerhaus in Karlsruhe um 1,

in der Oſtſtadt in Karlsruhe (Eliſabethenverein) um 1, im Allgemeinen Kranken⸗

haus in Mannheim um 2, im Städt . Krar ikenhaus in Pforzheim um 1, in dem

Bezirksſpital in Wertheim um 1 und in der Privatklinik von Medizinalrat Dr .

Baumgärtner in Baden⸗Baden um 1 Schweſter .

Vermindert wurde die Zahl der Schweſtern , zum Teil nur 3
891758.

in der Privatpflegeſtation in Baden⸗Baden wegen augenblicklichen Mangels

Pflegekräften um 4, in der Univerſitäts⸗Frauennklinik in Freiburg um 3, in 4
Luiſenheilanſtalt in Heidelberg um 1 und in der Privatpflegeſ ſtation in Mann⸗

heim um 1 Schweſter



Einen Ueberblick über die von Vereinsſchweſtern beſetzten Krankenanſtalten
und Stationen und die daſelbſt thätigen Pflegekräfte giebt die nachfolgende
Tabelle nach dem Stande vom 31 . Dezember 1899 :

S Verzeichnis 5 [ SS3
4 der [ [ I3 [ SB [ 8
E[ Krankenanſtalten und

D
LsFs

8 Stationen A FSSFEEFAE2 5 8

1J Bezirksſpital . Boxberg —ͤ— 24 — 2
2Städtiſches Spital . . Eppingen — 2 — 2

3 [ Clementinen - Mädchen⸗
Hoſpital Frankfurt a. M. 1 54 — 6

4 Univerſitäts⸗Augenklinik ] Freiburg i. B. 1 3 — 4
5 „ Frauenklinik „ 1 71 — 8

Akadem . Krankenhaus : Heidelberg
ein „ 1 51 — 6

7 b. Chirurgiſche Klinik 2] 301 — 2
8 c. Mediziniſche Klinik 11 234 — 24
9 d. Ohrenklinik . „ 1 2 — 9

10 e. Ambulatoriſche Klinik
für Kehlkopf⸗ , Rachen⸗
und Naſenkranke . „ — 11 —

11 f. Frauenklinik . . „ 3 44 — 5

12Luiſenheilanſtalt . . „ 1 134 — 14

13Poliklinik . —2 „ — 34 — 3
14Garniſonslazarett . . Karlsruhe — 3 — 3

15JLudwig Wilhelm⸗
Krankenheim „ 3 60 11 64

16 JArmenpfründnerhaus . „ — 414 — 4
17 [ Pfründnerhaus . . „ — 11 — 24
18Städt . Krankenhaus . „ 1 19 6 28
19 „ „ 8 Lahr 5 — 6
20 „ „ . Iudwigshafen a . Rh. — 9 2 E 12

21JAllgem . Krankenhaus Mannheim 23

2 22Israoelitiſches Pfründner⸗
und Krankenhaus . . „ 1 2 — 3

8 23Lungenheilanſtalt
4 Friedrichsheim Marzell 1621 — f3
4 24 Bezirksſpital . . . ] Mosbach

25 Städt . Krankenhaus . Pforzheim „ A

26 [ Städtiſches Spital Sinsheim — 21 — 2

Laiſenhetkt St . Blaſien 114 — — 25

K 28] Städtiſches Spital . . Wertheim — 2 — 2
4 29 [ Wöchnerinnenaſhl . .] Baden⸗Baden — 11 — 1

4 3⁰0 „ . . [Ludwigshafen a . Rh — 2 — 2

Uebertrag ] 21 f247 11279
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31 Pflegeſtation . Baden⸗Baden 24 — 3

32 „ Doſſenheim — 11 — 135

33 Eppingen — 643 1

34 Friedrichsfeld — 11 — 12

35 „ Heddesheim — 11 — 1

36 „ Heidelberg — 71 —

37 „ Hockenheim — 2 — 2

38 „ AA Huchenfeld — 11 — 1

39 „ Oſtſtadt . Karlsruhe — 31 — 3

40 5 Südſtadt . U 1 — 1

41 „ Kehl — 214 — 2

42 „ Kirchheim — 2

43 „ Ladenburg — 114 — 1

44 1 Lahr 3 — 89

45 „ Leimen — 114 — 1

46 „ Mannheim — 91 — 9

47 „ Neckargemünd — 11 — 4

48 Neckarhauſen — 11 — 1

49 „ Neufreiſtett — 11 — 1

50 „ Pforzheim — 44 — 4

51 „ Rohrbach — 11 — 1

52 Sinsheim — 11 — 12

53 „ Waldhof 24 — 2

54 „ 38 Wertheim — 11 — 44

55Privatklinik des

Herrn Medizinalrat
Dr . Baumgärtner . Baden⸗Baden — 2 — 2

56 Kreisaugenklinik des

Herrn Dr . Brugger . Konſtanz — 24 — 2

57 Privatklinik von Herren
DDr . Frey - Gilbert . Baden⸗Baden — 2 — 2

58 Privatklinik von Herrn

Hofrat Dr . von Hoff⸗
Ft „ — 1 1

59 Privatklinik von Herrn
Dr . Engelhard Jena — 11 — 1

60 Privatklinik von Herrn
Med . ⸗Rat Dr . Gutſch Karlsruhe — 2 — 2

22 307 11340
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Während der Sommermonate waren 3 Schweſtern in Badenweiler ,
4 Schweſtern in dem Kinderſoolbad zu Dürrheim und 1 Schweſter im Landes⸗
bad zu Baden⸗Baden ſtationiert .

Im Laufe des Jahres ſind 16 Schweſtern ausgetreten , 8 Schweſtern
mußten wegen Krankheit , 12 Schweſtern wegen Ungeeignetheit entlaſſen werden
und 6 Schweſtern wurden penſioniert . 2 Schweſtern und 1 Schülerin hat der
Verein durch Tod verloren ; der Vorſtand und die Mitſchweſtern werden den Ver⸗
ſtorbenen , welche treu und hingebend in dem Fflegedienſte thätig waren , ein .
treues Andenken bewahren .

Leider mußte auch unſere langjährige Oberin im Ludwig Wilhelm⸗Kranken⸗
heim Frau Heckert ihre Thätigkeit aus Geſundheitsrückſichten aufgeben und in
den Ruheſtand treten . Der Vorſtand ſpricht auch an dieſer Stelle der genannten
Oberin für ihre langjährige treue hingebende Arbeit zum Beſten unſerer Schweſtern
ſeinen wärmſten Dank aus .

Ganz beſonders zahlreiche Pflegekräfte erforderte die Typhusepidemie ,
welche während der Sommermonate in Pforzheim in heftiger Weiſe aufgetreten
war . Außer den am Orte in dem Krankenhaus und in der Privatpflegeſtation
ſtändig thätigen 14 Schweſtern und 2 Schülerinnen waren während der Typhus⸗
epidemie weitere 30 Vereinsſchweſtern und 2 Landkrankenpflegerinnen von dem⸗
Verein zur Aushilfe entſandt worden . Die gegebene Hilfe war nur dadurch
möglich geworden , daß der Verein die Privatpflege in Karlsruhe durch ſeine
Schweſtern völlig einſtellte und daß das Akademiſche Krankenhaus in Heidelberg 4
und der Krankenpflegeverein in Eppingen 1 Schweſter bezw. geprüfte Schülerinnen
ſowie die Gemeinden Münzesheim auf 14 Tage und die Gemeinde Diedelsheim
auf 6 Wochen ihre Landkrankenpflegerinnen zur Verfügung ſtellten .

Die übrigen Krankenanſtalten des Landes , in welchen unſere Schweſtern
thätig ſind , ſowie 40 Gemeinden und Vereine , bei welchen Landkrankenpflegerinnen
angeſtellt ſind , erklärten auf das Anſuchen des Vereins um Abgabe von Pflege⸗
kräften für die Typhuspflege , daß ſie ihre Pflegerinnen nicht entbehren könnten .

Den Behörden und Vereinen , welche uns in der ſchwierigen Aufgabe unter⸗
ſtützten und uns Pflegerinnen überließen , ſpricht der Vorſtand ſeinen herzlichſten
Dank aus .

Von den in der Typhuspflege in Pforzheim thätig geweſenen Pflegerinnen ,
von welchen die letzten im Monat Dezember in das Mutterhaus zurückkehrten ,
erkrankten ſelbſt 13 Schweſtern , davon 9 an Typhus .

Unterrichtskurſe wurden im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim in Karls⸗
ruhe (2) , in dem Akademiſchen Krankenhaus in Heidelberg (2) , in dem Allgemeinen
Krankenhaus in Mannheim ( 1) und in dem Städtiſchen Krankenhaus in Pforz⸗
heim ( 1) abgehalten .

Allen Verwaltungen und Anſtaltsärzten , welche uns in dem Beſtreben zur
Heranziehung von theoretiſch und praktiſch ausgebildeten , tüchtigen Pflegerinnen
werkthätig unterſtützten , ſchulden wir den wärmſten Dank .

Im ganzen betrug die Zahl der während des Berichtsjahres in den oben
angeführten Anſtalten ausgebildeten Schülerinnen , abzüglich jener , welche vor
Schluß des Jahres aus irgend einem Grund entlaſſen worden ſind , 49 .

Die üblichen Oberinnen⸗Konferenzen , welchen jeweils Ihre König⸗
liche Hoheit die Großherzogin anzuwohnen geruhte , wurden im Juni und
November abgehalten und beſchäftigten ſich in der Hauptſache mit der Beſprechung.
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iſſe während des Jahres und daran ſich knüpfender Belehrung

richten über die dienſtliche und charakterliche Führung der

Mit der Frühjahrskonferenz war ein Schweſternfeſt für ſolche ältere

Schweſtern verbunden , welche längere Zeit nicht im Mutterhauſe geweſen waren ,

um dieſelben wieder in näheereBeziehung mit dem Vorſtande zu bringen und das

Gefühl der Zu gehörigkeit zu ſtärken

Bel dieſem Feſte hatte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin die

nachſtehenden
Schweſtern für längere treu geleiſtete Dienſte die Dienſt⸗

51t „I 11*zu verleihen :

1. für zwanzigjährige Dienſtzeit :

der Oberſchweſter Margarethe Manſchott , den Schweſtern Will helmine
Böhler , Wilhelmine Lauffer , Margarethe Leger , A

S
nna Marie Schreck ;

2. für fünfz ehnjährige Dienſtzeit :

der Oberin Leopoldine Sorg und der Schweſter Chriſtiane Bürkert ;

für zehnjährige Dienſtzeit :

der Oberin Frau von Witzleben , der zweſter Auguſte Ker

den Schweſtern Karoline Bethon , Frieda Fuhr , Marie Haller aſan ne

Pieritz , Marie Reinhard , Marie Magdalene Schö

Marie Vö ing , Katharina Wolf , Magdalene Zürn .

Im Anſchluß an die Oberinnen⸗K onferenz im November wurde durch Ihre

Königliche Hoheit die Groß herzogin in feierlicher Weiſe an 55 neu 94
nommene Schweſtern das Dienſtzeichen ( Broche mit rotem Kreuz ) übergeb

Das C hriſtfeſt iſt in würdiger Weiſe im Ludwig Wilhelm⸗Kranken 115
begangen worden ; Ihre Königliche Hoheiten die Großherzogin und die Erb —

großherzogin geruhten dem Feſte beizuwohnen .

Pfiſterer ,

Ar

In ützigſter Weiſe haben die Badbeſitzer Herr Göhringe

Rippold Mayer in Freiersbach einer erholungsbedürftigen 1Oberin

während ihres Kurgebrauchs bezw . Erholungsurlaubs

gi gewährt .

3 Schweſtern fanden im Landesbad in Baden - Baden , 2 Schweſtern in dem

Soolbad in Dürrheim , 2 Schweſtern in dem Erholungsheim in Neckargemünd ,

1 Schweſter und 1 Schülerin durch die Verſicherungsanſtalt Baden in der Lungen⸗

heilanſtalt in Nordrach im Schwarzwald Aufnahme zur Wiederherſtellung ihrer

Geſundheit bezw . zu ihrer Erholung .

Bezüglich der Thätigkeit und — in der Augenabteilung ſowie in

der gynäkologiſchen Klinik des Ludwig Wilhelm - Krankenh heims

verweiſen wir aufdie näheren Angaben inin den ärztlichen Berichten des Herrn Geh .

Hofrats Maier des Herrn Hofrats Dr . Benckiſer . (Beilagen 2 und 3. ) Ben

Die Zahl der Pflegetage , welche von den im
mand

dwig Wilhelm⸗

Krankenheim ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffert ſich :

1898 1899 1899

bezw .

a. im Luudwig Wilhelm⸗Krankenheim ( ſog .

Hauspflege ) auffrff . . . 16 663 17 124 461 mehr ,

b. im Wöchnerinnen - Aſyl auf . . 2547 2860 313 mehr ,

C. in der Privatpflege auf 3166 2366 800 weniger .
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Die Abnahme der Pflegetage in der Privatpflege wird mehr als ausge⸗ Behörde
glichen durch die infolge der Typhus⸗Epidemie geleiſteten Pflegetage in Pforz⸗ Cröffnu
heim ; letztere beliefen ſich auf 1385 . Di

Von den Verpflegungstagen im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim für 1899 Kranken

entfallen auf die gynäkoligiſche Abteilung 8373 , auf die Augenabteilung 8751 , dem W

auf das Wöchnerinnenaſyl 2860 , auf Erwachſene ohne Wöchnerinnen 13825 , Schweſt
auf Kinder ohne die im Aſyl geborenen 3 299 , auf Wöchnerinnen 2860 . krankte “

Die Zahl der verpflegten Perſonen hat in der gynäkologiſchen Kankenl

Abteilung 456 , in der Augenabteilung 488 und im Wöchnerinnenaſyl ( ohne die Di

neugeborenen Kinder ) 273 betragen . erwies ,
Die Zahl der in Privatpflege verpflegten Perſonen betrug 140 , wovon küchenge

27 außerhalb Karlsruhe wohnten . Fond fi
Die Einnahme aus der Fflegethätigkeit des Jahres 1899 hat Zahlun

67394 M. 20 Pf . betragen , gegenüber dem Vorjahr ſcheinbar weniger , in Wirk⸗ ( Zährin

lichkeit aber 3500 M. mehr , weil in dem vorjährigen Bericht die Vergütungen kann , u

von Anſtalten für Ueberlaſſung von Krankenſchweſtern unter den Einnahmen aus der Bat

der Pflegethätigkeit mitgezählt wurden , im laufenden Jahr aber weggelaſſen ſind .
Die thatſächliche Mehreinnahme an Pflegegeldern erklärt ſich aus der oben

4 . N

8

dargeſtellten Vermehrung der Verpflegungstage . An
Auch an Geſchenken iſt gegenüber dem Vorjahre eine Mehreinnahme Der Ve

von 1576 M. zu verzeichnen .
Die Ausgaben haben im Berichtsjahre weſentlich zugenommen und zwar J

durch Inbetriebnahme des neuen Waſchküchengebäudes und des Friedrichbaues . Aufnah
Ein Abſchluß ohne Defizit wurde dadurch ermöglicht , daß die Abteilungs⸗ Gegend

kaſſe durch die Gnade Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin einen Unterla
Zuſchuß von 23358 M. 16 Pf . vereinnahmen durfte . beſuchte

Das Vermögen des Penſionsfonds der Schweſtern hat um 5277 M. zum zu

zugenommen und beträgt auf Ende des Jahres 1899 109 237 M. Dieſe ſchlechte
Vermehrung iſt zum größten Teil auf die Zuweiſung von Geſchenken , im übrigen 218 K

auf Admaſſierung eines Teils der Kapitalzinſen zurückzuführen . Zur vollen

Ermöglichung der dem Penſionsfond obliegenden Leiſtungen mußte demſelben ſehr gv
aus der Abteilungskaſſe ein Zuſchuß von 437 M. gewährt werden . An Ruhe⸗ heblich
gehalten und Unterſtützungen wurden an 4 Oberinnen und 23 Schweſtern eine B
8895 M. 03 Pf . bezahlt . zwiſche

Der Friedrichbau , welcher im Frühjahr 1898 begonnen wurde , iſt hatte e

im Monat Oktober 1899 fertiggeſtellt worden und hat die Verlegung der gynä⸗ 2

kologiſchen Klinik aus dem Ludwig Wilhelm - Krankenheim in denſelben am im Vo

13 . November 1899 ſtattgefunden ; gleichzeitig war auch der neue Schweſtern — Vorjah
Speiſeſaal im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim vollendet worden . 2

Am 8. November 1899 haben Seine Königliche Hoheit der Großherzog und ho
und Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin den Friedrichbau beſichtigt Konzer
und dem den Bau leitenden Architekten , Herrn Stadtbaumeiſter Strieder , ſowie wendu

dem Chefarzt der Klinik Herrn Hofrat Dr . Bencki ſer Allerhöchſtihre Anerkennung zur Ve

ausgeſprochen ; die beiden genannten Herren wurden von Seiner Königlichen der Ki

Hoheit dem Großherzog durch Ordensverleihungen ausgezeichnet . Anſtall

Auch den an der Jahresverſammlung des Badiſchen Frauenvereins teil⸗ 1200

nehmenden Mitgliedern der Zweigvereine , ſowie den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Betrag
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Durch die ſtattgehabte Verlegung der
r

Klinikſii in dem Ludwig Wilhelm⸗

Krankenheim eine Anzahl Zimmer frei geworden , wodurch es ermöglicht wurde ,

dem Wöchnerinnenaſyl mehr Räume zuzuweiſen , für eine größere Zahl von

Schweſtern und Schülerinnen ausreichende Unterkunft zu ſchaffen und für er⸗

krankte Schweſtern , Zuſtand nicht unbedingt die Aufnahme in das Städtiſche

— — aus erforderte , ein größeres n bereit zu ſtellen .

ie vorhandene Küche , welche ſich für den künftigen Betrieb als zu klein

erwi ies, war bereits im Frühjahr 1899 vergrößert worden und das neue Waſch⸗

—4
konnte Ende März 1899 in Betrieb genommen werden . Da der

ond für vorgenannte Bauten erſchzöpft
war , mußte für die weiter au 5 ehenden

hlungen ein Anlehen bei dem Bankhaus von Strauß & Cie . — Rarlsruhe

Zährii igerſtraße ) aufgenommen werden , deſſen Höhe noch nicht angegeben we

— weil einzelne Endabrechnungen noch ausſtehen und deshalb ein Abſchluß

der Baurechnung noch nicht möglich iſt .

Der Betrieb des Kinderſoolbades Dürrheim , das vom 15

4. November geöffnet war ,i iſt im abgelar 1 Jahr infolge des ſtets

den Andrangs durch Hinzufügung einer ſechsten Kurabteilung erweitert worden

Der Verſuch mit einer ſechsten Abteilung kann als gelungen bezeichnet werden
und wird im laufenden Jahr eine Wiederholung erfahren.

Infolge dieſer 83 konnten 218 Kinder , 33 mehr 3 im Vorjahr ,

Aufnahme finden . Dieſe Kinder ſtammten wieder zum größten Teil aus der

Gegend ſüdlich von Karlsruhe ( 135 ) , 76 ſtammten aus Karlsruhe , während das

Unterland nur durch 7 Kinder vertreten war . Von den aufgenommenen Kindern

beſuchten 148 die unel, Jum
erſtenmal , * die übrigen Kinder die Kur

zum oder öfteren Mal wiederholten . Die ungleiche Verteilung der Ge⸗

ſchlechter hat ſich noch mehr zu Ungunſten der Knaben verändert . Unter den

218 Kindern befanden ſich 66 Knaben und 153 Mädchen .

Der Kurerfolg war wieder ein ſehr günſtiger und iſt bei 40 A als

ſehr gut , bei 80 Kindern als gut bezeicht iet, 95 Kinder verließen die Anſtalt er⸗

heblich gebeſſert und nur bei drei al lerdings ſchwer erkrankten Kindern konnt

eine Beſſeru ng nicht erzielt werden . Die Zunahme des Körpergewichts ſhnen
e

zwiſchen 0,2 und 4,2 kg und betrug im Durchſchnitt 1,543 kg ; nur ein Kind

hatteeine geringe Abnahme ſeines Körpergewichts zu verzei ichnen.
Die Zahl der Verpflegungstage erreichte die Höhe von 61971½ e

gegen
5364

im Vorjahr und 5191 im Jahr 1897 ; die Zahl der Bäder ſtieg von 3531 im

Vorjahr auf 4866 . Inhalationen wurden 214 , Dampfbäder 8 verordnet .

Die freiwilligen Gaben ſind gegen das Vorjahr um 206 M. zurückgegangen

und haben nur 1459 M. betragen ;ein von Kurgäſten in Dürrheim veranſtaltetes

Konzert einen Ertrag von 150 M. 50 Pf . Reichlicher floſſen die Zu⸗
wendungen für den Baufond . Die Lotterie der von J . K. H. der Großherzogin

zur Verfügung geſtellten Gaben lieferte einen Reinertrag von 999 M. 30 Pf . ,

der Kreisverband Waldshut ( Sonderausſchuß für Armenkinderpflege)) hat der

Anſtalt für die Jahre 1896/99 einen Beitrag von je 300 M, im ganzen alſo
1200 M. bewilligt , und endlich konnte ſich die Anſtalt eines zermächtniſſes im

Betrag von 5000 M. der in Bern verſtorbenen Frau Lenz - Heymann erfreuen .

Mai bis
11ö

O.
zunehmen⸗zunehmel

1
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Hiedurch konnte das in Wertpapieren und Sparkaſſenguthaben angelegte Ver⸗ ſowohl !
mögen des Baufonds auf den Betrag von 65 246 M. 84 Pf . erhöht werden . weiſung

Die Geſamtausgaben beliefen ſich im Jahr 1899 in der eigentlichen ſowie d

Rechnung auf 17625 M. 22 Pf . , worunter ſich 12874 M. 31 Pf . Haus⸗ regung !

haltungskoſten , 918 M. 48 Pf . Aufwendungen für das Gebäude und 2031 M. De
89 Pf . Nachläſſe an Verpflegungskoſten befinden . pflege i

Unter den Geſamteinnahmen mit 27 537 M. 98 Pf . befindet ſich der Erſatz Derſelbe
an Verpflegungskoſten mit Brutto 16 246 M. 73 Pf . 1

Das Geſamtvermögen des Kinderſoolbads hat ſich im abgelaufenen Jahr 2

von 78 787 M. 04 Pf . auf 89 110 M. 96 Pf . , alſo um die anſehnliche Summe
von 10323 M. 92 Pf . gehoben . Dieſe Vermögensvermehrung iſt aber haupt⸗ 3

ſächlich auf die außerordentlichen Zuwendungen zurückzuführen .

Die Zahl der Landkrankenpflegerinnen betrug am Schluſſe des

Jahres 1898 : 81 ; während des Berichtsjahres kamen zu dieſen 8 friſch aus⸗

gebildete hinzu , dagegen ſind infolge von Verheiratung , Krankheit , Wegzug
u. dergl . ausgetreten 5, ſo daß am Schluſſe des Jahres 1899 die Geſamtzahl
ſich auf 84 belief . At

An dem Unterrichtskurs , welcher , wie bisher , im Ludwig Wilhelm - Kranken⸗ einzelne
heim in Karlsruhe abgehalten wurde , nahmen Schülerinnen teil aus den Ge — gewähr
meinden Adelsheim , Grenzach , Linkenheim ( für Hochſtetten ) , Unterbaldingen ,
Vogelbach und Wyhlen ; eine Pflegerin , welche in dem Spital zu Lörrach ihre
Ausbildung erhielt , wurde von der Gemeinde Weil angeſtellt . Nach beſtandener
theoretiſcher Prüfung wurden die Schülerinnen behufs praktiſcher Ausbildung
dem Städtiſchen Krankenhaus in Karlsruhe , dem Allgemeinen Krankenhaus in

Mannheim , ſowie dem Akademiſchen Krankenhaus in Heidelberg zugewieſen ; allen

dieſen Anſtalten ſei für ihre auf die praktiſche Schulung unſerer Pflegerinnen
verwendete Mühe herzlich Dank geſagt . An 8 Landkrankenpflegerinnen wurde D
am Geburtstag unſerer Hohen Protektorin das Dienſtzeichen verliehen . Frau 6

Auf dem vom 6 . —8 . Juni in Heidelberg tagenden vierten Verbandstag der Freifro
Deutſchen Frauen - Hilfs⸗ und Pflegevereine vom Roten Kreuz und ebenſo auf Bertha
der im September in Breslau abgehaltenen Verſammlung des Deutſchen Vereins Haas
für Armenpflege und Wohlthätigkeit war die Landkrankenpflege der Gegenſtand Oberbi

umfangreicher Vorträge und eingehender Beſprechung , und es ſteht zu hoffen , daß auer ,

insbeſondere unſere badiſche Landkrankenpflege für die gute Sache vorbildlich Wien
bleiben und ihr ſelbſt aus der breiten Erörterung der einſchlägigen Verhältniſſe Auguſt
dauernde Förderung erſprießen werde . Profef

Um dem längſt gefühlten Bedürfnis nach einer gedrängten Zuſammenſtellung Oberſt
all deſſen , was bezüglich unſerer Landkrankenpflege ſowohl für ſolche Vereine Zärin
und Gemeinden , welche deren Einführung näher treten wollten , als auch für 2
unſere Landkrankenpflegerinnen ſelbſt hinſichtlich ihrer Berufspflichten zu wiſſen Herr 8
als notwendig erſcheint , abzuhelfen , wurde im Laufe des Berichtsjahres der hier fü
Entwurf von Statuten der Landkrankenpflege ſowie einer Dienſtweiſung für die 7

8 Pflegerinnen zur gutachtlichen Aeußerung an die intereſſierten Kreiſe ſowie Berich
8 an die Bezirksärzte des Landes verſandt . vereini

* Die unter thunlichſter Berückſichtigung der geäußerten Wünſche definitiv ſorge ,

F fertiggeſtellten Statuten und Dienſtweiſung wurden in Verbindung mit den ent⸗ ſonder
ſprechenden Impreſſen für das Tage⸗ und Jahrbuch der Landkrankenpflegerinnen in Eit
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ſowohl dieſen — ſoweit ſie nicht bereits im Beſitze einer anderweitigen Dienſt⸗

weiſung waren —als auch den intereſſierten Kreiſen , Gemeinden und Vereinen ,

ſowie den Bezirksämtern und Bezirksärzten übermittelt . Möge die neue An⸗

regung von fruchtbringendem Segen ſein !

Der vorhandene Fond zur Erleichterung der Einführung derLandkranken⸗

pflege in kleineren Gemeinden beträgt auf Jahresſchluß 36885 M. 93 Pf .

Derſelbe ſetzt ſich zuſammen aus :

1. der Großherzog Friedrich - Spende mit . . . 25043 M.
75

5Pf .

2 der Lenz⸗Heymann⸗Stiftung , einſchließlich des

Vermächtniſſes von 3000 M. mit 8008 ν 83838

3. dem Unterſtützungsfond für Landkrankenpflege⸗
rinnen miit

welch letzterer ſ. Zt . aus dem Erlös beim Verkauf

der von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin

gefertigten Handarbeiten geſchaffen wurde ,

wie oben : 36 885 M.
— —

93 Pf

Aus dieſem Landkrankenpflegefond wurden währen

einzelne Vereine bezw . Gemeinden Unter ſtützungen imG

gewährt .

id des Berichtsjahres an

eſamtbetrag von 395 M

Abteilung IV

für Armenpflege und Wohlthätigkeit .

Der Geſamtvorſtand der Abteilung beſteht aus den nachgenannt enMitgliedern :

Frau Geheimerat Ullmann , Präſidentin und den folgenden weiteren Damen

Freifrau von Adelsheim , Frau Geh . Oberregierungsrat Becherer , Fräulein

Bertha Brauer , die Frauen Rechnungsrat Cron , Prälat Doll , Geheimerat

Haas , Stadtrat Höpfner , Miniſterialdirektor Heil , Geheimerat Kilian ,

Oberbürgermeiſter Lauter , Geheimerat Nicolai , Geheimerat von Regen⸗

auer , Excellenz , Geheime Kommerzienrat Schneider 1 — Geheime Hofrat

Wienerz ; ferner aus den Beiräten der Unnterabtteilungen , den Herren Private

Auguſt Clever , Private Wilhelm Erxleben , Miniſtrrialdirektor GBeil ,

Profeſſor Imgraben , Private Guſtav Jockerſ, Oberkirchenrat Oehler ,

Oberſtiftungsrat Dr . Stark , Amtmann Walter Schmi tt und Oberkirchenrat

Zäringer , ſowie dem Geſchäftssführer Geheimen, Oberregierungsrat Raſina .

Ausgeſchieden ſind aus dem Vorſtande Herr Private Philipp Vomberg ,

Herr Amtmann Kiefer und Herr Kaufmann Eugen Langer , denen wir auch

hier für treue Mitarbeit herzlich danken .

Die Abteilung zählt 14 Unterabteilungen , über welche im Anſchluſſe die

Berichte für 1899 folgen . Ueber die Abteilungsrechnung und über die mit ihr

vereinigten Rechnungen der Unterabteilungen Sofienfrauenverein , Mädchenfür⸗

ſorge, Kochſ chule und Volks küchen iſt in Beilage 1 dieſes Berichts noch be⸗

ſondere Darſtellung gegeben . Dieſe Rechnungen ſchließen mit 128019 M. 15 Pf .

in Einnahme und Ausgabe ohne Kaſſenvorrat ab . Ein Ausgabebetrag von
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2 293 M. 15 Pf . mußte aus den Einnahmen des Januar 1900 beſtritten werden .
Die verzinslichen Aktivkapitalien betragen 92676 M. 24 Pf . Dieſelben gehören
der Abteilung mit 84385 M. 53 Pf . , der Mädchenfürſorge 5776 M. 74 Pf . ,
der Sofienſtiftung 2513 M. 97 Pf .

Außerdem beſitzen an verſchiedenen Kapitalien
dis Arbeitekinetesttfürſore e e ee . 078 Mii96Pf .
die Volsiſenmnmnmnm Iuin unein Günsvögn
das Aſyl und Erziehungshaus Scheibenharde . . . 23043 „ 85 „

Dagegen hat das Geſchäftsgehilfinnenheim zwar das Haus Nr . 30 der

Blumenſtraße im pfandgerichtlichen Anſchlag von 30000 M. erworben , darauf
aber auch 29820 M. Schulden , woran 1899 nichts abbezahlt wurde .

A. Sofienfrauenverein .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus Frau Geheimerat Dr .

Ullmann als Vorſteherin , Frau Geh. Oberregierungsrat Becherer als Stell —

vertreterin , ſowie den weiteren Frauen : Finanzrat Becker , Geh . Oberregierungs —
rat Braun , Rechnungsrat Cron , Fabrikant Hammer , Pfarrer Helbing ,
Senatspräſident Loss , Geh . Hofrat Dr . Neßler , Stadtrat Schüſſele ,
Fabrikant Weil und Oberſt Weizel ; als Beirat war thätig Herr Amtmann

Dr . Kiefer , welcher zugleich die Armenbehörde zu vertreten in der Lage iſt ;
mit Januar 1900 iſt an deſſen Stelle Herr Amtmann Walter Schmitt ge⸗
treten . Herrn Amtmann Dr . Kiefer ſenden wir nach ſeinem neuen Dienſtorte
Breiſach den Ausdruck unſeres herzlichſten Dankes und unſerer beſten Wünſche .

Die beſondere Aufgabe des Sofienfrauenvereins bildet nach der im Jahre 1879

getroffenen Vereinbarung mit dem Eliſabethenverein die Fürſorge für ſolche
Arme in hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus anderen Gründen ,
als infolge von Krankheit herbeigeführt iſt , während für die letzteren der Eliſabethen —
verein die Unterſtützung beſorgt . An Unterſtützungen wurden im Jahre 1899

gewährt : Geld , 3996 ½ Liter Milch , 437 Pfund Fleiſch und dergleichen ,
zuſammen 1096 M. 20 Pf . ( 1898 =654 M. ) , 1036 Zentner Kohlen zu
1139 M. 50 Pf . ( 1898 821 M. ) , 2564 Laib Brot zu 923 M. 04 Pf .
( 1898 2370 Laib zu 874 M. ) , 537 Portionen Volkskücheneſſen zu 83 M.

35 Pf . ( 1898 ◻1114 Portionen zu 198 M. ) ſowie für Unterbringung von

Kindern in der Kleinkinderſchule 175 M. 20 Pf . ( 1898 8165 M. ) Die Gabe

von 100 M. aus der Sofienſtiftung wurde an eine bedürftige Familie gegeben .
In das Soolbad Dürrheim ſind 61 Kinder je 4 Wochen untergebracht

worden . Der Erfolg war für 13 Kinder ſehr gut , 27 gut und 21 ziemlich gut .
Der Aufwand für 1727½ Pflegetage , Soolbäder und Reiſekoſten betrug
2855 M. 65 Pf . , davon übernahm der Eliſabethenverein 600 M. der Reſt ver⸗
blieb mit 2255 M. 65 Pf . dem Sofienfrauenverein . Dieſem leiſtete die Stadt

einen Beitrag von 400 M. und es übernahmen für einzelne Kranke die Eiſen⸗
bahnbetriebskrankenkaſſe 182 M. 63 Pf . , die ſtädtiſche Betriebskrankenkaſſe
169 M. , verſchiedene Eltern und Wohlthätige 155 M. 40 Pf . , zuſammen
507 M. 03 Pf . Mit beſonderem Danke fügen wir an , daß die Stadt Karlsruhe
an eine große Zahl Kinder Soolbäder und Milchgabe in dem Armenpfründner⸗
hauſe dahier verabreichen ließ .

Die Geſamtausgabe des Sofienfrauenvereins beziffert ſich auf 5986 M.

( 1898 4934 M. )
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5986 M.

B. Eliſabethenverein .

Vorſteherin iſt Frau Geheimerat Kilian , Stellvertreterin Frau Geheime⸗

rat Haas , die weiteren Komiteedamen ſind die Frauen Geheimerat Battlehner ,

Geheimerat Honſell , Medizinalrat Kaiſer , Oberingen — Klein , Ober⸗

bürgermeiſter Lauter , Fabrikant Möckel , Hofbuchhänd Müller , Geh

Hofrat Dr . Neßler , Rentner Stapfer , Geheimerat v Werch und die Fräulein
von Beck , Bohm , Grau , Knauff , Märklin , Mattil , Orff . Fräulein

Metzger und Gerlach , ſowie Frau Stadtrat Meeß , Freifräulein von

Seldeneck ſind im Jahr 1899 leider durch die Verhältniſſe gezwungen geweſen ,

ihre treue Mitarbeit aufzugeben . Fräulein von Seldeneck war ſeit vielen Juhren
im

Verein ſ egensreich thã itig. Allen unſern herzlichfſten DDank und unf ä — Wünſche .

iſt Herr Oberkirchenrat Oehler
—

verdiente Vertreter 8 —
5 Herr Hoflieferant Max Maiſch iſt geſtorbe „ wir bewahren ihm dankbares

rat

An E

er Eliſabethenverein übt die Fürſorge für arme Kranke und Wöchnerinnen .

Im Dienſte des Eliſabethenvereins ſtehen am Schluſſe des Jahres 1899

6 Schweſtern des badiſchen Frauenvereins : 2 Schweſtern für den Weſten der
11 157 * Ir 1 68

äumen im Oſten ( BahnStadt im Ludwig AWi ilhelm⸗Krankenheim , 4 in gemieteten Rä

hofſtraße 4) . Arme werden unentgeltlich gepflegt , weniger Be mittelte können ſich

die Pflege durch Bezahlung eines jährlichen Abonnements von 6 M. ſichern .

Die Schweſtern ſind entſprechend in Anſpruch genommen ; ſind 138 Nacht⸗

pflegen und 8824 größere Einzelleiſtungen verzeichnet ( 1898 161 Nacht⸗

pflegen und 9746 größere Einzelleiſtungen ) .
Die Pflegerinnen haben nicht nur Pflege , ſondern auch, ſoweit thunlich ,

Fürſorge
für Kinder , Haushaltung und dergl . zu üben .

Der Eliſ abethenverein hatte für die Pflegerinnen einen Aufwand für Gehalte

1555 M. 17 Pf. , Hausbedürfniſſe 1249 M. 43 Pf. , Weihnachten 179 M. 75 Pf . ,

zuſammen 2884 M. 35 Pf . ( 1898 2407 M. 27 Pf . ) . Hierzu erhielt der
Verein Beiträge von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin 290 M.

und von Ihrer Kaiſerlichen
Hoheit der Prinzeſſin Withel m 300 M. , von

der Stadt 800 M . ( jährlich 600 ) , von 234 Abonnenten 1080 M. ( 1898 von

238 Abonnenten 102 26 M. )

Den Armen - Wöchnerinnen wurden 171 Speiſekörbe und 191 Pfund Fleiſch

gewährt , außerdem Pflege durch die — ellten Pflegerinnen e Koſt⸗

gaben und dergl . zugewendet . Der Aufwand betrug 689 M. 80 Pf . ( 1898

655 M. 57 Pf. ).
An arme Kranke wurden Gaben an Geld , Wein , Fleiſch und Suppen ſowie

an Kohlen ausgeteilt , außerdem 2881
Wettene

aus der Volksküche angewieſen .

Aufwand für Gaben 19011 M. 84 Pf . ( 1898 2086 M. ) , für Kohlen

292 M. , für 2881 Volksküchen⸗Eſſen 535 M 80 Pf .

Zur!Verpflegung von 61 Kindern im Kinderſoolbad Dürrheim trug der

Eliſabethenverein , wie im Vorjahr 600 M. bei .

Der Eliſabethenverein erhält von etwa 230 Perſonen regelmäßig Jahres⸗

— im Berichtsjahr im Betrage von 909 M. Pf . ( Vorjahr 902 M. )

Die Geſamteinnahmen betrugen 8824 M. 92 Pf., die Ausgaben dagegen

7598 M. 60 Pf .
Das Vermögen beträgt 2426 M. 32 Pf . ( 1898 M3371 M. 40 Pf . ) ;

1200 M. ſind verzinslich angelegt .
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Der Nähverein für arme Kranke . weiſun
Die Leitung der Geſchäfte beſorgte : Frau Geh . Hofrat Wiener unter auf 1:

Mitwirkung von Frau Oberrechnungsrat Bauer , Fräulein Hecht , Frau 8

Oberbürgermeiſter Lauter , Fräulein Mattil , Fräulein Vogel und verſchiedenen gegen

anderen Damen . hat de

Der Nähverein für arme Kranke hat im Laufe des Jahres 1899 für Er⸗ Dürrk

wachſene und Kinder 55 Hemden , 41 Bettjacken , 15 Bettbezüge, 24 Bettücher , ‚
12 Röckchen und 5 Windeln

n garih. Der Verein
— —

im Jahr 1899 : linge
Einnahmenn 5 . . . 43 M. 33 Pf . geeign
Ausgaben ννννιννν⁰ QνEsl ene
und verblieb ein Kaſſenreſt bonn EU eetid Lenz⸗

kleinen
0

C. Mäd chenfürſorge . Jahre
Der Vorſtand beſteht aus den Frauen Prälat D. Doll , Vorſteherin , heim

Geheimerat Haas , Stellvertreterin , Oberbürgermeiſter Lauter , Rentner danker

Stapfer , Geheimerat Ullmann , Rentner W eill , Fräulein Roth und dem endlick
Beirate Prof. Imgraben . Als Aufſichtsdamen traten neu ein : Frau Major beiden

Brutſchy und Frau Rechtsanwalt Dr . Friedberg .
Der Fürſorge des Vereins führte das neue Jahr 82 Mädchen zu, von zinſen

denen jedoch 4 alsbald der marianiſche Mädchenſchutzverein übernahm , ſo daß 7618
die Zahl der ſeit Gründung des Vereins aufgenommenen Mädchen 1228 berrägt gegan
Die Thätigkeit des Vereins bezog ſich weſentlich auch in dieſem Jahre auf die von 2

Ausbildung und Unterbringung der neu aufgenommenen Mädchen . Die im 1061
Familienverbande verbleibenden beſuchten teils die Nähſchulen ( Sofien⸗
und Hildaſchule ) teils die von einer Wohlthäterin des Vereins unterhaltene
Nachmittagsnähſchule ; andere wurden in Geſchäften oder als Dienſtboten unter⸗

gebracht ; mehrere mußten alsbald in Fabriken Erwerb ſuchen . Geheit
Die Arbeit des Vereins kann auch in dieſem Jahre als eine erfolgreiche Stell

bezeichnet werden . In wenigen Fällen war die ſtaatliche Gewalt anzurufen . Oſtn
Die Unterabteilung beſitzt zwei Fürſorgeheime , in denen arme oder ge⸗ ferner

fährdete Mädchen aufgenommen und zur Reinlichkeit und Pünktlichkeit angehalten und d
und in den verſchiedenen Haushaltungsgeſchäften zu tüchtigen Dienſtboten erzogen ſtiftun
werden . Beide Heime nahmen einen gedeihlichen Fortgang . Verſet

Im Fürſorgeheim des Luiſenhauſes wurden unter der Leitung
der Oberin Fräulein Henninger wieder 6 Mädchen ausgebildet . Auch blieb
die Verbindung mit den ehemaligen Zöglingen aufrecht erhalten . Am Sonntag Mäde
findet , ſoweit thunlich , eine Zuſammenkunft zur Unterhaltung und Belehrung ſtatt werde
und Dienſtſtellen werden nach Bedürfnis vermittelt .

Em

Im Fürſorgeheim Scheibenhardt —nicht zu verwechſeln mit dem Verbi
i i

8 auf⸗ erſchn
genommen , von denen jedoch vor dem Ende der Lehrzeit drei durch ihre Ver — ſittlich
wandten aus nichtigen Gründen zum Austritt bewogen wurden . Ein weiteres

Mädchen mußte kurze Zeit vor Schluß des Kurſes wegen Erkrankung ihrer nicht
Mutter nach Hauſe entlaſſen werden , die übrigen fanden nach Abſchluß ihrer ausge
Ausbildung geeignete Stellen . Da das Fürſoregeheim noch Raum bot und

noch erweitert werden kann , wurde nochmals im Vereinsblatte Nr . 25 um Zu⸗ Zuſta
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weiſung von auswärtigen Mädchen erſucht und der Preis für die Zeit eines Jahres

auf 120 M. , bezw . bei ganz ärmlichen Verhältniſſen noch weniger , feſtgeſetzt .

Vom Komitee für Ferienkolonieen wurde uns wieder geſtattet , 8 Mädchen

gegen mäßige Vergütung in die Sommerfriſche mitſchicken zu dürfen . Auch

hat der Sofienfrauenverein die Aufnahme einiger Mädchen ins Soolbad in

Dürrheim ermöglicht .

An Geſchenken erhielt der Verein zur Weihnachtsbeſcherung ſeiner Schütz⸗

linge außer reichlichen Spenden an Kleiderſtoffen und ſonſtigen für die Mddchen

geeigneten Gegenſtänden bar 537 M. , ſo daß über 130 Mädchen bedacht werder

konnten . Eine größere Summe ( 1000 M. ) hat uns kurz vor ihrem Tode Frau

Lenz⸗Heymann aus Bern geſchenkt , dieſe Summe wurde zur Vermehru ung
unſeres

kleinen Grundſtockvermögens verwendet , ſo daß es nun 5776 M. 74 Pf . beträgt .

Der wirkliche Aufwand für Vereinszwecke bezifferte ſich im verſloſſenen
Jahre auf 3851 M. 81 Pf . und zwar : 2605 M. 16 Pf . für das Fürſorge⸗

heim im Luiſenhaus, 279 M. 53 Pf . , für jenes in Scheibenhardt , zu welchem

dankenswerter Weiſe das Aſyl und Erziehungshaus daſelbſt Beihilfe leiſtet und

endlich 967 M. 12 Pf . für Zuwendung ie Mädchen in der Stadt und den

beiden Heimen .

Dieſe Ausgaben wurden gedeckt durch Geſchenke 537 M. , durch Kapital⸗

zinſen 176 M. 59 Pf . , den Verdienſt des Fürſorgeheims im Luiſenhaus mit

761 M. , —
8 Firſrrseheims Scheibenhardt mit 60 M. 61 Pf . , den ein⸗

gegangenen Rückſtand von 27 M. 73 Pf . und den Zuſchuß der Abteilungskaſſe
von 2388M 88 Pf Die Inventarwerte der beiden Fürſorgeheime betragen

1061 M. 46 Pf .

Aſyl⸗ und Erziehungshaus Scheibenhardt＋ * 0

Das Komitee bildeten die Damen : Frau Gräfin von Rhena , Frau
Geheimerat Haas ( Vorſitzende ) , Frau Geheimerat von Regenauer , Excellenz

( Stellvertreterin ) und die Geh . Oberregierungsrat Becherer , Geheimerat
Oſtner , Landgerichtsdirektor Reinhard , Geh . Kommerzienrat ＋⏑νιεferner die beiden Herren Geiſtlichen, der evangeliſche Pfarrer Nüß le in Rüppurr
und der katholiſche Pfarrverweſer Kempf in Bulach , ſowie der Beirat Ober⸗

ſtiftungsrat Pr . Stark . Von dieſen ſchied Herr Pfarrverweſer Kempf infolge
Verſetzung nach verhältnismäßig kurzer , aber eifriger und erfolgreicher Mitarbeit

aus ; an ſeine Stelle trat ſein Dienſtnachfolger Herr Pfarrverweſer Schweickert .
Anſtaltsarzt iſt Herr Dr . Appert in Karlsruhe .
Die Anſtalt verfolgt den Zweck, junge , aus der Volksſchule entlaſſene

Mädchen , die zufolge Urteils in eine Erziehungs - oder Beſſerungsanſtalt gebracht
werden ſollen, oder deren Unterbringung zur Zwar igserziehung durch gerichtliches
Erkenntnis für erforderlich erklärt worden iſt , ferner ſolche Mädchen , denen nach

Verbüßung einer Freiheitsſtrafe die Erlangung einer paſſenden Beſchäftigung
erſchwert iſt , aufzunehmen , um ſie zu unterrichten und zu Fleiß und geordnetem
ſittlichen und religiöſen Leben anzuhalten .

Mädchen , die bereits in höherem Grade ſittlich verwahrloſt ſind oder ſich
nicht mehr in jugendlichem Alter befinden , ſind von der Aufnahme in die Anſtalt

ausgeſchloſſen.
dieſen Zweck erreichen zu können , fällt es bei dem ſchlimmen moraliſchen

Zuſtand , in dem ſich die meiſten der Mädchen bei ihrer Aufnahme in die Anſtalt
2
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befinden , beſonders nötig , das ganze Erziehungsweſen auf religiöſe Grundlage
zu ſtellen . Es erhalten deshalb die Zöglinge , getrennt nach Konfeſſionen durch
die Herren Geiſtlichen der Nachbarorte Bulach und Rüppurr regelmäßigen wöchent⸗
lichen Unterricht in Religion und Sittenlehre . Daneben werden ſie aber in den

wichtigſten Elementarfächern der V olksſchule und den für weibliche Fortbildungs⸗
ſchulen vorgeſchriebenen Fächern , weiter in allen Haushaltungsarbeiten , wie

Stricken , Nähen , Flicken , Spinnen , Waſchen , Bügeln , Kochen , Brotbacken ꝛc.

unterwieſen . Sodann bekommen dieſelben in den Garten - und Feldarbeiten und

in der Beſorgung der landwirtſchaftlichen Haustiere Geflügel, Schweine ,
Ziegen , Kühe ) eine gründliche Ausbildung , wozu , neben dem eigenen Landwirt⸗

ſchaftsbetrieb der Anſtalt , die Beſchäftigung im Betrieb der Großh . Guts⸗

verwaltung willkommene Gelegenheit bietet . Als eine Neuerung , welche im

Jahre 1899 zur Einführung kam, iſt hervorzuheben , daß ſeitens der Großh .
Gutsverwaltung für die von den Zöglingen zu beſorgenden Erntte⸗ und Dreſch⸗
arbeiten eine beſondere Lohnaufbeſſerung bewilligt wird , welche den Mädchen
unmittelbar zugut kommt und auf deren Namen in der hieſigen ſtädtiſchen
Sparkaſſe angelegt wird .

Das Anſtaltsperſonal beſteht wie bisher aus der bewährten Hausmutter ,
Frau Bertha Hahn , vier zur Unterweiſung der Zöglinge in den häuslichen
Arbeiten berufenen Gehilfinnen , und einer mit der Ueberwachung der landwirt —

ſchaftlichen Arbeiten betrauten Magd . Außerdem iſt für das in einem abge⸗
ſchloſſenen Teile des Anſtaltsgebäudes — — . „ Fürſorgeheim “ , welches
unter der Oberleitung des Komitees der „ Mädchenfürſorge “ ſteht , jedoch

i
in wirt⸗

ſchaftlicher Beziehung mit der Hauptanſtalt zuſammenhängt , eine beſondere

Gehilfin beſtellt , welche unter der Aufſicht der Hausmutter die Nebenanſtalt leitet .
An Zöglingen befanden ſich in der Hauptanſtalt am Anfang des Jahres

39 Zwangszöglinge , 1 freiwilliger , im ganzen 40 Zöglinge ; neu aufgenommen
wurden 13 Zwangszöglinge und 1 freiwilliger , zuſammen 14 und wieder auf⸗

genommen 2 Zwangs⸗ - und ein freiwilliger Zögling ; abgegangen ſind im Laufe
des Jahres 18 Zwangszöglinge , 1 freiwilliger , im ganzen 19 Zöglinge ; es
blieb ſonach am Schluſſe des Jahres ein Reſtbeſtand von 36 Zwangs⸗- , 2frei⸗
willigen , im ganzen von 38 Zöglingen , worunter 17 evangeliſche und

21 katholiſche .
Die neu aufgenommenen befanden ſich zur Zeit der Aufnahme in einem

Lebensalter zwiſchen 14 und 18 Jahren ; 3 kamen vom Land , 3 aus kleineren
und 8 aus größeren 8Städten ; acht waren unbeſtraft , doch ſtand eine derſelben
wegen Betrügereien in Unterſuchung , 6 hatten Strafen wegen Diebſtahls erſtanden .

Als Grund für die Unterbringung zur Zwangserziehung kam bei den neu

eingetretenen Zöglingen in 7 Fällen Diebſtahl und ſonſtige Unredlichkeit , in einem

Falle Betrug , in 3 Fällen Arbeitsſcheu und Neigung zu unſtetem Leben , in 2

Fällen Lügenhaftigkeit , in 2 Fällen Ungehorſam und grobe Beſchimpfung der

Eltern , in je einem Falle Bettel und Brandſtiftung , in 7 Fällen Hang zu un⸗

ſittlichem Umgang oder Verdacht ſolchen Umgangs und in 6 Fällen grobe Ver⸗

nachläſſigung der Erziehungspflicht Seitens der Eltern oder direkte Gefährdung
des ſittlichen Wohls durch die Eltern und ſonſtigen Angehörigen in Betracht .
Bei den meiſten Zöglingen trafen mehrere dieſer Gründe zuſammen ; daß dabei

vielfach auch die traurigſten Verhältniſſe im Elternhauſe mit veranlaſſend waren ,
bedarf kaum beſonderer Erwähnung .
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Von den 3 wiederaufgenommenen Zöglingen kam einer nach Erkrankung

an einem Lungenleiden und Verpflegung in einer Lungenheilanſtalt , die beiden

anderen nach unbefugter Entfernung aus ihren Dienſtſtellen wieder in die An⸗

ſtalt zurück . Von dieſen letzteren entwich eine der Anſtalt , verfiel wieder in ihr
früheres Leben und wurde dann in das Schweſternhaus „ Bethania zum guten

Hirten “ nach Heitersheim verbracht .

Mit den Erfolgen der unverdroſſenen und pflichtreuen Thätigkeit des

Anſtaltsperſonals in Bezug auf das Verhalten der Zöglinge in der Anſtalt hatte

man im verfloſſenen Jahre allen Anlaß zufrieden zu ſein . Abgeſehen von einigen

mehr oder weniger unverbeſſerlichen Elementen haben die Anſtaltszöglinge im

allgemeinen ein befriedigendes Verhalten an den Tag gelegt und in der inner⸗

lichen Beſſerung und den Arbeitsleiſtungen erfreuliche Fortſchritte gezeigt .
Gröbere Ausſchreitungen wie Arbeits - oder Gehorſamsverweigerung und der —

gleichen ſind verhältnismäßig ſelten vorgekommen und im ganzen Jahre war

nur ein Fall von heimlichem Entweichen aus der Anſtalt zu verzeichnen , welcher
durch Wiedereinlieferung des Mädchens ſeitens der Polizei ſeine raſche Erle —

digung fand .

Von den 19 abgegangenen Zöglingen wurde , abgeſehen von dem einen , wie

oben bemerkt , nach Heitersheim verbrachten , ein Zögling in die Frauenklinik nach

Freiburg überwieſen , einer nach beendeter Zwangserziehung ſeinen Eltern zurück⸗

gegeben und einer — ebenfalls nach beendeter Zwangserziehung — zum Zweck
ſeiner Verehelichung aus der Anſtalt entlaſſen . Die weiteren 15 Zöglinge wurden

als Dienſtboten untergebracht , und zwar 10 für vorwiegend häusliche und

5 für vorwiegend landwirtſchaftliche Arbeiten . Außerdem waren noch 2 Zög⸗

linge im Laufe des Jahres in Dienſtſtellen eingewieſen worden , mußten jedoch

wegen unbefriedigenden Verhaltens und ungenügender Arbeitsleiſtungen nach

Scheibenhardt zurückberufen werden .

Von 28 auswärts untergebracht geweſenen Zöglingen der Anſtalt haben die

gemachten Erhebungen ergeben , daß die Führung von 11 derſelben als gut bis

ſehr gut bezeichnet wurde und es liegen von ſolchen mehrfach außerordentlich

rühmende Zeugniſſe vor ; von 6 wird das Verhalten als befriedigend bezeichnet ,
von 3 erwies ſich der Erziehungserfolg als zweifelhaft , von 8 ( worunter die

beiden obenerwähnten ) als unbefriedigend . Von dieſen wurden 2 als Diebinnen

rückfällig , 3 haben ſich durch unſittlichen Umgang verfehlt , die 3 übrigen in ihrem

Dienſtverhältnis ſich ungehörig aufgeführt .

Der Geſundheitszuſtand aller Inſaſſen der Anſtalt war auch im verfloſſenen

Jahre durchaus günſtig .

Die Rechnungsergebniſſe des Jahres 1899 waren ſehr befriedigend . Das

Jahr weiſt für die Zöglinge der Hauptanſtalt einſchließlich jener der Neben⸗

anſtalt „ Fürſorgeheim “ 16518 Verpflegungstage auf , und für Kopf und Ver⸗

pflegungstag einen Aufwand von 1 M. 16 Pfg . Die Jahreseinnahme betrug
21 468 M. 61 Pfg . , die Ausgaben 19116 M. 96 Pfg. , , darnach blieb ein Ein⸗

nahmeüberſchuß von 2351 M. 65 Pfg . Das Vermögen berechnet ſich zu

35610 M. 11 Pfg . und hat ſich im Vergleich mit dem Vorjahre um 3960 M.

22 Pfg . vermehrt . Erhebliche Beiträge und Schenkungen haben zu dieſem be⸗

friedigenden Ergebniſſe beigetragen .

—

——

—
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E. Geſchäftsgehilfinnenheim . iſt a

Das Komitee beſtand aus den Damen : Frau Geheimerat Heil , Vor⸗ a9
ſitzende , Frau Kaufmann Blos , Frau Geheimerat Claus , Frau Staatsminiſter richt
Jolly , Frau Kaufmann W. Maier , Frau Rentner Stapfer , Frau Ober⸗

07

regierungsrat Wörishoffer , ſowie den Beiräten Geheimerat Heil und Kauf⸗ habe
mann E. Langer , der aber mit Jahresſchluß wegen Geſchäftsüberhäufung r
zurücktrat .

8

Die Erwartungen , die ſich an die im November 1898 erfolgte Ueberſiede⸗ das
lung des Geſchäftsgehilfinnenheims in das vom Frauenverein für dieſen Zweck richt
erworbene Gebäude Blumenſtraße 13 hinſichtlich des weiteren Gedeihens dieſer Her
Einrichtung knüpften , haben ſich im Laufe des Berichtsjahres in ſteigendem 97¹
Maße erfüllt . bent

Zwar bereitete — in der erſten Hälfte des Jahres eine infolge der Kün⸗ mitt .

digung des Fräuleins Serff nötig gewordene Aenderung in der Beſetzung der ſowi
Hausmutterſtelle zunächſt manche Schwierigkeiten , bis es nach einem 8 wöchigen ſo v

Proviſorium gelang , auf 1. Auguſt für dieſe wichtige Aufgabe eine in jeder Be⸗ kaſſe
ziehung geeignete Perſönlichkeit in Frau Pfarrer Henninger aus Tübingen hatte
zu gewinnen . Nachdem aber die mit einem ſolchen Wechſel verbundenen Stör⸗ für
ungen überwunden , ſodann auch durch Beſchaffung der noch fehlenden Aus⸗ betr⸗

ſtattungsgegenſtände ſämtliche 14 Logieräume zur Aufnahme von Penſionär⸗ Inte
innen genügend eingerichtet waren , hörten die früheren Schwankungen in dem ſtän
Beſuch des Heims auf ; es zeigte ſich fortgeſetzt lebhafte Nachfrage nach einem Gab
Unterkommen in demſelben und zwar erfreulicherweiſe auch von auswärts von⸗ anſt
ſeiten der Eltern junger Mädchen , die in Karlsruhe eine Anſtellung in Geſchäften

ſuchten , oder vorübergehend behufs der Ausbildung für eine Erwerbsthätigkeit hier gege
Aufenthalt nehmen wollten . Nicht nur waren vom September an alle Zimmer
und Schlafſtellen vermietet , ſo daß wiederholt Aufnahmsgeſuche wegen Platz⸗

mangels abgelehnt werden mußten , ſondern es fand auch der Mittags⸗ und Abend⸗

tiſch im Heim anhaltend von nicht daſelbſt wohnenden Geſchäftsgehilfinnen Zu⸗

ſpruch , mit welchen zuſammen die Zahl der Teilnehmerinnen an dem Koſttiſche Fra
in den Monaten September bis Dezember 15 bis 22 betrug . Im ganzen weiſt Arb
die Haushaltungsrechnung 3852 Verpflegungstage für Interne und 584 für meif
Externe nach . vor

Recht anziehend wirkten etliche im Heim gebotene Veranſtaltungen Vor⸗ Kon

träge , Muſikaufführungen und ſonſtige Unterhaltungen ) und im Sommer die Frä

Möglichkeit des Verweilens in dem von der Großh . Domänenverwaltung gegen

eine geringe Rekognitionsgebühr pachtweiſe überlaſſenen und hübſch angelegten liche
Garten beim Heim , ferner einige den Beſucherinnen des Heims zugewendete Ver⸗ ruhi

günſtigungen .
Gegen Schluß des Jahres wurde im Heim ein Lehrkurs für kaufmänniſche an!

Buchführung eingerichtet , zu dem ſich 18 Geſchäftsgehilfinnen meldeten ; demſelben beac

ſollen weitere Kurſe zum Unterrichte in der Stenographie und Rundſchrift folgen . eing

Wegen der Stellenvermittelung für Geſchäftsgehilfinnen wurde mit dem Kör
Verein für den Arbeitsnachweis ein Uebereinkommen erzielt . Bei

Durch Ausgabe eines den veränderten Verhältniſſen entſprechenden neuen des

Proſpektes und von Plakaten , die durch Vermittlung der Großh . Eiſenbahn⸗ 8
verwaltung in den Bahnhöfen der größeren Städte des Landes angebracht wurden , Höl
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iſt auch in weiteren Kreiſen auf das Heim aufmerkſam gemacht worden . Im

Juni geruhten Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin , Höchſtwelcher das Komitee

auch im Berichtsjahre wieder viele gnädige Förderung zu danken hat , die Ein⸗

richtungen des Heims einer eingehenden Beſichtigung zu unterziehen .

Auch der Herr Oberbürgermeiſter und mehrere Mitglieder des Stadtrats

haben von der Anſtalt Einſicht genommen , was die ſehr dankenswerte Gewährung
eines Beitrags aus ſtädtiſchen Mitteln zur Folge hatte .

Was ſchließlich die Rechnungsergebniſſe betrifft , ſo können dieſelben für

das Berichtsjahr inſofern noch nicht als normale bezeichnet werden , als die Be⸗

richtigung der Koſten der im Hauſe Blumenſtraße 13 nötig gewordenen baulichen
Herſtellungen mit 3053 M. 15 Pf . und der Vervollſtändigung des Inventars mit

971 M. 15 Pf. , ſowie die Entrichtung des reſtlichen Mietzinſes für die früher

benützten Räume in der Sofienſtraße mit 584 M. außerordentliche Deckungs⸗

mittel erforderten . Die durch einen Zuſchuß des Dispoſitions - und Hilfsfonds ,

ſowie der Abteilung und eine Schenkung der Wohlthäterin , der das Heim ſchon

ſo viel zu danken hat , ſowie durch Rückerhebung des größeren Teils des Spar⸗

kaſſenguthabens , das anfangs 1899 ſich noch auf 2815 M. 31 Pf . belaufer
hatte , aufgebracht wurden . Zur Beſtreitung des eigentlichen laufenden Aufwands

für die Unterhaltung des Heims ( Haushaltungs - und ſonſtige Koſten im Geſamt⸗

betrage von 5559 M. 13 Pf . ) haben die Einnahmen aus Penſionsvergütung der

Internen und aus Koſtgeldern der Externen ( zuſammen 5647 M. 37 Pf . ) voll⸗

ſtändig ausgereicht , und mit der Summe der Jahresbeiträge und einmaliger
Gaben ( zuſammen 827 M. 50 Pf̃ ) konnte wenigſtens der an die Verſicherungs⸗

anſtalt Baden zu entrichtende Kapitalzins ( 630 M. ) abgetragen werden .

Der Zins des zur Deckung des Hauskaufsſchillings von der Abteilung IV

gegebenen Kapitals von 12000 M. ( mit 420 M. ) iſt nachgelaſſen worden .

F. Arbeiterinnen - Fürſorge .

Der Vorſtand beſteht unter dem Ehrenvorſitz Ihrer Kaiſerl . Hoheit der

Frau Prinzeſſin Wilhelm , welche auch das Protektorat über die beiden

Arbeiterinnenheime auszuüben geruht , aus folgenden Damen : Frau Oberbürger⸗

meiſter Lauter , Freifrau von Bodman , Frau von Chrismar , Fräulein
von Delius , Frau Geheimerat Engler , Frau Fabrikant Hammer , Frau

Konſul Leichtlin , Frau Otto Müller geb. Wolff , Fräulein Emilie Roth ,

Fräulein Maria Willet , Oberkirchenrat Zäringer .

Auch im Jahre 1899 beſchränkte ſich die Thätigkeit des Komitees im weſent⸗

lichen auf die Führung der beiden Heime . In beiden nahm die Arbeit ihren

ruhigen Fortgang .
Wie hier , ſo hat auch in einer Reihe von Städten des Landes der Gedanke

an beſondere Fürſorge für Arbeiterinnen vielfach Wurzel gefaßt und ſchon recht

beachtenswerte Früchte getragen . Im Laufe des Frühjahrs wurden darüber

eingehende Erhebungen gemacht , aus gegen 20 Städten und auf Wunſch Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin die Ergebniſſe der Berichte durch den

Beirat des Komitees in ein Geſamtbild zuſammengeſtellt , das in den Blättern

des Badiſchen Frauenvereins von 1899 Seite 321 ff . wiedergegeben wurde .

Der Beſuch der beiden Heime hat ſich im allgemeinen auf der früheren

Höhe gehalten . Im Heim der Leopoldſtraße verkehren im ganzen etwa 50 —60 ,

—ů—ů——
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im Heim der Bahnhofſtraße gegen 40 Mädchen ; in jenem faſt ausſchließlich
Arbeiterinnen der Deutſchen Munitions - und Waffenfabrik , in dieſem ebenſo meiſt

ſolche aus der Wolff ' ſchen Parfümeriefabrik , jene meiſt auswärtige , dieſe meiſt

hieſige . — Die Zahl der allabendlichen Beſucherinnen wechſelt ſehr nach der

Jahreszeit oder aus zufälligen Urſachen , wie Wetter und dergleichen . — Die

Vollzahl findet ſich beſonders jeweils bei der für beide Heime gemeinſamen

Chriſtbeſcherung zuſammen .

Die Regelmäßigkeit der Arbeit und der Unterhaltung in den Heimen — Nähen ,

Stricken , Häkeln , Flicken , Leſen , Singen , Rätſelſpiele , Bilderſehen ꝛc. — wurde

auch letztes Jahr durch eine Reihe kleiner feſtlicher Veranſtaltungen angenehm

unterbrochen . Die Blätter des Frauenvereins wiſſen von mehreren derartigen
Zorkommniſſen zu berichten , ſo von der Feier des Geburtstags einer „ Komitee⸗

Dame “ ( S. 131 ) , von einem Ausfluge in den Hardtwald ( S. 231 ) , und von
der Feier des hohen Geburtsfeſtes Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
( S. 505 ) . Dazu kam am 29 . Dezember die Weihnachtsfeier unter gnädigſter
Teilnahme Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm und im Beiſein

einer größeren Anzahl geladener Gäſte , bei welcher die Mitglieder des Komitees

große Hingebung an die Fürſorge - Arbeit und die Heimgäſte ſchöne Proben ihres
Strebens und Könnens im Geſang und Deklamation an den Tag legten .

Auch voriges Jahr hatten die Leiterinnen der Heime ſich der freundlichen ,
erſprießlichen Beihilfe einer Reihe von Frauen und Jungfrauen zu erfreuen für
die Arbeiten wie für die Unterhaltung . Die Arbeiterinnen ihrerſeits zeigten ohne
Ausnahme ſtets eine durchaus löbliche Haltung .

Von der Gelegenheit , in den Heimen ſich ein Abendbrot reichen zu laſſen ,
iſt voriges Jahr ein reichlicherer Gebrauch gemacht worden als früher und das

Heim der Bahnhofſtraße hatte faſt das ganze Jahr hindurch eine Arbeiterin ganz
in Koſt und Wohnung .

Im Heim Leopoldſtraße trat ein Wechſel in der Leitung ein ; Fräulein
Sophie Roller trat , nachdem ſie faſt zwei Jahre lang dasſelbe in außerordent⸗
lich erſprießlicher Weiſe geleitet hatte , auf Ende Auguſt in die Stelle der Oberin
in das Ludwig Wilhelm - Krankenheim über . Das Komitee bewahrt ihr das

dankbarſte Andenken .

Wir haben die Genugthuung in Frau Luiſe Appelhans eine durchaus

geeignete Nachfolgerin gefunden zu haben , die ſich raſch in ihre neue Aufgabe
fand und ſich bereits die Zuneigung der Heimgäſte zu erwerben wußte .

Im Heim Bahnhofſtraße iſt dies der Leiterin , Fräulein Rothermel , in

ähnlichem Maße gelungen , da auch ſie ſich in Eifer und Hingebung den Mädchen
gewidmet hat . Indeß hatte ihre Aufgabe und Stellung ihre beſondere Schwierig⸗
keiten , weil ſie neben der Thätigkeit für das Heim auch die Haushaltung für die

Krankenſchweſtern des Eliſabethen - Vereins zu führen und einen Teil des Jahres
über dieſelben auch vollſtändig aus eigener Küche zu verköſtigen hatte .

Neben den Jahresbeiträgen und ſonſtigen Gaben das Jahr über ſind der

Unterabteilung 2 große Geſchenke , 1000 M. von Frau Lenz⸗Heymann in Bern

und 3000 M. von Ung. in Deſſau , dieſe Gabe durch Vermittlung Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin , zugekommen .

Die Einnahmen betrugen 7490 M. 88 Pf . , die Ausgaben für den Be⸗
trieb 4468 M. 27 Pf . und den Grundſtock 1000 M.

96
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Das Vermögen berechnet ſich auf verzinsliche Aktivkapitalien 4073 M.

96 Pf. , Fahrniſſe 1752 M. 30 Pf. , Vorſchüſſe 150 M. und Kaſſenvorrat
2022 M. 61 Pf . zuſammen 7998 M. 87 Pf . ( 1898 5536 M. 62 Pf . )

G. Sonntagsverein .

Der Vorſtand des Vereins beſteht aus den Damen : Fräulein B. Brauer ,

Vorſteherin , Fräulein A. Kühlenthal und Poppen und dem Beirate Herrn

Profeſſor Imgraben . Als Hilfsdamen wirken mit : Fräulein Schneider
und Fräulein B. Brauer jung .

Die Thätigkeit des Vereins , durch welche der Schule entlaſſene Mädchen ,
die ihre Sonntagnachmittage nicht in geordnetem Familienverbande verbringen

können , eine edle Unterhaltung und geiſtige Anregung geboten werden ſoll , wurde

in bisheriger Weiſe fortgeſetzt . Insbeſondere wurde der Geſang gepflegt . Ge⸗

dichte wurden vorgetragen , Erzählungen geleſen , Hauswirtſchaftliches und Belehren⸗

des beſprochen und Spiele , je nach der Jahreszeit im Freien oder im Zimmer ,

gemacht . Statt der bisherigen Vorträge wurden im Sommer Spaziergänge in

den Großh . Wildpark unternommen und im Spätjahr und Winter den Mädchen

Lichtbilder vorgeführt . Beides bereitete erſichtlich Freude . Der Beſuch des

Vereins hat ſich infolge davon wieder gehoben , er ſchwankte zwiſchen 20 —35

Mädchen jeden Sonntag .
Wie alle Jahre wurden feſtlich begangen : der Geburtstag Ihrer König⸗

lichen Hoheit der Großherzogin mit Anſprache , Bücherverteilung und Auf⸗

führung und das Weihnachtsfeſt mit Beſcherung von 45 Mädchen .

H. Die Flickſchule .

Vorſteherin : Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Stellvertreterin Fräulein

Roth ; Mitglieder : Frau Private Birkenmeier , Frau Geh . Hofrat Bunte ,

Frau Private Clever , Fräulein Engler , Fräulein Mattil , Frau Private

Nees , Fräulein Schellenberg und Frau Schuhmacher . 15 helfende
Damen und die Induſtrielehrerin Fräulein De Parade .

Die Flickſchule hat wie bisher eine lebhafte und eifrige Thätigkeit entwickelt

und an 88 Flickabenden jedesmal 60 —80 junge Mädchen im Alter von 13 —17

Jahren im Ausbeſſern und Flicken unterwieſen . Nahezu 300 Schülerinnen beſuchen

jede Woche die Flickſtunden , die ihnen bei allerlei Belehrung , Unterhaltung und

Geſang ſtets zu raſch entſchwinden und auf die ſie ſich die ganze Woche hindurch

freuen . Die helfenden Damen nehmen ſich auch außerhalb der Flickſchule

freundlich der Mädchen an .

Die huldvollen Beſuche Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin

und die fröhliche Weihnachtsfeier bildeten Höhepunkte im Laufe des Schuljahrs .

Vor Oſtern hatten Ihre Königliche Hoheit die Gnade , die Konfirmandinnen und

die Erſtkommunikantinnen mit Andachtsbüchern zu beſchenken .
Die Mittel zur Beſtreitung der bedeutenden Anſchaffungen und Unter⸗

haltungskoſten verdankt die Flickſchule den reichen fürſtlichen Geſchenken , den

gütigen Beiträgen zahlreicher Freunde und der wirkſamen Unterſtützung der

Stadtbehörde . Die Einnahmen betragen . . 870 M. 08 Pf . ,

die Ausgaben für Stoffe und Arbeitsmaterial , für Be⸗

dienung der Säle und die Weihnachtsfeier belaufen ſich auf 673 „ 47 „

8 bleibt ein Kaſſenreſt von . eeee ee 6inze
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J . Flickverein .

Vorſteherin : Frau Geh . Oberregierungsrat Becherer , Frau Geheimerat
Oſtner , Stellvertreterin , Frau Geheimerat Ullmann , Frau Geh . Ober⸗

regierungsrat Braun , Frau Geheimerat Haas , Frau Oberlandesgerichtsrat
Kern , Frau Senatspräſident Loss , Frau Geh . Hofrat Schenk , Frau Ida
Weill und Frau Hausmutter Schmidt .

Der Verein hat in gewohnter Weiſe ſeine Thätigkeit auch im Winter

1899/1900 und zwar von Oktober 1899 bis Ende März 1900 weitergeführt . Die

Zahl der Teilnehmerinnen iſt auch in dieſem Winter gewachſen , indem 147

Frauen bei den an einem Abend in der Woche ſtattfindenden Flickabenden ſich
einfanden . Es wurden an letzteren im ganzen 1538 Meter Stoff verarbeitet .

Dem Verein ſind auch in dem abgelaufenen Winter reichliche Gaben an

Geld , Kleidungsſtücken und Flickſtoffen zur Förderung ſeines Zweckes zugefloſſen .
An Geldgaben kamen dem Verein 597 M. von Freunden und Gönnern zu , da⸗

zu noch 115 M. aus der Abteilungskaſſe für Heizung und Beleuchtung des
Lokals und für Brotverteilung an Weihnachten .

Die Geſamteinnahme einſchließlich des Kaſſenvorrats vom vorigen Jahr
Rirn ofR . Fgfe
welcher eine Ausgabe von 719 „ 01 „

gegenüberſteht , ſo daß für den Wiederbeginn der Arbeit im
Spätjahr 1900 ein Raſſentteſt 6 1496

zur Verfügung ſteht .
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin , Höchſtwelche auch diesmal

wieder den Verein mit reichen Spenden an Geld , Kleidungsſtücken und Flick⸗
ſtoffen gnädigſt bedachten , erfreuten die Teilnehmerinnen durch Ihre gnädigen
Beſuche . Die reichlichen Gaben ermöglichten auch in dieſem Jahr die Veran⸗

ſtaltung einer Weihnachtsbeſcherung für die Flickfrauen .

K. Beſchäftigungsverein .

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Vorſitzende Frau Stadtrat

Höpfner , Mitglieder : Freifrau von Adelsheim , Frau Oberrechnungsrat
Bauer , Frau Pfarrer Rapp , Frau Hausmutter Schmidt , ſowie Freifräulein
von Adels heim , Fräulein Nuß und Fräulein Roth .

Zwei Damen , Frau von Stöſſer und Frau Stadtrat Engelhardt , ſind
wegen leidender Geſundheit aus dem Komitee zu unſerem großen Bedauern aus⸗

geſchieden .
Die Geſchäfte , welche die Näharbeiten für das Bekleidungsamt des 14 . Armee⸗

korps brachten , beſorgte bis Ende des Berichtsjahres Herr Hoflieferant Max Maiſch .
Zu unſerm großen Bedauern hat der Tod dieſen langjährigen Mitarbeiter dem
Vereine entriſſen .

Im verfloſſenen Arbeitsjahre ging die Thätigkeit des Vereins ihren geord⸗
neten Gang . Außer denjenigen Gegenſtänden , die der Verein auf eigene Rechnung
arbeiten ließ , waren auch Beſtellungen zu erledigen , unter anderen für das Ludwig
Wilhelm⸗Krankenheim eine größere Anzahl Krankenkleider und Röcke, ſo daß ſich
die ausgegebenen Arbeitslöhne auf 1050 M. 69 Pf . ſteigerten . Die Bar⸗

einnahmen betrugen 1929 M. 59 Pf . , die Ausſtände belaufen ſich auf 380 M. 71 Pf . ,
während der Wert des Warenvorrats 1619 M. 20 Pf . ausmacht . Seit
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Beginn dieſes Arbeitsjahres wurde in den Speiſeräumen des Hildahauſes ein
Vorrat der gefertigten Arbeiten ausgeſtellt und uns dadurch wieder ein neues

Abſatzgebiet eröffnet . Ebenſo wurde eine Verkäuferin gewonnen , die hier und

dort , beſonders aber auf dem Wochenmarkte für den Abſatz ſorgt .
Auf Beſtellung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin wurden

aus verſchiedenen Anläſſen , teils zur Kleidung armer Kinder , teils zur Verſendung
an Brandverunglückte Kleidungsſtücke gefertigt und geliefert .

Etliche Kaufleute von hier und auswärts ſchenkten Stoffe , wofür beſonders
gedankt wird .

Für das Bekleidungsamt des XIV . Armeekorps wurden die
Näharbeiten geleiſtet für 5533 Tuchhoſen , 676 Drillichhoſen , 1130 weißleinene

Hoſen , 11348 4793 Drillichjacken und 58 Küchenanzüge , zuſammen
23538 Stück für 9430M . 24 Pf . ( 1898 23438 Stück für 9930 M. 90 Pf . )
Es handelt ſich hier um Arbeit mit

der Nähmaſchine . Das Bekleidungsamt
liefert die zugeſchnittenenStoffe. Der Preis für das Nähen einer Tuchhoſe

beträgt 74½ Pf. , einer Drillichhoſe 20 Pf. , einer weißleinenen Hoſe 29 Pf . ,
einer Unterhoſe 25 und 29 ½ Pf. , einer Drillichjacke 39 ½ Pf . und eines Küchen⸗
anzuges 90 Pf .

An den Arbeiten für das Militär beteiligten ſich im ganzen 39 Frauen .
Die Abteilungskaſſe bezahlt die Arbeiterinnen für das Militär vorſchüßlich , wozu
der Kaſſiererin ein eiſerner Fond von 400 M. zur Verfügung geſtellt iſt und

trägt den Gehalt der Kaſſiererin mit jährlich 96 M.

L. Die Kochſchule .

Den Vorſtand der Kochſchule bilden : Frau Geheime Kommerzienrat

Schneider , Vorſitzende , Fräulein Roth , Stellvertreterin , die Frauen Geheime⸗
rat Haas , Fabrikant Hammer , Oberbergrat Honſell , Baurat Kerler ,
Oberbürgermeiſter Lauter , Geheimerat Nicolai , Geheimerat Ullmann ,
Fräulein Henninger , ſowie der Beirat Geh . Oberregierungsrat Raſina .

Als Leiterin iſt Fräulein Eliſe Ernſt thätig .
Für Unterricht über Nahrungsmittel und deren Behandlung , über die Vor⸗

gänge beim Kochen , ſowie über hauswirtſchaftliches Rechnen haben wir der

Unterſtützung des Herrn Hauptlehrers Moraß dankend zu erwähnen .
Die Aufgabe der Schule iſt dahin beſtimmt , jungen Mädchen von mindeſtens

17 Jahren gründliche Unterweiſung in einfacher Kochkunſt zu geben und ( Wander⸗
Kochlehrerinnen heranzubilden . Die Schülerinnen werden auch in den ſich er —

gebenden Hausarbeiten unterwieſen , haben bei der Wäſche zu helfen , können aber

gegen Zahlung von 10 M. von den Wäſchearbeiten befreit werden .

Die Tageskurſe umfaſſen die Arbeit von morgens 8 bis abends 4 Uhr
und zwar außer dem eigentlichen Kochen und der Behandlung der Nahrungsmittel ,
Beſorgung der Feuerung , Abgabe von Speiſen ( Servieren ) , Inſtandhaltung der

Geräte , Küche und Zimmer . Jährlich werden 5 Tageskurſe von je 73 Tagen ab⸗

gehalten und in jeden Kurs bis zu 16 Schülerinnen aufgenommen . Von den

Schülerinnen können 10 im Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen täglich 1 M.
40 Pf. , Stadtſchülerinnen 60 Pf . Die 5 Kurſe von 1899 waren von 90

Mädchen beſucht , davon wohnten 49 in der Anſtalt . Beachtet man , daß 21

Mädchen 2 Kurſe , und 10 Mädchen 3 Kurſe beſuchten , ſo ergiebt ſich, daß die
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Anſtalt im ganzen 59 Schülerinnen hatte . Es waren 24 Mädchen aus der
Stadt Karlsruhe , 29 aus dem Großherzogtum Baden , 5 aus andern deutſchen Mitgl
Staaten ( Bayern 2, Elſaß⸗Lothringen 2, Oldenburg 1) und 1 aus dem Aus⸗ Schn
lande . Für eine Schülerin hat Ihre Großh . Hoheit Fürſtin von Leiningen Priva
das Schulgeld übernommen ; für 6 Schülerinnen gewährte die Stadt Karlsruhe
Beiträge (je 40 M. ) . Gehei

Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die Zeit von
6 bis 9 Uhr in Anſpruch . Es wird ein Eſſen bereitet , welches den Schülerinnen Clev
verabreicht wird . In jedem Abendkurs werden 12 Schülerinnen für 10 Wochen Hilfstmit wöchentlich 2 Kochabenden aufgenommen . Je nach den Anmeldungen gehen 202 oder 3 Kurſe nebeneinander her .

Jede Teilnehmerin ſoll für das Abendeſſen 10 Pf . in ein aufgeſtelltes Gefäß Privalegen . Im Jahre 1899 wurden 10 Kurſe abgehalten mit 181 Kochabenden und
120 Schülerinnen ; 96 waren Arbeiterinnen in hieſigen Fabriken und 24 Näh⸗

ſchülerinnen . Der Aufwand für 181 Kochabende berechnet ſich auf 663 M. 75 Pf ; den ge

die Schülerinnen trugen 153 M. 20 Pf. , der Staat 250 M. und die Stadt
200 M. bei . Ein Kochabend kommt auf 3 M. 69 Pf . , eine Schülerin auf eſſen l
5 M. 57 Pf . ( 6 —7

gekoch
Die Heranbildung der ( Wander ) Kochlehrerinnen erfolgt durch Supp

Teilnahme an 3 Tages - und Abendkurſen . Zur Ausbildung werden Mädchen ſchiede
angenommen , welche bereits eine Haushaltungsſchule beſucht oder die Prüfung und 3
als Handarbeitslehrerin beſtanden oder wenigſtens im Haushalt und Küche 0
praktiſch gearbeitet haben . Im dritten Unterrichtskurs hat die Aufgenommene als

Hilfslehrerin thätig zu ſein und iſt von der Hälfte des Schulgeldes frei . In
neueſter Zeit iſt den ( Wander⸗Kochlehrerinnen empfohlen , auch einen Kurs im

Haushaltungslehrerinnenſeminar und die ſtaatlichen Unterrichtskurſe über Obſt⸗ 18⁴

Behandlung und Verwertung zu beſuchen . Im Jahr 1899 haben 10 ( Wander⸗⸗ 18²

Kochlehrerinnen die Ausbildung vollendet ; zu den Koſten hat der Staat 520 M. . 18

beigetragen. 0
Um das Gekochte zu verwerten , iſt ein Mittagstiſch für weibliche Gäſte wie fo

6. Zt . 20 Gäſte täglich 60 Pf . ) eröffnet ; auch werden Speiſen nach auswärts

abgegeben ( täglich 60 Pf . für Mittageſſen ) .
Die erzielten Einnahmen haben die Koſten nicht gedeckt. 1899 Einnahmen mittag

13602 M. 72 Pf . , Ausgaben 14053 M. 35 Pf . , ſomit Fehlbetrag von 450 M. abend
63 Pf . , welchen die Abteilungskaſſe übernommen hat . Kaffee

Der Wert der Vorräte der Kochſchule berechnet ſich auf 190 M. , der Wert zuſam
der Fahrniſſe auf 3475 M. 08 Pf .

M. Die Volksküchen .

Der Verein betreibt 3 Volksküchen . Portir
A. Volksküche Luiſenhaus ( Bahnhofſtraße 56 ) : Vorſteherin Frau mehr.

Geheimerat von Regenauer , Excellenz , Mitglieder : die Frauen Finanzrat
Becker , Fabrikant Hammer , Private Robert Huber und Fräulein Georgine haus
Müller . Beirat Herr Private Auguſt Clever und ſeit November 1899 Herr von 2

Private Wilhelm Erxleben . 2381
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. Volksküche Ritterſtraße : Vorſteherin Frau Rechnungsrat Cron ;
M ziofder: die Frauen Freifrau Major von Adels heim , Fabrikant Adolf
Schmieder , Oberingenieur Steinam und Geheimerat Zittel . Beirat Herr
Private Guſtav Jockerſt

C. Volksküche Hildahaus ( Scheffelſtraße 37 ) : Vorſteherin Frau
Geheimerat Nicolaiz; Mitglieder : die Frauen Miniſter Ellſtätter , Excellenz ,
Profeſſor Koßmann , Stadtrat Schüſſele und Oberſtleutnant von Stabel .
Beirat : Herr Private Ph . Vomberg 18 ſeit November Herr Private Auguſt
Clever . Die Aufſichtsdamen ( 10 Damen für je 3 Tage im Monat ) und die
Hilfsdamen je 3 für jeden Tag ) haben ihre Thätigkeit in befriedigender Weiſe

vollzogen

Freundliche Beihilfe für die Herrn Beiräte leiſteten zeitweiſe die Herrn
Private Joſef Anton Binder , Rektor Willareth und Reviſor Bege .

Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahaus geben Mittageſſen , Abenddeſſen und
den ganzen Tag Kaffee , die Küche in der Ritterſtraße giebt nur Mittageſſen .

In allen drei Küchen werden 6 Portionen gegeben . Das volle Mittag⸗
eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe ,

½
Liter Gemüſe und Fleiſch

( 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 130 —16 ( 0 Gramm roh , 90 —110 Gramm

gekocht). Zu Mittag werden gegeben : Suppe , Gemiſe und Fleiſch zu 30 Pf . ,
Suppe und Fleiſch zu 25 Pf. , Suppe zu 10 Pf . Das Abendeſſen von ver⸗
ſchiedener Zuſammenſetzung koſtet 25 Pf . , eine große Taſſe Kaffee mit Milch
und Zucker 7 Pf .

Die 3 Volksküchen verkauften Portionen :

Mittag⸗ - und Abendeſſen Kaffee für Erlös von
an Selbſtzahler an Arme an Selſtzahler , &N

1897 249 342 13 918 83 939 79 618 . 60
1898 275 556 12 802 130 070 92 100 . 33
1899 260 407 12 904 152 885 90 106 . 61 .

Die täglich im Haus an Koſtgänger verkauften Portionen berechnen ſich
wie folgt :

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus in den 3 Küchen
1899 1898

Wiittags 243 195 145 583 654

91 — 49 140 138
364 —— 61 425 356

zuſammen 1899 698 195 255 1148
1898 655 219 274 — 1148

1899 43 mehr , 24 weniger 19 weniger — —

Der Vergleich mit 1898 ergiebt für alle 3 Küchen zuſammen täglich 71

8 Mittageſſen weniger , aber 2 Abendeſſen und 69 Portionen Kaffee
mehr

Bezüglich des finanziellen Erfolges iſt zu bemerken , daß die KKüche Luiſen⸗
haus einen Ueberſchuß von 252 M. 87 Pf . , die Küche im Hildahaus ein Deficit
von 212 M. 37 Pf . ,dagegen die Küche Ritterſtraße einen Ueberſchuß von
2381 M. 50 Pf . ergeben hat .

——
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Der Gebäudewert des Saalbaues der Volksküche Ritterſtraße berechnet ſich

auf 700 M. und für alle 3 Küchen zuſammen der Wert der Vorräte auf 2238 M.

46 Pf . und der Fahrniſſe auf 4337 M. 45 Pf . Der verzinslich angelegte

Reſervefond beträgt 1843 M. 63 Pf .

Für den Fond zur Verſorgung der Köchinnen wurden wieder 150 M. und

der Zins des bereits vorhandenen Kapitals 162 M. 72 Pf . angelegt ; dagegen

für eine Köchin 133 M. verwendet . Das Kapital von 4150 M. 34 Pf . iſt damit

auf 4330 M. 06 Pf . angewachſen .

Ueber den Betrieb der Küchen im Jahre 1899 giebt die folgende Tabelle Auskunft

Betrieb im Jahre 1899 1898

Preis Volksküche A Volksküche B Volksküche O Die drei Voltsküchen
Verkauft Por ( Luiſenhaus ) [ ( Ritterſtraße ) [ ( Hildahaus ) zuſammen Portio⸗ Betrag

Or⸗
an tionen Portio⸗ Betrag [Portio - Betrag Portio - Betrag Portio⸗ Betrag nen8

. en
nen , I nen e , wren , N A

0

Koſtgänger[ 30 74049 22223705510201653060421581264740
mittags

25466 11659 81180 202950 1716 429 . — 209939 5680670225652 61019 —

tags10 [ 12894 128940 7118 71180 8288 828800
25 [ 32403 81007 % — — ◻17566 439150 50468

abends 10 [ 379 3790 — — ◻A 120 12J80468fl256215 2690412458,
Kaffeef 7 l131037 — — ＋848 1529 36l1528851070195013007091046

Brotf, 3 — — 69117J — 125616 — 7229 ] 611 — 67560

30l3836 138“ 4140ſ 127 3810
Armenrat 25 7 17566 — — — — — H6983 1519,55l 63138 1340%/

10 8988 8980 72 720 1905) 19050

Eliſa - f
80 556 Ans 930

bethen⸗ 25 [ 1153 28825 28 7 . — 429 10725 2881] 535 80]l 3227 634

verein 10 [ 1187 118700 16 160 3 370 E
Soſien . f

30 25 S840 5 28f7 —
—50 3 4

frauen⸗ 28 42 1050 7 175 ( 6 150l 537 83035] 1102 1940

verein 10 375 3750% - - - - —
Mädchen⸗ [ 80 [ 1235 37050 — — ( — — ◻ 2508 68750l 21600 5916

fürſorge [ 25 [ 1268 317 —l . —- —- —＋◻ — — ＋ 2508 68750 2160] 591
Verkauft [ — 4261287 48616 3270678200457204231½214445726196 %00 10661418428921006

30 [ 5913 177390 3406 102180 3186 95580

1 25 [ 1845 46125 — — —Ub1862 405505149/ 6222100 17194 4567ʃ
im Betrieb 7 [ 2994 209588 — — —ſ2291 10057%0

—

Brot 8 — 16662 — — ( — 5787 E

1899 [ — 272039512276774084 21067521015702308411l44769395379300 — — .

1898 [ — 244993 482160488494 2390877f107135 24542544l — — 1435622966675
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Thätigkeit der Zweigvereine .
Die Zahl unſerer Zweigvereine hat im verfloſſenen Jahre wieder einen

erfreulichen Zuwachs erhalten durch die Gründung von 14 neuen Vereinen ,

nämlich jener von Atzenbach , Bannholz , Gochsheim , Grünsfeld ,

Lipburg - Sehringen , Marzell , Michelbach , Niederweiler , Otten⸗

heim , Rohrbach , Rußheim , Schillingſtadt , Stein und Wilfer —

dingen . Definitiv aufgelöſt hat ſich keiner der Zweigvereine , die Geſamtzahl

betrug darnach am Jahresſchluſſe 277 .

Die Zweigvereine zu Sandhauſen und Schwabhauſen haben wieder eine

regelmäßige Thätigkeit aufgenommen , dagegen iſt der Fortbeſtand einiger kleiner

Vereine örtlicher Verhältniſſe wegen fraglich geworden .

Daß aber in den Zweigvereinen ſich eine lebhafte , ſehr mannigfaltige Thätig⸗
keit entfaltet , wird aus der folgenden Darſtellung zu entnehmen ſein . Dieſe

konnte zur Vermeidung allzu großer Ausdehnung dieſes Berichts nur in knappeſter

Form gegeben werden , ſie iſt aber im Zuſammenhalt mit den thunlichſt ſorgfältig

geprüften und feſtgeſtellten Angaben der am Schluſſe unter Beilage 4 beigehefteten ;

Tabelle ausreichend , um eine klare Einſicht in die Verhältniſſe der einzelnen

Zweigvereine zu gewähren .

Zur Abkürzung iſt bei denjenigen Vereinen , welche ſich mit der Mitaufſicht

über den Handarbeitsunterricht in der Volksſchule befaſſen , wieder ein

Sternchen ( Y beigefügt .

Am Schluſſe der nachfolgenden Einzeldarſtellung iſt ein kurz zuſammen⸗

faſſendes Geſamtbild der Thätigkeit der Zweigvereine beigefügt .

1. Achern . Frau Dr . Bertha Schneider ; 11 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Eckhard und 2 weitere Herren . & Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Stellenvermittelung für junge Mädchen . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Verbandmittel , Verbindung mit Männerhilfsverein . Einnahmen aus

Vorträgen 248 M. , aus Neujahrskarten 57 M. Kapitalabzahlung 300 M.

2. Achkarren ( Amt Breiſach ) h. Frau Paul . Fichter ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Sprich . Der Verein verlor ſeinen Gründer und bewährten

Beirat Herrn Pfarrverweſer G. Heizmann infolge deſſen Verſetzung .

Die Errichtung einer Kleinkinderſchule und Einführung geordneter Krankenpflege

konnte noch nicht zur Durchführung gebracht werden , weil die nötigen Mittel noch

nicht aufgebracht ſind . Das Kapital iſt indeſſen auf 3 994 M. angewachſen .

Chriſtbeſcherung .

3. Adelsheim . Frau Stadtpfarrer Rothenhöfer ; 6 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Rothenhöfer und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl

hat ſich von 56 auf 166 gehoben . & Abhaltung von 4 Bügelkurſen unter großer

Beteiligung , Aufwand 158 M. 54 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Beaufſichtigung von 5 Pflegekindern mit günſtigen Erfahrungen . Seit 1. Sep⸗

tember Wiedereröffnung der Krankenpflegeſtation nach Gewinnung und Ausbildung

einer neuen Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verbandmittel .

,eilage
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4. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Sofie Stephan ; 6 weitere 16 N

Frauen . Herr Pfarrer Engelhardt und 2 weitere Herren . & Beaufſichtigung bandn
von 3 Pflegekindern mit günſtigem Erfolg . Armenpflege mit beſonderer Berück⸗ Si .
ſichtigung von Kranken . Verabreichung von 233 Eſſenportionen und Geldſpenden 8615
ſiehe Tabelle . Drei brandbeſchädigte Familien wurden vom Verein mit 189 M. die 4
und durch eine Gabe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin von 300 M. 80⁰ P
unterſtützt . Chriſtbeſcherung . Kleine Beiſteuer zur Kleidung einer Konfirmandin . 5 3

5. Albbruck⸗Alb ( Amt Waldshut ) . Frau Anna Steinlin ; 6 weitere 5— 1
Frauen . Herr Fabrikdirektor Steinlin . & Näh⸗ und Flickkurs , Aufwand 4 M. Will
Einrichtung einer Kleinkinderſchule mit Beihilfe der Papierfabrik zunächſt in ſitzend
Mieträumen , Neubau erwies ſich als dringende Notwendigkeit , Anſammlung ſtändi;
eines Baufonds angeſtrebt . Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle . haltt

6. Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz , Ex⸗ nahme
cellenz ; 5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Okle und 1 weiterer Herr . ſchul
Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand durch milde Beiträge gedeckt . lade
Krankenpflegeſtation mit reichlicher Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Armen⸗ und 1
pflege , Darreichung von Lebensmitteln , Wäſchegegenſtänden und Kleidungsſtücken Mäde
ſiehe Tabelle . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , Rechn
die Kleinkinderſchule mit Höchſtihrem Beſuche zu beehren , die Vorſtandsmitglieder Mäd
auf Schloß Mainau zu empfangen und , wie in früheren Jahren , die Kleinen der lohn
Kinderſchule mit Spielſachen zu erfreuen und für die Kinderſchule und zur Unter⸗ 3182
ſtützung der Krankenpflege 200 M. zu ſpenden . kaufs!

7. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau Gemeinderat Wurth ; 5 weitere darun

Frauen . Herr Pfarrer Mulſow . Unterricht im Nähen und Flicken , Aufwand Fra⸗
28 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , 200 M. Be⸗ Aufw
aufſichtigung eines Pflegekindes in der Nachbargemeinde Dundenheim mit gutem davor

Befund . Krankenpflege durch 2 von der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerinnen . machk
Armenpflege ſiehe Tabelle . jungfe

8. Appenweier ( Amt Offenburg ) . Frau Dr . Krämer ; 6 weitere Frauen . gebnif
Herr Pfarrer Frey und 1 weiterer Herr . Gewährung von Aufmunterungs⸗ zurück

prämien an die beſten Schülerinnen der Privatfrauenarbeitsſchule . Kleinkinderſchule Arme

und Krankenpflegeſtation , deren Unterhalt aus Stiftungsmitteln beſtritten wird . 1259
Ueber den Umfang des Betriebs dieſer Anſtalten ſiehe Tabelle . Armenpflege kind
desgleichen . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel , anſte

Aufwand 50 M. Einer ſcheidenden Schweſter wurde ein Betſtuhl geſchenkt . Flic
9. Atzenbach ( Amt Schönau ) . Frau Klara Schieß ; 6 weitere Frauen . Für ?

Herr Bürgermeiſter J . Motſch . Der neugegründete Verein hat ſich folgende rat L

Aufgaben geſtellt : Förderung des Handarbeitsunterrichts , Armenkinderpflege ,
Dev

Armen⸗ und Krankenpflege . Mit der Verfolgung dieſer Aufgaben wurde begonnen . Herr.
1Leitung eines Flickkurſes , deſſen Koſten die Gemeinde trägt . Ueberwachung Chriſ
eines armen Pflegekindes . Armenpflege , Darreichung von Suppen , Milch und an ka

Kleidungsſtücken durch Vereinsmitglieder ſiehe Tabelle . erhal.
10 . Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Hilspach ; 6weitere Frauen . W15

Herr Pfarrer Hils pach. & Eigene Kleinkinderſchule , bauliche Herſtellungen am
zu 10Gebäude 248 M. Chriſtbeſcherung , Aufwand 83 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Sup11 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft ; 8 weitere Frauen . N05

Herr Bürgermeiſter Pfunder und 1 weiterer Herr . Flickkurs , Aufwand
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5
M. Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Ver⸗

nittelmuſter . Chriſtbeſcherung für 177 Schulkinder .
12 Baden . Frau Marie Heiligenth al⸗Rößler ; 1 weitere Frau als

Stellvertre teerin. „Herr Oberbiür germeiſter Gönner und 3weitere Herren , ferner
ie Vorſteh ihrer der Abteilungen . Einnahme 9721 M.

80 ß daruriter ein JIhr rer Königlichen Hoheit der Großherzogin
500 M. und ein weiterer Bei trag Höchſtderſelben von 500 M. zum Mietzins

es W56 chnerinnenaſyls ; ferner eine Schenkung des Herrn C. A. Auff ' m Ordt
von 1000 M usgabe 9695 M. 35 Pf . Abteilung J. Ludwig
Wilhelm Pfl egeha 8, unter einem beſonderen Kuratorium ſtehend . Vor⸗
ſitzender : Herr Geh . Regierungsrat Haape . Das Heim war von 12 Damen

ſtändig bewohnt , vorübergehende Gäſte 102 . Die damit verbundene Haus⸗
haltungsſchule mit Jahreskurſen beſuchten 12 auswärtige Mädchen .
nahme 36986 M. , Ausgabe 35 983 M. Abteil ung II . Frauenarbe
ſchule , Handar beitsſchul e für unbemittelte Mädchen , V kuern
laden . Frau Sophie Diß ; 9 weitere Frauen . Herr Stadtrat Joſ . K 5
und 1 weiterer Herr . Reiche Zuwendungen zu Weihnachten für unbemittelte
Mädchen . Die Abteilung zerfällt in 3 Unterabteilungen , für deren je de eſondere

Rechnung geführt wird . Frauenarbeitsſchule für unbemittelte
Mädchen . Von 29 Schülerinnen erhielten 9 im — Lehrjahr einen Arbeits⸗
lohn von zuſamn 1en 161 M. 20 Pf. Staatszuſchuß 450 M. Geſamtaufwand

3182 M. 97 Pf . , verarbeitet wurden 1242,53 Meter Stoffe mit einem Ver⸗
kauf swert von 2423 M. 58 Pf . Der Kleidermachkurs war von 8 Schülerinnen ,
darunter 3 Fürſorgemädchen der Abteilung IV beſucht , Aufwand 100 M.
Frauenflickkurs ＋ 47 Frauen , abgegeben

wurden 241,30 Meter Stoff ,
Aufwand 103 M . 30Pf . Frauenarbeitsſchule mit 48 Schülerinnen,
davon entfallen 29 auf die Arbeitsſchule , 7 auf den Kammerjungfernkurs , 6 Putz⸗
machkurs und 6 Handelskurs . Aufwand 1637 M. 31 Pf . , davon für Kammer⸗

jungfernkurs 804 M. Frauenvereinsladen erzielte ſehr erfreuliche Er —

gebniſſe , nur ſind die Einnahmen des Stellenvermittelungsbüreaus bedeutend

trückgegangen infolge großer Konkurrenz . Lotterie von Arbeiten verſchämter
Armen ergab 600 M. Geſamteinnahme des Ladens 3015 M. 28 Pf . , Ausgabe
1259 M. 52 Pf . Abteilung III . Aufſicht über die ſtädtiſchen Klein —

kinderſchulen , Geſchäftsführung in den ſtädtiſchen Suppen —
anſtalten , Kochkurſe in Baden und Badenſcheuern . ( In Badenſcheuern auch
Flickſchule und Mädchenfürſorge gemeinſchaftlich mit Abteilung IV .
Für Baden : Frau Kreisſchulrat Riegel und 9 weitere ?Frauen . Herr Stadt⸗
rat H. Jung und 1 weiterer Herr ; für Badenſcheuern : Frau Stadtrat

Devant und 9 weitere Frauen . Herr Stadtrat J . G. Devant und 1 weiterer
Herr . Die Kleinkinderſchule in Baden zählte 98, jene in Badenſcheuern 104 Kinder .

Chriſtbeſcherung , Aufwand 491 M. 15 Pf . Verabreichung warmen Frühſtücks
an kalten Wintertagen an arme ſchulpflichtige Kinder ; das ganze Jahr hindurch
erhalten bedürftige Schulkinder Suppe, und Fleiſch als Mittageſſen . Abhaltung
von 4 unentgeltlichen Kochkurſen mit je 2 Mädchen . In den Suenenkaltenwurden verabreicht : in Baden 14244 ½und in Badenſcheuern 112911 Portionen
zu 10 Pf . und dafür 2 553 M. 60 Pf . eingenommen , außerdem an Stadtarme

Suppe 12 Brot verabfolgt 9 zwar in Baden 13 836 Portionen und 3307
Laib Brot , in Badenſcheuern 3 250 Portionen und 753 Laib Brot . Einnahme



48

1691 M. , Ausgabe 1558 M. Abteilung VV. Aufſicht über die Pflege
der ſtädtiſchen Armenkinder , Mädchenfürſorge . Freifrau von

Lüttwitz ; 10 weitere Frauen . Herr General von Parſeval und 1 weiterer

Herr . Ueberwachung von 46 Pflegekindern . Flickkurs von den Fürſorge⸗
mädchen ſehr eifrig beſucht , verſtändnisvolles Entgegenkommen der Eltern , für
einige Mädchen zahlte die Abteilung den Nähunterricht , 4 wurden den Schweſtern
von St . Vincent in Sinzheim zur Erlernung aller Zweige weiblicher Arbeiten

übergeben , 1 Mädchen kam in Zwangserziehung . Chriſtbeſcherung für 52 Mädchen .
Einnahme 466 M. , Ausgaben 352 M. 21 Pf . Abteilung V. Martha⸗

haus . Damenhoſpiz und Mädchenheim . Frau General von Klüber ;
9 weitere Frauen . Freiherr E. A. von Goeler und 1 weiterer Herr . Das

Marthahaus erfreut ſich fortgeſetzt eines ſehr regen Beſuchs , beherbergt wurden

4430 Gäſte gegen 3 923 im Vorjahr . Dienſtſtellen wurden 47 vermittelt .

Einrichtung eines Kochkurſes mit gutem Beſuch . Reinertrag aus dem Betrieb

des Marthahauſes 4014 M. Gabenſpenden 761 M. 6 Pf . , darunter 250 M.

von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin zur Herſtellung einer

Terraſſe . Einnahme 14485 M. , Ausgabe 14294 M. Abteilung VI .

Wöchnerinnenaſyl . Frau Marie Heiligenthal - Rößler ; 9 weitere

Frauen . Herr Franz Wingler und 1 weiterer Herr . Die Anſtalt wurde von

59 Frauen benützt , verminderte Frequenz , Herabſetzung der zehntägigen Pflege⸗
gebühr von 25 M. auf 20 M. Namhafte Zuwendungen ermöglichten Vervoll⸗

ſtändigung der innern Einrichtung . Einnahme 6370 M. 6 Pf . , Ausgabe
6062 M. 60 Pf . Abteilung VII . Vereinigung zur Aufbringung
der Mittel für die Unterhaltung des Wöchnerinnenaſyls und für

ſonſtige wohlthätige Zwecke . Ihre Durchlaucht Prinzeſſin Amélie

zu Fürſtenberg ; 10 weitere Damen . Herr Friedr . von Polenz und 1

weiterer Herr . Anfertigung von 58 Kinderausſtattungen für das Wöchnerinnenaſyl ,
Aufwand 430 M. 83 Pf . Einnahme 3 195 M. 85 Pf . , Ausgabe 2636 M.

45 Pf . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin ſowie Ihre Durchlaucht die Prinzeſſin
Amälie zu Fürſtenberg hatten die Gnade , Höchſtihr lebhaftes Intereſſe an

den Beſtrebungen des Vereins in gewohnter Weiſe durch wiederholte Beſuche der

Anſtalten und Sitzungen zu bethätigen .
13 . Badenweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Fingado ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Bertſchin . Arbeitsteilung unter den Vorſtands —
frauen . Die Handarbeitsſchülerinnen erhielten Baumwolle und Nähtücher .
Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherungen , Aufwand 232 M. Armenpflege .
Darreichung von Fleiſch , Eiern , Milch , Brot und Wein ſiehe Tabelle . Sammlung
für die Waſſerbeſchädigten Bayerns 91 M. Verbandmittel . Den Vorſtands⸗

mitgliedern und den Teilnehmerinnen des vorjährigen Samariterkurſes wurde

die Ehre des Empfangs bei Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
zuteil , ferner wurden die Vorſtandsfrauen durch eine Audienz bei Ihrer Königl .
Hoheit der Erbgroßherzogin ausgezeichnet .

14 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Meier ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Meier und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , für welche die Gemeinde einen Neubau erſtellte . Anſchaffung
von 2 Oefen ſeitens des Vereins , Chriſtbeſcherung für die Kleinen , Aufwand
18 M. 20 Pf . Im Zuſammenwirken mit Kreis und Gemeinde wird Kranken⸗
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pflege mit einer Landkrankenpflegerin geübt , ſehr günſtiger Geſundheitsſtand in

der Gemeinde , daher geringe Inanſpruchnahme der Pflegethätigkeit . — flege ,
Darreichung von Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .

15 . Bammenthal⸗Reils ＋ ( Amt Heidelberg ) . Frau Sa Hefft⸗

Ehrhardt ; 9 weitere Frauen . Herr Pfarrer C. Roth . & Flick⸗ undSpinnkurs ,

Kleinkinderſchule mit gro ßer S Hilcrzahl . Chriſtbeſcherung Aufwand 74 M. 80 Pf. ,
an freiwilligen Spenden ſind — M. 40 Pf . eingegangen . Ueberwachung der

Pflegekinder . Krankenpfle ge ſtation , hoher Krankenſtand , Zuſchuß der Gemeinde

75 M. Armenpf lege umfaßte 12 kranke Frauen , Witwen und Wöchnerinnen ,
Darreichung von Spe 8 Wein , Stoffen und Geldſpenden . Großes Entgegen —
kommen der Geme

mdeerpollnng
die außer andern Zuwend ungen

das Anweſen
der Kleinkinderſchule mit einer Umzäunung verſehen ließ . Den Vorſtands⸗
mitgliedern wurde die Chre des Empfangs durch Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin anläßlich Höchſtihrer Anweſenheit in Neckargemünd zuteil .
16 . Bannholz ( Amt Waldshut ) . Frau Weinhändler E. Schmidt ;

3 weitere Frauen . — Hauptlehrer Fiſcher . Der neugegründete Verein

umfaßt die Gemeinde Bannholz und Umgebung . Er b die Hebung und

Förderung des Handar irbeitsunterrichts an der Volksſ

ſchi ier Mädchen und die Einführung geordr

chule , die Weiterbildung

ine ieter Krankenpflege durch

oflegerin . & Beitrag an die Induſtrielehrerin 25 M.ig einer Landkrat

Chriſtfeier in Gemeinſchaft chen Verein für 98 Schulkinder .
umlung für die Hochwaſſerb 10 M.

1 . Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 3 weitere Herren . Mitwirkung bei der

ule , Uebernahme des Schulgeldes für arme Kinder und ſonſtige
Beihilfe, Aufwand 24 M. Krankengeräte . Armenpflege , erhöhte Anforderungen
an 1 Vereins mittel , Da rreichuntg von Geldunterſtützungen 80 M. , Milch , Fleiſch ,
Wein im Werth von 65 M. , ferner von 134 en ien von

Vereins! nitgliedern
unentgeltlich . Allwöchentliche Verſammlungen von 20 —25 3 jungen Mädchen zu
belehrendem und unterhaltendem Verkehr . Fleißige Benlützung der Vereinsvolks⸗

bibliothek .

18 . Bernau ( Amt St . Blaſien ) . Frau Kaufmann Otto Spitz ; 6 weitere

Frauen . Herr Bezirksrat Xaver Spiegelhalter — 1 weiterer Herr .

Beaufſichtigung von 5 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , in welcher durch
3 Ordens tern 75 Patienten in der mit Krankenm ttenſilien gut ausgeſtatteten
Station und 306 in Privatwohnung verpflegt wurden . Verbandmittelmuſter .

19 . . — Rümmingen ( Amt Lörrach ) . Frau Andres Witwe ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gerhard . Ausdehnung des Vereins auf die Nachbar —

gemeinde Rümmingen und Neuorganiſation des ſo gebildeten Frauenvereins
Binzen⸗RKümmingen . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule von Binzen , für welche
jetzt geſonderte Rechnung geführt wird . Beaufſichtigung der J Pllegekinder, Kranken⸗

pflegeſtation in Gemeinſchaft mit Rümmingen durch Berufung einer Diakoniſſin
wieder eröffnet , Einrichtungskoſten 464 M. 77 Pf . gemeinſam beſtritten ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung .

20 . Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Poſthalter Anna Keßler ; 2weitere

Frauen . Herr Kaufmann Auguſt Iſele . Krankengeräte , Armenpflege ſiehe
Tabelle . Durch die Präſidentin wurden 150 Portionen Suppe an Arme un⸗

ndern 9

44
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entgeltlich verabreicht , in ähnlicher Weiſe iſt auch die Frau Bürgermeiſter helfend
eingetreten .

21 . Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Altbürgermeiſter Seitz ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hecht . Krankenpflegeſtation mit 1 Landkrankenpflegerin
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Jungfrauenverein im Pfarrhaus . Sonntagsſchule
mit Oſterfeier und Chriſtbeſcherung . Fleißige Benützung der Vereinsvolks⸗

bibliothek , Beiſteuer 5 M.

22 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Rupp ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Rupp . Die Hauptthätigkeit war wieder der Kleinkinderſchule ,
die ſich großer Beliebtheit erfreut , gewidmet , an der Bauſchuld wurden wieder

200 M. getilgt , dieſe beträgt jetzt noch 2700 M. Chriſtbeſcherung . Armenpflege
ſiehe Tabelle .

23 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Die Thätigkeit des Vereins ruht einſt⸗
weilen ungünſtiger Verhältniſſe wegen .

24 . Bonndorf . Frau M. Schmid ; 11 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann K. Meyer und 1 weiterer Herr . Frau Oberförſter Würth iſt in —

folge Verſetzung ihres Gemahls vom Amte der Präſidentin zurückgetreten . Be —

aufſichtigung der ſtädiſchen Kleinkinderſchule . Krankenpflege durch eine von der

Stadt und aus Kreismitteln beſoldete Landkrankenpflegerin , wozu der Verein einen

Zuſchuß von 50 M. leiſtet , rühmende Anerkennung der Pflegethätigkeit . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Darreichung von Speiſen durch Vereinsmitglieder . Ver⸗

bandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung durch freiwillige Spenden .
25 . Boxberg⸗Wölchingen . Frau Kaufmann Pauline Thoma ; 4weitere

Frauen . Herr Pfarrer Walther und 2 weitere Herren . Abhaltung von

3 Bügelkurſen von je 4 wöchiger Dauer mit 22 Teilnehmerinnen , Aufwand

143 M. recht guter Erfolg , Wiederholung beabſichtigt . Kochkurs mit 14 Schüler —
innen , die Gemeinde ſtellte Heizungsmaterial , Aufwand 275 M. , Kreisbeitrag
44 M. Der Baufond für eine Kleinkinderſchule iſt auf 2 255 M. angewachſen .
Krankengeräte . Unterſtützung armer Kranken ſiehe Tabelle . Verbandmittel .

Chriſtbeſcherung wozu 60 M. und Naturalien geſpendet wurden . Feier des

Geburtsfeſtes der hohen Protektorin . Beſondere Ehrung eines Vorſtandsmitgliedes
aus Anlaß der Feier der goldenen Hochzeit .

26 . Breiſach . Frau Brauereidirektor Kohler ; 10 weitere Frauen . Herr
Bezirksarzt Krieſche und 1 weiterer Herr . Die ſeitherige Präſidentin Frau
Sartori Witwe legte nach 40 jähriger , erſprießlicher Thätigkeit wegen vor —

gerückten Lebensalters ihr Amt nieder und wurde zur Ehrenpräſidentin ernannt ;

ferner verlor der Verein infolge Ablebens ſeinen verdienten Beirat Herrn Medi —

zinalrat Herrmann , an deſſen Stelle trat Herr Oberamtmann Jolly , der

ſich mit großer Hingabe der Vereinsſache widmete , leider aber infolge Verſetzung
auf Jahresſchluß ausſchied . Neuorganiſation des Vereinsweſens , Erweiterung
der Aufgaben . 28 Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen ſeitens des

Vereins . Flickkurs mit 23 Teilnehmerinnen , Aufwand 30 M. Kleinkinderſchule ,
deren außerordentlich große Schülerinnenzahl die Berufung einer zweiten Hilfs⸗
lehrerin nötig machte . Die Stadt ſtellt das Gebäude . Weihnachtsbeſcherung ,
wozu 50 Hemden und 40 Aermelſchürzen angefertigt wurden ; Krippenſpiel . Die

leitende Schweſter und die beiden Hilfslehrerinnen erhielten Geldgeſchenke . Armen —

pflege mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen ; für die Hochwaſſerbeſchädigten
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wurden 25 M. geſpendet , ſiehe Tabelle . Setedat lmuſter , Kriegsreſerve⸗

kapital 95 M. Fleißige Benützung der Volksbibliothek des Vereins .

27 . Bretten . Frau Dr . Gerber Witwe ; 15 — — Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Dr . Menton . Durch Ableben der Frau Lina Paravieini verlor

der Verein ein hochgeſchätztes Mitglied . & mit Gewährung von Preiſen . Be⸗

aufſichtigung des Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungs sſchule . Flickkurs

mit 47 Teilnehmerinn en, 57 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung für dieſe und die Mädchen des Flickkurſes , Beitrag von 6 M.
für jene im Spital . Abgabe von 1000 Eſſenportionen

1.
98 Liter

Milch durch Vereinsmitglieder , ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter ; Unterſtützung

des örtlichen Männerhilfsvereins . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden
durch die Vorſtandsmitglieder . Eine arme Konfirmandin erhielt Unterricht in

Handarbeiten . Sonntagsverein von 50 Mädchen beſucht . Generalverſammlung
mit ſtarker Beteiligung , populärer Vortrag durch einen Arzt .

28 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Albert Hofmann ſtellvertrete nde

Vorſitzende ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schulz und 1 weiterer Herr .

Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung .

29 . Brötzingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krieger ; 6 weitere

Frauen . Herr Poſtverwalter Schweizer . & Flickkurs , Aufwand 22 M.

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege , Darreichung von Eſſen⸗

portionen . Krankheit und Todesfälle im Kreiſe der Vorſtandsmitglieder beein⸗

trächtigten die Thätigkeit des Vereins .

30 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Rees ;
33 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Rees . Flickabend mit 11 Teilnehmerinnen , Aufwand

5 M. Unterſtützu 55
der Kleinkinderſchule 68 M. , Beihilfe zur Ermögl ichung

der Tilgung der Bauſchuld von 314 M. durch Veranſtalt: ing einer Lotterie und

ſonſtige Zuwendungen . Herſtellung von Arbeiten hiefür
17

die am Flickabend

beteiligten Mädchen . Armer pflege mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen ,

durch Privatwohlthätigkeit geübt . Chriſtbeſcherung, freiwillige Spenden hiezu 50 M.

31 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Hagiſt ; 9 weitere

Frauen. Herr Bürgermeiſter Hagiſt . Krankenpflegeſtation , hoher Krarnkenſtand ,

ſiehe Tabelle . Vermehrung des Vorrats an Krat Kengerüten durch Neuanſchaffungen
200 M. Armenpflege , Darreichung von Milch , Fleiſchſuppen und Wein , ſiehe

Tabelle . Die vom Verein unterhaltene Badeanſtalt war wieder ſtark benützt ,

verabreicht wurden 1218 Bäder , an 62 Arme unentgeltlich , Aufwand für Repara⸗

turen 296 M. Kriegsreſ ervekapital 56 M. 64 Pf .

32 . Bruchſal . Frau Stadtdirektor Montfort Witwe ; 6 weitere Frauen .

Herr Oberbürgermeiſter Stritt . Frauenarbeitsſchule . 2& Beaufſichtigung des

obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Erwerbs⸗

gelegenheit durch Nähen , Waſchen und Stricken , Aufwand 36 M. 7 Pf . Beauf⸗
ſichtigung der armen Fflegekinder . Armenpflege, Entſ endung einiger Kinder ins

Soolbad Dürrheim , Aufwand 153 M. 30 Pf . ſiehe Tabelle . Verbandmittel .

Chriſtbeſcherung , Aufwand durch Sammlung , die 638 M. 73 Pf . ergab , gedeckt.

Beihilfe von 25 M. zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Beiſteuer von 51 M.

zur Ausbildung einer Kleinkinderpflegerin .
33 . Buchen . Frau Poſthalter Loni Emele ; 6 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Bopp und 1 weiterer Herr . Der ſeitherige Beirat Herr Ober⸗

amtmann Wendt iſt aus ſeinem Amte ausgeſchieden , wird aber auch künftig
1**4
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dem Verein mit Rat und That zur Seite ſtehen . Weſentliche Erhöhung des

Mitgliederbeſtandes . Energiſches Eintreten zur Hebung der ungünſtigen Finanz⸗
lage des Vereins . Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſterbeſcherung für die Kleinen .

Krankenpflegeſtation , die Stadtgemeinde bezw . die Spitalkaſſe ſicherte ſich durch

Beſtreitung des Unterhalts der Krankenſchweſter das Recht auf unentgeltliche
Pflege ihrer armen Kranken , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege durch
Vereinsmitglieder geübt . Verbandmittelmuſter .

34 . Bühl . Frau Sophie Häfelin ; 8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter
Fraaß und Herr Stadtpfarrer Brommer . 2 Flickkurſe mit 23 und
20 Schülerinnen , Aufwand 81 M. 40 Pf. , für Ausſtattung des Arbeitsraumes

10 M. 50 Pf . Vermittelung der Aufnahme eines Mädchens in die Luiſenſchule .
Armenpflege ſehr umfaſſend , Unterſtützung von Hausarmen , Gewährung von

Zuſchüſſen für Mietzins aus dem Zinserträgnis der Kindler ' ſchen Stiftung von

5000 M. , ſiehe Tabelle . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten Bayerns
175 M. Verbandmittel . Chriſtbeſcherung . Die 3 von Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin dekorierten Dienſtboten erhielten vom Beirat und Stadt —⸗

pfarrer noch ein Andachtsbuch mit Widmung . Anläßlich der Feier des 50 jährigen
Beſtehens des Vereins erhielt deſſen Mitgründerin Frau Thereſe Kuen Witwe

von Ihrer Königlichen Hoheit Höchſtderen Bildnis als ehrende Auszeichnung .
35 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gemeinderat Riſy ; 9 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Gwinner und 1 weiterer Herr . * Auch aus⸗

wärtige Frauen beteiligten ſich am Beſuch des Unterrichts ; 8 abgehende Induſtrie⸗

ſchülerinnen erhielten als Erinnerungsgabe den „ Wegweiſer zum häuslichen
Glück “ . Krankenpflege wird durch eine vom Kreis und der Gemeinde angeſtellte

Landkrankenpflegerin geübt , deren Pflegeleiſtungen ſehr geſchätzt werden . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Darreichung von 700 Eſſenportionen von Vereinsmit⸗

gliedern , Chriſtbeſcherung für Arme ;zu jener der Kleinkinderſchule wurden
8 M. beigeſteuert .

36 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Kaufmann Stefanie Volle ; 4

weitere Frauen . Herr Pfarrer Kölſch und 9 weitere Herren . Krankenpflege
durch eine von der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerin , hoher Krankenſtand
infolge Typhusepidemie , zeitweilige Aushilfe durch eine Diakoniſſin . Kranken —

geräte . Armenpflege mit geſteigerten Anſprüchen , Darreichung von Eſſen , die von
der Vorſitzenden auf Vereinskoſten zubereitet wurden , ſiehe Tabelle . Sammlung
für die Waſſerbeſchädigten Bayerns 14 M.

37 . Dill⸗Weißenſtein ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Ida Specht ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Specht und 2 weitere Herren . Weſentlicher
Zugang von Mitgliedern . Krankenpflegeſtation , hoher Krankenſtand bedingte die

Anſtellung einer zweiten Schweſter , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Weſentliche
Vermehrung der Ausſtattung .

38 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Frau Reiter Witwe ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Mayer . & Mithilfe im Waiſen - und Rettungshaus und in der

Kleinkinderſchule und Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Unter⸗

ſtützung von Wöchnerinnen und alten Hausarmen, ſiehe Tabelle . Ausſtattung
eines Kindes , das ins Soolbad Dürrheim entſendet wurde . Zuſammenwirken
mit dem evangeliſchen Krankenverein bei beſonderen Notſtänden in einzelnen
Familien . Chriſtbeſcherung . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden .
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39.
Düöggingen

( AmtDonaueſchingen ) . Frau Bader ; 6 weitere Frauen .

Herr Altbürgermeiſter Haſen Rae und
1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung

der armen Pllegekinder . Armen pfl

40 . Donaueſchingen . Ihre 2
Sunglng Fürſtin Irma zu Fürſten⸗

Herr Ol Seldner an Stelle des 2e de

en, um den Verein ve

8 mit 14 Teilnehmerinn

inderſoolbad lméliebad in Dürrheim war in

onderer 7 orge und

— 12
wieder 1

ohnterwand 30 M.
Wẽ᷑̃eiſe der Gegenſtand at nh after
Zuwendungen der Für räſidentin. *3 Konzertes durch die

30 feerdeern der Stadt

* — Ihre Durchlauck
5die Fürſtin ſelbſt

für bedürftige Wöchnerinnen der Stadt

erinFo

— 3 Wocheenpflege enlt 83

o
llege,

ranken

inmgen
ddes Armen

lii kapital 4000 M.
C ing eines V in 6 emeinſchaft mit

M bife n. Unterbringung rekonvales Scenter Soldater in Familienpflege .

Ihre . — cht die Fürſtin hatte die Gnade anläf ßlich dder Geburt des jüngſten

Pr
rin 0 M. zu ſpenden und ferner durch vielfache aufopfernde perſönliche

ihungen!die Beſtrebunge des Vereins weſenntlich z u fördern .

ürrenbüchig ( Am
ß

Bretten ) . Frau Rat ſchreder Großmüller ;
en d

it

auptlehrer Sambel . & Chriſtbeſcherung in der
n

H 4

ißige ung der Vereinsvolksbibliothek .

( lingen ) . Frau Greif Witwe ; 5 weitere Frauen .

Herr Salinenin ſpektor 6 Bnchrr cker und 1 weiterer Herr . Flickkurs für
Mädchen von 4 J

uft
id 20

NM. Zuſchuß von 30 M. an den

Kloſtänbis en Krankenverein . Armenpfl iehe Tabelle , außerder nVerabreichung
von Mitte eidi nd V8 che durch Vereinsangehörige . Chriſt⸗

beſcherung für 18 arme ! ſteuer zur Ausſtatt 80 von 3 Konfirmanden .

43 . Durlachch. Frau Stadtpfarrer Specht ; 11 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Sp decht
und 4 weitere Herren . Arbeitsteilung unter 4 Vereins⸗

nigli hoheit die Großherzogin hatte di Inade die

nsanſtalten zi 10 die Vorſtandsmitglieder zu begrüßen . Betei⸗

ligung bei den Sammlungen für die Hochwaſſerbeſchädigten Baye ind für die

Buren . Ab eilung I. Aufſicht über die in Verpflegung gegebenen
er :r : Frau Oberamtmann 7 ban und 2 weitere Frauen . Beauf⸗Armenkind

ſichtigt wurden 11 Kinder , die bei 7 Familien in Pflege ſind , Prämiierung tüch⸗

tiger Pflegeeltern 21 M. Chriſtbeſcherung von den Auffichtsdamen veranſtaltet .
Abteilung II . F
2 weitere Frauen . Die früher in Gemei uſchaft mit der Armenbehörde geübte
Armenpflege wurde von ausſchließlich üb

ommkn Unterſtützungen
des Vereins nur in außerordentlichen Fällen ; dadurch wurde dem Verein eine

irſorge für Arme und Kranke : Frau Specht undii1
D
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wirkſamere Armen⸗Krankenpflege ermöglicht durch Unterſtützung mit Leibwäſche 3 17
und Bettzeug , welches im ſogen . Armennähen von freiwilligen Helferinnen ge⸗ N
fertigt wurde , Abgabe von Krankenkoſt durch Vereinsmitglieder 2702 Portionen . fur de

Unterhaltung einer Gemeindekrankenpflege mit Hilfe der Stadtverwaltung . Um⸗ Mitta

fang der Leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Abteilung III . Klein — 130 2

kinderſchule : Frau Voit und 2 weitere Frauen . Die Anſtalt war ſtark beſucht .
Chriſtbeſcherung für 300 Kinder . Ankauf eines Grundſtücks ſamt baulichem Herr
Anweſen zur Herrichtung eines Kinderſpielplatzes , Kaufſumme 14000 M. Ab⸗ kinder

teilung IV . Frauenarbeitsſchule , Kochſchule und Armennähen : lung f
Frau Dr . Reichard und 2 weitere Frauen . Abhaltung von je 3 Kurſen
für Hand⸗, Maſchinennähen und Sticken , Schülerinnenzahl 51 . R Veran⸗ Fraue
ſtaltung eines Kochkurſes mit 14 Schülerinnen , mit demſelben war ein Kurs für eine ſ
12 Konfirmandinnen verbunden , wofür die Stadtkaſſe die Koſten mit 50 M. mehru
übernahm , Aufwand 311 M. Muſter von Lazarettgegenſtänden .

—.
44 . Eberbach . Frau M. Knecht⸗Frey Witwe ; 9 weitere Frauen . Herr —

Stadtpfarrer Schück und 3 weitere Herren . Der ſeitherige verdiente Beirat ſchuß
Herr Alt - Bürgermeiſter Knecht hat infolge vorgerückten Alters ſein Amt nieder⸗ —
gelegt . Frauenarbeitsſchule mit wechſelnder Schülerinnenzahl , hat mit manchen arbeitt
Schwierigkeiten zu kämpfen ; Staatszuſchuß 200 M. & Beaufſichtigung des Chriſt
obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Mitwirkung Wahrbei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Aufwand durch Sammlung gedeckt . jahr,4 UUeberwachung der Pflegekinder . Die Mitgliederzahl des mit dem Frauenverein Pflegeverbundenen Krankenvereins hat ſich auf 683 erhöht , bedeutende Pflegeleiſtungen 8

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , verminderte Inanſpruchnahme , Dar⸗ —
reichung von Suppen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel . Der Männer⸗
hilfsverein hat ſich aufgelöſt , ſtatt deſſen eine Sanitätskolonne errichtet , mit der

5 Frauewegen Kriegsvorbereitung keine Beziehungen beſtehen . Flick⸗
45 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Bock ; 6 weitere Frauen . 3

Herr Pfarrer C. Bock . & Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Kranken⸗ von 3
geräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

pflege
46 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Obländer ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Obländer . & Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen . Bezir!
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade deſſen Schluß — Stelle
prüfung anzuwohnen und das Unternehmen durch eine Beihilfe von 50 M. zu nere
unterſtützen . Anſchaffung von Herd und Kochgeräten . Mitwirkung bei der Krank
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗ bindu
pflegeſtation mit hohem Krankenſtand ſiehe Tabelle . Fleißige Benützung der vor⸗ Konfi
rätigen Krankengeräte . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen ,
Darreichung von kräftigenden Suppen mit Fleiſch . Für die Waſſerbeſchädigten Paul
Oberbayerns wurden 10 M. geſpendet . Verbandmittel . Gründung eines führu
Jungfrauenvereins und Verbindung mit dem Verein der „ Freundinnen junger auf A
Mädchen “ . Der Verein erfreut ſich der Förderung durch die Gemeindeverwaltung . nächſt

47 . Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Graf ; 5 weitere armer
Frauen . Herr Bürgermeiſter Scherle und 1 weiterer Herr . Flick⸗ und geübt ,
Spinnkurs , Aufwand 3 M. 90 Pf . Beaufſichtigung von 12 Pflegekindern in Aufw
4 Nachbargemeinden . Unterſtützung armer Kranken und Wöchnerinnen ſiehe Arme

Tabelle . Beitrag von 10 M. zur Chriſtbeſcherung der örtlichen Kleinkinderſchule . Krank
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48 . Eichſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Iſſel ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Iſſel . Beſchaffung gleichmäßiger Arbeitsmaterrials

für den Handarbeitsunterricht . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von

Mittageſſſen durch Vereinsmitglieder unentgeltlich . Chriſtl 9 — Aufwand
130 M.

49 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Fran Pfarrer Bender ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bender und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatunterſtützungen . Samm⸗

lung für die Seuhtefürbahf ädigten Bayerns 28 M.

50 . Ellmendingen ( Amt Pforzl heim). Frau Pfarrer Mayer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mayer . &Die Thätigkeit der Landkrankenpflegerin war

eine ſehr rege , hervorgerufen durch Diphtheritis , Maſern und Typhus . Ver⸗

mehrung des Vorrats an Krankengeräten . Darreichung von Koſt an Arme .

51 . Emmendingen . Frau Medizinalrat von Langsdorff ; 8weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Körber . Frauenarbeitsſchule von 3 Kurſen , mit

guten Erfolgen . Anſchaffungen 250 M. , Handarbeitsausſtellung , Gemeindezu —

ſchuß .
fl

Stiftung von 2 Prämien für fleißige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗
kurs für ſchulentlaſſene Mädchen , 31 Teili darunter 18 Fabrik⸗
— und 13 Dienſtmädchen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Chriſt⸗ und — Beaufſichtigung von 7 Pflegekindern mit günſtigen
Wahrnehmungen . Armenpflege , weſentlicher Mehraufwand gegenüber dem Vor⸗

jahr , ſiehe Tabeile Verbandmittel , 18 Jungfrauen haben ſich als freiwillige
Pflegerinnen für den Kriegsfall verpflichtet . Beiſteuer zur Kleidung von 15 Kon⸗

firmanden . Erlös aus Neujahrskarten 63 M. 20 Pf . , durch Enthebung von

Blumenſpenden bei Beerdigungen 15 M.

52 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Apotheker Pfefferle ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Meyer und 1 weiterer Herr . & Zuſchneide⸗ ,
Flick⸗, Bügel⸗ und Kochkurſe , Aufwand 8335 M. Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Darreichung
von 300 Mittageſſen an Kranke , Krankenbeſuche durch Vorſtandsdamen . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle .

53 . Engen . Frau Oberamtmann Dörle ; 8 weitere Frauen . Herr
Bezirksarzt Becker und 2 weitere Herren . Die beiden Genannten traten in ihre
Stellen , die durch den Wegzug der Frau und des Herrn Oberamtmanns Seld —

ner erledigt wurden . 7 & Flickkurs mit 20 Teilnehmerinnen , Kleinkinderſchule ,
Krankenpflegeſtation , Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Ver⸗

bindung mit Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden .
54 . Eppingen . Frau Rentnerin P. Gebhard ; 13 weitere Frauen . Her

Paul Bentel . Flickkurs mit reger Teilnahme , Aufwand 14 M. Ein⸗

führung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule
auf Anregung des Vereins . Vorbereitung eines Kochkurſes , deſſen Beginn ins

nächſte Jahr fällt . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung 8

armer Pflegekinder . Die Krankenpflege wird durch beſonderen Krankenverein

geübt , Beiſteuer 30 M. Abhaltung eines Krankenpflegekurſes mit 33 Mädchen ,
Aufwand 48 M. , Wiederholung eines ſolchen Kurſes in Ausſicht genommen .

Armenpflege . Darreichung von 300 Eſſenportionen und 15 Flaſchen Wein an

Kranke und Wöchnerinnen . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung für die Inſaſſen
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des Krankenhauſes , Beſucherinnen des Flickkurſes und Pflegekinder 35 M. ; Bei⸗ 100
ſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 62 M. wurde

55 . Ettenheim . Frau Kaufmann G. J . Schneider ; 8 weitere Frauen . pflege
Herr Stadtpfarrer Baumann und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule . arme
Beaufſichtigung armer Pflegekinder. Armenpflege . * rabreichung von 845 Arme
Eſſenportionen . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Chriſt⸗
beſcherung . Herr

56 . Ettlingen , Frauenverein . „Irieda Roos ; 9 weitere Frauen . Priv
Herr Stadtpfarrer und Dekan Sievert . 3 &Kleir ikinderſchule . Chriſtbeſcherung . mitgli
Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation . Krankengeräte Armenpflege ſiehe Tabelle .
Verbandmittelmuſter . Herr

57 Ettlingen, Frauenhilfs mu Oberamtmann Lamey ; 10 weitere Wert
Frauen . Herr Oberamtmann La me 2 Kochkurſe mit je einem Hauptkurs Für 1
und Nebenkurſen für Fabrikarbeiterinne und Kinder gut beſucht . Aufwand
809 M. Armen⸗ und Krankenpflege , zu deren Ausübung von der politiſchen Herr
Gemeinde eine katholiſche Kranken⸗(Ordens ) Schweſter des Spitals und ſeitens ſehr e
der evangeliſchen Kirchengemeinde eine Diakoniſſin zur Ver ung gReſtellt worden diente
ſind ; bezüglich deren Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Armen pflege , Darreichung leiden
von 420 Eſſen , Naturalien , Medizinalwein . Verbandmittelmuſter. Chriſt⸗ ſchule
beſcherung für Arme und Krankike aus Geſchenken an Geld ( 254 M. ) , Naturalien Verei
und Kleidungsſtücken . anſehn

58 . Eubigheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Scharnberger ; machk
7 weitere

§
Frauen . Herr Pfarrer Scharnberger . Infolge Wegzugs des Herrn in der

Pfarrers Willareth verlor Verein ſeinen ſeitherigen Beirat und ſeine Mäde
Präſidentin, deſſen Frar npflege ſiehe Tabelle . Jahre

59. Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Lüdemann ; 6 weitere gemei
Frauen . Herren Pfarrer Lüdem ann , B zürgermeiſt ter Schückle , und 3 weitere am S
Herren . Die Mitgliederzahl iſt von 139 auf 212 geſtiegen . Krankenpflege⸗ 9 in

ſtation , rühmende Anerkennu 1g der Thätigkeit der Landkrankenpftflegerin während gehör
einer Typhusepidemie , ſiehe Tabelle . Erheblicher Z nen an Krankengeräten, der F
Dank einer gnädigen Beiſteuer Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin oder 9
und einer Zuwendung des Kreisau isſchuſſes . Aufwand für Verbandmittel für d
14 M. 80 Pf . Weſentliche Vermehrung der Vereins seinnahmen durch erhöhte Mädd
Mitgliederzahl , Zuf ſchu15 der Gemeinde von 80 M. neb ſ 83 Ster Holz , und der
Kreiskaſſe 80 M. , ſowie des Kirchenalmoſenfonds 25 M. Fleißige Venützung Fraue
der Vereinsvolk sbibliot hek. Die 9

60 . Fahrnan ( Amt Schopfheim ) . Frau Direktor Währer ; 8 weitere ſtiftete
Frauen . Herr Fabrikant Horn und 1 weiterer Herr . M& Flickunterricht mit Köchi.
15 Teilnehmerinnen , Aufwand 28 M. 80

Pf. Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗ Ergeb
ſchule . Krankenpflege in Gemeinſchaft mit dem evane geliſchen Krankenverein . Dauer
Armenpflege , Darreichung von 2100 Liter Milch , Suppen und M ittageſſen , ſiehe Stelli
Tabelle . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 30 M. 7752

61 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Marie Hollen weger ; 8 weitere für F⸗
Frauen . Herr Pfarrer Haaß . & Flickkurs mit 12 Teilnehmerinn en, Auf⸗ und 1
wand 10 M. Kleinkinderſchule hat , dank der Tüchtigkeit dder Kinderſchweſter, verwa
einen großen Au ſſchwung genommen ; Herr 2Bürgermeiiſter Sütterlin ſpendete kinder
zum Andenken an ſeine Mutter , Frau Fried drich Sütterlin Witwe verſtã
welche ſeit Gründung des Vereins 1883 bis 11897 deſſen Präſidentin war mütter



100 M. , die zur Her Iſtellung einer itung —— Anſtalt verwendet
wurden . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpfle egeſtation mit 1 Landkranken⸗

welcher die Gemeindeverwaltung ein —untgeld von 50 M. zahlt , für
arme nke übernimmt

—
Armenfond die Fflegegebühren . Krankenegeräte .

Armen ipflege ich Eſſenportionen . Verbandmittelmuſter .
mt Müllhein) Frau Pfarrer Becker ; 7 weitere Frauen .
B i

ing von Pflegekindern und — pflege durck

geül n Kranke werden Wein und Speiſen durch Vereins⸗
erabreicht 0

Chriſtbeſcherung , Aufwand 55 M.
63 . Flehingen ( Anit Bretten ) . Frau Pfarrer Rößler ; 5 weitere Fr

Herr Pfarrer Rößler . Dem Vorhandenſein von K rankengeräten wird —
Wert beigzelegt, Vermehrung des Vorrats in Ausſicht ger iommen . Armenpflege .
Für die Ho chwaſſerbe eſchädigten Bayerns wurden 10 M. geſp64 . Freiburg . Frauenbund . Freifrau von Böcklin : 14 wei
Herr Geh . Regierungsrat Mu th. ＋25 . verlor infolgeſehr

eifrige M itarbeiterin, Frau Pr
f

ö worden . Abhaltung eines öwöc —— Kleider⸗
Fabrikarbeiterit inen beteiligten . Nähſchule , geöffnet

ſchwacher Beſuch infolge mehrerer Konkurrenzanſtalten.Mädchenhort , von 1227 Kindern beſiſucht, darunter ſind viele ſchon ſeit 3
— St⸗hützlinge der Anſtalt , Veranſtaltung — ier kleinen Kaiſe rfeier und eines
gemei flichen Ausflu 98 . In der Mädchenfürſorge ſtanden über 100 Mädchen ,
am Sch des Jahres noch 87 . — Magdaalen Sache von 26 Mädchen waren
9 in ingshäuf Dienſtſtellen untergebracht , 2 kehrten zu ihren An⸗
gehöri zu

n als angeſehen werden . Ausdehnung
der Fürſorge auf en, ark verwahrloſte Kinder wurden Waiſen⸗
oder Rettung r der Zwangserziehung übergeben beſcherungen
für die id

fürſorge ſowie für 127 Kinder des
Mädchenhorts .

65 . Freiburg . Luiſenfrauenverein. Frau Sautier ; 14 weitere

Frar len. nhard und 1 weiterer Herr . *
5 1Die P sſchulkommiſſion . Der Verein

ſtiftete itsſchülerinnen . Kochſchule fürU
Köchinnen mit: no nnen , 5 Freiple befriedigende

8
EErgebniſſe . Abendko — 5 Kurſe von

ADauer, 35 Teilnehmerinnen ;— — Enntgeeger ikommen der Stadtverwaltung durch
Stellung des Lokals 8 uſchuß von M. Aufwand für beide Unternehmen0

nahme aus dem Betrieb 7201 M. 79 Pf . Flickabendeh

große en Ar dranges, es wurden 288 Frauen von 6Damen
terwieſen . Lokal ,Heizung und B eleuchtung durch Stadt⸗

Aufwand 584 M. 47 Pf .
Es

werden 372 arme Pflege⸗
von 52 Frauen — „ gute Wahrnehmu en mit wenigen Ausnahmen ,

verſtändnisvolleres Entgegenkommen der Pflegeeltern , Prämiierung von 22 Pflege⸗
müttern mit Geldpreiſen von 5 M. , Aufwand 120 M. Armenpflege ; verabreicht

7775⁵² M. 48 Pf.für Frauen erfrer
Ur1 1 Flckltrenverwaltung unen
kinder von 52 F
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wurden Lebensmittel 480 M. 30 Pf . , Hauszins 171 M. , Holz 204 M. 10 Pf .

Entſendung von 3 kranken Kindern ins Soolbad Dürrheim 312 M. 76 Pf .
Krankenpflegekurs für junge Damen in entgegenkommender und uneigennütziger
Weiſe von Herrn Hofrat Prof . Dr . Kraske geleitet , ſämtliche 24 Teilnehmerinnen

ſtellen ſich für den Kriegsfall als freiwillige Pflegerinnen zur Verfügung . Vor⸗

greifend zu erwähnen , daß einer Allerhöchſten Anregung Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin zufolge , mit Beginn des nächſten Jahres eine Reihe von

Vorträgen über die Verhütung und die erſten Anzeichen der Tuberkuloſe und

anderer Infektionskrankheiten durch Herrn Profeſſor Dr . Treupel eröffnet wurde ,
an dem die intereſſierten Vereinsvorſtände , Aufſichtsdamen , freiwillige Pflegerinnen ,
Vertreter der Armenverwaltung , der Krankenkaſſen - und Wohlthätigkeitsvereine
teilnahmen . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 5 600 M. Zuſammenwirken
mit Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung . Belohnung treuer Dienſtboten , Auf —
wand 140 M. 15 Pf . Am 29 . April wurde dem Verein die Ehre zuteil , Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin in ſeiner Mitte begrüßen zu dürfen ;
ferner wurde er durch eine Spende Ihrer Königlichen Hoheit der Erbgroß —

herzogin von 200 M. erfreut .
66 . Freiſtett⸗Neufreiſtett ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Chriſtlieb ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dr . Chriſtlieb und 3 weitere Herren . Der ſeitherige Bei⸗

rat Herr Pfarrer Schulz und deſſen Frau , die bisherige Vereinspräſidentin ,
haben infolge Wegzugs ihre mit großer Hingebung gepflegten Aemter niederge —

legt , der Verein bekundete den Scheidenden wärmſten Dank . Mehrfache größere

Verſammlungen zur Beratung der Vereinsangelegenheiten . & Die Kleinkinderſchule

war reich beſucht . Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Krankenpflegeſtation , Arme

unentgeltlich verpflegt , ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

67 . Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Karoline Lattner ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Keller . Anſchaffung von Wolle für unbe⸗

mittelte Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Kranken —

pflege wird durch einen ſelbſtändigen Krankenverein geübt , dem der Verein das

erforderliche Inventar für eine Krankenpflegeſtation vorbehaltlich des Eigentums —

rechts zur Verfügung ſtellte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

68 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau Katharina Dehouſt ;
4 weitere Frauen . Herr Matthäus Dehouſt und 6 weitere Herren . & Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Sehr ſtark beſchäftigte Krankenpflegeſtation ,

rühmende Anerkennung der Thätigkeit der Vereinskrankenſchweſter , ſiehe Tabelle .

Krankengeräte .
69 . Friedrichsthal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Roth ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Roth . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung . Beaufſichtigung von 4 Pflegekindern , die gut verſorgt gefunden
wurden . Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin . Bei Vereins⸗

mitgliedern und deren Angehörigen zahlt der Verein die Pflegegebühr bis zu

20 M. Krankengeräte . Armenpflege .
70 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Fanny Eggler ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall und 1 weiterer Herr . Flickkurs mit

20 Teilnehmerinnen , darunter mehrere Dienſtmädchen , Aufwand 37 M. Armen⸗

pflege durch Vereinsmitglieder ohne Inanſpruchnahme der Vereinskaſſe geübt ,
Darreichung von 166 Eſſenportionen . Beiſteuer zur Kleidung von 2 Erſtkom⸗

munikanten 14 M. Die Mitgliederverſammlung ſoll künftig durch Abhaltung
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belehrender Vorträge anziehender geſtaltet werden , ſolche von einzelnen Herrn
zugeſagt .

71 . Gemmingen ( Amt Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel ; 7 weitere

Frauen . * Infolge Ablebens der Induſtrielehrerin wurde die Hilfe der Auf —

doppelt in Anſpruch genommen . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſt - und OOtterkbheſcherung durch die Munificenz des Oberſtkammerherrn
von Gemmingen , Excellenz , in Karlsruhe und Freifrau von Marſchall , Excellenz ,
in Konſtantinopel . Beauffich tigung der armen — — erfreuliche Wahr⸗

nehmungen . Krankenpf flegeftution, guter Geſundheitszu ſtand , nur 30 Kranke ge⸗
pflegt , darunter 5 Wö

öchmerinnen, Vera breichung von 250 Eſſentportionen . Armen⸗
pflege . Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 39 M. 40 Pf .
Kriegsreſervekapital 128 M.

Gengenbach. Frau Apotheker Lang rock ; 8 weitere Frauen . Herr
Apotheker Langrock . Großer Wechſel im Zu- und Abgang der Mitglieder .
& Chriſtbeſcherung für die Induſtrieſchülerinnen, Sammlung 131 M. Flick⸗
kurs mit 27 Teilne ehmerinnen , Aufwand 28 M.

Mitmirkunt bei der Klein⸗

kinderſchule , Zuſchuß 30 M. — Vorrat erge und
euwettert.Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für die Hochwaſſerb eſchädigten VBayerns

35 M. Verbandmittelmuſter .
73 . Gerlachsheim ( Amt Taul

————
fsheim ) . Freifrau von Buol ;

8 weitere Frauen . Der Vorſtand der Taubſtummenanſtalt Herr Zampo ni 1ud
2 weitere Herren . Die Mitg liederzahl iſt von 36 auf 60 geſtiegen . & Aus

zeichnung von 2 tüchtigen Schülerinnen durch die Präſidentin . Bügelkurs mi
21 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , für deren Chriſ

beſcherung 10 M. und für Hausarme 5 M. beigeſteuert wurden. —

ſiehe Tabelle . Auszeichnung von 2 Dienſtboten für treue Dienſte 17 M.
74 . Gernsbach . Frau Marie Katz ; 6 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer

Menton . & Beaufſichtigung der Haushaltungsſchule mit obligatoriſchem
Unterricht für Fortbildungsſchül erinnen , Anſchaffung von Lehrmitteln 100 M.

Vergebung von Arbeit im Nähen und Stricken . Aufwand 1250 M. Kranken

pflegeſtation , rühmende Anerkennung der Thätigkeit der Krankenſchweſtern ,
weilige Nachſchau und Nachhilfe im Haushalt der armen Kranken , auf ärztliche
Anordnung wurden Milch , Suppe , Wein und Wäſchegegenſtände verabreicht ,
Aufwand des Vereins 778 M. , außerdem die Vorſtandsmitglieder bereit⸗

willigſt alles ſonſt nötige zur Verfüügung. Unterbringung eines Kindes im

Hardthaus 75 M. Vereinsladen mit beträchtlichem Umſatz ( 4224 M. ) Mit
1. Januar 1900 beginnt ein Flickkurs mit 36 Teilnehmerinnen , über deſſen

Verlauf der nächſtjährige Bericht zu melden haben wird . Für Unterlaſſung von

Neujahrsbeſuchen und Verkauf von Trauerkarten gingen 80 M. ein . 28 Konfir⸗
manden und Erſtkommunikanten wurden mit Leibwäſche verſorgt .

75 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Ackermann ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Ackermann . Wechſel im Vorſtande infolge Ver⸗

ſetzung . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Unterſtützung von Armen und
Kranken . Feſtliche Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin . Belehrender Vortrag des Beirates .
76 . Gochsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Weiſer ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weiſer und 1 weiterer Herr . Die Aufgaben des neu⸗

gegründeten Vereins beſtehen in der Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts ,
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Abhaltung von Flickkurſen , Gründung einer Kleinkinderſchule , Unterſtützung von

Armen , Kranken und Wöchnerinnen . 7 & Kinderſchule in Gründung begriffen .

Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin , die durch die Gemeinde beſoldet

wird , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , durch die Vereinsmitglieder
freiwillig geübt , Verteilung von 100 Suppen durch ſolche .

77 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Philipp ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Philipp und 2 weitere Herren . 78 Aufmunterungs⸗
gaben für 3 tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule, Au fwand1d 62 M. Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation mit einer Land⸗

krankenpflegerin , ſiehe Tabelle . Wöchneterinnen erhalten während 14 Tagen
Suppen . Krankengeräte . Armen pflege, Darreichung von 356 Portionen Suppe
an Arme und Kranke durch Verein glieder . San imk für die Hochwaſſer —

beſchädigten Bayerns 10 M. Beiſteue leid Konfirmanden ſeitens

der Präſidentin . Allwöchige Lerkammlen0 81 4⁰
Belehrung und Geſelligkeit . Benützung der Vereinsvi

78 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf ) . Frau Bürgermeiſter Fritz ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . & Beaufſichtigung der Fflegekinder .

2

—

— .
2

82 8

2

2 —

Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin . Krankengeräte

79 . Grafenhauſen ( Amt Ette nheim) . Frau Thereſia Häfele ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Sch äfle und 1 weiterer Herr . Unterhaltung einer

Kleinkinderſchiile in einem zu
dieſem

Zweck neu hergeſtellten Gebäude . Chriſt⸗

beſcherung und Weihnachtsſpiel durch die Kleinen .

80 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau
— — Agnes Seufert ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer W. Seuf virki
— bei der Kle inkinderſchule .

Beaufſichtigung von 4 Pfl ſi Kra nkenpflege⸗
ſtation , Landkrankenpf ‚ ch g äte . Armenpflege ,

Darreichung von Fleiſ Vein 0 K tbeſcherung .

81 . Grißheim ( Amt Staufen ) . Frärl in Clementine Lais ; 4 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer J . Bier . Mitwirkung bei der K leinkinderſchule.
Beaufſichtigung der armen Pflegekinder. Armenpflege durch freiwillige Liebes⸗

gaben . Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 5 M.

82 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Fabrikant Fießler ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Cammerer und 1 weiterer Herr . Kochkurs , deſſen

Schluß und Abrechnung ins nächſte Jahr fällt . Krankenpflegeſtation mit einer

Landkrankenpflegerin . Vermehrung des Vorrats an Krankengeräten , Aufwand
8 M. 5 Pf . Armenpflege , Darreichung

.
von Eſſen und Wein durch Vereinsmit⸗

glieder . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten Bayerns 63 M. 50 Pf . Ver⸗

bindung mit Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung der Kleinkinder⸗

ſchule 10 M. Feier des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —

herzogin .
83 . Grünsfeld ( Amt Tau eim) . Frau Bertha Härtig ; 7weitere

Frauen . Herr Pfarrverweſer Eidel. Der neugegründete Verein , der erſt ſeit

einigen MInan in Thätigkeit iſt ,beiweckt die Beaufſichtigung des Handarbeits⸗
unterrichts an der Volksſchule , die Einrichtung von Fortbildungsunterricht in Hand —
arbeiten für ſchulentlaſſene Mädchen , die Gründung und Leitung einer Kleinkinder⸗

ſchule , Einführung geordneter Krankenpflege .
84 . Grunern ( Amt Staufen ) . — Hauptlehrer Schell ;8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Murat und 2 weitere Herren . & Flickkurs mit 12 Teil⸗
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nehm en , infolge des gelinden Winters
3 Aufnahme der Feld⸗

rinnen , geleitet von der

* und Licht ſtellte die

arreichung von 195 Eſſen⸗

geſchäfte ſchwoächer beſucht. Spinnk kurs mit

Präſidentin und Frau Bürgermeiſter
Gemeinde unentgeltlich . Armenpflege ſiehe

portionen durch Vereinsmitglie
85 . Gundelfingen ( Amt Freiburg ) . Frau Pfarrer L eutwein ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leutwein und 4 weitere Herren . Unterhaltung einer

eigenen Kleinklinderſchule ſiehe Tabelle .

86 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Agnes Reichardt ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Nuzinger . ! und Flickabende für Mädchen , bei
denen auch Geſang , insbeſond Einübung von Volksliedern gepflegt wird ,
Aufwand 17 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . In Krankheitsfällen und an
armen Wöchnerinnen wird von einzelnen Vereinsfrauen Privatwohlthätigkeit geübt .

87 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer
Wä

H5 weitere

Frauen . Herr Har ptlehrer Währer . Krankenpfl ummer wirken mit

dem örtlichen Krankenverein . Krankengeräte . A ipflege arreichu ig von

Geldſpenden , Kleidern und
Nahrrungs u eei n

halt in einem Schwarzwalddorfe e

kapital 100 M. Chriſtbeſcherung leidung von Konfir

88 . Hagsfeld ( Amt Karl Frau Pfarrer Weymann ; 6 ——
Frauen . Herr Pfarrer Weymann . Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗

ſchülerinnen durch den Verein . Flickkurs hat regere Beteiligunng infolge unent⸗

geltlicher Abgabe der erforderlichen Stoffe an Unbemittelte erfahren , Aufwand
22 M. Kleinkinderſchule erfreutſi ſich grof kinderzahl , Chriſtbeſcherung . Kranken —

pfleegeſtation , hoher Krankenſtand ſiehee Tabelle . Krankengeräte , Armenpflege durch
die Vereins mitglieder.

89 . Haltingen ( Amt L ach ) . Frau Pfarrer Brian ; 9
———Frauen .

Herr Pfarrer Brian . Y — — bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſ cher ung ,
wozu Gaben geſammelt wurden . Die Krankengeräte wurden — ehrt . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle .

90 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau

Frauen Herr Pfarrer Ludwig . Handarbeitsausſtellung , Auszeichnung
von 3 Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Sammlung für die innere Ausſtattung des zu erſtellenden Neubaues , Oſter —
beſcherung . Feier des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Gro ßher⸗

zogin mit Vortrag und Feſtkaffee . Gut beſuchte Generalverſammlung mit Vor —

trägen über Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Einführung eines Spinnkurſes

für kommenden Winter .

91 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau K. —
— mermann ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Spies . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , für welche
auch eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet wurde . Enge Fühlm ig mit dem ſelb⸗
ſtändig beſtehenden örtlichen Krankenverein . Armenpflege ſiehe Tabelle .

92 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Johann Müller Witwe ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schwarzwälder . Klinkinderſchule ſiehe Tabelle .

93. Hauſen i . W . ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Werner ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer & Gewährung von Preiſen für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Fllickturs mit 15 Mädchen , Aufpvand 19 M. Der

Verſuch , junge Frauen in einem beſond deren Flickkurs zu vereinigen , blieb mangels

auptlehrer Umhauer ; 8 weitere

5
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Beteiligung erfolglos , die Erneuerung des Verſuchs wird ins Auge gefaßt . Fräi

Unterricht im Spinnen fortgeſetzt , wenn auch nicht im früheren Umfang infolge Stad

vorübergehender örtlicher Verhältniſſe . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . von

Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel , Kriegsreſervekapital Leibt

50 M. Chriſtbeſcherung . Ehrung und Beſchenkung der von Ihrer Königlichen anſta

Hoheit der Großherzogin dekorierten Hebamme . neuer

94 . Heidelberg . Frau Geheime Regierungsrat Pfiſter ; 2 weitere Frauen . im 2

Herr Dr . W. Blum und 1 weiterer Herr , ſowie die vorſitzenden Frauen und die ;

Beiräte der 6 Abteilungen . Geſamtvorſtand : Etliche Aenderungen in den Ab — Ause

teilungsvorſtänden . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die betru

Gnade , anläßlich Höchſtihrer Anweſenheiten in Heidelberg die Vorſtände zu ung

empfangen . Generalverſammlung mit zahlreicherem Beſuche gegenüber den früheren 7 we

Jahren . Dreiwöchiger praktiſcher Wiederholungskurs in der chirurgiſchen Klinik Ueben

für die Samariterinnen , die ſich voriges Jahr am Fflegekurs beteiligt hatten . unter

Abhaltung des Verbandstages der deutſchen Frauen - Hilfs⸗ und Fflegevereine nahn

vom Roten Kreuz . Feier des Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der Groß — konnt

herzogin , verbunden mit der Einweihung der Räume der Volksküche , die durch boten
ſtädtiſche und Vereinsmittel auf das zweckmäßigſte hergeſtellt ſind . 7 Fräulein daru
Bertha Mays vermachte 1000 M. Einnahme aus akademiſchen Vorträgen Bea

1354 M. Erlös aus Beileidskarten 44 M. Hauptkaſſe Einnahme 6282 M. Frau

26 Pf . , Ausgabe 6180 M. 84 Pf . Vermögen 25459 M. 18 Pf . Abteilung J. recht

Frauenarbeitsſchule . Frau Hofrat Holtzmann ; 4 weitere Frauen . eine

Herr Alt⸗Oberbürgermeiſter Bilabel . Der Schulbeſuch hat ſtark zugenommen , 855

Anſtellung einer weiteren 6. Lehrerin . Malunterricht in der kunſtgewerblichen 236

Klaſſe . Handarbeitsausſtellung mit gleichzeitiger Ausſtellung einer Auswahl aufge
von Erzeugniſſen der Kunſtſtickereiſchule in Karlsruhe . Zuſchuß der Stadt abte

700 M. , des Staates 450 M. Einnahme und Ausgabe 7850 M. 32 Pf . 4 S .

Abteilung II . Nähverein , Flickſchule . Frau Geheimerat G. Meyer ; 4 erl

2 weitere Frauen . Herr Stadtrat Ellmer . An 32 Arbeitstagen wurden von Kran

26 Damen der Abteilung gefertigt 175 Stück an Bettwäſche , 88 Stück Leib⸗ ſamte

wäſche , 260 Stück Kinderwäſche ; an Arme wurden 561 Stück abgegeben . Ein⸗ Für

nahme 775 M. , Ausgabe 527 M. 72 Pf . Flickſchule unter Oberleitung der Frau
Frau Dr . Blum und 12 weiterer Damen . Aufgenommen wurden 56 ſchul⸗ wöche

entlaſſene Mädchen . Anſchaffung von Flickſtoffen und Chriſtbeſcherung durch und

einen Gönner der Schule ermöglicht . Abteilung III . Krankenpflege und Alice

Frauenheim . Frau Stadtrat Bohrmann , 4 weitere Frauen . Herr Stadt⸗ Bürg
pfarrer Schwarz und 1 weiterer Herr . Durch 7 Krankeuſchweſtern wurden Vorſt

94 Perſonen an 1415 Tagen , 1319 Nächten und 347 Stunden gepflegt , darunter Linie

16 Kranke unentgeltlich . Darreichung von 244 Flaſchen Wein , 1152 Liter Wock

Milch . Ehrenvoller Rücktritt der Schweſter Marie Müller nach 25 jähriger neten

treuer Thätigkeit . Geſellige Vereinigung der Krankenſchweſtern des Amtsbezirks ſind

in regelmäßigen Zeiträumen . Ueber das Gedeihen des Frauenheims iſt nur 2 M

Gutes zu berichten . Einnahme 10447 M. 19 Pf . , Ausgaben 9612 M. 49 Pf . Dazu

Chriſtbeſcherung . Einnahme 17332 M. 40 Pf . , Ausgabe 16285 M. 97 Pf , An

Kapitalheimzahlung 5600 M. Abteilung IV . Armenpflege ( Wohl⸗ —⸗ 320

thätigkeitsverein , Suppenanſtalt , Volksküche ) . Frau Dr . Mitter⸗ 40 8

maier ; 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schück und 1 weiterer Herr . Ober
Die Abteilung verlor infolge Wegzugs ſeine ſeitherige langjährige Vorſitzende 300
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Fräulein Köoopmann . Namhafte Zuwendungen , darunter 300 M. von der

Stadtkaſſe , Erlös aus Neujahrswunſch - Enthebu ngskarten 100 M. Unterſtützung
von 156 Perſonen mit Brot , Fleiſch und 8250 Su bndtbiteg Bett⸗ und

Leibwäſche im Wert von 100 M. Im Dezember wurde der Betrieb der Suppen —
anſtalt , Volks - und Kaffeeküche in den von der Stadt zur Verfügung geſtellten
neuen Räuml ichkeiten eröffnet . Beſchäftigung von durchſchnittlich 20 Frauen
im Winter mit Strickarbeit gegen Entgelt , Anfertigung von 278 Paar Strümpfen ,
die zum größten Teil abgeſetzt werden konnten . Einnahme 268 M. 25 Pf

Ausgabe 250 M. 54 Pf . , die Geſamteinnahme und Ausgabe der Abteilun 10
betrugen 8743 M. 79 Pf . Abteilung V. Herberge , Dienſtvermittel —

ung und Schule für weibliche Dienſtboten . Frau Dr . Lobſtein ;
7 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schmitthenner und 1 weiterer Herr .

Ueberſiedelung in das der Stadt gehörige und für die Anſtalt hergerichtete Haus ,
untere Neckarſtraße 11 . Geſteigerter Betrieb . 602 Dienſtboten fanden Auf —
nahme und 9 Zöglinge ihre Ausbildung in derſelben ; von 777 Herrſchaften
konnten 479 mit Perſonal verſehen werden , von 542 Stellengeſuchen von Dienſt —

boten wurden 484 vermittelt . Weihnachtsfeier . Einnahme 5778 M. 48 Pf . ,
darunter 300 M. Beitrag der Stadt , Ausgabe 5453 M. 48 Pf . Abteilung VI .

Beaufſichtigi un g der Pflegekinder . Frau Kirchenrat Holſten ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Dr . Walz und 3 weitere Herren . Fortgeſetzt

recht günſtige Wahruehmungen 16 Kindern wurde mit Hilfe des Armenrats

eine Soolbadkur in Rappenau ermöglicht ; beaufſichtigt wurden von 29 Damen
355 Kinder , davon ſchieden 119 im Laufe des Jahres aus , es verblieben ſonach
236 Kinder . Chriſtbeſcherung , Aufwand 697 M. , durch freiwillige Spenden
aufgebracht . Einnahme 1704 M. 75 Pf . , Ausgabe 1242 M. 23 Pf . Unter⸗

abteilung A, Mädchen - ürſorge . Fräulen Wollmar und 1 Rechnerin .
4 Schützlinge fanden Aufnahme in der Dienſtbotenſchule , 1ůim Marienhaus
4 erhielten Unterricht im Weißnähen , 1 im Bügeln , mehrere wurden während
Krankheit unterſtützt . Einnahme aus 5 Pf . - Sammlung 781 M. 51 Pf . , Ge⸗

ſamteinnahme 1082 M. 51 Pf. , Ausgabe 1033 M. 68 Pf . Unterabteilung B.
Fürſorge für Fabrikarbeiterinnen . Frau Kupfer und 3weitere

Frauen . Die Thätigkeit erſtreckte ſich auf Hausbeſuche und regelmäßige all⸗

wöchentliche Verſammlungen , die ſich reger Beteiligung erfreuen . Chriſtbeſcherung
und Weihnachtsſpiel . Unterabteilung C. Hauspflegeverein . Frau

3 Schwarz Vorſitzende , Fräulein Luiſe Ehrman n Geſch ſäftsführerin. Herr

Bürgermeiſter PDr. Walz und die Aufſichtsdamen der Abteilung VI bilden den

Vorſtand des neugeſchaffenen Inſtituts . Der Hauspflegeverein will in erſter

Linie den Wöchnerinnen die Zeit und Gemütsruhe zur gehörigen Erholung im

Wochenbett gönnen
und bei ſolchen , wie bei erkrankten Frauen für einen geord —

neten Haushalt und die Verpflegung der vorhandenen Kinder ſorgen . Hiefür
ſind 3 Pflegerinnen und 2 Hilfspflegerinnen beſtellt , welche bei Selbſtverköſtigung
2 M. täglich , wenn ſie Koſt in der Familie bekommen 1 M. 50 Pf . erhalten .

Dazu kommt noch ein jährliches Wartgeld von 50 —80 M. vonſeiten der Stadt .

An Arbeitsgebühren erhielten ſie 673 M. In 53 Familien wurde gepflegt :
320 ganze , 152 halbe und 3dreiviertel Tage und zwar wegen Wochenbett in

40 Fällen , wegen Krankheit in 13 Fällen . Das Inſtitut erhielt zugewieſen vom

Oberbürgermeiſter 200 M. , vom Armenrat 220 M. , Geſchenk vom Liederkranz

300 M. Einnahme 914 M. 30 Pf . Ausgabe 857 M. 76 Pf . Der Verein



64

erfreut ſich im ganzen eines ſehr dankenswerten Entgegenkommens ſeitens der

ſtädtiſchen Behörden .
95 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Müller ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule .
Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin , für die die Gemeinde ein

Wartgeld bezahlt . Armenpflege , Darreichung von Eſſen durch Vereinsmit —

glieder . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung für 36 Arme .

96 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht Frau Irma

Fürſtin zu Fürſtenberg ; 4 weitere
——— — F. F. Hofkaplan Mſgr .

Martin . & Bi igelkurs , Aufwand 20 M. , Kochkurs für Erwachſene , Haus⸗

haltungsunterricht in der Fortbildungs ſchule, wozu die Fürſtin⸗Präſi dentin über

200 M. beiſteuerte . Privatkrank ienpflegeſtation , unterhalten aus einem vom
Beirat geſtifteten Fond und von dieſem ſpeziell unter Mitwirkung des Vereins

verwaltet , ſiehe Tabelle . Armenpflege , Verubreichnng von 138 Eſſenportionen .
Chriſtbeſcherung mit Beihilfe Ihrer Durchlaucht .

97. Heiligkrenzſteinach( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Zipſe ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . & Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation , die ſeitherige verdiente Pflegerin hat infolge Gebrechlichkeit im

Spätjahr ihr Amt niedergelegt , ein Erſatz wurde leider noch nicht gefunden . In
dem Mangel einer tüchtigen Pflegerin liegt auch der Grund des Rückgangs im

Mitgliederbeſtand . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Anläßlich der

Bezirks - Ha ddarbeitssausſtellung in Neckargemünd hatten die Vorſtandsmitglieder
die Ehre , von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin empfangen zu
werden .

98 . Heinsheim 6 ( Amt Mosbach ) . Freifrau von Racknitz ; 2 weitere

Frauen . Herr Freiherr von Racknitz . Nähen . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , für die ein Neubau erſtellt wird . Krankenpflege durch den ſelb —

ſtändigen Diakoniſſenverein . Verteilung von Suppen an Arme und Kranke .

99 . Heitersheim kAmt Staufen ) . Frau Bertha Zirlewagen ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Müller . Kleinkinderſchule , für die im nächſten

Jahr ein Neubau erſtellt wird , Koſtenvoranſchlag 6400 M. , wozu die Gemeinde

2670 M. zuſchießt , der Reſt wird durch Kapitalaufnahme gedeckt. Weihnachts⸗
feſtſpiel der Kleinen der Kinderſchule .

100 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Bürgermeiſter Kautz ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Goos in Lichtenau an Stelle des weggezogenen ſeit —

herigen verdienten Beirates Herrn Pfarrers Dr . Bittl . Unterſtützung der Klein⸗

kinderſchule , Aufwand 82 M. Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von Pflege⸗
kindern mangels ſolcher — Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung
für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 10 M. Der von Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin dekorierten Gemeindehebamme wurde auch ſeitens
des Vereins ein Geſchenk gewährt .

101 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Ledderhoſe ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ledderhoſe .& Arbeitsabende , Herſtellung von Strick⸗

arbeiten für Wohlthätigkeitsanſtalten . Unterſtüitzung der Kleinkinderſchule 50 M.

Veranſtaltung einer Lotterie zu deren Gunſten 210 M. Chriſtbeſch herung. Beauf⸗
ſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflege durch den vom Verein gegründeten
und geleiteten Krankenverein . Armenpflege durch Vorſtandsmitglieder . Verband⸗
mittel . Beiſteuer zur Kleidung von 3 Konfirmanden .
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102 . Herbolzheim ( Amt Emmendingen ) . Frau Kuenzer Witwe ; 12 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Thummel und 2 weitere Herren . Sehr gut beſuchte
Frauenarbeitsſchule , Freiplätze für 4 arme Mädchen , Handarbeitsausſtellung .
Näh⸗ und Flickkurſe . Kleinkinderſchule , Krankenpflegeſtation , vergl . Tabelle .

Arme Kranke und Wöchnerinnen werden unterſtützt durch Vereinsmitglieder .
Kriegsreſervekapital 137 M. Chriſtbeſcherung für 130 Kinder , Krippenſpiel .
Von Herrn Ham in St . Paul , Amerika , einem geborenen Herbolzheimer , erhielt
die Kinderſchule wieder 100 M.

103 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Frau Franziska Matt ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrer F. Mattes . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , ſiehe
Tabelle .

104 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Kähl ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Reichwein . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 6 M. Chriſtbeſcherung .
Aufwand 40 M.

105 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Riehm ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Riehm und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation
mit einer Landkrankenpflegerin , deren Leiſtungen ſehr geſchätzt werden . Veran⸗

ſtaltung einer Feier bei Zuſtellung des Dienſtzeichens an dieſelbe . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Gewährung von Unterſtützungen an 3 arme Abgebrannte
24 M.

106 . Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Der Verein hat ſeine verdiente

Vorſitzende Frau Eliſe Böhler durch deren Wegzug verloren . An ihre Stelle

trat Frau Luiſe Wasmerz ; 3 weitere Frauen . Die Herren Bürgermeiſter Dietſche
und Pfarrer Leiber . & Fortſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volks⸗

ſchule auch während des Sommers auf Vereinskoſten , Aufwand 25 M. Der

Landkrankenpflegerin wurde eine Remuneration von 20 M. und ein Beitrag zur

Ausrüſtung mit Krankengeräten gewährt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗
beſcherung , Aufwand 70 M.

107 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Renz ; 3 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Renz . & Flickkurs mit 22 Teilnehmerinnen , meiſt Fabrik⸗
arbeiterinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , dringende Neuanſchaffungen
28 M. 26 Pf . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit , auch
durch Gewährung eines Darlehens . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung .

108 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Meier ; 6 weitere Frauen .
Herr Hauptlehrer Ph . Wiemes . Eigene Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
Armenpflege ſiehe Tabelle .

109 . Hornberg . Frau Bürgermeiſter Vogel ; 8 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Pr . Lehmann . Flickkurs für Frauen und Mädchen . Auf⸗
wand 66 M. 83 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von

Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , deren Leiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Darreichung von 237 Suppenportionen von Vereinsmit⸗

gliedern ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 500 M. Chriſt⸗
beſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 32 M.

110 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Adelheid Röſch ; 4weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Maier und 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung
eines Pflegekindes . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel⸗
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muſter . Geſchenk von 25 M. an die Hebammen anläßlich ihrer Prämiierung Eſſen
durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin . gliede111 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krauß ; 4 weitere Verbe
Frauen . Herr Pfarrer Krauß . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule, kapito
Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , rege Thätigkeit , Beiſte
zahlreiche Erkrankungen von Kindern an Diphtherie , auch einzelne Maſern⸗
erkrankungen , ſiehe Tabelle . Infolge aufreibender Pflegen erkrankte die Schweſter Bürg0 1 2 2 N Se 1 Uund war 7 Wochen arbeitsunfähig . Krankengeräte . Weihnachtsfamilienabend

haltumit ſehr großer Beteiligung , Vorführung von Lichtbildern mit Sciopticon⸗Apparat . Spiel112 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Karoline Grieninger ; infolg4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rauber und 1 weiterer Herr . Beauf⸗ Samiſichtigung von 2 Pflegekindern . Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für die
die ii

Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 30 M.
Aufw113 . Ibach ( Amt St . Blaſien ) . Frau Maria K aiſer ; 3 weitere Frauen . VerbeHerr Pfarrer A. Bartſche und 3 weitere Herren . Der ſeitherige Beirat Herr

Hauptlehrer Zähringer beſorgt künftig die Geſchäfte des Schriftführers . Leider 8
verlor der Verein durch den Tod des Bürgermeiſters Schmidt ein geſchätztes Kuut
Vorſtandsmitglied . 36 Die Einführung geordneter Krankenpflege wird angeſtrebt . 8 ＋
Hebung der Jugenderziehung durch Darbietung geeigneten Leſeſtoffes . Am 54Spinnfeſte in St . Blaſien beteiligte ſich eine größere Anzahl Mädchen , von denen 4ꝗ4K51
6 mit Preiſen und zwar zwei mit erſten Preiſen ausgezeichnet wurden . Vereins⸗ Rerei
verſammlung mit belehrenden Vorträgen . Dem Vereinsvorſtande wurde wieder die
Ehre des Empfangs durch Ihre Königliche Hoheit die Gro ßherzogin zuteil . 5 wei

114 . Immendingen ( Amt Engen ) . Fräulein Sofie Ruf ; 4 weitere vorerf
Frauen . Herr Dr . von Plönnier . Der Verein verlor infolge ihres Wegzugs gewür
ſeine ſeitherige Präſidentin Frau Fabrikdirektor Germershauſen . Armen⸗ überli

unterſtützung ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Aufwand 26 M. 80 Pf . Beihilfe
zur Kleidung von Erſtkommunikanten 20 M. 95 Pf . Fraue

115 . Ittlingen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Reinhard ; 6 weitere großen
Frauen . Herr Pfarrer Reinhard . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . unterr
Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankengeräte fortwährend vielfach in An⸗ kinder
ſpruch genommen . 2 arme Kranke wurden mit Eſſen und Wein verſorgt . Ver⸗ Bauſe
bandmittel . Kriegsreſervekapital 50 M. Ankla

116 . Käferthal ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau M. Sinner ; 8 weitere Krank
Frauen . Herr Stadtpfarrer Mößinger . Flickkurs . Mitwirkung bei der Krank
Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , hoher geräte
Krankenſtand . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . für di

117 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Kramer⸗Kamm üller ; 8 weitere kinder .
Frauen . 3 & Unterſtützung der Privathandarbeitsſchule durch Beſtellung einer reiche
Hilfslehrerin für dieſe , desgl . für die Kleinkinderſchule , Aufwand 120 M. Be⸗ Kapite
ſchaffung von Arbeitsmaterial für arme Schülerinnen , 5 M. Krankengeräte .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 8 weit
81 M. Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. wirkur

118 . Kehl ( Stadt und Dorf ) . Frau Amelie Krapp ; 16 weitere Frauen .
Herr Oberamtmann Dr . Belzer . Infolge Verſetzung verlor der Verein ſeinen Fraue
ſeitherigen verdienten Beirat Herrn Geh . Regierungsrat Teubner . &ᷓ Klein⸗ reichukinderſchule . Ueberwachung von 40 Fflegekindern . Krankenpflege wird durch Bezügeinen beſonderen Verein geübt . Armenpflege , verabreicht wurden 410 Portionen Verein
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Eſſen und 40 Flaſchen Wein , außerdem 2 70 Portionen Speiſen durch Vereinsmit⸗

glieder. Unterſtützungsgabe für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 20 M.
Verbandmittel . Zuſchuß für die örtliche Sanitätskolonne 50 M. Kriegsreſerve⸗
kapital 437 M. Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule und Hausarme 120 M.

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 64 M.

19 . Kenzingen . Frau Medizinalrat Schwörer ; 7 weitere Frauen . Herr
Bürgermeiſter Kaiſer und 1 weiterer Herr . & Aufſicht in der Kreis⸗Haus⸗
haltungsſchule . Kleinkinderſchule , für welche die Gemeinde die Schulräume ſamt
Spielplatz und Schweſternwohnung ſtellt . Einnahmeüberſchuß 233 M. 29 Pf .
infolge namhafter freiwilliger Spenden . Chriſtbeſcherung , deren Koſten durch
Sammlung ( 158 M. ) , gedeckt. Beaufſichtigung der kreisarmen Fflegekinder ,
die im allgemeinen gut untergebracht ſind . Armenpflege erforderte größeren
Aufwand gegenüber dem Vorjahr infolge geringeren Ernteerträgniſſes , ſiehe Tabelle .

Verbandmittel . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 98 M. 88 Pf .
120 . Kippenheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Poſtverwalter Guth ; 7 weitere

Frauen . Der katholiſche und evangeliſche Geiſtliche , Herren Thiry und

Franze , und 2 weitere Herren . Kleinkinderſchule mit großer Schülerzahl ,
Chriſtbeſcherung. Beaufſichtigung von 11 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Albgabe von 202 Eſſenportionen an Arme durch
Vereinsmitglieder . Verl bandmittelum Iſter .

121 . Kippenheimweiler ( Amt Ettenheim ) . Frau Ratſchreiber Zipf ;
5 weitere Frauen . Herr Karl Siefert . Die Hauptthätigkeit konzentriert ſich
vorerſt noch auf die Kleinkinderſchule , die als großer Segen in der Gemeinde

gewürdigt wird . Der Eigentümer des Kinderſchulgebäudes Herr G. Stutz
überließ dies wieder koſtenlos zur Benützung . Chriſtbeſcherung , Oſterfeier .

122. Kirchheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Handarbeitsſchule während des Winters mit

großer Teilnehmerinnenzahl . 38 Einführung des obligatoriſchen Haushaltungs⸗
unterrichts , ſowie die Abhaltung eines Kochkurſes vorbereitet . Leitung der Klein⸗

kinderſchule mit regem Beſuch , dieſelbe wird nach Tilgung einer noch vorhandenen
Bauſchuld von 8000 M. Eigentum des Vereins . Sonntagsſchule hat wieder

Anklang und Beteiligung gefunden . Ueberwachung kreisarmer Fflegekinder .
Krankenpflegeſtation , deren ſtarke Inanſpruchnahme die Anſtellung einer zweiten
Krankenſchweſter und die Erhöhung der Mitgliederbeiträge nötig machte . Kranken⸗

geräte . Verbandmittel . Armenpflege . Feier der Oſtern und des Chriſtfeſtes
für die Handarbeits - , Kleinkinder⸗ und Sonntagsſchulen und die Kreispflege⸗
kinder . Weihnachtsbazar , wozu Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
reiche Gaben ſtiftete , erzielte eine Einnahme von 324 M. Vermehrung des

Kapitalvermögens von 1637 M. auf 2087 M.

123 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Baronin von St . André ;
8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Böhringer und 1 weiterer Herr . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle .

124 . Kollnan ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor Jeanmaire ; 9 weitere

Frauen . Herr Buchhalter Poppen . Wöchnerinnenpflege Hauptaufgabe ; Dar⸗

reichung von kräftigender Koſt während 15 Tagen und da, wo nötig , länger .
Bezüglich der Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Die Fabrikleitung Kollnau hat dem

Verein eine Beihilfe von 200 M. zugewendet .

Rr
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125 . Konſtanz . Frau Landgerichtsrat Stein ; 17 weitere Frauen . Herr

Landgerichtsrat Singer und 1 weiterer Herr . Frau Geheimerat Engelhorn ,
ein langbewährtes Vorſtandsmitglied , trat infolge Wegzugs von ihrem Amte

zurück , an ihre Stelle wurde Frau Geheime Ober⸗Regierungsrat von Bodman

gewählt . Zugang in der Mitgliederzahl . Frauenarbeitsſchule , 99 Schülerinnen

ſtatt 120 im Vorjahr , Rückgang durch die ſich mehrenden anderweiten Unterrichts⸗

gelegenheiten . Flickſchule mit ſich gleich bleibendem regem Beſuch . Aufwand
495 M. Kochkurs mit 11 Fabrikarbeiterinnen , Rückgang in der Beteiligung

infolge Einführung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule ,
Geſamtausgabe 58 M. 3 Pf . , wovon 44 M. 53 Pf . durch Lehrgeld gedeckt.

Ueberwachung von 34 Pflegekindern , befriedigende Wahrnehmungen mit wenigen

Ausnahmen . Wöchnerinnenaſyl , 52 Ehefrauen fanden Aufnahme . Aerztliche

Leitung durch Herrn Dr . Leube unentgeltlich . Erfolge durchaus gut . Ein⸗

nahme 4168 M. 54 Pf . , Ausgabe 4102 M. 34 Pf . Für Unterſtützung der

Hauswirtſchaft der in die Anſtalt aufgenommenen Wöchnerinnen Aufwand
66 M. Armenpflege Aufwand 828 M. , erhebliche Abnahme gegenüber dem

Vorjahr , vermutlich infolge Eröffnung des Wöchnerinnenaſyls . Abgabe von

Kinderfrühſtück an 400 Kinder in der Winterzeit , Ausgabe 961 M. 26 Pf .

Verbindung mit dem Männerhilfsverein , Verbandmittelmuſter . In Mädchen⸗

fürſorge befanden ſich 7 Mädchen , die in Dienſt untergebracht wurden . Sonn⸗

tagsſchule von 24 Dienſtmädchen regelmäßig beſucht , Aufwand 183 M. 80 Pf .

Mitaufſicht über das Mädchenheim , Anſtalt für Arbeitsnachweis und Be⸗

herbergung , Zuſchuß 30 M. Auszeichnung von 26 Dienſtboten für 5 und

10 jährige Dienſte mit Diplom bezw . ſilbernem Kreuz . Außerordentliche Zu⸗

wendung aus dem Erlös eines Konzertes der Infanteriekapelle 300 M. Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , dem Verein in gewohnter

Huld Gaben zu ſpenden , wiederholt Vorſtandsmitglieder zu empfangen und eine

Vorſtandsſitzung mit Höchſtihrer Anweſenheit zu beehren .
126 . Krautheim . Frau Apotheker Eichhorn ; 2 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Herbold . Kranke wurden durch Vereinsmitglieder beſucht und

unterſtützt durch tägliche Verabreichung von Krankenkoſt . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung , Aufwand 120 M. durch frei⸗

willige Spenden gedeckt.
127 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Marie Hauſer ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Steinle und 2 weitere Herren . Vermehrung der Mitglieder⸗

zahl . 36 Unentgeltlicher Nähkurs unter Mitwirkung der Induſtrielehrerin und

einiger Frauen . Aufwand 20 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Feſtkaffee an⸗

läßlich des Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , eine

dabei veranſtaltete Sammlung ergab 20 M. , die zur Unterſtützung von armen

Kranken auf Weihnachten verwendet wurden .

128 . Ladenburg . Frau Dr . Wilk ; 9 weitere Frauen . Herr Profeſſor

Metzger und 1 weiterer Herr . & Verabreichung von Arbeitsmaterial an un⸗

bemittelte Induſtrieſchülerinnen . Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haushal⸗

tungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Mitwirkung in der Kleinkinder⸗

ſchule . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von 137 Pfund Fleiſch ,
35 Flaſchen Wein , 24 Liter Milch , 24 Eſſenportionen , 36 Eiern und 19 M.

Geldunterſtützungen an Kranke und 56 Eſſen an Wöchnerinnen . Chriſtbeſcherung
für Arme und die Kleinen der Kinderſchule , Sammlung 127 M. 70 Pf . Für
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die Hochwaſſerbeſchädigten in Bayern 40 M. Verbandmittelmuſter , Kriegsreſerve⸗
kapital 300 M.

129 . Lahr . Frau Kommerzienrat Stoeſſer ; 32 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Zandt und 2 weitere Herren . Der Verein feierte ſein 50 jähriges
Jubiläum , bei welchem Anlaß er ſich einer gnädigen Kundgebung Ihrer König⸗
lichen Hoheit der Großherzogin , ſowie des Ausdrucks wohlwollender Geſin —
nung d

der Bevöl kerung und Stadtverwaltung erfreuen durfte . Auf das Geburts⸗

feſt Ihrer Königlichen Hoheit traten ſämtliche Of
füiers

sfrauen der neuen Garni⸗

ſion dem Verein als Mitglieder bei . Abteilung J . Armenpflege , welche von

11 Frauen beſorgt wird , ſiehe Tabelle ; Entſendung von 6 Kindern ins Soolbad

Dürrheim mit durchweg gutem Kurerfolg . Chriſtbeſcherung für 148 Familien ,
wozu reiche Gaben geſpendet wurden ; Ueberwachung der Pflegekinder . Auszeich⸗
nung von 2 Dienſtboten für 20 beziehungsweiſe 10 jährige treue Dienſte . Abtei⸗

lung II . für Arbeiten mit 6 Frauen . Die Abteilung wurde

neu organiſſiert , es trat ihr als Beirat Herr Oberbürgermeiſter Dr . Altfelix

bei . R 1Ueberwachu ing 1— Leitung des Handarbei Zun 1 ＋ an den Volks⸗

ſchulen , der höl jeren eh le und der Frauenarbeitsſchule , welche durch einen

Nebenkurs im Malen und Zeichnen erweitert wurde . Auszeicht ng
i

Handarbeitsſchülerinnen durch den Verein . Abteilung III . für Kranken⸗

pflege mit 6 Frauen . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Abteilung IV .

Wöch 3 inenverein mit 10 Frauen . Weſörun bedürftiger Wöchnerinnen
mit Koſt , Leib⸗ und Bettwäſche für Mutter und K ind und Pflege , die durch die

Krankenſchweſtern des Vereins geleiſtet wird . Anfertigung der Leib⸗ und Bettwäſche
durch die Damen mit einer Anzahl junger M kädchen .

130 . Langenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Emma Maurer , 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Böhmerle und 1 weiterer Herr . Auszeichnung von

Arbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,
zu der die Direktoren der Spinnerei Ettlingen reiche Beiſteuern lieferten . Kranken⸗

pflegeſtation , hoher Krankenſtand, Verabreichung von 700 Portionen Krankenkoſt
ſowie Wein . Krankengeräte . Ju ingfrauen verein .

131 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Privatier M. Vierneiſel ;
9 weitere Frauen . Herr Privatier J . B. Vierneiſel und 1 weiterer Herr .
Der Verein hat infolge Berufung des Herrn Pfarrers Halbig als Stadtpfarrer
nach Karlsruhe ſeinen hochverdienten Gründer und langjährigen Sekretär ver⸗

loren . Frauenarbeitsſchule , Schülerinnenzahl infolge Konkurrenzanſtalten in

benachbarten Orten etwas zurückgegangen . Kleinkinderſchule ; durch eine Kinder —

krankheit in der zweiten Jahreshälfte hat der Beſuch gelitten . Vornahme ver⸗

ſchiedener Reparaturen am Anſtaltsgebäude , Aufwand 200 M. , Chriſtbeſcherung
20 M. Krankenpflege durch eine beſonders beſtellte Krankenſchweſter ſiehe
Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Erſtellung einer

Erfriſchungsſtation im Mobilmachungsfalle vorgeſehen . Verbindung mit örtlichem
Männerhilfsverein .

132 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gebhard . Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗
ſchülerinnen mit Vereinspreiſen , Beſchaffung von Arbeitsmaterial für Unbemittelte .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Aufwand für Schulgeldübernahme armer

Kinder, Chriſtbeſcherung und Ergänzung des Inventars 29 M. 43 Pf . Beauf⸗

ſichtigung armer Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von
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29 Liter Wein , 10 Liter Bier , 1 Flaſche Champagner , 10 Pfund Fleiſch ,
42 Mittageſſen , ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter .

133 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Frau Baronin von Schönſtadt ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Buch . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule
48 M. Chriſtbeſcherung , Aufwand 122 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation , hoher Krankenſtand . Armenpflege , Darreichung von Wein

an arme Kranke , 38 M. Entſendung von 2 Kindern ins Soolbad Dürrheim

mit recht günſtigem Kurerfolg , 40 M. Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten
Bayerns 52 M.

134 . Lenzkirch⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Dr . M. Honegger ;
7 weitere Frauen . Herr Emil Faller . Leider ſah ſich der ſeitherige Beirat

Herr Ad . Tritſcheller infolge anderweiter beruflicher Inanſpruchnahme ge⸗
nötigt , ſein mit großer Hingabe und Umſicht verwaltetes Amt niederzulegen . &
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung
für die Waſſerbeſchädigten Bayerns 35 M. Verbandmittel . Beihilfe zur Kleidung
von Erſtkommunikanten , Aufwand 40 M.

135 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Bujard ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bujard . Flickkurs , Aufwand 4 M. Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung 7 M. 60 Pf . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 112 Eſfſenportionen ,
ſiehe Tabelle .

136 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Dekan Hauß ; 5weitere Frauen .
Herr Dekan Hauß . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Aufwand 37 M.

35 Pf. , Chriſtbeſcherung , 30 M. Krankengeräte . Armenpflege , vorzugsweiſe
durch Vereinsmitglieder .

137 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Dr . Merz , Herr Pfarrer W. Goos ;
6 weitere Frauen und 2 Herren . Der Verein hat dadurch , daß Herr Pfarrer
Dr . Bittl in Ruheſtand trat , ſeinen langjährigen verdienten ſeitherigen Vor⸗

ſitzenden verloren . Armen - und Krankenfürſorge iſt die Hauptaufgabe des Vereins .

Krankengeräte . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten Bayerns . Unterſtützung der

Kleinkinderſchule durch Verköſtigung der Kinderſchweſter bei etlichen Vereinsmit⸗

gliedern . Kriegsreſervekapital .
138 . Linx mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Ernſt ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ernſt . & Der Induſtrielehrerin wurde anläßlich ihres
25jährigen Dienſtjubiläums eine Anerkennungsgabe von 25 M. überreicht . Klein⸗

kinderſchule , deren Unterhaltungskoſten durch die Einnahme nahezu gedeckt ; für
den Ausfall tritt der Verein ein . Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Kranken⸗

geräte . Armenpflege nur in geringem Maße beanſprucht .
139 . Lipburg⸗Sehringen ( Amt Müllheim ) . Frau Harrer von Haus⸗

baden ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fingado von Badenweiler und 5
weitere Herren . Der neugegründete Verein bezweckt mit Unterſtützung eines hie⸗
für beſtehenden Herrenkomitees die Erſtellung einer Kleinkinderſchule , Armen⸗
und Krankenpflege . Anſammlung eines Baufonds für die Kleinkinderſchule , deſſen
Höhe jetzt 1410 M. 85 Pf . beträgt . Ihre Königliche Hoheit die Großher —
zogin hatte die Gnade demſelben 100 M. und Ihre Majeſtät die Königin
der Niederlande 300 M. zu ſpenden , ferner wurde ein Orgelkonzert veranſtaltet ,
das 344 M. eintrug .
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140 . Litzelſtetten Amt Konſtanz ) . Frau Gutsinſpektor Ries ; 4 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Gensle und 1 weiterer Herr . & Krankenpflege⸗
ſtation , deren Leiſtung ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

141 . Lörrach⸗Neuſtetten . Frau Medizinalrat Ritter ; eine Schriftführerin .
Herr Amtmann Giehne und 2weitere Herren , ſowie die Vorſtände der einzelnen
Abteilungen . Mehrfacher Wechſel innerhalb der Abteilungsvorſtände infolge
Wegzugs . Im Bau vollendet und eingeweiht wurde das neuerbaute Vereinshaus ,
deſſen Räume der Kleinkinderſchule und Frauenarbeitsſchule ſowie Flickſchule
dienen und Wohnungen für die Kinderſchweſtern , Arbeitslehrerinnen und für den
Hausmeiſter enthält ; im Bedarfsfall kann auch eine Kochſchule darin eingerichtet
werden . Bauaufwand 50000 M. Erlös aus dem früheren Kinderſchulgebäude
30 000 M. , Kapitalaufnahme 20000 M. Inſtallation von Gas⸗ und Waſſer⸗
leitung wurde vom Gemeinderat unentgeltlich erſtellt . Reiche Zuwendungen an
Geld und Einrichtungsgegenſtänden . Veranſtaltung eines Bazars mit einer
Spende Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , Nettoeinnahme 4600 M.
—Abhaltung eines Samariterkurſes unter Leitung des Herrn Medizinalrats
Dr . Keller . Abteilung J. Kleinkinderſchule , Nähſchule für erwachſene
Mädchen , Frauenarbeitsſchule : Frau Schultz ; 5 weitere Frauen . Herr
Kreisſchulrat Fehrle und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule mit regem Beſuch .
Chriſtbeſcherung , freiwillige Spenden hiezu 200 M. & Auszeichnung von Hand⸗
arbeitsſchülerinnen durch den Verein . Flickſchule mit 45 Teilnehmerinnen . Frauen⸗
arbeitsſchule , Handnähen , Maſchinennähen , Kleidermachen , Sticken und Bügeln
je 3 Kurſe von 110 Schülerinnen beſucht . Handarbeitsausſtellung ſtark beſucht ;
an der Schule ſind 2 Frauenarbeitslehrerinnen und 1 Bügellehrerin angeſtellt .
Einnahme 2905 M,, darunter Zuſchüſſe des Staates , des Kreiſes und der

Stadtverwaltung 750 M. Ausgabe 2851 M. Abteilung II . Volksküche ,
Koch - und Bügelkurſe : Frau Gaddun ; z3 weitere Frauen . Herr Geh .
Regierungsrat Gaddum und 4 weitere Herren . Volksküche , fortſchreitende
Betriebszunahme , Verabreichung von 54 564 Portionen Eſſen . Die Aufbringung
der Mittel , ſoweit ſie durch den Erlös für verabreichtes Eſſen nicht gedeckt werden

konnten , erfolgte wie bisher durch Zuſchüſſe der Stadt 300 M. , der Fabrikfirmen :
Manufaktur Köchlin , Baumgartner & Cie . 700 M. , Tuchfabrik 200 M. , Rud .
Saraſin & Cie . 100 M. und ſonſtige Spenden . Abhaltung von 5 Kochkurſen
für 30 Fabrikarbeiterinnen mit anſchließenden Bügelkurſen . Staatszuſchuß 600 M. ,
aus Vereinsmitteln kein Aufwand . Abteilung III . Fürſorge für Ar⸗
beiterinnen und Dienſtboten : Frau Jahn Witwe ; 3 weitere Frauen .
Herr Notar Jacob . Das Mädchenheim hat ſich als fehr lebensfähig und
einem wirklichen Bedürfniſſe entſprechend erwieſen , es wurde regelmäßig von
80 Mädchen beſucht ; das Lokal ſtellte die Firma Köchlin , Baumgartner & Cie. ,
zahlreiche namhafte freiwillige Zuwendungen . Chriſtbeſcherung , Vorführung
lebender Bilder mit Geſängen . — Auszeichnung von 3 Dienſtmädchen mit

mindeſtens 10 jähriger treuer Dienſtleiſtung durch Ehrenmedaille in Brocheform .
Abteilung V . Armen⸗ - und Krankenpflege , Suppenverein und

Flickabende für arme Frauen : Frau Schuppach ; 9 weitere Frauen . Herr
Hauptlehrer Tritſchler und 1 weiterer Herr . Verabreicht wurden 1281 Volks⸗

küchenmarken im Wert von 320 M. 25 Pf. , 213 Liter Wein an 105 Perſonen
zu 112 M. 62 Pf. , 596 Liter Milch zu 107 M. an 32 Familien , ferner Brot ,
Kohlen und Holz . Die Stadt iſt in 5 Diſtrikte geteilt mit je 1 Vorſteherin .
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Suppenverein , verabreicht wurden an 50 Kranke und Wöchnerinnen 770 Portionen

leicht verdaulicher , kräftiger Koſt , Aufwand 462 M. Flickabende von 45 Teil⸗

nehmerinnen beſucht , Aufwand 296 M. 25 Pf . Abteilung V. Fürſorge
und Hilfsbereitſchaft für den Kriegsfall : Frau Hieber ; 2 weitere

Frauen . Herr Kaufmann W. Meyer und 1 weiterer Herr . Muſterdepot von

Verbandmitteln , Erſtellung eines Hilfslazaretts mit 20 Betten und einer Er⸗

friſchungsſtation im Kriegsfall , Reſervekapital 1000 M. Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein , Ausbildung von 9freiwilligen Krankenpflegerinnen für den Kriegsfall
durch Herrn Medizinalrat Dr . Keller .

142 . Lützelſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Hauptlehrer Streng ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Däublin in Hohenſachſen und 1 weiterer Herr . Kranken⸗

pflegeſtation , hoher Krankenſtand , ſiehe Tabelle .

143 . Mahlberg ( Amt Ettenheim ) . Freifrau von Türckheim , Excellenz ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Arnold . & Flickkurs , Aufwand 28 M.

Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Armenunterſtützung durch Vereinsmitglieder .
Verbandmittelmuſter .

144 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ahles ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ahles . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits —
ſchülerinnen durch den Verein . Mitwirkung in der Kleinkinderſchule , für die zur

Erſtellung eines Holzſchopfs 177 M. aufgewendet wurden . Chriſtbeſcherung für
80 Kinder , Aufwand durch Sammlung gedeckt. Zuſchuß zum Pflegegeld eines

idiotiſchen Mädchens in der Anſtalt in Mosbach 30 M. Die Gewinnung und

Ausbildung einer Landkrankenpflegerin wird angeſtrebt . Krankengeräte werden

fleißig benützt . Armenpflege , Naturalunterſtützungen durch Vereinsmitglieder .
145 . Mannheim . Fräulein E. Gärtner ; 2 weitere Frauen . Herr Major

Seubert ſowie die Vorſteherinnen und Beiräte der 6 Abteilungen . Frau
Geheime Ober⸗Regierungsrat Frech iſt aus Geſundheitsrückſichten vom Amt

der ſtellvertretenden Präſidentin zurückgetreten und dafür Fräulein Anna Mohr
gewählt worden . Der Verein vollendete in dieſem Jahre das 50 ſte ſeines Be⸗

ſtandes . Einnahme des Geſamtvereins 12431 M. , Ausgabe 12 400 M. , Ver⸗

mögen 11846 M. Abteilung J. Arbeitsſaal : Frau Geheime Kommerzienrat

Diffené ; 10 weitere Frauen . Herr Amtmann Dr . Strauß . Arbeitsnach⸗
mittage , Vorbereitung von Näharbeit für Verdienſtſuchende , ſowie Herſtellung
von Leib⸗ und Bettwäſche durch arme Frauen gegen Lohn , Aufwand 2150 M.

Vorbereitungen für den Kriegsfall , Ergänzung des Mobilmachungsplans . Ein⸗

nahme 3 648 M. , Ausgabe 3648 M. , Vermögen 11365 M. Abteilung II .

Frauenarbeitsſchule : Frau Oberſt von Renz Witwe ; 10 weitere

Frauen . Herr Major Seubert . Leider iſt Frau Major Seubert , die ſeit
vielen Jahren dem Vorſtande angehörte , aus Geſundheitsrückſichten von ihrem
mit großer Hingebung verſehenen Amte zurückgetreten , an ihre Stelle trat Frau
Kommerzienrat Helene Röchling - Lanz . Schwankungen in der Schülerinnen⸗
zahl . Staatszuſchuß 600 M. Zuſchuß der Stadt 1650 M. Heimzahlung von

Anlehen 600 M. Handarbeitsausſtellung fand große Anerkennung . Der

Penſionsfond der Induſtrielehrerinnen iſt auf 4700 M. angewachſen . Einnahme
12345 M. Ausgabe 12017 M. Vermögen 59 110 M. Schulden 49 900 M.

Abteilung III . Krankenpflege . Fräulein Anna Mohr ; eine weitere Dame .

Herr Stadtpfarrer Ahles und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation mit

9 Krankenſchweſtern , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Aufwand durch Sammlung
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Abteilung V . Armenunterſtützung . Fräulein E. Gärtner ; 11 weitere

Frauen . Die Herren Stadtpfarrer Ahles und Bauer . Mit der raſchen Zu⸗

nahme der Bevölkerung ſteigen die Anforderungen an die Leiſtungsfähigkeit der

Abteilung . Außerordentliche Zuwendung von 30000 M. aus dem Ertrag eines

Wohlthätigkeitsbazars , wird erſt im nächſten Jahr verrechnet . Entſendung vor

18 Kindern ins Soolbad Rappenau mit gutem Erfolg . 21 unbemittelt e Mädchen
erhielten Handnäh - und

Bügeln nterricht . Einnahme 11916 M. Ausgabe
11897 M. Vermögen 34479 M. Abteilung V. Unterrichtsweſen . Frau

Luiſe Hoff Witwe ; 7 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Hitzig . Außer den

Vorſtandsdamen ſind 36 Hilfsdamen bei der Ueberwachung der betreffenden
Unterrichtszweige thätig . K — hung des Haushaltungsunterrichts an den

Volksſchulen . Abteilung VI . Volksküche . Frau Privatier Liſe Lenel ;

8 weitere Frauen . Herr Privatier Philipp Bender und 1 weiterer Herr ; auch

hier unterſtützte den Vorſtand eine gro — Zahl Hilfsdamen bei der Speiſeabgabe .
Der Betrieb hat ſich derart geſteigert , daß — einer zweiten Volksküche

beſchloſſen wurde . Die Zahl der i nen „Eſſen⸗ , Kaffee⸗ und Brot⸗

portionen iſt eine außerordentlich große und
g

je rdem Vorjahr weſentlich

höhere . Bereitung von Armen⸗ und — — ür die ſtädtiſche Armen⸗

kommiſſion . Im ganzen wurden verabreicht : Suppen 9733 Portionen , klein

Eſſen 100 032 Portionen , große Eſſen 77682 Vortionen, Gemüſe und Fleiſch
9427 Portionen , Brot 38 884 Portionen und 50636 Taſſen Kaffee mit

52 689 Brötchen . Chriſtbeſcherung für das * — Einnahme 71174 M.

Ausgabe 53 345 M.
VBermögen

23 829 M. Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin hatte die Gnade anläßlich Höchſtihrer Anweſenheit die Vor⸗

ſtandsmitglieder des Vereins zu empfangen und deſſen Anſtalten mit Höchſtihrem
Beſuche zu beebren.

146 . Markdorf ( Amt Ueberlingen ) . Frau Dr . Blum ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Veck und 2 weitere

Herren . &ᷓ Flickkurs , Bügelkurs , Spinn⸗

kurs , Aufwand 126 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege
ſiehe Tabelle .

147 . Marzell ( Amt Müllheim ) . Frau Hauptlehrer Eiermann ; 3weitere

Frauen . Herr Hauptlel hrer Eeermann . Dieſer vom Frauenverein Vogelbach
abgezweigte neue Verein , hat ſich die Einführung einer geordneten Krankenpflege ,
die Unterſtützung der Armen und Kranken , ſowie die Förderung des Hand⸗

arbeitsunterrichts zur Aufgabe gemacht . & Krankenpflege durch eine Privat⸗
pflegerin . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung , Beiſteuer 15 M. Ihre Königliche
Hoheit die — geruhte , ſich die Vorſtandsmitglieder anläßlich der

Einweihung der Lungenheilſtätte Friedrichsheim , vorſtellen zu laſſen .

148 . Mauer ( Amt Heidelberg ). Freifrär ulein Luja von Göler ;7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kühlewein . Strickabend , Aufwand 20 M. Klentinder⸗
ſchule , für die infolge ſtarken Zudrangs die Erſtellung größerer Schulräume er⸗

forderlich wird , die Vereinspräſidentin hat zur Ausführung ein Kapital von

5000 M. zugeſagt . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung .
Gemeindezuſchuß für Vereinszwecke 200 M. Kapitalanlage 400 M.

149 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau Grether Witwe ; 7 weitere

Frauen . Herr Dekan Fiſcher . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung, Koſten gedeckt durch das Ergebnis einer Sammlung , der Ueberſchuß

22



von 40 M. wurde der Kinderſchweſter geſpendet . Krankenpflegeſtation mit einer

Landkrankenpflegerin , deren volle Kraft beanſprucht wurde . Fleißige Benützung

des Vorrats an Krankengeräten . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel⸗

muſter . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden .

150 . Meckesheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Dell Witwe ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Rihm . Der Verein hat den Verluſt ſeiner ſeitherigen

Präſidentin Frau Altbürgermeiſter Stoll und des Vorſtandsmitgliedes Frau

Pfarrer Rihm , welche im Laufe des Jahres verſtorben ſind , zu beklagen .

Neuorganiſation des Vereins , Zugang in der Mitgliederzahl . “ Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Beiſteuer 5 M. Beaufſichtigung

von 4 Kreispflegekindern , Befund befriedigend . Einführung geordneter Kranken⸗

pflege in Vorbereitung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Eſſen⸗
portionen durch Vereinsmitglieder unentgeltlich . Verbandmittelmuſter .

151 . Meersburg . Frau Hofapotheker M. Glogger ; 6 weitere Frauen .

Herr Rektor Härter . Flick⸗ und Spinnkurs mit reger Beteiligung .

Aufwand 25 M. Auszeichnung der beſten Spinnerin mit einem von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin geſtifteten Spinnrad . Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für 80 Kinder . Armenpflege mit

beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen ſiehe Tabelle . Beihilfe zur Kleidung

von 8 Erſtkommunikanten . Auszeichnung eines Dienſtmädchen für treue Dienſte .

Eines Beſuches J . J . K. K. H. H. des Großherzogs , der Großherzogin ,

ſowie des Erbgroßherzogs am 7. Okt . wird in dankbarer Erinnerung gedacht.
152 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Bürgermeiſter Mayer ;

7 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Schäfer . & Ueberwachung des Hand⸗

ſpinnens der jugendlichen Spinnerinnen ; beim Spinnfeſt in St . Blaſien wurden

einige mit Preiſen ausgezeichnet . Armenpflege , Darreichung von Milch , Fleiſch ,
Eiern , Suppen an Kranke , ſiehe Tabelle . Beſchaffung von Pflegekräften in

einzelnen Fällen , Aufwand 40 M. 17 Pf . Chriſtbeſcherung für alle Schulkinder .
Dem Vereinsvorſtande wurde die Ehre des Empfangs bei Ihrer Königlichen

Hoheit der Großherzogin in St . Blaſien , ſowie ein huldvolles Geſchenk von

50 M. für den Verein zuteil .
153 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Müller ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller . & Kleinkinderſchule mußte wegen Maſern⸗
epidemie für 3 Monate geſchloſſen werden . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung
der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , große Anerkennung der Pflege⸗

leiſtungen der Landkrankenpflegerin , viele Kinderpflegen ſiehe Tabelle . Armen⸗

pflege , Verabreichung von 800 Eſſenportionen .
154 . Meßkirch . Frau Forſtrat O ſtner ; 9 weitere Frauen . Herr Kauf⸗

mann Lauchert . Kochkurs mit 7 Teilnehmerinnen , die auch den Bügel⸗
kurs mit Erfolg beſuchten . Flickſchule mit 18 Schülerinnen , Aufwand 31 M.

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung 78 M. Krankengeräte .

Armenpflege . Darreichung von 270 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder an

arme Kranke ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Beihilfe zur Kleidung von

4 Erſtkommunikanten 24 M.

155 . Michelbach ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Koppert ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koppert und 1 weiterer Herr . Der neugegründete
Verein betrachtet die Erſtellung und Unterhaltung einer Kinderſchule als Haupt⸗

aufgabe . Es ſind ihm bereits 530 M. Geſchenke zugewendet worden .
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156 . Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Kath . Greubühler ; 9weitere

Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule mit

großer Schülerinnenzahl , darunter auch auswärtige Mädchen , ein Staatszuſchuß
ermöglichte die Neuanſchaffung einer Nähmaſchine . & Aufmunterungsgaben für

3 Schülerinnen . Kleinkinderſchule , gut beſucht . Chriſtbeſcherung . Mitaufſicht
über Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , etliche Kranke mit lange dauernder

Krankheit . Krankengeräte . Kriegsreſervekapital 150 M.

157 . Mosbach . Fräulein Lutz ; 9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Meer⸗

wein und 1 weiterer Herr . Der Verein verlor in raſcher Folge durch den

Tod zwei treubewährte Mitarbeiter , ſeinen Rechner — Eberſtein und ſeinen
Beirat Herrn Oberſteuerinſpektor von Delaitiz ; ferner hat ſeine ſeitherige ver⸗

diente Präſidentin Frau Emilie Schönlein Witwe aus Altersrückſichten ihr
Amt niedergelegt , ſie wurde zur Ehrenpräſidentin ernannt und von Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin durch Ueberreichung Höchſtihres Bild —

niſſes geehrt . Frauenarbeitsſchule . Flickkurs , Aufwand 50 M. Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Ueberwachung armer Pflegekinder . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Verbandmitte LVorrat . mit Männerhilfsverein . Chriſt⸗
beſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfirmanden .

158 . Mudan ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer
Witwe ; 3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bechtold und 2 weitere Herren .
Der Verein wurde durch das Ableben ſeines verdienten Schriftführers Herrn

Hauptlehrers Grimm in Trauer verſetzt . Anſchaffung von Arbeitsmaterial

für arme Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für 103

Kinder , Sammlung 59 M. Krankengeräte . Armenpflege bei den unzuläng⸗
lichen Vereinsmitteln eine beſchränkte .

159 . Mühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Freifrau von Seldeneck ;
8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Ebert . Mitwirkung bei dem Flick⸗
verein für Frauen und Mädchen , hauptſächlich aus dem Arbeiterſtande , Aufwand
103 M. 84 . Pf . Chriſtbeſcherung mit Geſang , Vorträgen , Anſprache und an⸗

ſchließendem Theeabend . Unterſtützung der — Beaufſichtigung
von 19 Pflegekindern mit erfreulichen Wahrnehmungen . Bei der konfeſſionell
geübten Krankenpflege giebt der Verein Beihilfe , Anſchaffung eines Bettes für eine

dritte Diakoniſſin 231 M. 18 Pf . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf
Alleinſtehende , Kranke , Witwen ohne Unterſchied der Konfeſſion .

160 . Mühlhofen ( Amt Ueberlingen ) . Fran Fabrikant Speck ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Ringwald . Bügelkurs , Aufwand 27 M. Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten Bayerns 16 M.

161 . Müllheim . Frau Friederike Blankenhorn ; 8 weitere Frauen .
Herr Oberamtmann Schellenberg und 3 weitere Herren . Neuorganiſation
des Vereinsweſens . Einführung neuer Satzungen auf Grundlage jener des

Geſamtvereins . Die Vereinsleitung zerfällt in 6 Abteilungen mit je einer Vor⸗

ſitzenden und 2 bis 3 weiteren Frauen . Dieſe Einrichtung hat ſich bewährt .

Erheblicher Zugang in der Mzitgliederzahl, infolge davon weſentlich geſteigerte
Leiſtungsfähigkeit . Unterhaltung eines erweiterten Handarbeitsunterrichts für Fort⸗
bildungsſchülerinnen , Aufwand 34 M. 3 Auszeichnung von 6 Handarbeits⸗
ſchülerinnen mit Vereinspreiſen . Ueberwachung des obligatoriſchen — —

unterrichts . Strickarbeit für ältere gebrechlichePerſonen 7M. 88 Pf . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 14 Pflegelindern bis zu 14 Jahren ,
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Auflöſung eines Pflegeverhältniſſes mit Hilfe des Bezirksamts , ſonſt günſtige gab.
Wahrnehmungen . Bis zum 7. Lebensjahre iſt die Beaufſichtigung der Pflege⸗ Brenn
kinder durch bezirkspolizeiliche Vorſchrift für obligatoriſch erklärt . Einführung Kranke
geordneter Wöchnerinnenpflege durch Beſtellung einer Wochenpflegerin , welche einer 8
75 M. Wartgeld und 1 M. für den Pflegetag und 50 Pf . für Nachtwache erhält , mit D

gut bewährt . Abhaltung eines Krankenpflegekurſes unter Leitung der Herren Philipf
Bezirksarzt Dr . Warth und pr . Arzt Dr . Bock mit 30 Teilnehmerinnen . Wieder⸗ wurde.

holungskurs in Ausſicht genommen . Krankengeräte . Armenpflege , ausſchließlich vermitt
Naturalgaben , Koſt 114 M. 50 Pf. , Milch 87 M. 78 Pf. , Fleiſch 64 M. 40 Pf. , 1

Brot 61 M. 50 Pf . , ſonſtige Nahrungsmittel 6 M. 96 Pf . , Kleidungsſtücke 7 weit

23 M. 40 Pf . , Heilmittel 7 M. 75 Pf . , Wein durch Vorſtandsmitglieder . Ent⸗ Frauer

ſendung zweier Kinder ins Soolbad 109 M. 30 Pf . wovon 60 M. 50 Pf . durch aufſicht
Sammlung aufgebracht wurden . Verbandmittelmuſter , Kriegsreſervekapital von Fe

100 M. Chriſtbeſcherung , Beiſteuer zur Kleidung von 2 Konfirmanden 8 M. feſte G

Auszeichnung eines Dienſtboten für 15 Dienſtjahre . Ihre Königliche Hoheit geſtellt
die Erbgroßherzogin geruhte anläßlich ihrer Anweſenheit in Badenweiler Arbeit
die Vereinspräſidentin in Audienz zu empfangen . geräten

162 . Murg ( Amt Säckingen ) . Fräulein M. Gertiſer ; 2 weitere parate .
Frauen . Herr Bürgermeiſter Hilbert . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verband — Fleiſch ,
mittelmuſter .

15580

163 . Neckarbiſchofsheim . Frau Gräfin von Helmſtatt⸗Strachwis ; an 24

2 weitere Frauen und die Herren Graf Victor von Helmſtatt und Pfarrer Verban
Hofert . R Wirkſame Unterſtützung des Handarbeitsunterrichts in der Volks⸗ 76 Zen

ſchule , teils durch Beaufſichtigung , teils durch perſönliche Mitwirkung durch die an Art

Vorſtandsmitglieder , durch Beſchaffung des Arbeitsmaterials und Gewährung Kleidu
von Preiſen und Aufmunterungsgaben bei den Schlußfeiern . Flickkurs wegen 1

Mangel an genügender Teilnahme eingeſtellt . Die im vorjährigen Bericht 4 weite

enthaltene bezügliche Angabe wird dahin berichtigt , daß der Betrag von 33 M. ſchaffun

nicht für einen Flickkurs , ſondern zur Beſchaffung von Arbeitsmaterial für Flickku

Induſtrieſchülerinnen , Oſterpreiſe und ein kleines Geſchenk an die Induſtrielehrerin Unterſt

aufgewendet wurde . Krankenpflege durch den örtlichen Krankenverein , Beiſteuer jahr f
von 20 M. an die Stadtſchweſter für Unterſtützungszwecke . Anfertigung von ſtellung

Kleidungsſtücken für Arme in fleißig beſuchten Arbeitstagen , teils aus Vereins⸗ die An⸗

mitteln , teils aus reichlich fließenden Geſchenken . Unterſtützung der Kleinkinder⸗ Kinder !

ſchule durch Beiſteuern nach Bedarf und perſönliche Nachſchau . Armenpflege Kranke

ſiehe Tabelle , in regelmäßigen Koſttagen wurden 780 Portionen Eſſen an Arme , anſpruc

darunter alte , ganz alleinſtehende Leute , die ſchon ſtändig ſeit Jahren unterſtützt mittelm

werden , verabreicht . Beſchenkung jedes ärmeren neugeborenen Kindes mit voll⸗ feier Il

ſtändiger Ausſteuer . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten in Bayern ertrug teilnah⸗

20 M. Verbandmittelmuſter . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden 33 M. 1
164 . Neckargemünd . Frau Anna Leonhard Witwe ; 6 weitere Frauen . Sprie

Herr Stadtpfarrer Rub . Am 10 . Mai wurde dem Verein die Ehre zuteil , bei der

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin anläßlich der am Ort veranſtalteten der Pff
Bezirks⸗Induſtrieausſtellung begrüßen zu dürfen . Die Einführung des obli⸗

gatoriſchen Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule unter Mitwirkung 8
1

des Vereins wurde angeregt und ſind Verhandlungen wegen Durchführung im Tauen

Gang . Flickkurs leider nur ſchwach beſucht . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranke
Beaufſichtigung von 5 Pflegekindern , deren Haltung zu Klagen keinen Anlaß pflege!
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gab. Chriſtbeſcherung . Armenpflege, Darreichung von Geldſpenden , Koſt und

Brennholz . Die Gemeinde gab 14 Ster Holz , wovon 2 Ster an die örtlichen
Krankenpflegevereine abgetreten wurden . Verbandmittel . Beiſteuer zur Kleidung
einer Konfirmandin . Belohnung von 5 Dienſtboten für 6 bis 22jährige Dienſte
mit Diplomen und Büchern ; 40 jährige Jubelfeier der Kleinkinderſchweſter
Philippine Rö der , die von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin dekoriert

wurde . Mädchenfürſorge mit bis jetzt noch ſchwachem Erfolg , 3 Dienſtſtellen
vermittelt .

165 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberg ) . Frau Dr . Schifferdecker ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schneider . Erwerbsgelegenheit für arme

Frauen durch Stricken , Aufwand 33 M. 20 Fflegekinder ſtehen unter Vereins⸗

aufſicht . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Die Hauspflege, die vorher nur

von Fall zu Fall ins Werk geſetzt werden konnte , hat im verfloſſenen Jahre eine

feſte Geſtalt angenommen . Es arbeitete eine von der Stadt mit Wartgeld an⸗

geſtellte Hauspflegerin , die bei 9gWöchnerinnen und 11 kranken Frauen reichliche
Arbeit gefunden hat , Aufwand 159

M. Vermehrung des Vorrats an Kranken⸗

geräten durch und Schenkungen , ausgel Rabin
wurden 140 Ap⸗

parate . Armenpflege ;40 Kranke , Arme und 7 Wöchyznerinnen erhielten 75 Pfund

Fl eiſch, 25 Flaſchen 5Vein, 463 Liter Milch , 1279 Cier, 296 Pfund Brot ,
155 Zentner Kohlen , 12 Flaſchen Mineralwaſſer ; 24 Damen gaben an 410 Tagen
an 24 Kranke Mittagskoſt . Sammlung für die Waſſerbeſchädigten Bayerns 35 M.

Verbandmittel , Kriegsreſervekapital 1000 M. Chriſtbeſcherung , Verteilung von

76 Zentner Kohlen , ausgiebigen Mengen von Lebensmitteln ſowie Kleidungsſtücken
an Arme , ermöglicht durch Freigebigkeit wohlhätiger Spender . Beiſteuer zur
Kleidung von — —

166 . Neulußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Trautwein ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Trautwein und 2 weitere Herren . & Be⸗

ſchaffung von Arbeitsmaterial für u ＋ Schülerinnen . Einführung eines

Flickkurſes mit ſehr erfreulichem Erfolg , 36 Teilnehmerinnen , anerkennenswerte

Unterſtützung der Gemeindebehörde , Au —— läßt ſich erſt im kommenden Berichts⸗

jahr feſtſtellen . Kleinkinderſchule mit wachſender großer Schülerzahl , An⸗

＋ ung einer zweiten Kinderſchweſter ſehr nötig , aber z. Zt . nicht durchführbar ,
ie Anſtalt mußte 332 1 Maſernepidemie 4 Wochen und infolge Erkrankung der
serlerhrerin 14 T

Tage geſchloſſen werden Cheiſtttbe ſcherungg, Aufwand 53 M.

Krankenpflegeſtation mit 1 Landkrankenpflegerin , außergewöhnlich ſtarke In⸗

anſpruchnahme. rühmende Anerkennung , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verband⸗

mittelmuſter . Den Höhe - und Glanzpunkt im Vereinsleben bildete die Geburtstags⸗
feier Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , an der über 100 Mitglieder

teilnahmen .

167 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Pauline
Sprickmann ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Zuſchuß 22 M. Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

168 . Neunſtetten ( Amt Boxberg ) . Frau Magdalene Rudolph ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagmaier . Krankengeräte . Die Einführung geordneter
Krankenpflege durch Beſtellung einer Landkrankenpflegerin wird angeſtrebt . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .
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169 . Neuſtadt ( a. d. Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder ;
11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr .
An Stelle der infolge Wegzugs ausgeſchiedenen um den Verein ſehr verdienten
Frau Oberamtmann Bitzel wurde Frau Oberamtmann Hofmann gewählt .
à & Gewährung von Preiſen für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Bügelkurs
mit 14 Teilnehmerinnen meiſt Fabrikarbeiterinnen , Kleinkinderſchule von 125. —130
Kindern beſucht, davon erhalten ca. 80 täglich kräftigende Suppe als Mittags⸗
mahl . Ueberwachung der Pflegekinder mit guten Erfahrungen. Chriſt⸗ und
Oſterfeier . Weihnachtsfeſtſpiel . Verbandmittelmuſter . Feſtliche Begehung des

Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .
1

170 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Zanger ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Crone . mit Aufmunterungsgaben, beſtehend
in Hemdentuch. Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin , deren Leiſtungen
ſehr gerühmt werden . Krankengeräte im Wert von 20 M.

1 Armenpflege ſiehe
Tabelle . Chriſtbeſcherung mit Verloſung , die der Vereinskaſſe 10³ M. 26 Pf .

eintrug . Zuwendung Ihrer Königlichen Hoheit der Groß herzogin aus dem

Dispoſitions⸗ und Hilfsfond 100 M. , ferner des früheren Ortsgeiſtlichen , Herrn

Pfarrers Däublin in Hohenſachſen 50 M.
2

171 . Niederweiler Amt Müllheim ) . Frau Bertha Engler ; 5 weitere

Frauen . Herr R. Fr . Fiſcher . Der neugegründete Verein hat neben der
Unterhaltung einer Kleinkinderſchule auch ſonſtige Aufgaben des Vereins
nach Möglichkeit in den Kreis ſeiner Thätigkeit gezogen . 7 Kleinkinderſchule ,
die Erſtellung eines Neubaues wird angeſtrebt . Arme , Kranke und Wöchnerinnen
erhielten Brot und Fleiſch durch Vereinsmitglieder . Krankenpflege durch eine

von der Gemeinde beſoldete Landkrankenpflegerin .
172 . Niederwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Nopper ;

9 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Vogt . Krankenpflegeſtation gemeinſam
mit Oberwinden , ſiehe die desfallſige Bemerkung bezüglich der Zahl der gemein⸗
ſamen Pflegerinnen bei dieſem Verein . Verpflegung Ortsarmer durch Vereins⸗

mitglieder .
28

173 . Nußbach , Kirchſpiel ( Amt Oberkirch ) . Fräulein Karoline Arm⸗
bruſter ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Wieſſe . Kleinkinderſchule im
Sommer unterhalten , vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , beide Anſtalten mit

dem Betrieb der nicht zum Verein gehörigen St . Joſephsanſtalt zuſammen⸗

hängend und von dieſer unterhalten . Krankengeräte , Wert von 58 M.
174 . Nußbaum ( Amt Bretten ) . Fräulein Marie Ludwig ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ludwig . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für un⸗
bemittelte Schülerinnen . Aufmunterungsgaben an 2 Schülerinnen 7 M. 80 Pf .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme von Schulgeld für Arme 6 M.

Chriſtbeſcherung 4 M. 80 Pf . Armenpflege mit Rückſicht auf Wöchnerinnen
ſiehe Tabelle .

175 . Nufßloch ( Amt Heidelberg ) . Freifran von Bettendorf ; 2 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Weiſer . Flickkurs mit 40 Teilnehmerinnen , Auf⸗
wand 76 M. 22 Pf .

*
176 . Oberkirch . Fräulein Marie Hof ; 11 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Seelinger und 2 weitere Herren . Erheblicher Zugang in der Mit⸗
gliederzahl . & Preiſe des Vereins für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗
kurs mit 14 Teilnehmerinnen , Aufwand 25 M. Kleinkinderſchule zahlreich
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lder ; beſucht , mußte wegen einer Kinderepidemie während 2 Monaten geſchloſſen
Herr . werden , arme Kinder erhielten in den Wintermonaten regelmäßig Suppen , verab⸗
dienten reicht wurden 2624 Portionen . Chriſt⸗ und Oſterfeier mit Beſcherung für die

ewählt . Kleinen , durch Wohlthäter ermöglicht . Beaufſichtigung von 25 Pflegekindern .
gelkurs Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle , Aufſtellung einer ausgebildeten Wochenpflegerin ,
—130 Aufwand für Wochenpflege 241 M. , Kreisbeitrag 70 M. Verbandmittel .

ittags⸗ Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .
t⸗und 177. Oberuhldingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Auguſte Heilig ; 7 weitere

ng des Frauen. Herr Bürgermeiſter S chneider . & Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts an der Fortbildungsſchule . Abhaltung eines Spinnkurſes . Ueber⸗

nger ; wachung der Pflegekinder. Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin,
ſtehend deren Leiſtungen gerühmt werden , Zuſchuß zu den Unterhaltungskoſten 60 M.

ſtungen Armenpflege ſiehe Tabelle. Verbandmittelmuſter . aene
je ſiehe 178. Oberweiler ( Amt Müllheim ). Frau Oberförſter Keller ; 7 weitere
26 Pf . Frauen . Herr Dr . Fränkel in Badenweiler. Im Brennpunkt der Vereins⸗
18 dem intereſſen ſteht die Kleinkinderſchule , der die Gemeinde die Einnahme eines außer —

Herrn ordentlichen Holzhiebes mit 1200 M. zugewendet hat . Oſter⸗ und Weihnachts⸗4
feier , reiche Chriſtbeſcherung durch Schenkungen von Basler Freunden .

weitere 179 . Oberwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Maria Weiß ; 7 weitere

en der Frauen . Herr Pfarrer Merkert und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation
Bereins gemeinſchaftlich mit der Gemeinde Niederwinden , hoher Krankenſtand ſiehe Tabelle .

rſchule , Krankengeräte. 8 2 —
erinnen 180. Oefingen ( Amt Donaueſchingen). Frau Pfarrer Ritzhaupt ;
ch eine 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt . & Beaufſichtigung der armen

Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

pper; 4
181. Oehningen ( Amt Konſtanz ). Frau Hauptlehrer Graf ; 4 weitere

ieinſam Frauen. Herr Bürgermeiſter Diener . Auszeichnung der beſten Arbeits⸗
gemein⸗ ſchülerinnen durch Vereinspreiſe 5 M. 40 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ereins⸗ ſchule , Aufwand 15 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung Erlös 28 M .8 Pf .
182 . Oeſtringen ( Amt Bruchſal ) . Frau Hedwig Rothermel ; 8 weitere

Arm⸗ Frauen . Herr Pfarrer Butz und 3 weitere Herren . Handarbeitsſchule , Aufwand
ule im 94 M. Näh⸗ und Flickkurs mit 35 Teilnehmerinnen . Kleinkinderſchule , deren

en mit Koſten die Gemeinde beſtreitet . Chriſtbeſcherung , Theateraufführung . Kranken⸗

mmen⸗ pflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten in Bayern 20 M. Ver⸗

weitere bandmittel .

für un⸗ 183. Oetlingen ( Amt Lörrach). Frau Pfarrer Riemer ; 5 weitere Frauen .
80 Pf . Herr Pfarrer Riemer . Dem Verein gehören nahezu alle Frauen der Gemeinde
6 M. als Mitglieder an . 4 Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beiſteuer zur
erinnen Invalidenkaſſe der Nonnenweierer Kinderſchulſchweſtern 10 M. Krankengeräte .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Für Kriegszwecke ſind 50 M. angelegt .

weitere 184 . Offenburg . Frau Oberſt Olga von Wedelſtädt ; 11 weitere

„ Auf⸗ Frauen . Herr Bürgermeiſter Hermann . Frauenarbeitsſchule nimmt ſtets
befriedigenden Fortgang . Die Schule konnte in recht zweckentſprechenden Räumen

Stadt⸗ untergebracht werden . Arbeitsausſtellungen fanden bei ſtarkem Beſuche großen
r Mit⸗ Beifall . Staatsbeitrag 300 M. Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haushaltungs⸗
Flick⸗ unterrichts an der Fortbildungsſchule. Erwerbsgelegenheit für Unbemittelte durch

ihlreich Nähen, Aufwand 135 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme
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des Schulgeldes für 7 arme Kinder 84 M. Beaufſichtigung von 49 Waiſen⸗ 114 ge

kindern iſt eine mit beſonderem Eifer und Freude gepflegte Aufgabe ; recht gute ſchaffu

Wahrnehmungen , nachdem bei 3 Kindern die Pflegeeltern gewechſelt wurden , geübt .

Chriſtbeſcherung für die Schützlinge . Vielbeſchäftigte Wochenpflegerin ; verpflegt 1
wurden 199 Kranke , worunter 90 Wöchnerinnen . Beihilfe der Stadt 500 M. Frauen
Armenpflege , Darreichung von Fleiſch , Milch , Wein und Kochmaterial ſiehe zahl .
Tabelle . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung für 173 Knaben , 220 Mädchen und 151
14 kleine Kinder , Aufwand 945 M. 90 Pf . Veranſtaltung eines Dilettanten⸗ Frauer
konzerts zugunſten der Chriſtbeſcherung , Erlös 308 M. 55 Pf . 10 Erſt⸗ mit 10
kommunikanten wurden durch Vorſtandsfrauen gekleidet . Auszeichnung von Kapita
3 Dienſtboten für 10 jährige Dienſte mit ſilbernen Brochen . Fürſorge für Aufwa
Fabrikarbeiterinnen mit recht befriedigenden Erfolgen . Feier des 50 jährigen Die En
Vereinsjubiläums , Auszeichnung von 3 Damen , welche ſeit Gründung dem Vereine Stadtr
ihre Kräfte widmen durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin mit Fetruut
Höchſtihrem Bildnis . Frau Barbara Nußbaum Witwe ſpendete aus dieſem —
Anlaß 200 M. Der Verein erfreut ſich unausgeſetzt der wohlwollenden Unter⸗

ſtützung der Stadtverwaltung . 1
185 . Oftersheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Lenchen Lauff ; 4 weitere —

Frauen . Herr Vikar Godelmann . M Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , geſteige
Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle .

186 . Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Freifrau M. von Böcklin ; 6 weitere 3
Frauen . Freiherr R. von Böcklin und 2 weitere Herren . W Kleinkinder⸗ Aufwa

ſchule . Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Vorber
Krankengeräte . Verabreichung von 800 Portionen Krankenkoſt durch Vereins⸗ .
mitglieder unentgeltlich . Chriſtbeſcherung von der Präſidentin und den Vorſtands⸗ 3
mitgliedern veranſtaltet . 32

187 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Helene Bader ; 9 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Stigler und 1 weiterer Herr . & Beſchaffung
148 2

von Arbeitsſtoffen für arme Schülerinnen . Ueberwachung und Unterſtützung des *
Haushaltungsunterrichts , deſſen Beſtand mit Schwierigkeiten zu kämpfen hat , Ver⸗ deren
anſtaltung einer Lotterie in Gemeinſchaft mit dem Frauenverein in Offenburg , kapital
zugunſten der dauernden Einführung dieſes Unterrichts , Erlös 3016 M. Ab⸗ Beihilf
haltung eines Flickkurſes mit 30 Schülerinnen , Aufwand 55 M. eines Bügelkurſes geſchen
21 M. , eines Kochkurſes 90 M. Armenpflege , Darreichung von Mittagskoſt , Den J .
teils auf Koſten des Vereins ( 274 Portionen für 88 M. ) , teils aus den Küchen bert
der Vorſtandsdamen ( 100 Portionen ) , ferner von Kochmaterial und Beſchaffung Hoheit
von Kleidungsſtücken mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen und Kranke . geword
Chriſtbeſcherungen für Arme und 200 Schulkinder . Die Mütter erhielten die Königl
Stoffe zu Leibwäſche und Kleidern für ihre Kinder ſchon Anfang Dezember , 1

die Beſcherung für die Kinder erfolgte auf Weihnachten . Apothe
188 . Oſterburken ( Amt Adelsheim ) . Der Verein hat nach den eingekommenen bei der

Mitteilungen im verfloſſenen Jahr keine Thätigkeit entfaltet . Unterſt

189 . Ottenheim ( Amt Lahr ) . Frau Rentner Rubin Witwe ; 6 weitere boten f
Frauen . Herr Pfarrer Kraus und 1 weiterer Herr . Der neugegründete 1

Verein hat ſich die Förderung des Handarbeitsunterrichts ſowie des obligatoriſchen Frauer

Koch⸗ und Haushaltungsunterrichts und die Erhaltung der Kleinkinderſchule zur zahl . 2
Aufgabe gemacht und ſich die Einführung geordneter Krankenpflege für ſpäter bildung
vorbehalten . — Die Zahl der Kinder in der Kleinkinderſchule iſt von 84 auf kaſſe be
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114 geſtiegen , ſo daß eine zweite Kinderſchweſter angeſtellt werden mußte , An⸗

ſchaffungen 300 M. Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit der Vorſtandsfrauen
geübt . Chriſtbeſcherung , Sammlung 90 M.

190 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Bürgermeiſter Metzger ; 6weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Metzger . & Kleinkinderſchule mit großer Kinder⸗

zahl . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , hoher Krankenſtand ſiehe Tabelle .

191 . Pforzheim . Armenverein . Frau Kommerzienrat Gülich ; 6 weitere

Frauen . Herr Dekan Gehres . Leitung der Kleinkinderſchule in Verbindung
mit dem Frauenverein . Armenpflege ſtellte ſo große Anforderungen , daß vom

Kapitalvermögen 677 M. zugeſetzt werden mußten , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung ,
Aufwand 793 M. Beiſteuer von 242 M. zur Kleidung von Konfirmanden .
Die Errichtung einer Krippe wurde beſchloſſen und ein Komitee , beſtehend aus
Stadträten und Damen des Frauen - und Armenvereins , mit der Ausführung
betraut ; freundliches Entgegenkommen der Stadtverwaltung , der Verein garantierte
einen Zuſchuß5für die erſte Zeit .

192 . Pforzheim . Frauenverein . Frau B. Waag ; 11 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Klein . Abermaliger Zugang in der M Sanee hl . Erheblich
geſteigerte Anforderungen an die Leiſtungsfähigkeit des Vereins infolge ausge⸗
brochener ſchwerer Typhusepidemie . Vergebunig von Nä harbeit an Bedürftige ,
Beihilfe zur Beſchaffung von Nähmaſchinen ,Beitrag für Arbeits snachweisbureau ,
Aufwand 10 M. Kleinkinderſchule mit dem Armenverein gemeinſam geleitet .
Vorberatungen über die Errichtung einer mit dem Armenverein zu unterhaltenden
Krippe . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle , Aushilfeleiſtung von zwei dem
Verein unterſtehenden Schweſtern im ſtädtiſchen Krankenhauſe während der

Epidemie , wofür die Stadt eine außerordentliche Gabe von 100 M. ſpendete .
Armenpflege , Hauszinſe und bare Unterſtützungen 790 M. 19 Pf . , Steinkohlen
148 M. , Kleidungsſtücke und Lebensmittel 252 M. 24 Pf . Dem Verein iſt
von ungenannter Wohlthäterin eine bedeutende Zuwendung gemacht worden ,
deren Zinserträgnis ſehr zu ſtatten kommt . Verbandmittelvorrat . Kriegsreſerve⸗
kapital 200 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung und

Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden 783 M. 81 Pf . An Weihnachts⸗
geſchenken ſind 454 M. eingegangen . San von Geldſpenden an 7 früher
von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin dekorierte Dienſtboten . Dem
Verein iſt eine beſondere Ehrung anläßlich des Beſuchs Ihrer Königlichen
Hoheiten des Großherzogs und der Großherzogin in der Stadt zuteil
geworden , bei welchem Anlaß der Beirat , Herr Stadtufgreer Klein , von Seiner

Königlichen Hoheit das Ritterkreuz J. Klaſſe vom Zähringer Löwen verliehenerhielt .
193 . Pfullendorf . Frau Apotheker Huber ; 10 weitere Frauen . Herr

Apotheker Huber und 1 weiterer Herr . & Frauenarbeitskurs . Mitwirkung
bei der von der Stadtgemeinde errichteten Kleinkinderſchule . Armenpflege durch

Unterſtützung von Wöchnerinnen . Chriſtbeſcherung . Auszeichnung von 4 Dienſt⸗
boten für treue Dienſte .

194 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Margarethe Woll ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Reiß . Erheblicher Zugang in der Mitglieder⸗
zahl . Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fort⸗
bildungsſchule . Flickkurs mit 25 Teilnehmerinnen , Aufwand durch die Gemeinde⸗

kaſſe beſtritten . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , hoher

6
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Krankenſtand . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für die bis 1

Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 30 M. Verbandmittel . Kleidt

195 . Prechthal ( Amt Waldkirch ) . Frau Emilie Burger ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Burger und 1 weiterer Herr . Außer der Herre

Mitaufſicht in der Induſtrieſchule hat der Verein keine weitere Thätigkeit des

entfaltet . Krank
196 . Radolfzell . Frau Anna Streicher Witwe ; 8 weitere Frauen . lichen

Mſgr . Werber , päpſtlicher Geheimkämmerer und Dekan . Kleinkinderſchule . des 2

Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme , ſiehe Tabelle .

Armenpflege desgleichen . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M. , weitere Herr
Zuſicherungen für den Kriegsfall . Fortgeſetzte Unterhaltung des Paramenten — tüchtic
vereins mit 30 Mädchen unter Leitung der Schweſtern . Schül

197 . Rappenan ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Philippine Schild ; ſiehe

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Noll und 1 weiterer Herr . & Kleinkinder⸗ 5

ſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Armenpflege , Darreichung von Suppen 9. wei
durch 21 Vereinsmitglieder in beſtimmter Reihenfolge . 45

198 . Raſtatt . Frau General von Heydekampf , Excellenz , an Stelle der Plege
infolge Wegzugs ausgeſchiedenen , um den Verein ſehr verdienten Frau Ober —

will ſi
amtsrichter Farenſchon ; 11 weitere Frauen . Herr Stadtrat Klumpp und ſchule
1 weiterer Herr . Mancherlei durch Wegzug entſtandene Lücken im Vorſtande 3
wurden durch Neuwahlen ergänzt . Jetzige Schriftführerin Frau Oberamtmann

5 wei
Frech . & Flickſchule , Aufwand 100 M. Ueberwachung des obligatoriſchen neugel
Haushaltungsunterrichts an der Volksſchule . Krankenpflegeſtation , zu deren Wand
Unterhalt die Stadtkaſſe 1000 M. und der Verein 50 M. leiſtete , ferner durch ſtützun
freiwillige Beiträge 515 M. 28 Pf . aufgebracht wurden . Armenpflege ſiehe 0
Tabelle . Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung für Herr
bedürftige Schulkinder und die Inſaſſen der ſtädtiſchen Armenhäuſer . Wallb

199 . Reichenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Cäcilie Becker ; 1 weitere 77 M
Frau . Herr Pfarrer Staiger . Eigene Kleinkinderſchule . Vielbeſchäftigte von H
Krankenpflegeſtation , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Waiſe

200 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frau Bürgermeiſter Brenneiſen ; bindun
6 weitere Frauen . Herr Jakob Hege . Kleinkinderſchule , deren Unterhalt die boten
Hauptaufgabe des Vereins bildet ; Weihnachts - und Oſterfeier mit Gabenver⸗ langjä
teilung . Krankengeräte . Arme und Kranke wurden mit Naturalgaben ſeitens 7
der Vereinsmitglieder unterſtützt . Kriegsreſervekapital 40 M. 4 wei

201 . Reuchen ( Amt Achern ) . Frau Sofie Schrempp Witwe ; 10 weitere Aufwe
Frauen . Herr Stadtpfarrer Leo . & Flickkurs , Mitwirkung bei der Klein⸗ die H
kinderſchule . Beaufſichtigung von armen Pflegekindern . Krankenpflegeſtation Kleidi

ſiehe Tabelle . Armenpflege desgleichen . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung . Bei⸗ zeſſi
hilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

202 . Rheinbiſchofsheim . Frau Koffler - Wagner ; 17 weitere Frauen . Fraue
Herr Pfarrer Pfeiffer und 1 weiterer Herr . &R Die austretenden Induſtrie⸗ für ar

ſchülerinnen erhielten Neue Teſtamente , Aufwand 4 M. 30 Pf . Mitwirkung bei ſchule.
der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für 98 Kinder der Kinderſchule und Volks — Tabel

ſchule , Aufwand 104 M. , wovon 96 M. durch freiwillige Beiträge gedeckt und d

wurden . Krankenpflegeſtation , rühmende Anerkennung , Urſache der wachſenden gedeckt

Mitgliederzahl . Gemeindezuſchuß 625 M. für die Zeit vom 15 . Oktober 1899 Beſon
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bis 1. Januar 1901 . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur
Kleidung von Konfirmanden .

203 . Riegel ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Meyer ; 4wweitere Frauen .
Herren Bürgermeiſter Meyer und Pfarrer Bläß . 3 & Weſentliche Beſſerung
des Handarbeitsunterrichts , Beſchickung der Arbeitsausſtellung in Endingen .
Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Der Beſuch Ihrer König⸗
lichen Hoheit der Großherzogin am 20 . April gehört zu den Glanzpunkten
des Vereins ; Höchſtdieſelbe geruhten der Vereinskaſſe 50 M. zu überweiſen .

204 . Rintheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Sofie Schieck ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Weymann in Hagsfeld und 1 weiterer Herr . & Auszeichnung
tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen durch den Verein . Kleinkinderſchule , hohe
Schülerzahl . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , große Inanſpruchnahme
ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

205 . Rohrbach ( AmtHeidelberg ) . Frau BürgermeiſterMagdalena Winter ;
9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Horn . Der neugegründete Verein iſt aus dem

ſeit 1895 beſtandenen Krankenpflegeverein hervorgegangen und bezweckt in der

Hauptſache die Förderung einer geordneten Gemeindekrankenpflege . Kranken⸗

pflegeſtation ſiehe Tabelle ; außerordentliche Sammlung 140 M. Außerdem
will ſich der Verein der Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts in der Volks⸗

ſchule annehmen .

206 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Knauſenberger ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Knauſenberger und 3 weitere Herren . Der

neugebildete Verein bezweckt : Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Abhaltung von

Wanderkochkurſen und Krankenpflege . Seine Thätigkeit hat er mit der Unter⸗

ſtützung einer armen kranken Familie durch Darreichung von Koſt begonnen .
207 . Säckingen . Frau Kommerzienrat Otto Bally ; 5 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Wanner . & Unterſtützung der Brandbeſchädigten in

Wallbach 50 M. Armenpflege , Unterſtützungen an Geld 295 M. , Naturalien
77 M. 10 Pf. , durch Gewährung einer Kur für ein Kind 60 M. , Bewilligung
von Heilmitteln 9 M. 25 Pf . , Anſchaffung von Kleidungsſtücken für aus dem

Waiſenhaus entlaſſene Pfleglinge 110 M. 74 Pf . Verbandmittelmuſter . Ver⸗

bindung mit dem neugegründeten Männerhilfsverein . Auszeichnung von Dienſt⸗
boten für 10 jährige treue Dienſte . Ehrung einer dekorierten Hebamme für
langjährige Pflichttreue durch ein Geſchenk von 20 M.

208 . Salem⸗Stephansfeld ( Amt Ueberlingen ) . Frau Hofgärtner Einhart ;
4 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Halder . Koch - und Flickkurs , deren

Aufwand die Gemeinde beſtritt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für
die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 10 M. Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur
Kleidung von 3 Erſtkommunikanten 10 M. Ihre Kaiſerliche Hoheit Frau Prin⸗
zeſſin Wilhelm hatte die Gnade dem Verein 100 M. zu ſpenden .

209 . St . Blaſien . Frau Fabrikant M. Krafft - Majer ; 6 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann von Preen . 26 Anſchaffung von Arbeitsmaterial

für arme Induſtrieſchülerinnen 6M . 42 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule. Krankengeräte . Armenpflege , Unterſtützung von armen Kranken ſiehe
Tabelle . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule
und die unterſte Klaſſe der Volksſchule , Aufwand 300 M. durch Sammlung
gedeckt . Beiſteuer von 57 M. 20 Pf . zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
Beſondere Pflege des Handſpinnens , Spinnfeſt , mit gnädigſter Unterſtützung und

6 *
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in Anweſenheit Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin gefeiert . Wett⸗

ſpinnen von 23 Preisſpinnerinnen , wovon 11 Auszeichnungen errangen . Für
kommenden Sommer iſt wieder ein ſolches Feſt beabſichtigt .

210 . St . Georgen ( Amt Villingen ) h. Frau Mina Mayer ; 9 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Mayer und 1 weiterer Herr . & Flickkurs , Auf⸗

wand 30 M. Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Kranken⸗

geräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 50 M.

Chriſtbeſcherung .
211 . Sand ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer E. Willareth ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Dr . Willareth . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Uebernahme
der Koſten für bauliche Herſtellungen und des Schulgeldes für arme Kinder .

Aufwand 82 M. 25 Pf . Chriſtbeſcherung , durch freiwillige Spenden ermöglicht .
212 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Katharina Kletti ; 8 weitere

Frauen . Herr Heinrich Albrecht I. und 1 weiterer Herr . Der Verein hat ſich
unter amtlicher Mitwirkung neu organiſiert , wodurch die Beſeitigung der früher

beſtandenen Mißhelligkeiten und ſeine gedeihliche Weiterentwickelung zu hoffen iſt .

ꝙ& Nähabende von durchſchnittlich 10 —15 Frauen und Mädchen beſucht .

Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte , Vermehrung des Vorrats

durch Neuanſchaffungen . Armenpflege durch Vereinsmitglieder geübt , Abgabe

von 160 Eſſenportionen . Verbandmittel .

213 . Schefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Zipſe ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Zipſe und 1 weiterer Herr . Infolge Wegzugs des Herrn

Pfarrers Heinzerling verlor der Verein ſeinen ſeitherigen Beirat und ſeine

Präſidentin , deſſen Frau , die Gründer und verdienten Leiter des Vereins . 38

Kochkurs , Aufwand 391 M. 88 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Beaufſichtigung von 2 Pflegekindern . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegs⸗

reſervekapital . Chriſtbeſcherung .
214 . Schillingſtadt ( Amt Boxberg ) . Frau Julie Fuhr ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . Der neugegründete
Verein bezweckt die Fürſorge für die ſchulentlaſſene weibliche Jugend , Einführung

geordneter Krankenpflege , Armenpflege , Abhaltung von Vortragsabenden .

Beaufſichtigung von 3 Pflegekindern mit befriedigender Wahrnehmung . Die Aus⸗

bildung einer Landkrankenpflegerin erfolgt im nächſten Jahr . Anläßlich einer

drohenden Typhusepidemie in der Gemeinde geruhten Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin Bettwäſche zu ſpenden und die Anſchaffung der erforderlichen

Krankengeräte aus Mitteln des Dispoſitions⸗ und Hilfsfonds zu genehmigen .

Armenpflege . Vortragsabende und Lektüre für die Jugend .
215 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Marie Böckh ; 11

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Böckh . & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Beaufſichtigung von 11 Pflegekindern . Die Krankenpflege beſorgt ein

auf Anregung des Frauenvereins gebildeter Krankenverein , er zählt 350 Mit⸗

glieder ; die Leitung unterſteht dem Frauenverein , der Gemeinderat hat die

Zahlungsgarantie übernommen ; zur Anſchaffung von Inventarſtücken wurden

50 M. zugeſchoſſen . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Mittag⸗

eſſen täglich durch Mitglieder in feſtgeſetzter Reihenfolge .
216 . Schliengen ( Amt Müllheim ) . Frau Dr . Roßwoog ; 12 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Frey und 2 weitere Herren . 7 & Flickkurs , Auf⸗
wand 20 M. Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗
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pflegeſtation ſiehe Tabelle . Die Gemeinde in dankenswerter Weiſe das

Lokal für den Flickkurs , ſowie die Heizung für dieſen , für die Kinderſchule und

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Vereinsmitglieder
privatim geübt . Kleines Kriegsreſervekapital .

217 . Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter - Sibler ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Meſchenmoſer und 2 weitere Herren . Eigene
Krankenpflegeſtation , die ſich großen Zuſpruchs erfreut ; die Gemeindeverwaltung
hat ſich erboten zur Uebernahme der Koſten für Wohnung und Brennholz .
Veranſtaltung eines Bazars mit gnädiger Beihilfe Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin , Erlös 430 M. Krankengeräte und Medikamente . Empfang

—
Vorſtandsmitglieder bei Ihrer Königlichen Hoheit anläßlich des Spinnfeſtes

uSt . Blaſien. Erfreuliches Aufblühen des Vereins .

218 . Schönan ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Auderer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Auderer . & 10 Aufſichtsdamen . Auszeichnung der

beſten Handarbeitsſchülerinnen , Beſchaffung von Arbeitsmaterial , Aufwand
11 M. 20 Pf . Flickabende für konfirmierte Mädchen , Aufwand für Brenn —

material 5 M. Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Anleegung eines Reſerve⸗

fonds von 60 M. Armenpflege ,Darreichung von 360 Eſſenportionen , Nahrungs⸗
mitteln , Kleidungsſtücken und Geldſpenden , ſiehe Tabelle . Unterbringung eines

Armenkindes . Veranſtaltung von 3 Aufführungsabenden mit muſikaliſchen Dar⸗
ietungen , deren Erlös zur Unterſtützung von Konfirmanden , Anlegung eines

Reſervefonds hiefür mit 50 M. , ferner zur Unterſtützung einer armen Witwe

mit zahlreichen Kindern und zu einer Beiſteuer zur Errichtung eines Krieger⸗
denkmals verwendet wurde .

219 . Schönan im Wieſenthal . Frau Kaufmann Faller ; 5 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Dr . Mays und 3weitere Herren . & Der Ver⸗

ſuch, den Haushaltungsunterricht als obligatoriſchen Unterricht in den Fort⸗
bildungsunterricht einzuführen , blieb erfolglos . Unterſtützung der Kleinkinder⸗

ſchule mit einem Zuſchuß von 120 M. Chriſtbeſcherung , Aufwand 82 M.

Beaufſichtigung armer Pflegekinder mangels ſolcher eingeſtellt . Krankenpflege
wird durch einen beſonderen Krankenpflegeverein geübt , dem die Frauenvereins⸗
mitglieder angehören . Armenpflege ſiehe Tab elle . Verbandmittel . Kriegs⸗
reſervekapital 300 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Den

Vorſtandsmitgliedern wurde die Ehre des Empfangs durch Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin zuteil .

220 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau r . Mutſchler ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mutſchler. Y& Die im letzten Jahr eröffnete Klein⸗

kinderſchule hat ſich als ein großer Segen — mit der Erſtellung eines

Neubaues wird demnächſt begonnen , Koſtenvoranſchlag 5000 M. Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung durch freiwillige Spenden ermöglicht . Armenpflege . Verband⸗

mittelmuſter . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Die Kinderſchweſter
unterrichtet konfirmierte Mädchen während des Winters in Handarbeiten . Feier
des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .

221 . Schopfheim . Frau A. Kym⸗ Krafft ; 9 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Faiſt , der leider erkrankt und zur Wiederherſtellung ſeiner Ge⸗

ſundheit ortsabweſend iſt und Herr Oberammann von Grimm . Neben dem

Hauptkomitee beſtehen 2 im allgemeinen ſelbſtändige Abteilungen mit je einer

Vorſitzenden , 4 bezw. 5 weiteren Frauen und einem Beirat . Aus der Ab⸗
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ordnung von je 3 Damen der beiden Abteilungsvorſtände ſetzt ſich das Haupt⸗
komitee zuſammen , an deſſen Spitze die Präſidentin ſteht . Die Mitgliederzahl iſt
abermals geſtiegen . Einnahme des Geſamtvereins 4653 M. 44 Pf. , worunter ein

Legat der T Frau Lenz⸗Heymann in Bern von 1000 M. , Ausgaben 4550 M. 5 Pf .
Das Vereinsvermögen iſt von 15 137 M. 6 Pf . auf 16324 M. 85 Pf . ange⸗

wachſen . Abteilung J. Vorſitzende Frau Kaufmann Kißling . Wöchnerinnen⸗
und Krankenpflege . Verpflegt wurden 32 Wöchnerinnen an 298 Tagen . Ein⸗

nahme 543 M. 90 Pf . Ausgabe 534 M. 91 Pf . Abgabe von Suppen durch
Vereinsmitglieder . Armenpflege in Verbindung mit der ſtädtiſchen Armenbehörde ,
der die Vereinspräſidentin als ſtimmberechtigtes Mitglied angehört . Unterſtützt
wurden 50 Familien mit Suppe , Fleiſch , Eßwaren , Milch 2231 Liter . Verab⸗

reichung von Soolbädern an Kinder im Krankenhaus , Aufwand 586 M. 66 Pf .

Erwerbsgelegenheit durch Nähen und Stricken , Arbeitslohn 120 M. 26 Pf .

Beaufſichtiſung der im Amtsbezirk untergebrachten ſtädtiſchen Fflegekinder .
Ehrung von 4 Dienſtboten für 5 bis 20 jährige treue Dienſte , Ueberreichung von

Ehrengaben an 2 Hebammen . Abendheim für Fabrikarbeiterinnen durchſchnittlich
von 30 Mädchen und Frauen beſucht , die regelmäßigen Beſucherinnen erhielten
ein Geſchenk von der Vereinspräſidentin , uneigennützige Mitwirkung von Lehrer⸗

innen , Aufwand 128 M. 70 Pf . Fürſorge für 7 der Zwangserziehung unter⸗

ſtehenden Mädchen . 11 Konfirmanden erhielten Schuhe , 42 M. 60 Pf . Ab⸗

teilung II . Frau Bürgermeiſter Grether . Der Beſuch der Frauenarbeits —
ſchule war , wenn auch ein befriedigender , doch ſchwächerer gegenüber dem Vor⸗

jahr ; an 4 je 11 wöchigen Kurſen nahmen 47 Schülerinnen teil , davon 28 aus

der Stadt , die andern von auswärts ; im Winterkurs wieder ſteigende Teil⸗

nahme . Die Kursdauer ſoll künftig auf 14 —15 Wochen ausgedehnt und nur

3 im Jahre abgehalten werden . Handarbeitsausſtellungen fanden großen Beifall .

Staatszuſchuß 400 M. , Kreisbeitrag 200 M. und von der Stadt 300 M.

ᷓ& Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts der Fortbildungsſchule . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Verbandmittel , Kriegs⸗

reſervekapital 500 M. Abhaltung eines Sanitätskurſes durch Herrn praktiſchen

Arzt Dr . Sütterlin unter großer Beteiligung .
222 . Schriesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Schaab ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Urban . Vereinigung 12 konfirmierter Mddchen
unter Leitung der Präſidentin zu einem Strickverein , der für Arme und chriſtliche
Anſtalten arbeitet , Unterhaltung der Mädchen durch Geſang und Lektüre . Klein⸗

kinderſchule mit wachſendem Beſuch . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Der

örtliche Krankenverein bildet eine beſondere Vereinsabteilung , hinſichtlich der

Pflegeleiſtungen vergleiche Tabelle . Anſchaffung eines Bettes . Armenpflege

ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung .
223 . Schwabhanſen ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Johanna Ger⸗

hards ; 4 weitere Frauen . Herr Lehrer Gerhardt . Neubelebung der Vereins⸗

thätigkeit , weſentlicher Zugang von neuen Mitgliedern . Einführung geordneter

Krankenpflege , Ausbildung einer Landkrankenpflegerin im Gang . Armenpflege ,

Darreichung von Mittageſſen durch Vereins mitglieder .
224 . Schwetzingen . Frau Clementine Baſſermann ; 12 weitere Frauen .

Der evangeliſche Geiſtliche Herr Pfarrer Junker und der katholiſche Geiſtliche
Herr Pfarrer Blöder . & Erwerbsgelegenheit für alte Frauen durch Stricken ,

Aufwand 70 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , regelmäßige Austeilung
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von Suppen , deren Herſtellungskoſten von der Gemeinde beſtritten werden , an die

Kinder . Beaufſichtigung der Koſtpflegekinder . Ausgedehnte Armenpflege mittelſt

Verabreichung von Kaffee , Fleiſch , Kohlen , auch Geld ſeitens des Vereins und

Darreichung von Eſſen , Milch und Wein durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel ,
Kriegsreſervekapital 100 M. Chriſtbeſcherung , Sammlung 569 M. Ehrung der

Vereinspräſidentin anläßlich ihrer Ernennung zur Ehrenbürgerin ſeitens der Stadt ,
durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin mit Höchſtihrem Bildnis .

225 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Fräulein Lina Walter , ſtellvertretende

Präſidentin ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Hofmann und 1 weiterer

Herr . Infolge Wegzugs verlor der Verein ſeine ſeitherige Präſidentin und ſeinen

Beirat Frau und Herrn Pfarrer Wentz . Kleinkinderſchule ; für dieſe und die

Sonntagsſchule wurde eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet , wobei 135 Kinder be⸗

ſchenkt wurden . Verbandmittelmuſter .
226 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Sofie Fiſcher ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Schrott und 1 weiterer Herr . Der Verein hat durch das

Ableben ſeines ſeitherigen Beirates Herrn Bürgermeiſters Buchegger einen

ſchmerzlichen Verluſt erlitten . Sommer⸗Handarbeitsſchule mit 72 Schülerinnen .

Flickkurs in Verbindung mit einem Spinnkurſe von 10 Mädchen beſucht , die

großen Eifer und Freude an den Tag legen . Auf Anregung Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin wird nächſten Herbſt ein kleines Spinnfeſt gehalten .
Chriſtbeſcherung in der Kinderſchule . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf
Wöchnerinnen , Darreichung von Geldſpenden , Brot , Mittageſſen , Wein , Weißzeug
und Kleidungsſtücken . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

227 . Sinsheim . Frau Stadtpfarrer Schuhmann ; 11 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Schuhmann und 3 weitere Herren . Gut beſuchte Frauen⸗
urbeitsſchule , der der Vorſchußverein wieder 200 M. beiſteuerte . & Kochkurs
von 19 Konfirmandinnen beſucht . Aufwand durch freiwillige Spenden gedeckt.
Kleinkinderſchule . Beauffichtigung der Pflegekinder . Chriſtbeſcherung . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle , Darreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Ver⸗

bandmittel . Kriegsreſervekapital 121 M. Sonntagsverein für Dienſtmädchen
ſchwach beſucht . Verſuch der Einführung von Flickabenden infolge Mangels an

Teilnahme geſcheitert . Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .
228 . Söllingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Strauß ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Strauß . Zuwachs in der Mitgliederzahl . Kranken⸗

pflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin ſiehe Tabelle . Vermehrung des

Vorrats an Krankengeräten , die fleißig benützt werden . Die erſtmals in Dienſt
tretenden Mädchen erhalten vom Beirat das Büchlein „ Wie dienſt du ? “

229 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 9 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Schupp . & Arme Schülerinnen erhielten Arbeitsmaterial , 31 M.

Die Flickkurſe waren ſo zahlreich beſucht , daß 2 Parallelkurſe eingerichtet werden

mußten , die Gemeinde ſtellte Lokal , Heizung und Beleuchtung , der Verein bezahlte
die Lehrerin und ſpendete einiges Nähmaterial , Aufwand 31 M. 50 Pf . Ab⸗

haltung eines Spinnfeſtes mit Preisſpinnen , an dem ſich 25 Spinnerinnen

beteiligten , von denen 5 Spinnräder , wovon eines Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin ſtiftete , und 2 je einen Haſpel als Preis erhielten , 10 Spinne⸗
rinnen wurden mit Belobung ausgezeichnet , anſchließend Frauenvereinskaffee .
Für das nächſte Jahr iſt wieder ein Spinnfeſt in Ausſicht genommen . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule ; zu Weihnachten wurden 82 Kleinkinderſchülern
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reiche Gaben beſchert . Dieſes Beſcherungsfeſt bildet ſtets einen Freudentag für
die ganze Stadtgemeinde . Vorführung lebender Bilder mit Kinderfeſtſpiel . Ueber⸗

wachung der armen Pflegekinder hier und in den Nachbargemeinden mit gutem

Erfolg . Armenpflege für arme alte Kranke und Wöchnerinnen ſiehe Tabelle .

Verbandmittel , Kriegsreſervekapital 100 M. Erſtmals wurden auf das Geburts⸗

feſt der hohen Protektorin vom Verein Belohnungen an weibliche Dienſtboten für
längere treue Dienſtleiſtung gegeben und zwar an 4 Dienſtmädchen mit 15 jähriger
Dienſtzeit ſilberne Brochen mit Widmung .

230 . Stein ( Amt Bretten ) . Fräulein Wild ; 2 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Wild . Der neugegründete Verein verfolgt als Aufgaben : Förderung
der Bildung und Erwerbsfähigkeit des weiblichen Geſchlechts , Armenunterſtützung
und Hilfeleiſtung bei außerordentlichen Notſtänden . Der örtliche Kochverein be —

ſteht als Abteilung des neugebildeten Frauenvereins fort . Der Verein hat erſt
am Jahresſchluß ſeine Thätigkeit begonnen .

231 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau Fleiſcher Witwe ; 6 weitere Franen .
Herr M. Kern . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für
14 arme Kinder , Aufwand 48 M. Krankenpflegeſtation und Armenpflege ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . 3 Erſtkommunikanten erhielten
Schuhe , Aufwand 19 M. ; dieſer ſowie jener für die Chriſtbeſcherung wurde

durch außerordentliche Beiträge gedeckt.

232 . Steinen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Schöpflin ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kappler . & Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſter⸗

beſcherung . Krankenpflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme und Armenpflege
ſiehe Tabelle .

233 . Steinsfurth ( Amt Sinsheim ) . Frau Gamer ; 8 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Barck und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .
Armenpflege infolge reichlichen Arbeitsverdienſtes nicht in Anſpruch genommen .
Verbandmittel .

234 . Stockach . Frau Forſtgeometer Waſmer ; 7 weitere Frauen . Herr

Pfarrverweſer Meiſter . Anſchaffung von Arbeitsmaterial 283 M. ,
Remuneration für die Induſtrielehrerin 10 M. Flickkurs mit 15 Teilnehmerinnen .
Beaufſichtigung von 9 Pflegekindern , die gut untergebracht erfunden wurden .

Krankenpflege in Verbindung mit Krankenverein , Ausbildungskoſten für eine

Pflegerin gemeinſam mit der Stadtgemeinde beſtritten , Aufwand 57 M. 10 Pf. ,
ſiehe Tabelle . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Kranke nnd Wöchnerinnen .
Verbandmittel , Kriegsreſervekapital 800 M. Chriſtbeſcherung für 63 Kinder

und 40 Erwachſene , aus dem Ergebnis einer Sammlung 212 M. 90 Pf .
Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 33 M. 50 Pf . Einigen Mit⸗

gliedern des Vorſtandes wurde die Ehre eines Empfangs auf der Mainau zuteil .
Feſtliche Begehung des Geburtstages Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin .

235 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Hofmann ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofmann . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegsreſervekapital 50 M.

236 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen ; 5weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Kuhnimhof . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Kinder⸗

feſtſpiel zu Weihnachten . Reparaturen am Anſtaltsgebäude 300 M. Kranken⸗

pflegeſtation ſiehe Tabelle .
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237 . Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Apotheker Trenkle ; 9 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Barck . Kochkurs , Aufwand 111 M.
Vorgreifend mag hier ſchon erwähnt werden , daß im Benehmen mit dem Frauen⸗
verein in Staufen die Einführung des oblig . Haushaltungsunterrichts in die
Fortbildungsſchule für hier und die umliegenden Gemeinden für das kommende
Jahr beſchloſſen wurde und daß der Verein eine Beihilfe zu den erſten Ein⸗
richtungskoſten leiſten wird . Mitwirkung in der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und
Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder gab keinen Anlaß zu Bean⸗
ſtandungen . Krankenpflege in Verbindung mit der Gemeindekrankenpflege .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Koſt an Arme , Kranke , ſowie an
Wöchnerinnen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter .

238 . Sulzfeld . ( Amt Eppingen ) . Frau Lina Purpus ; 4 weitere Frauen .
Herr Dekan Purpus . & Reichliche Unterſtützung von armen Kranken , ſiehe
Tabelle . Verbandmittelmuſter .

239 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 1 weitere
Frau . Herr Bürgermeiſter Schlenker . Armenpflege ſiehe Tabelle .

240 . Tauberbiſchofsheim . Frau Oberamtmann Marie Kretzdorn ; 10
weitere Frauen . Herr Oberamtmann Kretzdorn und 3 weitere Herren .
Weſentlicher Zugang in der Mitgliederzahl . Aufſtellung neuer Vereinsſatzungen .
Die Frauenarbeitsſchule erfreut ſich zahlreichen Schülerinnenbeſuches , Heizung ,
Beleuchtung und Unterrichtsräume werden von der Gemeinde beziehungsweiſe
der Spar⸗ und Waiſenkaſſe unentgeltlich geſtellt , Staatszuſchuß 300 M. , aus
der Hoſpitalſtiftung 200 M. Handarbeitsausſtellung . ̃ & Auszeichnung fleißiger
Handarbeitsſchülerinnen ſeitens des Vereins . Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen ,
Aufwand 276 M. 50 Pf . , demſelben ſchloß ſich unmittelbar ein weiterer Kurs

an , deſſen Schluß ins nächſte Jahr fällt . Kleinkinderſchule , Zuſchuß des Hoſpital⸗
fonds 100 M. Beaufſichtigung von 16 Pflegekindern mit gutem Befund .
Krankenpflegeſtation und Armenpflege ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verband⸗
mittelmuſter , Kriegsreſervekapital 1000 M. Vereinbarung mit Männerhilfsverein
über Erſtellung eines Reſervelazaretts . Beiſteuer zur Kleidung von 16 Erſt⸗
kommunikanten 70 M. Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule , wozu
hilfsbereite Frauen und Mädchen eine große Zahl Kleidungsſtücke aus zum Teil
geſchenkten Stoffen fertigten , außerdem wurden 185 M. 15 Pf . geſpendet ; Krippen⸗
ſpiel , Oſterfeier . Feier des Geburtsfeſtes der hohen Protektorin .

241 . Teutſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Gleis ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Gleis und 1 weiterer Herr . ᷓ& Krankenpflegeſtation ,
hoher Krankenſtand ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von
340 Eſſenportionen . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 50 M.

242 . Thiengen ( Amt Waldshut ) . Frau Chriſtine Fritz Witwe ; 5 weitere
Frauen . Herr pr . Arzt Weiher . & Flickkurs mit 25 Teilnehmerinnen , Aufwand
42 M. 86 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation mit
einer Landkrankenpflegerin , deren Thätigkeit ſehr gerühmt wird , Wöchnerinnen⸗
oflege . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Aufwand
204 M. Belohnung von 3 Dienſtboten für mehrjährige Dienſte .

243 . Todtmoos ( Amt St . Blaſien ) . Frau Bürgermeiſter Trötſchler ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Rintersknecht und 3 weitere Herren . Die
ſeither unterhaltene Krankenpflegeſtation wurde von der Gemeindeverwaltung
übernommen . Armenpflege ſiehe Tabelle .
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244 . Todtnan ( Amt Schönau ) . Frau Marie Dietſche ; 3 weitere Frauen .

Herr Fabrikant A. Locherer und 3 weitere Herren . & Mitwirkung in der

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 17 M. Krankenpflege durch

Krankenverein geübt , Zuſchuß des Frauenvereins 50 M. Armenpflege ſiehe Tabelle ,

ferner Abgabe von Milch und Brennholz im Werte von 158 M. durch Vereins⸗

mitglieder gedeckt. Beiſteuer von 56 M. 35 Pf . zur Kleidung von Erſtkommuni⸗

kanten . Beaufſichtigung von in Pflege gegebenen Armenkindern mußte beim

Mangel ſolcher unterbleiben .

245 . Triberg . Frau Apotheker Buiſſon ; 5 weitere Frauen . Herr Hof⸗

lieferant Schwer . Erheblicher Zugang in der Mitgliederzahl . Einrichtung

einer Frauenarbeitsſchule . Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von Pflege⸗

kindern . Krankenpflegeſtation , hoher Krankenſtand . Anſtellung einer Pflegerin

für arme Wöchnerinnen , Einrichtung gut bewährt . Krankengeräte . Armenpflege ,

Darreichung von 664 Eiern , 270 Liter Milch , 100 Flaſchen Wein , Eſſen ,

10 Paar Schuhe . Volksküche , verabreicht wurden 14046 Mittageſſen , 2731

Nachteſſen , 2 182 Suppen , 2 861 Taſſen Kaffee , ſiehe Tabelle . Sammlung

für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 18 M. Verbandmittel . Kriegsreſerve⸗
kapital 3166 M. 11 Pf . Verbindung mit Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung .

Beiſteuer von 25 M. zur Kleidung eines Erſtkommunikanten . Belohnung von

14 Dienſtboten für 5 und 10 jährige treue Dienſte .

246 . Ueberlingen . Frau Geh . Regierungsrat Dr . Groos ; 6 weitere

Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Dr . Groos . Der Verein verlor infolge

Ablebens der Frau Dufner ein langjähriges treubewährtes Mitglied . 7

Belobungszeugniſſe für Handarbeitsſchülerinnen , gemeinſamer Ausflug und

Bewirtung der unbemittelten Mädchen auf Vereinskoſten . Beaufſichtigung des

neueingerichteten obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts . Flickkurs mit 16 Teil⸗
nehmerinnen , Aufwand 23 M. Ueberwachung der Kleinkinderſchule , die ſeit Juli

wegen Unzugänglichkeit des Schulgebäudes infolge des Bahnbaues geſchloſſen

werden mußte . Oſterbeſcherung . Chriſtbeſcherung für 100 Volksſchulkinder .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 300 M. Feier

des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin . Höchſtdieſelbe

hatte die Gnade , Vorſtandsmitglieder auf der Mainau zu empfangen .

247 . Uehlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Dr . Spitznagel ; 6 weitere

Frauen . Herr prakt . Arzt Dr . Spitznagel und 1 weiterer Herr . Beauf⸗

ſichtigiung von 5 armen Pflegekindern , die in guter Orduung getroffen wurden .

Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin , hoher Krankenſtand , große An⸗

erkennung der Pflegeleiſtungen . Krankengeräte , Erneuerung der abgängigen Stücke .

Armenpflege , Darreichung von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Kriegsreſerve⸗
kapital 50 M. Chriſtbeſcherung , wobei 21 Armen Nahrungsmittel und Kleidungs⸗

ſtücke von Vereinsangehörigen geſpendet wurden .

248 . Uiffingen . ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Die Vereinsthätigkeit hat im

Berichtsjahr vollſtändig geruht . Armen⸗ und Krankenpflege durch Privatwohl⸗
thätigkeit geübt .

249 . Villingen . Frau Bürgermeiſter Oſiander ; 8 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Bitzel und 1 weiterer Herr . Weſentlicher Zugang in

der Mitgliederzahl . “ Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation mit großer

Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel .
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Kriegsreſervekapital 290 M. Zuſammenwirken mit Männerhilfsverein . Chriſt⸗
beſcherung . Belohnung treuer Dienſtboten .

250 . Vöhrenbach ( Amt Villingen ) . Frau Anna Ketterer ; 7 weitere
Frauen . Herr B. Walter und 1 weiterer Herr . Flick⸗ und Nähkurs für
die Wintermonate mit 7 Teilnehmerinnen , Aufwand 43 M. Krankenpflegeſtation,
geſonderte Vereinsabteilung für Krankenunterſtützung mit 77 Mitgliedern , die
1 M. 20 Pf . Jahresbeitrag leiſten , zu deren Gunſten Veranſtaltung einer Abend⸗
unterhaltung und einer Chriſtfeier mit einem Erlös von 135 M. 80 Pf .
Dem Verein dient eine barmherzige Schweſter und eine Landkrankenpflegerin;
über den Umfang ihrer Leiſtungen ſiehe Tabelle . Armenpflege , Darreichung
von Geldſpenden und Bettwäſche , ſowie von Brot und Mehl , wozu eine Wohl⸗
thäterin in Karlsruhe 50 M. ſtiftete . Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten
Bayerns 57 M. 10 Pf . Aufmunterungspreiſe für Dienſtboten . Ehrung der
Induſtrielehrerin Frau Merz für 25 jährige erſprießliche Thätigkeit . Feier des
Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der Groß herzogin . Fleißige Benützung
der Vereinsvolksbibliothek .

251 . Vogelbach⸗Malsburg ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Schmidt⸗
Clever ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Die Marzeller Vereins⸗
mitglieder haben ſich mit allſeitiger Zuſtimmung zur Bildung eines ſelbſtändigen
Vereins losgetrennt . & Spinnen , Aufwand 14 M. Spinnfeſt in Malsburg ,
Wettſpinnen von 5 Mädchen , Prämiierung der Spinnerinnen . Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin ſtiftete ein Spinnrad als erſten Preis . Kranken⸗
pflegeſtation mit 1 Landkrankenpflegerin , große Zufriedenheit . Zuwendungen ,
aus der Großherzog Friedrichſpende 100 M. , von Frau Lenz⸗
Heymann 300 M. Die Landkrankenpflegerin erhält vom Verein 60 M.
Wartgeld , wozu die Gemeinde jährl . 20 M. zuſchießt , für Vereinsmitglieder
werden die Pflegegebühren bis zu 5 M. auf die Vereinskaſſe übernommen , ſiehe
Tabelle . Armenpflege , Darreichung von Suppen durch Vereinsmitglieder .
Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 5 M.

252 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau Fabrikant Zweiſig ; 7 weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Allgaier und 2 weitere Herren . Der ſeitherige
Beirat Herr Bürgermeiſter Wittmann hat infolge ſeiner Berufung nach
Neckargemünd ſein Amt niedergelegt . &ᷓ Gutbeſuchte Kleinkinderſchule . Beauf⸗
ſichtigſung armer Pflegekinder . Krankenpflege durch Vorſtandsmitglieder nach
Bedarf geübt . Chriſtbeſcherung und Krippenſpiel .

253 . Waldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Filſinger ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Mößinger in Käferthal und 1 weiterer Herr . Æ
Flickkurs , Aufwand 24 M. Krankenpflegeſtation , hoher Krankenſtand ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege vorwiegend durch Armenbehörde reichlich
geübt , der Verein ſpendete eine beträchtliche Zahl Flaſchen Wein an Kranke .
Chriſtbeſcherung .

254 . Waldkirch . Frau Apotheker Dr . Finner ; 9 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Warth und 1 weiterer Herr . Sehr umfaſſende Vereinsthätigkeit .

Preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule mit ſo großer
Schülerzahl , daß 20 abgewieſen werden mußten , ein Neubau aus ſtädtiſchen
Mitteln iſt in Ausführung begriffen . Beköſtigung der weniger bemittelten Kleinen .
Chriſtbeſcherung für 128 Kinder . Eine Sammlung ergab reiche Zuwendungen

an Kleidungsſtücken , Stoffen , Backwerk und 341 M. Weihnachtsſpiel mit
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Wiederholung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , hoher

Krankenſtand , ſiehe Tabelle . Schweſternhaus unter zahlreichen Zuwendungen
mit ſchöner Ausſtattung erſtellt . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verbandmittel . Zuſammenwirken mit Männerhilfsverein . Auszeichnung von

4 Dienſtboten für 10 und 25 jährige treue Dienſte mit Diplom und ſilbernen

Kreuzchen . Eine Hebamme , welche für 25 jährige Thätigkeit von Ihrer König⸗

lichen Hoheit der Großherzogin dekoriert wurde , erhielt vom Verein eine

Ehrengabe von 50 M.

255 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 5 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Wild . & Kochkurs mit 10 Schülerinnen , 2 Abend⸗Kochkurſe

für Fabrikarbeiterinnen , gut beſucht . Aufwand 516 M. , Bügelkurs 14 M.

Eigene Kleinkinderſchule , für Chriſtbeſcherung wurden 168 M. aufgewendet .

Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Kranke , ſiehe Tabelle . Verbandmittel⸗

muſter . Verbindung mit Männerhilfsverein , Vorbereitungen für Erfriſchungs⸗

ſtation im Kriegsfall getroffen , Beſchaffung neuer Verbandſtoffe angeregt .

256 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Pfarrer Speyerer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Speyerer und 3 weitere Herren . Der Verein hat
einen großen Aufſchwung genommen . Neuorganiſation des Vorſtandes , erheb⸗

licher Zugang in der Mitgliederzahl . Vollendung des Um⸗ und Ausbaues des

Vereins⸗Anweſens . Errichtung einer Frauenarbeitsſchule mit 16 Schülerinnen ,
einer Nähſchule für Volksſchülerinnen , die täglich von 70 —80 Mädchen beſucht

wird , jedes Kind zahlt monatlich 1 M. Einführung von Flickabenden für

Fabrikmädchen mit 60 Teilnehmerinnen , von denen jede monatlich 1 M. 50 Pf .

entrichtet , Herr Fabrikant E. Maier übernahm dieſe Gebühr für ſeine Arbeiterinnen .

Anſtellung einer Frauenarbeitslehrerin , die von mehreren Hilfskräften unterſtützt
wird . Kleinkinderſchule weſentlich erweitert , 2 Säle mit je 100 Kindern , Chriſt⸗

beſcherung , Aufwand 93 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Verbandmittel .

Abtragung von 893 M. , Erlös aus einer Hauskollekte , an der 18 000 M. be⸗

tragenden Bauſchuld . Ein Gönner verpflichtete ſich zur alljährlichen Spende von

50 M. bis zur Tilgung dieſer Schuld . Ihre Königliche Hoheit die Groß⸗

herzogin hatte die Gnade , der Frauenarbeitsſchule 1 Nähmaſchine zu ſchenken
und die Anſchaffung 3 weiterer Maſchinen aus Mitteln des Dispoſitions - und

Hilfsfonds zu genehmigen .
257 . Walldürn . Frau Poſtverwalter Dörner ; 7 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Kerber und 1 weiterer Herr . Die ſeitherige Präſidentin und der Beirat ,

Frau und Herr Notar Dietrich , haben infolge Wegzugs ihre mit großer

Hingabe gepflegten Aemter niedergelegt . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗

ſchülerinnen durch den Verein . Die Beteiligung bei der Leitung der Stroh⸗

flechtſchule hat mit dem Eingehen dieſer aufgehört . Dagegen Mitaufſicht über

die Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Chriſt⸗

beſcherung .
258 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau A. Brugger Witwe ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Raab und Fabrikant Schenz . Dem Verein ſind
wieder reiche Zuwendungen gemacht worden , darunter von der Mech . Bunt⸗

weberei Brennet 800 M. , der Gemeindeverwaltung und der Spar - und Leih⸗

kaſſe 360 M. , ſo daß abermals 1800 M. an der Kapitalſchuld des Kinder⸗

hauſes abgetragen und dieſe auf 2400 M. ermäßigt werden konnte . & Ge⸗

währung von Prämien für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Die weitere Vereins⸗
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thätigkeit in Gemeinſchaft mit der Garantiegeſellſchaft des Kinderhauſes erſtreckt
ſich auf die Unterhaltung einer Frauenarbeitsſchule , Sonntagsſchule für Fabrik⸗
arbeiterinnen ( 24 Teilnehmerinnen ) , die Kleinkinderſchule , Weihnachts⸗ und Oſter⸗
beſcherung , Krippenſpiel , Verpflegung von 6 Waiſenkindern , die in der Anſtalt
untergebracht ſind , Kranken⸗ und Wöchnerinnenpflege durch 2 Krankenſchweſtern ,
für hilfsbedürftige Wöchnerinnen wurde von ungenanntem Wohlthäter 200 M.
geſpendet . Arme und Kranke erhielten täglich Eſſen von Vereinsmitgliedern ,
auch Wein, Kleidungsſtücke und ſonſtige Unterſtützungen . Verbandmittel . Kriegs⸗
reſervekapital 50 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Die
Vorſtandsmitglieder wendeten 34 M. der zu errichtenden kaufmänniſchen
Gehilfenſchule in Freiburg zu . Feſtliche Begehung des Geburtstags Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin .

259 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Ehrhardt ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Ehrhardt und 1 weiterer Herr . Beſchaffung von Arbeits⸗
material für unbemittelte Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Klein⸗
kinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand 130 M. durch Sammlung aufgebracht .
Geſchenk von 20 M. für die Kinderſchweſter , Anſchaffung für die Schule 5 M.
20 Pf . , Krankenpflege wird durch eine von der Gemeinde beſtellte Landkranken⸗
pflegerin geübt , der Verein zahlt die Pflegegebühren für arme Kranke , 11 M.
80 Pf . und einen Zuſchuß von 20 M. hoher Krankenſtand . Vermehrung des
Vorrats an Krankengeräten , 12 M. 50 Pf . Armenpflege mit beſonderer Rück⸗
ſicht auf verſchämte Arme , ſiehe Tabelle .

260 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Haag ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Haag . Hauptaufgabe iſt die Erhaltung der Kleinkinderſchule,
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Arme Kranke erhalten Koſt durch Vereinsmit⸗
glieder nach geordneter Reihenfolge . Ausbildung eines Mädchens zur Kinder⸗
ſchweſter mit Hilfe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherz ogin , Höchſtwelche
die Koſten zu übernehmen die Gnade hatte .

261 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Heſſelbacher ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Heſſelbacher und 1 weiterer Herr . 3 & Mitwirkung bei
der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 30 Pflegekindern
mit guten Wahrnehmungen . Armenpflege ſiehe Tabelle .

262 . Weinheim . Frau Fabrikant Johanna Freudenberg I . , Frau
Baronin von Berckheim II . und Frau Bürgermeiſter Ehret III . Vorſitzende ;
6 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Scherr und 2 weitere Herren . Die
Erweiterung der Vereinsthätigkeit bedingte die Ernennung einer II . und einer III .
Vorſitzenden . Erheblicher Zugang in der Mitgliederzahl . K Flickkurs , Aufwand
87 M. , gemeinſamer Ausflug mit den 30 Teilnehmerinnen . Auf Wunſch
Großh . Bezirksamts begleiteten mehrere Vorſtandsfrauen die I. Induſtrielehrerin
bei Reviſionen in den Landorten des Bezirks . Zwei Kleinkinderſchulen von
280 Kindern beſucht , Chriſtbeſcherung für dieſe und die Inſaſſen des Kranken⸗
hauſes , Aufwand 604 M. , für Baukoſten der zweiten Kinderſchule mit Schweſtern⸗
wohnung 450 M. verausgabt . Liegenſchaftswert 17900 M. , worauf 2000 M.
Schulden laſten . Beaufſichtigung von 30 Pflegekindern , in 3 Fällen wurde
anderweite Unterbringung angeordnet und in einem Falle Aufnahme ins Kranken⸗
haus veranlaßt und wiederholt ärztliche Hilfe beanſprucht . Krankenpflegeſtation ,
hoher Krankenſtand , ſiehe Tabelle . Einführung geordneter Wöchnerinnenpflege
mit Hilfe des Kreiſes Mannheim , der 300 M. Zuſchuß leiſtete ; Beſtellung
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1 Wochenpflegerin , die Pflegethätigkeit wurde im Juni begonnen , hat 138 Tage 2

und 14 Nächte Pflege geleiſtet und ſich ſo bewährt , daß Ende des Jahres die Herr 3

Ausbildung einer 2. Pflegerin beſchloſſen wurde . Die Ausbildungskoſten über⸗ ſämtlid

nahm in dankenswerter Weiſe die Leiterin der Einrichtung , Frau Baronin von unter 1
Berckheim . Einnahme 643 M. , Ausgabe 386 M. Krankengeräte . Armen⸗ für die

pflege , Darreichung von 2000 Liter Milch , 200 Pfund Fleiſch , 100 Zentner Gnade ,
Kohlen , Geldſpenden 152 M. , ferner gelangten durch die Krankenſchweſtern unter

260 M. in Geld und reiche Spenden an Naturalien und Kleidungsſtücken zur Thãtig

Verteilung , Vermittelung von 370 Koſttagen . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗ 2

reſervefond 594 M. Herr L

263 . Welſchneurenth ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere pflegeſt

Frauen . Herr Pfarrer Braun und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation , führt ;

hoher Krankenſtand . Krankengeräte . Armenpflege , Verabreichung von 379 Eſſen⸗ 10 une

portionen . Kriegsreſervekapital 100 M. wovon

264 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Neu ; 4 weitere für 64
Frauen . Herr Pfarrer Neu . & Mithilfe zur Erhaltung der Kleinkinderſchule . lehrerin
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege . Beihilfe zur Chriſtbeſcherung Ihre K
der Kleinkinder⸗ und Sonntagsſchule . anläßli

265 . Wertheim . Frau Stadtdirektor Flad Witwe ; 1 Stellvertreterin und Bildnif

ein Komitee von 20 Damen . Herr Dekan Ströbe , 1 Sekretär und 1 Rechner . 2

Vielbeſuchte Frauenarbeitsſchule . 7r Ausbildung von 2 Mädchen als Kammer⸗ beſetzt ;

jungfern , Aufwand 230 M. aus der Axmann ' ſchen Stiftung beſtritten . Kranken⸗ ſtiegen .
pflegeſtation . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter und Kriegs⸗ genomn

reſervekapital 296 M. Das Vermögen der Geh . Hofrat Axmann⸗Stiftung von 40

betrug 6 958 M. 78 Pf . der Ger

266 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 6 weitere Frauen . Herr rats an

Oberamtmann Dr . Cron bis zu deſſen am 21 . Oktober erfolgter Verſetzung ; wurden .

der Verein bedauert den Verluſt ſeines bewährten Beirates . & Auszeichnung 2

von Handarbeitsſchülerinnen durch Vereinspreiſe . Flickkurs unter Mitaufſicht 5 weite

der Damen mit durchſchnittlich 25 Mädchen , Aufwand 35 M. Ueberwachung aufſichti
des Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der und Ar

Kleinkinderſchule . Auf Veranlaſſung des Kreisausſchuſſes Heidelberg wurde kranken
die regelmäßige Beaufſichtigung der Pflegekinder als Vereinsthätigkeit aufgenommen , gedeckt .

ferner wurden auf Erſuchen des Amtsvorſtandes regelmäßige Beſuche im Spital Verwun

gemacht . Armenpflege ſiehe Tabelle , Darreichung von Koſt durch 19 Vereins⸗ 2
mitglieder an 6 Kranke für 181 Tage . Verbandmittel , Kriegsreſervekapital Frauen
500 M. Chriſtbeſcherung an 67 Arme , Aufwand 130 M,. die Kranken⸗ und Mitglie
Kinderſchweſtern erhielten 16 M. Weihnachtsgeſchenk . 60 M. ,

267 . Wilferdingen ( Amt Durlach ) . Frau Dekan Mühlhäußer ; 2weitere eines F
Frauen . Herr Dekan Mühlhäußer . Der neugegründete Verein verfolgt 2 Abtei

folgende Zwecke : Unterſtützung der Kleinkinderſchule , armer Kranken und Bauer ;
Wöchnerinnen , Einführung geordneter Krankenpflege , Abhaltung von Kochkurſen . ſoldete

à mit Gewährung von Preiſen . Der Verein iſt durch Schenkung Eigentümer Kranken

des Gebäudes der Kinderſchule geworden , deren Leitung und Unterhaltung ihm Portion
aber nicht obliegt . Die Ausbildung einer Landkrankenpflegerin wird angeſtrebt ; Kindsze
einſtweilen Sammlung von Mitteln dazu . Krankengeräte . Armenpflege . Dar⸗ beſcheru
reichung von 100 Suppenportionen an Arme und Kranke durch Vereinsmitglieder . deutſchei
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268 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Hagen ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Hagen . & Kleinkinderſchule wegen Maſernepidemie , die faſt
ſämtliche Kinder der Gemeinde ergriff , vorübergehend geſchloſſen . Chriſtbeſcherung
unter lebhafter Mitwirkung der Vorſtandsfrauen . Zur Beſchaffung eines Bettes
für die Kinderſchweſter hatte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin die
Gnade , 50 M. zu ſpenden . Feier des Geburtstages der hohen Protektorin
unter zahlreicher Beteiligung mit anſchließendem Vortrag über die 40 jährige
Thätigkeit des Badiſchen Frauenvereins .

269 . Wolfach . Frau Medizinalrat Herrmann ; 8 weitere Frauen .
Herr Oberamtmann Flad und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule . Kranken⸗
pflegeſtation , erhöhter Krankenſtand . Seit April geordnete Wochenpflege einge⸗
führt ; angemeldet waren 15 Wöchnerinnen aus 5 Orten des Bezirks , davon wurden
10 unentgeltlich gepflegt . Armenpflege . Darreichung von 642 Eſſenportionen ,
wovon 180 durch Vereinsmitglieder verabfolgt . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung
für 64 Arme und die Kleinen der Kinderſchule 114 M. 88 Pf . Die Induſtrie⸗
lehrerin , die Krankenſchweſter ſowie die Kinderlehrerin wurden mit Gaben bedacht.
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , die Präſidentin
anläßlich ihres 25jährigen Amtsjubiläums durch Ueberſendung Höchſtihres
Bildniſſes zu ehren .

270 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Stelle der Präſidentin augenblicklich un⸗
beſetzt ; 9 Vorſtandsfrauen . Die Zahl der Mitglieder iſt von 127 auf 160 ge⸗
ſtiegen . Krankenpflegeſtation , durch hohen Krankenſtand ſehr in Anſpruch
genommen . Die Gemeinde ſtellte Brennholz und leiſtete außerdem einen Beitrag
von 40 M. , einen gleichen Beitrag leiſtete die Kirchengemeinde , wofür die Armen
der Gemeinde unentgeltlich gepflegt werden . Weſentliche Vermehrung des Vor⸗
rats an Krankengeräten . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung , wozu 78 M. geſpendet
wurden .

271 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingenÿ . Frau Cäcilie Hauger ;
5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Hauger und 1 weiterer Herr . M& Be⸗

aufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin
und Armenpflege ſiehe Tabelle . Der Aufwand für die Unterhaltung der Land⸗
krankenpflegerin wird durch die Gemeinde , den Armenfond und den Kreis Villingen
gedeckt . Sammlungen für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns , ſowie für die
Verwundeten des ſüdafrikaniſchen Kriegs . Chriſtbeſcherung , Aufwand 49 M. 28 Pf .

272 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Ratſchreiber Probſt ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Eckert und 2 weitere Herren . Starker Zugang in der
Mitgliederzahl . 6 Abgabe von Arbeitsmaterial an 50 Handarbeitsſchülerinnen
60 M. , Auszeichnung der beſten mit Vereinspreiſen , 6 M. 30 Pf . Einführung
eines Flickkurſes , deſſen Ende ins nächſte Jahr fällt , 45 Teilnehmerinnen , die in
2 Abteilungen unterwieſen werden , Gemeinde ſtellte Heizung und Herr Gaſtwirt
Bauer zum Ochſen das Lokal . Krankenpflege durch 2 von der Gemeinde be⸗
ſoldete Landkrankenpflegerinnen ſiehe Tabelle . Vermehrung des Vorrats an
Krankengeräten durch Neuanſchaffungen . Armenpflege , Darreichung von 91
Portionen Eſſen , 73 Flaſchen Wein , 112 Pfund Fleiſch , 107 Liter Milch und
Kindszeug . Sammlung für die Hochwaſſerbeſchädigten Bayerns 25 M. Chriſt⸗
beſcherung für die Schulkinder , Aufwand 77 M. 90 Pf . , durch Spenden der
deutſchen Solvay⸗Werke und der Gemeinde gedeckt.



273 . Zell a. H. Amt Offenburg ) . Frauenverein . Frau Oberförſter

Schimpf ; 5 weitere Frauen . Herr Dr . Manz und 1 weiterer Herr . Unter⸗

haltung einer Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . &ᷓ Armenpflege

ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
274 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Krankenverein . Frau Emilie

Burger ; 6 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer J . Kaiſer und 1 weiterer Herr .

Die Thätigkeit beſchränkt ſich auf die Unterhaltung der Krankenpflegeſtation

ſiehe Tabelle .

275 . Zell im Wieſenthal . Frau Babette Schlecht ; 6weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Steinmann . & Ueberwachung des Haushaltungs⸗

unterrichts an der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Beaufſichtigung von 23 Pflegekindern . Krankengeräte . Armenpflege , Dar⸗
reichung von 168 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Sammlung für die

Hochwaſſerbeſchädigten in Bayern 67 M. Verbandmittel , Reſervekapital für

den Kriegsfall 270 M. Chriſtbeſcherung , Aufwand 69 M. 99 Pf . Beihilfe

zur Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfirmanden .
276 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg). Frau M. Stadler Witwe ; 12 weitere

Frauen . Herr Fabrikant Louis Stoeß und 4 weitere Herren . Der Verein

hat im abgelaufenen Jahr , dem 25ſten ſeines Beſtehens , einen erfreulichen
Aufſchwung genommen . Am 5. Februar hat eine erhebende Jubelfeier , unter

allgemeiner Beteiligung ſtattgefunden . Die Mitgliederzahl iſt von 78 auf 100

angewachſen . Die Vereinseinnahmen ſind weſentlich geſtiegen . Gedeihliche
Entwickelung der Frauenarbeitsſchule , aus deren Ueberſchüſſen eine neue

Nähmaſchine angeſchafft werden konnte . Der Beſuch der Kinderſchule iſt ein

regerer geworden . Ueberwachung von 19 Pflegekindern , die alle gut untergebracht
ſind . Krankenpflege unter Verwendung einer eigens ausgebildeten Landkranken⸗
pflegerin durch die ſelbſtändige Abteilung „Krankenkaſſe “ , ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege , geringe Inanſpruchnahme . Verbandmittelmuſter .
Kleines Kriegsreſervekapital . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule
und die Frauenarbeitsſchülerinnen . Jubiläumslotterie mit einer Einnahme von

1317 M. 5 Pf . Feier des Geburtsfeſtes Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin bildet ſtets ein erhebendes Vereinsfeſt , an dem die Kinder mit Chokolade

und Backwerk bewirtet werden . Die Bauſchuld von 10000 M. hat ſich um

1000 M. verringert .
277 . Zuzenhauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Braun . Armenpflege meiſt durch Privatwohlthätigkeit
geübt , um nicht die noch wenig bemittelte Kaſſe des jungen Vereins zu ſehr zu

belaſten , Darreichung von 62 Eſſenportionen an Arme und Kranke durch Vereins⸗
mitglieder . Die Einführung geordneter Krankenpflege wird angeſtrebt . Chriſt⸗
beſcherung , zu welcher freiwillige Gaben geſpendet wurden .

Die vorſtehende Darſtellung giebt wieder wie alljährlich ein Bild viel⸗

geſtaltiger Thätigkeit , welche je nach den Bedürfniſſen der einzelnen Gemeinden
oder nach dem Unternehmungseifer der Vorſtände mehr oder minder umfaſſend ,

und zu deren Ausübung je nach dem Umfang der Aufgaben die Verwaltung

einfach oder reicher gegliedert iſt .
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Der Verein zu Baden⸗Baden hat ſeinen bisherigen 6 Abteilungen eine
ſiebente beigefügt , Müllheim ſein Arbeitsgebiet in 6 Abteilungen gegliedert , der
Verein zu Weinheim dasſelbe drei Präſidentinnen unterſtellt , jene zu Breiſach
und Tauberbiſchofsheim ihre Satzungen nach den gewachſenen Bedürfniſſen ſowie
jener zu Binzen infolge des Anſchluſſes des Nachbarortes Rümmingen um⸗
gearbeitet .

Eine Anzahl der Zweigvereine hat die Feier eines langjährigen Beſtehens
begangen ; Ziegelhauſen feierte ſein 25jähriges , Bühl , Lahr und Offenburg ihr
50jähriges Jubiläum . Noch manche andere wären dazu gleichfalls in der Lage
geweſen , haben es aber vorgezogen , davon Umgang zu nehmen . Die ſtattgehabten
Feiern , wie ſo manchen andern Anlaß hat die hohe Protektorin gern benützt ,
langjährig thätigen Vorſtandsmitgliedern Zeichen Höchſtihrer Dankbarkeit und
Anerkennung zu verleihen , auch an Jubelvereine ſelbſt Erinnerungsgaben zu
ſpenden . Dies , wie das ununterbrochen bewährte Intereſſe an den Freuden und
Leiden der großen wie der kleinſten Vereine bildet das immer mehr ſich feſtigende
Band zwiſchen der Landesmutter und den Frauen , die, wie die oben erwähnte
Anſprache vom 29 . Oktober hervorhebt , Ihrer Königlichen Hoheit „willig die
Hand leihen zu gemeinſamer Arbeit “ .

Höchſtdieſelbe durfte wieder bei den im verfl . Jahre beſonders zahlreich
eingetretenen Beſuchen in weiten Strecken des Landes vom Bodenſee bis zum
Neckar tauſendfältig wahrnehmen , wie die Frauenvereine und alle diejenigen,
welche mit denſelben in Verbindung ſtehen oder ſtanden , ſich freudig und liebevoll
um ihre hohe Protektorin ſcharen . Außer den Orten eines jeweiligen längeren
Aufenthalts , wie Baden , St . Blaſien und Mainau waren es diesmal die Orte
Mannheim , Heidelberg , Pforzheim , Freiburg , Konſtanz , Durlach , Villingen ,
Neckargemünd , Markdorf , Meersburg , Badenweiler , Marzell , Endingen , Riegel ,
Eggenſtein , Gottmadingen und Allmannsdorf , die ſich aus den verſchiedenſten
Veranlaſſungen der Anweſenheit und Begrüßung Ihrer Königlichen Hoheit er⸗
freuen durften ; nicht gerechnet die vielen Vereine , welche es ſich nicht nehmen
ließen , bei ſolchen Anläſſen aus der Umgegend ihre Vorſtände zur Begrüßung
Ihrer Königlichen Hoheit abzuordnen .

Auch Schloß Mainau öffnete wieder ſeine gaſtlichen Hallen zum Empfang
von Vertretungen aller im Umfang des Kreiſes Konſtanz beſtehenden Frauen⸗
vereine zur Beratung ihrer Angelegenheiten unter der perſönlichen Leitung der
hohen Protektorin .

Das Geburtsfeſt Ihrer Königlichen Hoheit wurde von 17 Vereinen mit
beſonderen Feiern begangen , in Heidelberg wurde damit die Feier der Einweihung
der neuen Volksküche verbunden , in Lahr traten an dem Tage ſämtliche Offiziers⸗
damen der neueingezogenen Garniſon dem dortigen Verein bei, in Wittenweier
wurde bei dem Feſte ein Vortrag über die Leiſtungen des bad . Frauenvereins
während ſeines 40jährigen Beſtehens gehalten ; ähnlich in Gersbach und Haſel .
Vorträge über Vereinsangelegenheiten bei Mitgliederverſammlungen wurden auch
in Bretten , Freiſtett , Gersbach , Haſel , Ibach und Mühlburg gehalten , der Verein
Geiſingen trägt die Abſicht der Einführung dieſes ſehr empfehlenswerten Brauches .

Die Mitgliederzahl der Vereine iſt von 38737 auf 41613 ge⸗
ſtiegen . Davon ſind durch die neuaufgenommenen Zweigvereine 1246 und die
Wiederaufnahme der Zahl der Mitglieder des Frauenvereins Sandhauſen 365
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eingebracht worden . Die Zahl der Mitglieder der bereits früher aufgenommenen

Vereine hat ſich darnach um 1265 vermehrt . Wir bemerken , daß mehr als

10 Mitglieder nur 11 Vereine verloren haben , darunter Heiligkreuzſteinach 40 ,

Stockach 31 , Säckingen 30 ; eine Zunahme von mehr als 10 haben dagegen

60 Vereine erfahren , am meiſten hervorragend ſind darunter die Vereine Adels⸗

heim mit 110 , Eutingen mit 73 , Dill⸗Weißenſtein mit 65 , Weinheim und

Buchen mit 63 , Binzen mit 50 , Rheinbiſchofsheim mit 46 , Vöhrenbach mit 41 ,

Müllheim mit 40 und eine ganze Reihe ( 13 ) zwiſchen 30 und 40 . Die Er⸗

fahrung auch dieſes Jahres geht wieder dahin , daß wo Leben und Eifer , da auch

Entgegenkommen und Teilnahme .

Die Zahl der Vereinsmitglieder der Stadt Karlsruhe ( abgeſehen vom Stadt⸗

teil Mühlburg ) beträgt 717 . Durch Zuſammenrechnung dieſer mit jener der

Zweigvereine ergiebt eine Geſamtzahl der Mitglieder des Vereins von

42330 .

Im Perſonal der Vereinsvor ſtände hat das verfloſſene Jahr

gar manche Veränderungen , insbeſondere durch Verſetzung leitender Perſönlich⸗

keiten herbeigeführt ; durch den Tod verloren die Vereine Breiſach , Hornberg und

Mosbach ihre rührigen Beiräte , Medizinalrat Herrmann in Breiſach , prakt . Arzt

Dr . Jäckle in Hornberg und Steuerinſpektor von Delaiti und Rentner Eberſtein

in Mosbach , die Vereine zu Bretten und Bühl ihre langjährigen treuen und um

das gemeine Beſte wohlverdienten Vorſtandsmitglieder , die Frauen Lina Para⸗

vicini Witwe und Thereſe Kuen Witwe .

Ueber die Leiſtungen der Zweigvereine auf den einzelnen Arbeits⸗

gebieten iſt folgendes zu bemerken :

Die Pflege aller in das Gebiet des Handarbeits - und des Haus⸗

haltungsunterrichts einſchlagenden Fächer bildet nach wie vor begreiflicher⸗

weiſe eine der meiſt behandelten Aufgaben der Zweigvereine .

Das weiteſt gehende Ziel , jenes der Unterhaltung einer eigenen Frauen⸗

arbeitsſchule für der Schule entlaſſene Mädchen , haben zu den ſeitherigen

24 Vereinen ſich noch weitere zwei Vereine geſteckt , nemlich jene in Triberg und

Walldorf . Der letztere hat dazu bauliche Herſtellungen ausführen müſſen und

es wurden ihm mit Rückſicht auf die gleichzeitige Uebernahme weiterer ſchwieriger

Aufgaben durch die hohe Protektorin aus eigenen und aus Fondsmitteln 4 Näh⸗

maſchinen ſchenkungsweiſe übergeben .

Der Frauenverein zu Heidelberg hat ſeiner Anſtalt einen Malkurs angefügt ;

der Verein zu Offenburg hat für die ſeinige von der Stadt recht entſprechende

nene Räume zugewieſen erhalten . — Mit größtem Dank wird überall die Ge⸗

währung von Beiträgen aus Staats⸗ oder Gemeindemitteln empfunden .

Die Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts in den Volks⸗

ſchulen wird wie im Vorjahre von 185 Vereinen geführt und dieſem Unterrichts⸗

zweige mit der Zuwendung von Arbeitsmaterial , Aufmunterungsgaben an

Schülerinnen und Ehrungen und Geſchenken an Lehrerinnen bei beſonderen An⸗

läſſen die gleiche Aufmerkſamkeit zugewendet , wie im letztjährigen Berichte erwähnt .

Die Vereine zu Höchenſchwand und Singen ermöglichten fortgeſetzt die Unter⸗

haltung des Handarbeitsunterrichts während des Sommers , jener zu Bannholz

leiſtet einen Beitrag zum Gehalt der Lehrerin und jener zu Kandern ſtellte eine
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Hilfslehrerin zur Verfügung. —In der Stadt Freiburg iſt die Präſidentin des

Luiſen⸗Frauenvereins Mitglied der ſtädtiſchen Arbeitsſchul⸗Kommiſſion .

Einzelkurſe haben wieder in ſehr verſchiedenen Zuſammenſtellungen ſtatt⸗

gefunden im Nähen 14 ( ＋3 ) , Kleidermachen und Zuſchneiden 2 ( —1 ) , Bügeln 12

(gleich geblieben ) , Flicken 67 ( ＋ 6) , Putzmachen 1 (gleich geblieben ) , Paramenten⸗

E. 1 ( desgleichen ) .

Ueber die Veranſtaltung von Spinnkurſen und Wander - Kochkurſen
iſt bereits im Abſchnitt über die Thätigkeit des Vereins im ganzen das Nötige
Anertt . Dem iſt aber noch beizufügen , daß mit der Abhaltung von Kochkurſen
mit eigenem Perſonal in ſtändiger Einrichtung und neben der Leitung des Haus⸗
haltungsunterrichts ſich noch eine Anzahl von Vereinen beſchäftigt hat , ſo daß
im ganzen 18 Vereine zum Teil mit mehrfachen Wiederholungen Kochkurſe ver⸗

anſtaltet haben . Der Luiſen - Frauenverein zu Freibu irg — ſeine Kochſch ule

für Köchinnen und der Frauenverein in Heidellbergſ ſeine Dienſtbotenſchule
mit Erfolg weiter geführt und der Verein Baden ſeiner Frauenarbeitsſchule außer
einem Putzmacherkurs und einem ſolchen zur Ausbildung von Kammerjungfern
nun auch noch einen Handelskurs hinzugefügt .

Der Beaufſichtigung des in den Mädchenfortbildungsſchulen eingeführten
Haushaltungsunterrichts habenſich die Vereine in 20 Orten angenommen ,

zum Teil unter thatkräftiger Beihilfe für Einrichtung und Unterhaltung des

Unterrichts .

Zu der am Beginn des Jahres vorhanden geweſenen Zahl von 70 eigenen
Kleinkinderſchulen von Zweigvereinen ſind 6 weitere neu aufgeführt in

Albbruck , Freiburg ( Frauenbund ) , Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) , Linx , Nieder⸗

weiler 2 dementſprechend hat ſich auch die Geſamtzahl der Kinder

und der Lehrerinnen , ſowie der Geſamtaufwand dafür erhöht . — Dagegen hat
ſich die Zahl der von ar254 Gemeinſchaften unterhaltenen Kinderbewahranſtalten ,
an denen die Leitung oder Mitaufſicht unſeren Zweigvereinen übertragen iſt , von

93 auf 92, alſo um eine , vermindert . Immerhin ſind es der Vereine , welche
ſich der Arbeit in den Kleinkinderſchulen annehmen , 167 .

Die Gründung einer neueren Anſtalt ſteht bevor in Gochsheim . Manche
andere Vereine ſind noch mit der Anſ ſammlung der nötigen Mittel hiezu beſchäftigt .

Auffallend viele Unterbrechungen der Betriebe werden gemeldet infolge auf⸗
getretener Kinderkrankheiten .

Der Kinderſchweſtern haben ſich die Vereine in ähnlich freundlicher Weiſe

vielfach angenommen , wie dies oben bei den Handarbeitslehrerinnen erwähnt iſt .

Neue Kinderſchulgebäude wurden hergeſtellt von den Vereinen Grafen⸗
hauſen ( Amt Ettenheim ) , Waldkirch und Weinheim (hier für eine zweite Anſtalt ,
mit einem Koſtenaufwand von 17000 M. ) . Ein zweiter Saal wurde gebaut
vom Verein 3 — ein Grundſtück zur Herrichtung eines Kinderſpielplatzes
erworben vom Verein zu Durlach . ( Kaufpreis 14000 M. )

Von Kinderſchulen , die nicht von den betreffenden Vereinen ſelbſt unter⸗

halten werden , an denen ſie nur Mithilfe leiſten , haben neue Schulhäuſer er⸗

halten jene zu Auggen ( Privatſtiftung ) und Bahlingen ( Gemeinde ) ; bei letzterer
hat aber der Verein des Ortes zur inneren Ausſtattung Beihilfe geleiſtet .
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Die Errichtung neuer Gebäude iſt bevorſtehend ſeitens der Vereine Heiters⸗
heim 110 Schollbrunn ; auch in Haſel , Heinsheim und Waldkirch ſollen von

dritter Seite Bauten erſtellt werden . — Eine Erweiterung des vorhandenen Ge⸗

bäudes wurde befchloſſen vom Verein Mauer mit einer anſehnlichen Beiſteuer
ſeiner Präſidentin . — Mit der Anſammlung von Mitteln für künftige Bauten

ſind mehrere Vereine beſchäftigt .
Eine beſondere Erwähnung verdient die Herſtellung eines Gebäudes durch

den Verein Lörrach . Der ſtattliche Bau , der mit einem Aufwand von 50 000 M.

mit mancherlei Zuwendungen , auch vonſeiten des Gemeinderats , erſtellt wurde ,
umfaßt außer etlichen Wohnräumen zwei große Säle für die Kinderſchule , ferner
die Räume für die Frauenarbeits⸗ und die Flickſchule und eine noch zu errichtende
Kochſchule .

Der erſte Verſuch mit der Errichtung einer Küinderkekktt ſoll ſeitens
der beiden Zweigvereine in Pforzheim gemeinſam mit Hilfe der Stadtgemeinde
gemacht werden .

In der Mitaufſicht über die Verpflegung der auf öffentliche Koſten unter⸗

gebrachten Armenkinder traten vielfach Schwankungen dadurch ein, daß es

zeitweiſe an der Gelegenheit zur Ausführung einer ſolchen Beaufſichtigung fehlt ,
dann ſolche gelegentlich wieder eintritt . Als neuerdings mit der Aufgabe be⸗

ſchäftigt ſind aufgeführt die Vereine Atzenbach , Blankenloch , Feuerbach , Oehningen ,
Schillingſtadt , Uehlingen und Wiesloch , während jene zu Birkendorf , Eckarts⸗

weier , Helmlingen , Lichtenau , Neckarbiſchofsheim , St . Blaſien , Schönau i . W. ,
Singen , Todtnau und Wollbach , zum Teil eben unter Berufung auf die

ſoeben angegebene Begründung einer Leiſtung auf dieſem Gebiete keiner Er⸗

wähnung mehr thun . Darnach beſchäftigen ſich 92 Vereine mit der höchſt
beachtungs - und empfehlenswerten Aufgabe . Möge das von Ihrer Durchlaucht
der Fürſtin Irma von Fürſtenberg gegebene rührende Vorbild der per⸗

ſönlichen Teilnahme an der Beaufſichtigung armer Pflegekinder zu lebhafter
Nachfolge anregen ! Die Aeußerungen über die Ergebniſſe der Beaufſichtigung
lauten erfreulicherweiſe im großen Ganzen recht befriedigend .

Eine Vergleichung der Abſchlußzahlen der Tabelle mit jenen des Vor⸗

jahres könnte zu der Anſicht Anlaß geben , als wäre die Fürſorge der Vereine

für eine geordnete Krankenpflege nicht mehr in dem erfreulichen Fortgang
begriffen , wie in früheren Jahren . Glücklicherweiſe liegt die Sache nicht ſo .

Die Tabelle weiſt allerdings eine Krankenpflegeſtation weniger auf
als im verfloſſenen Jahre ( 91 gegen 92) . Von den früher beſtandenen iſt in

der That eine ( jene zu Böhringen) eingegangen , und jene in Todtmoos mit zwei

Ordensſchweſtern von der Gemeinde übernommen worden ; dagegen ſind 6 neu

hinzugekommen bei den Vereinen Adelsheim , Grenzach , Grünsfeld , Rohrbach ,
Sandhauſen ( im letzten Jahr nicht aufgeführt ) und Vogelbach . Daß deſſen⸗
ungeachtet die Tabelle nicht eine Vergrößerung der Zahl der Stationen aufführt ,
kommt von einer Berichtigung der früheren ungenauen Angaben der Vereine

Dürrheim und Wehr , welche die dortigen Stationen mit je 2 Ordensſchweſtern
irrigerweiſe als dem Frauenverein unterſtellt angeführt hatten , und der Vereine

Niederwinden und Oberwinden her, die zuſammen eine gemeinſame Station

mit 2 Ordensſchweſtern beſitzen , welche jeder der beiden Vereine in ſeinen Bericht
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Heiters⸗ aufgenommen hatte . — Auf dieſelbe Weiſe erklärt ſich die ſcheinbare Verminderung
llen von der Zahl derOrdens⸗und derVereinsſchweſtern. —Eine erhebliche A enderung in 4

n denZahlen der Verpflegungstage und der Einzelbeſuche hat ihren Grund in der

Beiſteuer Durchführung der Berichtigung der früher vielfach vorgekommenen irrigen Be⸗

Banten zeichnung jedes am Tage gemachten kürzeren Beſuchs als „ Verpflegungstag “ , 1

wodurch die Zahl dieſer über Gebühr hinaufgeſchraubt wurde . Nach den nun 1

8 vorliegenden Mitteilungen hat ſich demzufolge die Zahl der Verpflegungstage

R um 1542 gemindert, während die Zahl der kürzeren Beſuche ſich um 47696 4
2

˖ 5 vermehrt hat. Die geringe Verminderung der einen und dieſtarke Vermehrung 1
—ä — der andern Zahl hat ihren Grund wohl in dem heftigen , ausgedehnten und lang⸗

e, ferner andauernden Auftreten des Typhus und anderer Krankheiten .
richtende Darnach hat ſich die Fürſorge der Zweigvereine für eine geordnete Kranken⸗ 5

pflege wieder ſegensreich geltend gemacht . Weitere Einführung iſt mehrfach in 13

ſeitens Ausſicht genommen .

gemeinde Auch für die beſſere Pflege der Wöchnerinnen ſind erfreuliche Fort⸗

ſchritte gemacht worden ; in Gondelsheim , Lahr , Müllheim , Oberkirch , Offenburg ,
n unter⸗ Schopfheim , Triberg , Weinheim und Wolfach ſind durch Aufſtellung ausgebildeter

daß es Wochenpflegerinnen oder ſonſtige zweckentſprechende Ordnung der Fürſorge beſſere

ng fehlt, Einrichtungen getroffen ; in Heidelberg und Neuenheim iſt eine geordnete Haus⸗

Fgabe be⸗ pflege eingerichtet worden . — Das Wöchnerinnenaſyl in Baden wurde in ſeiner

ehningen , inneren Einrichtung vervollſtändigt . — In Neckarbiſchofsheim beſchenkt der Verein

jedes ärmere neugeborene Kind mit vollſtändiger Ausſtattung .
au i. W.

auf die Die Neuanſchaffung , Ergänzung oder Erneuerung von Krankengeräten

iner Er⸗ hat ſich eine große Zahl von Vereinen angelegen ſein laſſen . 181 Zweigvereine 8

er höchſt ( 8 mehr als im Vorjahre ) ſind jetzt im Beſitze einer kleineren oder größeren Zahl

irchlaucht von Krankengeräten .

der per⸗ Die Badeanſtalt des Vereins Brombach erfreute ſich wieder einer ſtarken — 8

lebhafter Benützung .
ichtigung

*52 62

Krankenpflegekurſe wurden veranſtaltet in Emmendingen , Eppingen ,

des Vor⸗
Freiburg , Lahr , Lörrach , Müllheim , Schopfheim und Triberg , ein Wieder⸗ 25

— holungskurs wurde in Heidelberg, ein Vortrag über Lungentuberkuloſe in Haſel
5

abgehalten . Die Fortſetzung und Erweiterung dieſer Veranſtaltungen war mehr⸗ 8=Æ

fach für das nächſte Jahr in Ausſicht genommen und kann im Intereſſe des 3
42

Roten Kreuzes wie der Hilfeleiſtung in Notfällen , bei Epidemien u. dergl . nur —

niger auf dringend empfohlen werden . E
1 In der von den meiſten der Zweigvereine gepflegten Armenfürſorge 2

ſind im Vergleich mit dem Vorjahre diesmal kaum nennenswerte Schwankungen
id 6 neu 5 45 4353 25

eingetreten , die Zahl der Unterſtützten , wie die Summe der gereichten Unter⸗ f*

ſtützungsbeträge ſind faſt ganz gleich geblieben ; der Aufwand von 49 548 M.

aufführt für 7019 Unterſtützte , d. i . von 7,059 M. auf einen Unterſtützten mag recht

„Berelte gering erſcheinen und erklärt ſich wohl dadurch , daß , wie aus den Mitteilungen

chweſtern der Vereine hervorgeht , die private, vielfach durch den Verein geregelte Unter⸗

r Vereine ſtützung durch Naturalgaben das Eintreten mit Aufwendungen auf Vereinskoſten
Station erſetzt . Es iſt unmöglich , dieſe Leiſtungen auch nur ſchätzungsweiſe nach ihrem

n Bericht
Werte anzugeben .



Bezüglich des Zuſammenwirkens der Vereine mit den öffent⸗ —

lichen Armenbehörden ſind die Angaben der Vereine unſicher ; bisweilen

wird die Frage verneint , obwohl der Ortsvorſteher oder der Ortsgeiſtliche , die

ja beide der örtlichen Armenbehörde angehören , Beiräte des Vereins ſind .

Das Vorgehen der Armenbehörden von Schopfh) eim und Donaueſchingen ,
welche die Präſidentin bezw . die Vizepräſidentin ihres Ortsfrauenvereins als

Mitglied in den Armenrat aufgenommen haben , hat , wie es ſcheint , noch keine

weitere Nachahmung gefunden .

Im Betrieb der Volksküchen iſt eine Aenderung nurinſofern eingetreten ,
als die Zahl der abgegebenen Pottion en in Heidelberg abermals anſehnlich zu⸗

rückgegangen iſt ( von 8000 auf 3250 ) , wohl wegen der zeitweiſe obgewalteten
Lokalnot ; mit der Wiel zung des neuen Lokales wird darin wohl wieder eine

Aenderung eintreten . In Lörrach hat ſich dagegen die — ionenzahl von 44228

auf 54 564 gehoben . — In Mannheim wurden 196 820 Portionen Eſſen und

50636 Taſſen Kaffee abgegeben .

Unentgeltliche Abgabe von Suppen findet in der Kleinkinderſchule in

Schwetzingen das ganze Jahr hindurch an alle Kinder ſtatt . Nur an be⸗

dürftige Kinder werden in Baden Suppe und Fleiſch , in Neuſtadt a. d. Schw . ,

in Waldkirch und in Oberkirch Suppen , an letzterem Orte nur während der

Wintermonate verabreicht . — In Baden und Konſtanz wurde außerdem an

kalten Wintertagen armen Schulkindern ein warmes Frühſtück geboten .

Ueber die Lei für das Rote Kr euz hat der Vorſtand des La
—vereins im Frühjahr d. J . Erh n bei einer Anzahl unſerer Zweigverein

gemacht , dabei aber keine erſchöpfende Austunft erhalten , was zum Teil dah

rührt , daß jene Erhebungen in eine Zeit fallen , in welcher die — —
mit den Erhebungen über ihre vielſeitige Thätigkeit beſchäftigt ſind und , was

allerdings zu bedauern , damit oft erſt nach längerer Zeit zum Abſchluß gelangen
Die beiderſeitigen Angaben ſtimmen deshalb in manchen Beziehungen nicht
überein und ſind die Angaben in unſerer Tabelle durchweg höher , als in der

Ueberſicht des Landesvereins . Mit Muſtern von Verbandmitteln ſind nach
unſern Erhebungen 102 Vereine verſehen , an Reſervekapitalien für Kriegszwecke
30 940 M. ( 326 M. mehr als im Vorjahre) angelegt und 24 Vereine in Ver⸗

bindung mit Männerhilfsvereinen , ſofern dabei nicht an einzelnen Orten eine

Verwechslung mit Sanitätskolonneen mit unterlauft .

Leider kann von großen Fortſchritten in den Kriegsvorbereitungen ſeitens

der Frauenvereine trotz manchfach bethätigter Bereitwilligkeit und gemachten An⸗

erbietungen nicht berichtet werden . Der Hauptgrund dafür iſt in der noch ſehr
zurückgebliebenen Organiſation von Männerhilfsvereinen zu ſuchen . Fortſchritte
ſind hauptſächlich in der Ausbildung von freiwilligen Pflegekräften gemacht worden .

Darin ſollte , wie bereits oben angedeutet , mit allem Eifer fortgefahren werden .

Hoffentlich wird die in Anregung gebrachte Bildung von Ortsausſchüſſen
ſich für die Sache des Roten Kreuzes als förderlich erweiſen .

Zur großen Zahl der anderweit von einzelnen Vereinen gepflegten Aufgaben
iſt noch kurz folgendes zu erwähnen :

E
—

Die Veranſtaltung von Weihnachtsfeiern gehört fortgeſetzt zu den

beliebteſten Unternehmungen der Vereine . Immer größer wird die Zahl der

Verein
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Vereine , bei denen die Chriſtbeſcherung durch das von Ihrer Königlichen Hoheit

der Groß herzogin geſchenkte Krippenlichtbild verſchönt wird . In Huchenfeld
wurde damit ein Familienabend mit Vorführung von Lichtbildern verbunden . —

Auch die Abhaltung von Krippenſpielen und Theateraufführungen iſt in Zunahme .
Beſonders erfreulich iſt bei den Weihnachtsfeiern die an gar manchen Orten

beſtehende Uebung , in den Wochen vor den Chriſttagen Frauen und junge Mädchen

zur Verarbeitung von Stoffen für Weihnachtsgaben zu verſammeln . Derartige
Zuſammenkünfte junger Mädchen unter Leitung von Fromen zu gemeinſamer
Arbeit für beſtimmte gemeinnützige oder Unterſtützungszwecke , die glücklicherweiſe
an nicht wenigen Orten , nur unter verſchiedenen Bezeichnungen , wie Strickabende ,
Nähabende , Nähkranz , Arbeits znachmittag und dergleichen , in Uebung ſind , ver⸗

dienen ſehr der Nachahmung empfohlen zu werden . Mehrfach wurden die Zuſammen⸗
künfte durch Vorleſung und Geſangsübung fruchtbarer und anziehender geſtaltet .

BoBeſtand der Sonntagsvereine , Sonntagsſchulen , Jung⸗

frauenvereine , iſt keine weſentliche Aenderung vor ſich gegangen , ſie ſind ,
wie der Kinderſchutz , der Mädchenhort und die Magdalen ürſorge

des Freiburger Frauenbinndes und das Marthahaus in 2 Einzelunter⸗
nehmungen der betreffenden Frauenvereine , die durchaus Gutes wirken und An⸗

erkennung verdienen .

Im

„

Den Fabrikarbeiterinnen nimmt ſich eine größere Zahl von Vereinen

Off

3er
in verſchiedener Weiſe an , A2 berg durch Verſammlungen und Beſuche , Lörrach

ſodurch ſein Mädchenheim, nburg durch ſonſtige Für orge und Schopfheim
durch ſein Abendheim , Wehr durch ſeine Sonntagsſchule , eine ganze Reihe anderer

Vereine durch Veranſtaltung von Unterrichtskurſen verſchiedener Art , wie Flickkurſe
( Emmendingen , Freiburger Frauenbund , Heidelberg , Hoffenheim, Mühlburg ,
Walldorf ) , Kochkurſe ( Ettlingen , Freiburger Luiſen⸗ Frauenverein , Konſtanz ,
Lörrach , Waldshut ) , Bügelkurſe (Lörrach, Neuſtadt ) , ſelbſt ein Kleidermacherkurs
wurde für Fabrikarbeiterinnen veranſtaltet vom Freiburger Frauenbund .

Daß die Zweigvereine ſich bei der Auszeichnung von Fabrikar —
beiterinnen und Dienſtboten durch Beteiligung bei den Vorerhebungen
und der Veranſtaltung feierlicher Ueberreichung mit Freuden beteiligten , bedarf
kaum der Erwähnung . Mit der eigenen Belohnung weiblicher Dienſtboten für
längere treue Dienſte ( jedoch unter 25 Jahren ) ſind die Vereine zu Konſtanz ,
Lahr , Lörrach , Neckargemünd , Offenburg , Pfu llendorf, Säckingen , Schopfheim ,
Staufen , Thiengen , Triberg , Villingen , Vöhrenbach und Waldkirch vorgegangen .

Die Auszeichnung von Hebammen durch Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin hat bei einer Anzahl von Vereinen Anlaß dazu geboten , auch
ihrerſeits den verdienten Frauen Ehrengaben zuteil werden zu laſſen .

Mit allen den genannten Feiern wurde meiſt eine nachfolgende geſellige Ver⸗

einigung der Vereinsfrauen mit den mit einer Auszeichnung Beehrten verbunden .

Bezüglich des Rechnungsweſens und der Vermögensverhält —
niſſe der Zweigvereine muß auf die betreffenden Spalten der Beilage 4 ver⸗

wieſen werden , da es für den Umfang dieſes — unausführbar iſt , auf
Einzelheiten näher einzutreten . Alle Zahlen , die der Einnahmen , wie der Aus⸗

gaben und alle für die einzelnen Vermögensobjekte und das Geſamtvermögen
ſind geſtiegen , freilich auch die für die Schulden .



Einer Aufklärung bedarf die auffallende Vermehrung des Werts der Liegen⸗
ſchaften , der Inventarwerte , der Summe des Geſamtvermögens und der Schulden
der Zweigvereine . Es haben wohl verſchiedene Vereine durch Erwerbung von
Liegenſchaften und Erbauung oder Erweiterung von Anſtaltsgebäuden ihren
Liegenſchaftswert geſteigert und zum Teil auch neue Schulden dafür gemacht.
Der Hauptgrund der Steigerung der Liegenſchaftswerte von 568 445 M. auf
802095 M. alſo um 233 650 M. ferner der Inventarwerte von 121412 M.
auf 210991 M. alſo um 89577 M. , ferner des Geſamtvermögens von
1301800 M. auf 1698 297 M. alſo um 396 407 M. ſowie des Betrags
der Schulden von 245266 M. auf 421269 M. alſo um 176003 M. liegt
darin , daß der Frauenverein Baden den Liegenſchaftswert und den Wert der
Einrichtung des Ludwig Wilhelm⸗Pflegehauſes , deſſen Verwaltung allerdings
einem beſonderen Kuratorium , dieſem aber immer als einer Abteilung des dortigen
Frauenvereins , unterſtellt iſt , erſtmals unter dem Vermögen des Vereins auf⸗
geführt hat und zwar mit dem Liegenſchaftswert von 164000 M. , und dem
Wert der Ausſtattung von 73 780 M. Allerdings mußte dabei auch die auf
dem Anweſen ruhende Schuld mit 125000 M. mit aufgeführt werden .

Dabei ergiebt ſich dann
bei einem Geſamtvermögen vobn . . 1698 297 M.
und einer Geſamtſchuld von . . . 4421269 „
ein Reinvermögen von . 31656˙128 M.

und im Vergleich mit dem Vorjahre eine Vermögenszunahme von 599534 M.
Ohne die Hinzurechnung der Zahlen von der erwähnten Anſtalt würde ſich
immerhin auch eine Vermehrung , aber nur im Betrage von 483 455 M. er⸗
geben haben .

Aus den Darſtellungen dieſes Berichts werden die Mitglieder unſeres
Vereins mit Genugthuung entnehmen , daß wieder eine ſehr beachtenswerte
Summe von Arbeit durch die Vereinigung ſo vieler opferwilliger Kräfte von
Frauen und Männern unter der Leitung , der ſich alle freudig anvertrauen , ge⸗
leiſtet worden iſt .

Herzlichen Dank ſchulden und bekennen wir dabei vor allem der Güte
Gottes , der die Arbeit auch des letzten Jahres mit ſeinem Segen begleitet hat .

Im Vertrauen auf ſeinen ferneren Schutz dürfen wir uns der Hoffnung
hingeben , daß die ſeitherigen Kräfte ſich auch ferner mit Luſt und Liebe an der
Arbeit beteiligen werden und daß es unſerm Verein und ſeinen großen Aufgaben
auch in Zukunft nicht an Freunden und Gönnern fehlen wird , deren Mithilfe es
ihm ermöglicht , die ihm von Staats⸗ , Kreis⸗ und Gemeindebehörden bereitwillig
eingeräumte Mitarbeit an ſo mancher Aufgabe des öffentlichen Wohles würdig
zu vollziehen .

Das walte Gott !

Karlsruhe , im Juli 1900 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .

2
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Einnahmen Ausgaben
3

Ha Hat Reſt

6 ſ0 . 7

1. Kaſſe des Zentral⸗ landes fonds.

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 387 31 — — J 763 48

Einnahme⸗Rückſtände 1007 09 525⁵ Verwaltungskoſten ( darunter für 565
Zinſen aus Aktivkapitalien [ 1627 43 Vereinsblatt 2 454 / . 47 0 18050
Mietzinſen . . · 10 Verbandskoſten

3*

80
Beiträge von Mitgliedern und Vereinen 3358 838 Uneigentliche Ausgaben :

8

Geſchenke und Vermächtniſſe 730130 a. Gemeinſ . Aufwand 8674 . / . 86 h
1780 — b. Sonſtiges . . 19776 „ 80 ,

SonſtigS 515 Vereinsblatt 1 2 15 Für den Grundſtock
Müißkige Eiiiiensnk 99 Raffenref

Uneigentliche Einnahmen :
Kaſſenreſt an kürftige Rechnung

a. Gemeinſ . Aufwand 8674 / . 86 N.
b. Sonſtiges 21014 , — „ 29 688 86

Fiir den Geündſtock . 772 65

Summa 49 773 Summa

. Kaſſe des Ortsfonds .

VerwaltungskoſtenKaſſenreſt aus voriger Rechnung 9 —

Sonſtige AusgabenMüct — Aktiökahitalten 305 —

Mitgliederbeiträge 1133 55 —ů— Kaſſenreſt an künftige Rech

IIIJ ) ) ) C . . . . . . 200 —
W

deit Grundſtsckk . 8545
1647 8545 Summa

3 . Kaſſe des Dispoſitions⸗ und Hilfsfonds .

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 53 Beiträge und Unterſtützun ei

Zinſen aus Aktivkapitalien 8 — — Verſchiedene 115 15
Für den Grüindhkkßkßkß . . . . 33 949 43 Für den Gründſtok .

Kaſſenreſt an künftige Rechnung
33 949 43 Summa
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Einnahmen
K

Hat Reſt

6 . N 0 R.

1. Kaſſe des Zentral⸗ l .

Kaſſenreſt aus voriger Ree . 43 387 31 — — Rüc

Einnahme⸗Rückſtände 100709 525 12 Ver

Zinſen aus Aktivkapitalien 1627 43 — — 2

Mietzinſen . . S 1815 10 — — Ver

Beiträge von ?Witgledern und Vereinen 335838 2 — Une

Geſchenke und Vermächtniſee 730130 — — a

Erſatzleiſtungen . 3 1780 — — — b

Einnahmen aus dem Vereinsblatt 1362 79 196 05 Für

Sonſtige Einnahmmen 672 77 385 Kaſſ

Einnahmen :
a. Geme 7 Aufwand 8674 .

— 86 N.
b. Sonſtiges . . 21014 , n 29 688 86 6 ( —

Für den Grundſtockk . . 772 65 86 13038

Summa . 49773 68 86 863 40

2. Kaſſe des

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung . 964 —
— Verr

Hurſen
aus Aktivkapitalien 305 — — — Son

Mitgliederbeiträge 33968 1133 24 — — Kaſſ

Geſchenke 855 200 — — —

Für den Grundſtock ! — — 854515

Summa 1647 888545 15

8
3 . Kaſſe des Dispoſitions⸗ Aur

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 1637 — — Beit

Zinſen aus Aktivkapitalen 1195 07 — — Verf

Für den Grundſtock 176 7433 949 43 Für
Kaſſe

Summa . 1388 18 ] 33 949 f43 ö
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SolI
Ausgaben —

Hat Reſt

6 2 2

landesfonds.

763 48 627 10
Verwaltungskoſten ( darunter für das

Vereinsblatt 2 454 / . 47 ι 16 080 41 150 —
eeten s „ . 137 80

tliche Ausgaben :
Gemeinſ . Aufwand 8674 . / . 86 95

b. Sonſtiges 9149776 , 80 „ 28 451 66 1243 20

Für den Grundſtock . 3 4332 41 1527178
Kaſſenreſt an künftige Rechnung . 7 . 92＋

Summa 49 773 68 17292 09

Ortsfonds .

Verwaltungskoſten 6 — .

Sonſtige Ausgaben 4 0 —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung . E18

Summa 1647 88 — —

und Hilfsfonds .

Beiträge und Unterſtützungen an Vereine 921 20 —

Verſchiedene Ausgaben 11304 — —
Für den Grundſtock . 5 17398 — —
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 291L70 — —

Summa 1883 ⏑ — —



Einnahmen
Hat

Kaſſenreſt aus voriger 8Rückſtände 5

Zinſen aus Aktivkapitalien
Zinſen aus der v.

Langenfteirſchen Sift
Mietzinſen
Mitgliederbeiträge
Geſchenke
Sonſtiges
Zuſchüſſe von Anſtalten
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Summa

Mietzins

Fchntd und Penfonat.Koſtgeld
Sonſtiges

Lehrgelder
Staatszuſchuß
Sonſtiges
Von der Abteilungskaſſe

AM. N 0. R

4 . Kaſſe der Abteilung 1

101024

617 50

160015

59064

19 950

216

70⁰

13

2394

837

49 770

A. Haupt⸗

5219

200

493 037

Ausgaben

77 70¹ 498 456

B . Luiſe

24

205

12 260 —

5 000
20

1413 09

C. Arbeits⸗

67 20

229 30

18 772 29

( für Arbeitspflege ) .

Rechnung .

Verwaltungskoſten 3
Zinſen von Paſſivkapitalien 9128

Unterhaltung der Gebäunde 701
Stipendien aus der vonnLangenfeirſcheStiftng 590

Sonſtiges 3333 3293
Fuſchlſſe an die Anſtalten 2 044

Uneigentliche Ausgaben 1037

Glundſtokfkfkfk 606074 2
o 2⁴

77 70¹ 251634

Schule .

Alle das Vöffillllkl k .
„ ˖ R * EVVVVVVVVVVVVC 1471 5
„ die Haushaltunng . [ 39 594

deit iittericht
Abgang und Nachlaß 88 . 2 600

Sonſtiges 4506
An dieAbteilungskaſſe. 497

Summa 68 102

Lehrkurſe .

Für das Lokal

„ Nieneee
„ Koſtgeld an die Eniſenchule„ den Unterricht

Abgang und Nachlaß
„ Sonſtiges

Summa
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Soll
8

Einnahmen
NNNNF

Hat Reſt
1

„

4 . Kaſſe der Abteilung 1
Gür

A. Haupt⸗ Re

Kaſſenreſt aus voriger 25 101024 — — Ver

Rückſtände 617 50 5219 — Zin
Zinſen aus Aktivkapitalien . 160015 — — Unt
Zinſen aus der v. b Sijt 590 64 — — Sti
Mietzinſen 19 950 — — 8

Mitgliederbeiträghhhghhe 216 32 — —
700 — — §u

Sonſtiges 1391 • — f — üne
Zuſchüſſe von Anſtalten * » 2394 26 — — Fün
Uneigentliche Einnahnk 837 60 200 — Kaſ
Für den Grundſtockk . . . 49270 60 493083＋⏑ ] U

Summa .[ 77 70122 498 456 75

B. Luiſen⸗ Sd

Mietzins 64 — 24 . —
Für

Schulgeld und
Penfonat

SS „ ˖ — —

RE˖⸗eerng 205 30
5

2400 46 — —

Abe
Sor

An
Summa . 68102 23 229 30

C. Arbeits - ⸗ Lel

Lehrgelder 12260 — 67 20 Fur

Staatszuſchußß [ 5000 — — — 8

Sonſtiges . 99 20 — —

Von der Abteilungskaſſe 8 141309 — —
„

Abe

Summa 18772 29 67 20⁰ —
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Ausgaben IAEIN

Hat Reſt

„ „ „

( für Arbeitspflege ) .

Rechnung .

Verwaltungskoſten 805 —

Zinſen von Paſſ ivkapitalien 9128 883 — v —

Unterhaltung der Gebäude 7⁰ Ä —
Stipendien aus der von been ſcenStiftung 59064 —

Sonſtiges 8 329346 —

Zuſchüſſe an die Anſtalten 2044 80 —

Uneigentliche Ausgaben 1037 60 —

Für den Grundſtock . 60 074 92 2510634 79

Kaſſenbeſtand 24 26 — —
f

Summa 7770122 25163479

Schule .

Für das Lokal 10 02461 — ( —
ietar 7 — —

„ die Haushaltung 39 594 20 — —

„ den Unterricht . 9408 — .

Abgang und Nachlaß 2 600 1 —

Sonſtiges 4506 16 — 2

An die Abteilungskaſſe 497 73 — —

Summa 68 102 233 — —

Lehrkurſe .

Für das Lokal 441340 — —

benter 224 17 — —

„ Koſtgeld an die
auifenchule

7800 — — —

„ den Unterricht . 3425 83 — —

Abgang und Ndachlaß 60 — — —

„ Sonſtiges 284889 — —
Summa 18 772 29 — —



Einna hmen Ausgaben

ennnVV! ! ! ! ! ETC! C. CC . ( . ( . . . . . . . ( .

Staatszuſchuß 450
Zuſchuß der Stadt KarleruheSonſtiges

Summa

E . Stellenvermittelungs⸗

Gebühren 803 75 — —

Von der Abteilungskaſſe 3 427 24 — —

Summa 8 123099 —

F . Haushaltungs⸗

Rirr . . 120

Schülgsldernrn 8110

oc 222 55
Stäätszüſchißß : 2 400

Sonſtiges 96 9
Von der Abteilungskaſſe 204

Summa 11154

G. Unt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 32

Zinſen aus 833 384

Geſchenke ̃ 8 165

Für den Grundſtock ((

Summa 582

Arbeitsſchule .

IIII . 6165 40
ee ne

360
/

4„ den Unterricht 15393 34

„ Abgang und
Nuchluß

„„
„ Sonſtiges „ „ 102 67

An die Abteilungskaſſe 1896 53

Summa . [ 28220 25

Bureau .

Gehalte
„ Sonſtiges

818

202 49

FFRCCCCC 21⁰ 50

Summa 123099

Seminar .

Für das Lokal

„ das Inventar 185

210

5379

80

8

„ Materialien

„ Abgang und Nachlaß
„ Sonſtiges

Summa 5 10

„ den Unterricht 2009

fonds für Arbeitslehrerinnen .

Beiträge und Unterſtützungen 220 —

Für den Grundſtock 350 —
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 12 47

Summa 582 47
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Einnahmen NR
Hat Reſt

—

40. R. 1 . R

9II
D. Frauen⸗ Ar

nietzins 3 716 9* 98 52 Tiir
Mietzins 87161838 26 704 Für

Schulgelder —
23 359 56 — „

Staatszuſchuß 4 450 — — — „

Zuſchuß der Stadt Karlsruhe 4 600 — 14¹
Sonſtiges 104 — —

An

Summa . [ 28 229 25 82 70

E . Stellenvermittelungs⸗ 8

Gebühren 80875 — — Für
Von der Abteilungskaſſe 427 24 — — E

Summa 1230 99 — —

F. Haushaltungs⸗ S

Mietzins ö 120 70 24 — Für

Schulgeder ss . 8110 — — u‚

Koſtgelder 222 55 — S

Staats ; uſchuß . 2400 —
0 2 1

Sonſtiges 9691 —— — 7

Von der Abteilungskaſſe 20447 — — —

Summa 11154 63 2⁴ —

„
Unterſtützungs⸗ fo

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 32 [ 93 — Bei
Zinſen aus Aktivkapitalien 384 —6 — — Für
Geſchenke 165 54 — — Kaff

Für den Grundſtockk — — 9950 —

Summa 582 47 9 950 —
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— 33 2 *

8 3

1

S0ll

Ausgaben
Hat Reſt

. 2 K. N .

Arbeitsſchul

Föür das Lokal RRRR — —

„ das Inventar 106395 *

„ den Unterricht 15 39334 — —

„ Abgang und Nachlaß 201736 — —

Sonfiges 85 169267 — —

An die Abteilungskaſſe 189653 — —

Summa 28 22925 2 2

Bureau .

Für das Lokal 21050
„ Gehalte 818 — — ( —

Sonſtiges 20249 — —

Summa 1230 [ 99 — —

Seminar .

Für das Lokal 2887 44 — —

„ das Inventar 185 55 — —

„ den Unterricht 200997 — —

„ Materialien . 5379 48 — —

„ Abgang und Nachlaß 80 — —

„ Sonſtiges 612 19 —— —

Summa . II 154 63 — —ʃ

fonds für Arbeitslehrerinnen .

Beiträge und Unterſtützungen 220 — — —

Für den Grundſtock . 350 — — —

Kaſſenreſt an künftige Rech hnung 12 47 — —

Summa 582 47 — —



Einnahmen
S01¹

Hat Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger 0Rückſtände 5

Zinſen aus Aktivkapitalien
Penſionsbeiträge :

a, der Damen

b. der Haushaltungs⸗
Schülerinnen

Mietzins
Verköſtigung
Verſchiedene Einnahmen von

bensDamen
Sonſtiges 8

Uneigentliche Einnahmen 8

Für den Grundſtock
Summa

Kaſſenreſt aus voriger
Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke zur

Abteilungstaſſe und Prämtnienkaſſe
Verſchiedene Einnahmen
Zuſchuß von KuuderrlegerimnenSnſttutUneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock .

Summa K.

.

H. Kronprinzeſſi

. .

1950

21 742 . 20 fJ .

619667 „ 27848

403

678

1186

447

1950

1200

200

3828

aſſe des Heims

31421 5228

5 . Kaſſe der Abteilung II

A. Abteilungs⸗
7

100

2 953

371¹

215⁵

42

521

107

40⁴48

5⁴

45⁵

81¹

33

72

53

8 367 38

222

Ausgaben

Victoria⸗Stiftung .

„ den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

des Friedrichsſtifts .

Verwaltungskoſten
Zins aus Riat alien⸗Für das Lokal

IFübentar
„ die Haushaltung

Verſchiedenes

UneigentlicheAusgaben
Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

(für Kinderpflege ) .

Kaſſe .

Rfichſtännds
Verwaltungskofe5

Verſchiedene Ausgaben
Für die Armenkinderpflege
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock .
Zuſchuß an Krippe I

I41

Kaſſenreſt' an künftige Rechnung

Summa A.

Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial .
EW·ů·ůůů

31421 53

ö —

38
102 90

760 75

772
93

337109
23857 39

1676 27

8367 38
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S0ll

Einnahmen
Hat Reſt

. R 1. . RN.

H. Kronprinzeſſin

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung . 8 — — —

Zinſen aus Aktivkapitalien 78 — — —

Für den Grundſtock . — — 950 —

Summa . 86 — 1950 —

J. Kaſſe des Heims

Kaſſenreſt aus voriger R 726 — — —

Rückſtände — — 1200 —

Zinſen aus Aktivkapitalien 9 8 —— —

Penſionsbeiträge :
a. der Damen . . 21 742 . 20 /½.
b. der Haushaltungs⸗

Schülerinnen . 6106 . 67 „ 27848 87 — —

Mietzins 403 90 —

Verläſttgung 678 70 —

Verſchiedene Einnahmen von den DDamen 1186 — — —

Sonſtiges 447 30 — —

Uneigentliche Einnahmen — — 290

Für den Grundſtock — — 3828 50

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 0Rückſtände 8

Zinſen aus Altivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke zur

Abteilungskaſſe und Prämienkaſſe
Verſchiedene Einnahmen
Zuf huß von Kinderpflegerinnen⸗ Suſttnt

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock .

31421 53 5228 50

5 . Kaſſe der Abteilung II

A. Abteilungs⸗

7 54 82 2

100 — 300 —

2953 45 — —

37181 — —U—j6

R

EE
521 33 — —

10772 — —

4048 5363 919 15

Summa A. 8367 3864219 15

Vic

Für

Kaſſ

des

Verr

Jine
Für

Verf
Unei

Für
Kaſſ

( für

Kaſ

Rück

Vern

Verf
Für
Unei

Für
Qul.
Zufc

Kaſſ
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S0ll

Ausgaben 1
Hat teſt

0 R 0 R

Victoria - Stiftung .

Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial 7114 — 4 —

„ den Grundſtock . 2 7 . —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 15 — — —

Summa 86 — — —

des Friedrichsſtifts .

Verwaltungskoſten — 606 97 —

Zins aus Paſſivkapitalien — 25 — —

Für das Lokal 8 478 13 —

Inventar 772 58 — —

„ die Haushaltung . 20 047 32 — —

Verſchiedenes 635 69 — —

Uneigentliche Ausgaben 200 — —

Für den Grundſtolk 4 826 3500 —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 647 58 — —

Summa 31 . 421½53 35500 —

( für Kinderpflege ) .

Kaſſe .

Rückſtände — — 296 60

Verwaltungskoſten 3 — — —

Verſchied dene Ausgaben . 102 99 — —

Für die Armenkinderpflege 760 75 —— —

Uneigentliche Ausgaben 7 . 472 100 —

Für den Grundſtock . 6617 — —

Zuſchuß an Krippe 1 3371 09 — —

77 77 1 2 3557 39

Kaffenreſt an künftige Rechnung 1676 27 — —

Summa A. 8 367 38 396 60

1

*

3

1

5
.



Einnahmen Ausgaben

B. Krippe Euiſenhaus )

Verpflegungsgelder
6⁰0˙

Heizung , Beleuchtung und Reinigung .
Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc.

Haushaltungskoſten . „„5
Inventar

Verſchiedene Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Geſchenke und Beiträge
Verſchiedene Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

ä˖˖

Summa B. Summa B.

C. Krippe II ( Hildahaus ) .

Verpflegungsgelder
Geſchenke und Beiträge
Verſchiedene Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

Heizung, Beleuchtung und Reinigung
Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc.

Haushaltungskoſten „„
r

Verſchiedene Ausgaben .
Uneigentliche Ausgaben

οοoο

—

Qιο.
”/·00

Summa C. Summa C.

Inſtitut .

Honorare der Schülerinnen 33 Gehalte , Löhne , Krankenka

Verſchiedene Einnahmn 3
— Für den Unterricht

Inventar „*

Verſchiedene Ausgaben
An die Abteilungskaſſe

ſſenbeiträge ꝛc.

ο
”·Y

οσ

CοM

e

Summa D.Summa D . 5
8 5
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̃
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Einnahmen
Hat Reſt

3

6 * R „

B. Krippe 1 ( Lu⸗

Verpflegungsgelder A 900 60 25 — Heiz
Geſchenke und Beiträge 10915 54 — — Gehe
Verſchiedene Einnahmen 185 41 — — Hau
Uneigentliche Einnahmen — 307 46 Inve

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 3371 09 — 3 Verf
Unei

Summa B. 6 68010 — —

E4
C. Krippe II ( Hil

Verpflegungsgelder 590 55 Heiz
Geſchenke und Beiträge 4 51276 Gehe
Verſchiedene Einnahmen —

24018 — — Hau ;
Uneigentliche Einnahmen K —

144 80 Inve
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 2357 39 —

— Verf ,
Uneis

Summa CO. 3845 68 —

D. Kinderpflegerinnen⸗ Inſt

Honorare der Schülerinnen 1339 — * — Geha
Verſchiedene Einnahmen 15. 62 — Für

Inve

And

Summa D. . 1354 62 —i —

1
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1 S90ll
Ausgaben

Hat Reſt

*4 9 „ 4 . 8

( Luiſenhaus ) .

Heizung, Beleuchtung und Reinigung . 770 36 — —

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc. 171045 — —

Haushaltungskoſten . 333278 — —

Inventar 00 12818 — —

Verſchiedene Ausgaben 43087 — —

Uneigentliche Ausgaben 30746 4

Summa B. 6680 10 — —

( Hildahaus ) .

Heizung , Beleuchtung und Reinigung 555 62 —0 —

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc. 12025 — —

Haushaltungskoſten 1803 —

Inventar 683 38 — —

Verſchiedene Ausgaben . 73 50 — —
Uneigentliche Ausgaben

—
144 80 .U

Summa C. 89845 666 — —

Inſtitut .

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc. 50534 — —3

Für den Unterricht 53533 108 95 —

935 — ( ——

Verſchiedene Ausgaben 214 65 — —
An die Abteilungskaſſe . 521 33 — —

Summa D. 135462 — —

1

——

5
44

1



Einnahmen

Kaſſenreſt aus voriger
Rückſtände
Kapitalzinſen
Mitgliederbeiträge,
Schenkungenfür ' s —und Zuſchüſſe ] Sonſt
Pflegegelder im Heim
Dto . Sonſt
Von Penſionärinnen

Verggütungen von Anſtalten , Vereinen ꝛ0

Sonſtiges für ' s
Dto . Sonſt 8

Vorſchüſſe 8

Aus
Heimbezahlte Kapitalien

Summa

Kaſſenreſt aus voriger
Kapital⸗Zinſen
Beiträge der Schweſtern
Geſchenke
Zuſchuß der Lütälkmgskafe

Vorſchüſſe
Für den Grundſtock

Summa

6 . Kaſſe

886

489

52 109

14526

1 548

85 603

164

47 568

47¹
1532

12 920

34 638

348

der Abteilung III

A. Abteilungs⸗

68

70 45

28 —k

88 —

79200
16 —

— 15

15

71

66

34

60
45

95 743

B. Penſionsfond der

333 18

39

76

70
E

84 109 236

0 8

Ausgaben

( für Krankenpflege ) .

Kaſſe .

Kapitalzinſen
Auf Liegenſchaften

däs Jübelttaäß
„ Reinigung , Heizung , Licht .u. Waſſer

Gehalte,
im Heim

Dto . Sonſt
Sonſtiges für Schweſtern

im Heim
Dto . Sonſt
Löhne
Für Lebensmittel

„ Medikamente

Bureau⸗ , Korreſpondenz⸗ und Reiſekoſten
Erſatz , Abgang, 1 5 WDi Soſift
Vorſchüſſe
Ausgleichungspoſten.
Augelegte Kapitalien
Abgetragene Kapitalien
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

Schweſtern .

Rückſtände
Verwaltungskoſten

Ruhegehalte und nnterſcttungenVorſchüſſe
Für den Grundſtock

158 000

158 000

Summa 15949 04

SPSE

àAů
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Einnahmen

6 . Kaſſe der Abteilung IIII fü

A. Abteilungs - ⸗ Ke

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 47168 92 Ka

Rückſtände 1532 70 1245 40 Ar

Kapitalzinſen 4
88628 — —— 7

Wägleberbeitrige ̃ 489 38 — — 5

Schenkungen für 8 Heeim . 12 920 79 200 — Ge

und Zuſchüſſe ] Sonſt 34638 16 — —

Pflegegelber im Heim 52109 95 743 25

Dto . Sonſt 4 14526 — 5

Von Peenſionärinnen 18 —

3 gütungen von Anſſtalten,Vereinen ꝛc. ] 85 603 2 —

Sonſtiges8 für ' s Heim 348 66

Dto . Soriſt
164

Vorſchüſſe 3 60 90 Bi

Ausgl u9s Spoſten . 19 45 — Er

Heimbezahlte Kapitalien 43 ＋ — 27790 21 Di
Vi

Ai

Ar

Al

Ke

Summa 252 8278530 08386

1

B. Penſionsfond der S

6 Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 33318 — — Ri

1 Kapital⸗Zinſen 396839 — — Vo

Beiträge der Schweſtern 4438 76 — Ri

A —5 nke 2 160 — — — Vi

Zuſchuß der Abteilungskafſe 436 70 — — Fi

10 Vor ſchüſſe 6017 —. 0

4 Für den Grundf ſtock 6551 84 109 236 28

Summa 15949 04 109 236 58

4
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Soll

Ausgaben rrRRHRfrRRN
Hat Reſt

. R I0. G

( für Krankenpflege ) .

Kaſſe .

Kapitalzinſen 4740 — — 2

Auf Liegenſchaften 2436 97 — —

„ das Inventar 8 238759 — —

„ Reinigung , Heizung , Lichtu. Waſſer 20 659 02 — —

Gehalte , Wartegelder , Kleider⸗Averſen
im Heim 19341 93 —

Dto . Sonſt E 84615 904 —

Sonſtiges für Schweſtern im Heim . 279 65 —

Dto . 2
809 66

Löhne e , 12

Für Lebensmittel 49 974 95 — —

„ Medikamente 4471 24 — —

Bureau⸗ , Korreſp ondenz⸗ und
Hiſekofen

2 91041 —

Erſatz , Abgang, Sonfliges f ür's Heim 4424 34

Dto . Sonſt — 3 1273 68 —

Vorſchüſſe 47658 60 — —

Ausgleichungspoſten . 19. 45

Angelegte Kapitalien 75 03 — —

Abgetragene K apitalien — — 158 000 —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 95613 — —

Summa 252 827 85 158 000 —d

Schweſtern .

Rückſtände 167 — —

Verwaltungskoſten 28 60 — —

Ruhegehalte und Unterſtüt
dunden

8895 03 — —

Vorſchüſſe 6047 — —

Für den Grundſto 69632 —

Summa 15 949 04 — —



Einnahmen Ausgaben

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Haubengelder ꝛc.

Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger WehſisKapitalzinſen
Für den Grundſtock

Summa

Kaſſenreſt aus voriger WaiſiEinnahme Rückſtände
Kapitalzinſen
Von Gebäuden

Von landwirtſchaftlichen Grundſtücken
5 für und Nkurkoſten

Geſchenke und Beiträge:
15

für den Betrieb .

b. für den Baufond
Sonſtiges
Uneigentliche Einnahmen

Für den Grundſtock

1664/ . 68 9

Summa

AI0.

Fond zur Un

1112

3 000

14 —

20

75

42²6 95

D . Wilhelm⸗Auguſta⸗
123

154

0²

208

80

112

1898

100

100

16 047

8 873

319

1256

277 50 4528
ö

02

E . Soolbad

044 —

23 76

42

05 199

38

45

25

45⁵

68

der Landkrankenpflege .

Laufende Ausgaben
Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

Stiftung .

Beiträge und Unterſtützungen
Für den Grundſtock

Kaſſenreſt an künftige Rechnung
Summa

Dürrheim .
Abgang an Alktivreſten
Oeffentliche Abgaben
Abgang und

Für Gebäude

„ Grundſtücke
Gehalte ꝛc. des

Wflege
und Auffchts

perſonalss
Verpflegungskoſten
Soolbadkurkoſten

Reiſekoſten
Für das Inventar
Porto⸗ , Fracht⸗ und andere Gebihren.Sonſtiges

UneigentlicheAusgaben
Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa



2
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4

4
Soll

Einnahmen 8

4 Hat Reſt.

4 1%
7 N 0. RN.

55 1

C. Fond zur Unterſtützung de

4 Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 10020 — —— La

11 Zinſen aus Aktivkapitalien 111239 — . Fü

0 e 14 — Ka

Für den Grundſtock . 3 000 — 36885 93
4

Summa 4226 9536885 93

4 11
D. Wilhelm - Auguſta⸗

I . Kaſſenreſt aus WinnsR 12331 — — Be
2 Kapitalz zinſen 15428 — —al Fü

Für den Grundſtock — — 4528 02 Ka

1 Summa 277 59 [ 4528 02

6

4
8 E. Soolbad D

Kaſſenreſt aus voriger lR 80 04 — — Ab

Snſe ⸗Rückſtände 38 11223 76 45 Oe

189842 — — Al

Von Gebauden 100 — — —4 Fi

landmietſcaftlichen Grundfſtücken 100 — — 2
Erſatz für VWehee⸗ und Soolbad⸗ Ge

kurkoſten . . 16 047 05 199 68

Geſchenke und Beiträt ge: Ve

a. für den Betrieb . 1 664/ . 68 &N Si

b. für den Baufond 7208 „ 70 , 8873 38 — — Re

Sonſtiges 319 45 — — II

Uneigentliche Einnaht 1256 25 12 30 P
Für den Grütithtock 8es88 . 2 — — 65 246 84

III

F .
Ke

Summa 28 786 82 65 535 27
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—
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S0ll

Ausgaben
Hat Reſt

I . 9 4 . N

der Landkrankenpflege .

Laufende Ausgaben 8 44322 —

Für den Grundſtock 5 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 66848 — —

Summa 4226 95 — —

Stiftung .

Beiträge und Unterſtützungen 146 06 — —

Für den Grumdſtock 35 78 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 95 —

Summa 277 590 — —

Dürrheim .

Abgang an Aktivreſten 24 07 — —

Oeffentliche Abgaben 71 78 — —

Abgang und Nachlaß 203189 — —

Für Gebäude . 918 46 — —

339 30

Gehalte ꝛc. des Pflege - und Aufſichts⸗ —

perſonals 565 66

Verpflegungskoſten 11014 93 — —

Soolbadkurkoſten 107783 — —

Reiſekoſten 781 55 — —

Für das e
334 27 — —

Porto⸗ , Fracht⸗ und andere Gebühren. 95 51 — —

Sonſtiges 394 04 — —

Uneigentliche Alusgaben 1268 55 — —

Für den Grundſtock 9082 22 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 786 76 — —

Summa 28 786 82 — —

3RRNRDDer



Einnahmen
9 0l1

Hat

Einnahme⸗Rückſtände und 8ſchüſſe
Zinſen aus Aktivkapitalien
Beiträge der Mitgliedern
Geſchenke und Vermächtniſſe
Uneigentliche Einnahmen
Von dem Grundſtock 5

Ueberſchuß von der Wägcherftrſer
„ „ Volksküche A

57 7 77 77

Zinſen aus der Sophienſtiftung .
Kapitalien der Sophienſtiftung
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Veitrag der Stadt zu Soolbadkuren
Geſchenke und Vermächtniſſe
Sonſtige Einnahmen 8

Uneigentliche Einnahmen

„ . R . b ,

7. Kaſſe der Abteilung IV

A. Abteilungs⸗

1350
46
29

15

33

87

50

Ausgaben

85 . 735 53

Sophien⸗

2 51397

(für Armenpflege ) .

Kaſſe .

Zuſchuß an Eliſabethenverein
„ Sophienfrauenverein

Mädchenfürſorge
Flickverein und Flickſchule
Arbeiterinnenfürſornge
Geſchäftsgehilfinnenheim
Beſchäftigungsverein
Sonntagsverein
Kochſchule
Volksküche 0 .

Beitragfür ein Freibettchen im Dia⸗
koniſſenhauſe

Beitrag für das Arbeitsnachweis⸗ und
Stellenvermittelungsbureau

Perſonalgehalte
Sonſtige Ausgaben

Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock

Frauenverein .

Unterſtützungen an Geld, Milch , Brod ,
Fleiſch u. dergl . 5

Unterſtützungen an Speiſen aus den
Volksküchen 5

Unterſtützungen an Kohlen
1„ für Kinderſoolbad

„ Schulzwecke
Verwendung des Zinſes aus der So⸗

phienſtiftung
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Summa
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SO⁰˙ll

Einnahmen 8

Hat Reſt

0 . R 6. R

7. Kaſſe der Abteilung IV fü

A. Abteilungs⸗ Ke
Einnahme⸗Rückſtände und ſtändige Vor⸗ 3

E RR — 1350 —

0 Zinſen aus Aktivkapitalien 307446 — —

Beiträge der Mitglieder .
1836 29

N Geſchenke und Vermächtniſſe 440 — — —

4 Uneigentliche Einnahmen 2426 15 —

Von dem Grundſtock 1000 — [ 8438553

— Ueberſchuß von der Mädchenfürſorge . 1863 — —

0 „ Volksküche A 252 87

B 2381 POUPr —
1

0 Be

0

4 Be

Pe
So

Un

Fü
Summa .] 11597 6085 73553

B. Sophien - ⸗ Fr

Zinſen aus der Sophienſtiftung 88 — Un

Kapitalien der Sophienſtiftung — — 2518 97 5
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 4336 51 Un
Beitrag der Stadt zu Soolbadkuren 400 — — — ⏑ 8

Geſchenke und Vermächtniſſe 558 2 —
Unt

Sonſtige Einnahmnn 591 83 5 60

Uneigentliche Einnahmen 38 — 16 — —

Ver

—1
So

ö Une

Summa 5 969 77 [ 2519 57



8
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ö
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Ausgaben fr
e

e

Hat Reſt
U

. 7 FJIl.7 . NN

( für Armenpflege ) .

Kaſſe

Zuſchuß an Eliſabethenverein 1535 80 — —

Sophienfrauenverein 433651PP — —
7 — — 0 2500 —

K „Flickverein und Flickſchule 225 — — —

„ 60 Arbeiterinnenfürſorge 280 — — —

f „ Geſchäftsgehilfinnenheim . 1500 — —

„ Beſchäftigungsverein 1464 — — —

„ „ Sonntagsverein 60 — — —

„ Kochſchule 14 450 63 — —

„ Volksküche C 33 212 37 — —

Beitrag
8

ein Freibettchen im Dia⸗
koniſſenhauſe 30 — — —

Beitrag für das Arbeits znachweis⸗ und
Stellenvermittelungsbureau 20 — — —

Perſonalgehalte 125
—

— —

Sonſtige Ausgaben * 42 83 — —

Uneigentliche Ausgaben 133 — 2 29315

Für den Grundſt tock — 46 — —

Summa 11597 60 2293 15

Frauenverein .

Unterſtüt tzungen an Geld , Milch , Brod ,
Fleiſch u. dergl . „ ee — —

Umerſtültzungen an Speiſen aus den
Volksküchen 95 85 — —

Unterſtützungen an Kohlen 1139 50 — —

„ für Kinderſoolbad 2255 65 — —

„ Schulzwecke 175 20 — —

Verwendung des Zinſes aus der So⸗
phienſtiftung 33 —2 — —.

Sonſtige Ausgaben ＋ 184 17 — ——

Uneigentliche Aus gaben — 16 — —

Summa 5 96977 — —

*



Einnahmen

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Alivkapitalien
Geſchenke

Vergütung für Dienſtleiſtungen im
Luiſenhaus

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Einnahmen in Scheibenhardt

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Summa

Schulgeld
Erlös aus Koſt uU. denl
Geſchenke 5

Erſatzleiſtungen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Uneigentliche Einnahmen

Summa

Kaſſenreſt aus voriger
Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Geſchenke und Vermächtniſſe
Verköſtigung und Wohnung
Erſatzleiſtungen
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock .

Summa

Ausgaben

5177 25

5 965 60

6 666 80

970
32

450 63

19

190

14053 35 209 36

H. Arbeiterinnen⸗

560 36

11157

280 —

5007 80

213 99

904 46

412 70

5 —

750488

fürſorge .

Fürſorgeheim Luiſenhaus :
Verwaltung

Heizung, Beleuchtung, Reinigung
Nihenkaer

Unterſtützungen an Zöglinge (Kleidung 2c 0
Verköſtigung für Oberin und ZöglingeSonſtige Ausgaben
Für ſorgeheim Scheibenhardt,

Verwaltung 5

Inventar
Unterſtützungen an Zöglinge
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock
Ueberſchuß an die Abteilungskaffe

Summa

ſchule .
Gehalte und Belohnungen
Haushaltung

Heizung, Beleuchtung und einigungenter 5

Sonſtige Ausgaben 5

Uneigentliche Ausgaben

Summa

Für ſorge .

Laften und Verwaltungskoſten
Lokalmiete

Heizung, Beleuchtung ꝛc.
Für das Inventar
Haushaltungskoſten
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt

Summa



———

—

————

——-—VL᷑.

——

—

5

—

—

——

Schulgeld 3

Erlös aus Koſt u. dergl .
Geſchenke 8—

Erſatzleiſtungen i
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Uneigentliche Einnahmen

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung

Einnahme⸗Rückſtände 5

Zinſen aus Aktivkapitalien
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Geſchenke und Vermächtniſſe .
Verköſtigung und Wohnung
Erſatzleiſtungen
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock .

Summa

22

— 011

Einnahmen P
Hat Reſt

810. ＋ 6 N△

C. Mädchen⸗

Einnahme⸗Rückſtände . — 27 73 200 —

Zinſen aus Aktivkapitalien 176 59 — —

Geſchenke E 537 — — —

Vergütung für Dienſtleiſtungen im

Luiſenhaus . 761 — *

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 2500 — — —

Einnahmen in Scheibenhardt * 6061 —

Uneigentliche Einnahmen 11432 2320

Für den Grundſtock 1000 — 5 776 74

1

4 ER
Summa [ 5177 25 602394

D. Koch⸗
5 965 60 — —

6 666 80 — —

970 —

—— 32 19 36

45063 — —

— 1904 —

1405335 209 3

E . Arbeiterinnen⸗

56036 — —

— — 150 —

111 5 Pmm
2 ] — —

5007 80 — —

21399 — —

904 46 — —

412 70 — —

14 — oihn

— — 416803

750488 4318 03



3

1921253

SOIl
Ausgaben

Hat Reſt

(. J

fürſorge .

Fürſorgeheim Luiſenhaus :
Verwaltung 1227 06 — —

Hetzung, Beleuch tung, Reinitgung 138 61 — —

Inventar 12 65 — —
UnterſtützungenanZöglinge Kl eidungꝛꝛc. 21367 — —

Verköſtigung für Oberin und Bclur 922 — — —
Sonſtige Ausgaben . 304 84 — 1

Fürſorgeheim Scheibenhardt :
Verwaltung 117 50

Inventar — —. 100 80 —

Unterſtützungen an Zöglinge 75345

Sonſtige Ausgaben — 611 — —

Uneigentliche
e Ausgaben 4 137 52 — —

Für den Grundſtock Fert oi594 —

Ueberſchuß an die Abteilungskaſſe 64 186 33
57

Summa 517728 — —

ſchule .
Gehalte und Belohnungen . 1092 73 —. —

Haushaltung L H 590 21 — —

Heizung , Beleuchtung und Reinigung . 685 13 — —

Inventar ERE . . 30676 — —

Sonſtige Ausgaben 188 52 — —

Uneigentliche Ausgaben 81 190

Summa 14053 35 — —

Fürſorge .
Laſten und 19 — —

Lolalmiete 1550 — —

Heizung , Beleuchtungꝛc. 389 31 — —

Für das Inventar 104 75 — —

Haushaltungskoſten . 18 — —

Sonſtige Ausgaben . 276 29 — —

Uneigentliche Ausgaben 84 1444 . (

Für den Grundſtock . 1094 07 —ð

Kaſſenreſt 1868 28 — —

Summa 750488 — —

*

—

PR————————

4

4
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Einnahmen
Küche B

Hat Hat

Küche O 0ν

Hat Reſt

Zinſen aus dtstalien 5

Geſchenke
Erlös aus Speiſen:

àa. von Koſtgängern u.

Armenrat

b. vom Eliſabethen⸗
verein

C. von der Mädchen⸗
fürſorge .

d. vomSophienftauen⸗
WeteiR

e. vom Betriebsper⸗
e 5

Sonſtige Einnahmen 8

Uneigentl . Einnahmen
Für den Grundſtock an⸗

GeEesBB5
Zur Verſorgung der

Köchinnen
Zuſchuß aus der Ab⸗

teilungskaſſe 8

Summa

ſ . ſb . c , , .

F . Volksküchen

4499
90 . —

83

5148000 —- —
190 10ß5

24627 631

1700—15843
—41330

21237

20851 97191397 298

Ausgaben
Küche A

Hat
Küche

A, B und C.

Steuern auf Gebäude

Heizung , Beleuchtung
und Reinigung

Verwaltungskoſten ,
Löhne u. dergl .

Verſorgung der öch⸗innen 8

Fädente
Anſchaffung von N zah⸗

rungsmitteln
Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock
Ueberſchuß an die Ab⸗

teilungskaſſe

.

72058 50

50. —
20784

14666 7917711008

1125 1996

595 24032

238150

9 102180 1639,545

Summa 11ʃ23 613 9719139

PFPP····

˙˙



—————
Küche A Küche B KücheC [ Soll*

Einnahmen Hat Hat [ Hat Hat Reſt

60 94 10. 4 4 0 ＋ 16 RN

F. Volksküchen A ,

4 Zinſen aus Aktivkapi⸗ St

talien 4499 — — — — 4499 — — He

0 Geſchenke . 10 — ¶60 — 20 — 90 — — —

Erlös aus Speiſen : Ve

◻A a. von Koſtgängern 1.

10 Armenrat 4728457 7196647 . 421307 924— 25723 48278 Ve

VI b. vom Eliſabethen⸗
verein . 406 860 ] 120/251 535/80 — —

C. von der Müdchen⸗ Ar

fürſorge 687 50 * —68750 — —

d. vomSophienfrauen⸗ Fi
verein 8e 5850 25 45 150 ( 83035 — —

e. vom

ſonal . 2481075 [ 102180l 163954 514309 — —

6457 71 1 190/79 1059

595 240,32 24627 631/68
Sonſt tige Einnahmen ͤ 550

Uneigentl. Einnahmen —
Für den Grundſtock an⸗

gelegt — —11700 - — 1843 ( 63

Zur Verſorgung der

Köchinnen e

Zuſchuß aus der

teilungskaſſe 3
302

2
Summa



Ausgaben
Küche B

Hat

A, B und C.

Steuern auf Gebäude

Heizung , Beleuchtung
und Reinigung

Verwaltungskoſten ,
Löhne u. dergl .

Verſorgung der Köch⸗
innen 338

znventar . 8

Anſchaffung von Nah⸗

rungsmitteln .
Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

ir den Grundſtock
Ueberſchuß an die Ab⸗

teilungskaſſe

Summa

102180

11025

5 95



Einnahmen
Hat Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Ne
Einnahme⸗Rückſtände 8

Zinſen aus Aktivkapitalien
Aus landwirtſchaftl . Arbeiten , Wiſchniergll

Zuſchüſſe und Beiträge
Verpflegungskoſtenbeiträge
Verſchiedene Einnahmen
Vom Grundſtock :

a . Aktivkapitalien 5
b. Schenkungen und Stiftungen

Uneigentliche Einnahmen 5

E N.

G. Aſyl und äithigs
188

211

720

7463

3859

9 009

321¹

500

1404

1611

11

40

56

37

70

48

Ausgaben

H . Geſchäftsgehilfinnen

Jahres⸗Beiträge
Einmalige Gaben , darunter Reſtbetragfür

Hausmiete Sofienſtr . 38 584 . / . 50
Zuſchuß aus 8 der

Abteilung 1080/ . — N
Zuſchuß 15 95 Dispo⸗

ſitionsfond 1000 „ — „

Zinsnachlaß der Abteilungng
Zinſen aus dem Sparguthaben
Vergütung für Wohnung u. Beköſtigung
Zurückerhoben von dem Sparguthaben

Summa

564

847

J

50

Haus Scheibenhardt .

Brandverſicherung
Garten⸗ und Ackerbau und WiehhakknngNäherei⸗ und Wäcchereibetrieb
Verwaltung in Karlsruhe
Aufſichtsperſonal der Anſtalt .
Nahrungsmittel
Kleidung und Schuhwert der Zöglnne
Heizung und Beleuchtung 5

Hauseinrichtungsgegenſtände
Aerztliche Behandlung und Arzneimittel
Belohnungen ehemaliger Zöglinge

5

Verſchiedene Ausgaben 5

Für den Grundſtock .
Uneigentliche Ausgaben 5

Kaſſenreſt an künftige Rechnung
Summa

Heim .

Für bauliche Herſtellungen
Für das Inventar

Für öffentliche Abgaben und ſonſtige
Hausunkoſten

Reſtbetrag der Hausmiete, Sofienſtr. 38

Paſſivzinſen ( 420 / . und 630 „ )
Haushaltungskoſten
Löhne , Geſchenke , Verſihenmgsbrirgefür das Perſonal
Sonſtige Unkoſten
Für den Grundſtock (Spareinlage)
Kaſſenreſt an künftige Rechnung .

Summa
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S0ll

Einnahmen 2 — —
Hat Reſt

3VI R A.

G. Aſyl und Erziehungs —

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 188 11 — —

Einnahme⸗Rückſtände 211 40 — —

Zinſen aus Aktivkapitalien — 720 56 — *

Aus landwirtſchaftl . Arbeiten , Waſchereu. dergl . 5 746337 — —

Zuſchüſſe und sBeiträge 89 —

Verpflegungskoſtenbeiträge 9009 70 94 50

Verſchiedene Einnahmen 321 48 — —

Vom Grundſtock :
a. Aktivkapitalien 500 — [ 23 04385

b. Schenkungen und Stiftungen 1404 94 — —

Uneigentliche Einnahmen 161136 89 92

Summa . 25 289 92 28228 27

Jahres⸗Beiträge .
Einmalige Gaben , darunterrReſtbetrag für

Hausmiete Sofienſtr . 38 584/ . 50975
Zuſchuß aus der Kaſſe der

Abteilung IV

Zuſchuß aus dem Dispo
ſitionsfond 1000 „, — ,

Zinsnachlaß der Abteilung
Zinſen aus dem Sparguthaben
Vergütung für Wohnung u. Beköſtigung
Zurückerhoben von dem Sparguthaben

Summa

Geſchäftsgehilfinnen —

847 50 — —. —

2080 — — —

420 — — —

5196 — —

5647 37 — —

4550 — — —

—8314160

Kaf

Löl



nl

S9⁰ll

Ausgaben
Hat Reſt

4 S8 6.

Haus Scheibenhardt .

BrandverſicherunRg . 58 90 — —

Garten⸗ und Wnenn and
Biehbalung

1452 02 — —

Näherei⸗ und Wäſchereibetrieb 130417 — —
Verwaltung in Karlsruhe 693 13 —

Aufſichtsperſonal der 47 4039 13 3

Nahrungsmittel . 7920 06

Kleidung und Schuhwerk der
oglinge 5

15216 —

Heizung und Beleuchtung 1125 94 —

Hauseinrichtungsgegenſtände 457 86 — 3

Aerztliche Behandlungund Arzneimittel 14881 — —

Belohnungen
chenaniger Zöglinge

30 65 „
Verſchiedene Ausgaben . 734 13 — —

Für den Grundſtock . 3 462 16

Uneigentliche Ausgaben 1616 31 2396
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 1094 49 — —

Summa 25 289 92 23 96

Heim .

Fürbauliche Herſtellungen 3058 15 —
—

Für das Inventar 971 15 — —

Für öffentliche Abgaben und ſonſtige
ausunkoſten 212 93 —

Reſtbetrag der Hausmiete , Sofienſtr. 38 584 50 —— —

Paſſivzinſen ( 420 , . und 630 „/ ) 1050 — — —

Haushaltungskoſten 4469 80 — —

Löhne, Geſchenke, Verſchenmasbeitagefür das Perſonal 8 54 255
Sonſtige Unkoſten 35389 — ̃ů—

Für den Grundſtock (Spareinlage ). 265196 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung . 239 20 — —

Summa 83 — —14160



Darſtel⸗ lung
des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher ( dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Fonds - und Abteilungs — kaſſen auf 1. Jauuar 1900 .

Abteilung J Abteilung III
Dispoſi⸗ 8 3 IV

K 5705 I —— — — — —— — — — — —Central 110185 A. E D Abtei⸗ Aſyl⸗

Landes⸗ und
Abtei⸗ Unter⸗ O. D. A.

5118 I . 8 Arbeiter⸗ und Er⸗ K68 Summa8
I , lungskaſſe ſtützungsKron⸗ Heim Abtei⸗ Penſious⸗ lungskaſſe Volks⸗

ziehungs⸗
fond Hilfs⸗ 5 Wul 35 für windeſ: 85 W5 ſond der lhung Wubeln⸗ Sonlbah 5 Küchen

ane 15
5

5
„ Langen - Arbeits⸗ Viktoria⸗ richs⸗ pbder LandAüguſta⸗ Wuſeze, ſabteilungen Küch 65 hilfinnen⸗85

Siſen de E ſtift kaſſe Pchueſern St u0.b. W
Stiftung innen Pflege hardt

8

, lb, ub. b u. . l l . l u, . u , u, el. I . ,
vu., lb, b b. l b .b ub.

8 5
5*V

Naturalvorräte — — — — —89050 — — — —545 . — 1500 190 —223 40 10 44 812 6186

Lebendes Inventar . — * 5 — — — . . . .

Liegenſchaften . 66 000 — A◻n¹8᷑ = 193900 — — — 700. — — — 500 . —40 0004709 631

Inventar2041 ö 32 63 881455 3 45850l4536 544.837 45 10 140 2570＋4152 125
Vorräte an Schriftenſ 959 — — — —— 959

Aktivkapitalien 6501303885 5633 9494373 65607 27 790 36885 65 92 676 24 323 043 133529617 302

Einnahmerückſtände 733 2 — — 220 229306 — 181216 1844 — 14 109

Kaſſenvorräte 7 2917 24. 26 58 7956 6684 1 094 39 8185

Summa 69 8725985463334 24113039774
710096247

32590321 4 09236587551 99 91494138746 3536 13407 43 944 ( 49,158850

Schulden⸗und Aus⸗

gabereſte . l 292 3479 18000E 2203 2396 30 0000 —4463 140

Reinvermögen auf

1. Januar 1900 ſ2 5805065463864 241 ( 13288139 92 12354 5 47372ʃ32 e

1. Januar 1899 fe 438 996554796897887584319,85 1276550 27 44131736 3
iie

.

Zunahme 214151 26726,3 85 190( 4402 0460 36838
2 122741½2412ʃ78/3 96002 436 887

Abnahme — — 840 — — —— — 8 21⁰ 42116
1

ſomit Vermögenszunahme I3217509

Karlsruhe , im Mai 1900 .
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E1 *Darſtel - fllun
4 FeS N in 8 5 — 7 ＋4 44 1

des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher dem Bal

Fonds - und Abteilungs — kaſſen a

̃0
8 B4gfR

—4
Abteilung J Abteili

4 f
‚

Central⸗ ;
— 2

Irts tions⸗ B. Abtei⸗ 6
Unter 8 2 .

4 Landes⸗ und f 1 B.

4 fond lungskaſſe ftüzungs⸗“ Kron genſtons-⸗

— fond Bilfs-⸗ und fond
für

winzeſſm „ un

14 fond P. Langen⸗ Arbeits⸗ Achs ſond der ſtüt

1 ſtein ' ſche lehrer ſtift Schweſtern ders

Stiftung inn
E krar

＋
ur 2 *

. „ 7 5 * *
A. 77 . 4 . N . V. . . e . . 4 . R I . AA. .

103 F7. 3 4 N 1

U
Naturalvorräte — — — * 81 89050 — — — 545 . — V41500 — —

Lebendes Inventarf — — —
2

. i EECE

4 2 23 600—-◻- ö

—iegenſchaften . . — — - — —19381 — — ͤ — — — 22

Inventar . . 2 041 57 — — —4ỹ⁰ — 600 — ( — — — 40

Vorrãte anSchrifte n 95970 — —- — = fkgefe —

* b

1

Aktivkapitalien 50 13038854515533 9494373 656759950 —1950 9236/283688

Einnahmerückſtände 5 822 220— l

Kaſſenvorräte 29107 2426 1
— ——*3.3————ůůůůů —————— ——Ä—jüͤ᷑au2—

Summa 5 24112 653977474719962 471965 — 15 854 75 870 32290321 4⁴

Schulden⸗ und Aus⸗

b 7292906 f 9818947
gabereſte . . 7 292090 — — — —25163479 — — — 3 500 . —396 60158000 — —

2 —

auf
9˙esn Ae A4Aανα 1

Januar 1900 ff
ö

25805055463361 24113288 139 929962 . 471965 . —( 12 354 —75 473 . 72132321 4%/ 0236058 3755
428 SSAFOE 521870972 D K 3

1. Januar 1899
fco-

438 998 5547933 97387284319 859632931958 —12 163 50%3427 41f3173641 696001 ( 3387

2 2οf a
ene — ◻ 26726 5276573683

Abnahme . — — 846 — E
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bel - fllung

tlicher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

ungs⸗ kaſſen auf 1. Januar 1900 .

KüteltAbteilung III Abteilung IV

—
L B

C. g . Abtei⸗ —4 Ge
94 — Fond J. o Arbeiter- und Er⸗ 3662 S

Abtei⸗ enſons⸗ — lungskaſſe Volks⸗ Arbeiter
25 ſchäfts⸗ Summa

„ fund der uer Wilhelm⸗ Soolbad ſmit Unter⸗ innen ugs
ge

lungs⸗ ſtützung ( 9 dächen aus
Angse Egtneſern der Land. Augua⸗ Dinbeim ſabteilungen Küchen

firſorge hilfinnen⸗
E. kaſſe kranken⸗ Stiftung B. O. D. Heimpflege hardt

. l . e l . l u . l .
1

1 500 ( — — — — — — 190 —2 23846 ( 10,/74] 812ʃ19 6 18689

REA — 359 . — 359 . —

1—93 900 — — R —＋19 150ʃ 700 500 40 000 . —1709 631 . —

90463 8814ʃ6 —( —( —( — 3 458050[ 4 536544 337,45175230/10 140/12 2 570 —H4152 12575

959 70
1327 790 A 19236/2803688593 452802 65 535 2702 676 246 17369 416803 23 04385 133529617 30217

422986 ( ( — 30 — — — —288 ( 48 1 812 16 ( 125 — 150 . — 18442f
— —＋1410919

2 1
956ʃ136 - — 66848 95. 75 78676 — — — —186828 1 094,49 39,206 818547

ESEAER n
322903214% 19280 . 58 375141 462377 89 21809699 91494,13874607949 35 36 13407 43 9444915885016

60158000 — ͤ — 12293 151 — — — 2396 30 000 . —1463 14059

72 62321 44 923605837553,410 4 623/77 89 218 9697 621 79 1387460794935 ) 36 110/11 13 944 49l1 045 71857
R370ʃ88 4 618lS578 787

41U31736 41 696001 33870088 4615/55/78 78704ſ99 572 9412617 195536/6232 149 89 16 1960701 013 54263
„ FFEc··

311 58508 ] 527657 . 3683/53 8. 22 10 431/927 — —1 22741241273 3960,22 — 36 387706
1 225221 ( 421182

ſomit Vermögenszunahme von . 32 17594

Karlsruhe , im Mai 1900 .

9



Beilage 2.

8 Salpi

Ludwig Wilhelm - Krankenheim Iu Karleruhe . fa
— —

Aerztlicher Bericht 8351
E0 Häm :

für das Jahr 1899 .
8

Perite

Gynäkologische Station . Perite

Im Jahre 1899 wurden 457 Frauen verpflegt ; 13 davon bildeten

den Bestand am 1. Januar 1899 ; der Bestand am 31 . Dezember

1899 war : 20 Kranke . Die Zahl der Verpflegungstage betrug

8373 Tage . Masti

Fibro
Krankheitsformen :

I . Krankheiten der äusseren Genitalien :

Condylomata accuminata . 1 Cyste der Vu . . t21I Cysti

Ruptura clitoridis . 1Atresia hymenalis . . 1 Hydr

K 5 3 Niere
II . Kkrankheiten der Vagina :

Atresia vaginaea . 1 KRissimhinter . Scheidengewölbe
—

Vulvovaginitis 3 Careinoma vaginae 2

Vaginitis senilis . 1 Blasenscheidenfistel . 1 Hern .

Vaginitis granulosss . . 2 Rectovaginallfistel 1 rote
0 8 0

Bartholinitiss . 3 Ruptura perinei completa 2 Fistu .
Gicatrix vaginaae . 1 Prolapsus vaginae et uteri . 39 Hern

8 8
Bzauc

III . Krankheiten des Uterus :

Uterus rudimentarius . 1Careinoma portionis et cervicis 16

Atrophia uterii . 2 Carecinoma corporis uteri 8

Cervixpolhyhy ? ? r ? rprp . 5 Careinom Recidiubnn 1 Subin
Gerviikk 2 WMyom uteri : Eklan
Cervixrisssszsz . . 2 Myoma et Graviditass 3

Dysmenorrhooiee . . . . 4 Lageanomalieen 27 Blase
Stenosis cervicis . . . 8 Para und Perimetritis . . 25 N
Endometritis . . 68 Vereitertes Exsudalt . . 1 88
Metritis . 3 Uterusbicornis ( rudimentaeres

3
4 8

Polypus uteri . 1FHorn vereitert ) 1
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IV . Krankheit

Salpingitis .
Hi àmatosalpinx
Hydrosalpinx

V. Krankl

Oophoritis et Perioophoritis
Salpingooophoritis
Hämatovar .

VI . Krankhe

Peritonitis purulenta puerper
Peritonitis tuberculosa .

VII . Krankh

Mastitis

Fibroma mammae

331

Cystitis
Hydronephrosis
Nierencareinom

IX . Sons

Hernia abdominalis lapa -
rotomiam

Fistula abdominalis .
Hernia umbilicalis

Bauchdeckenabscess

X. Gravidität

Gravidität

Subinvolutio uteri

Eklampsia
Incarceratio uteri gi avidi
Blasenmole .

Nephritis eum graviditate
Morbus Basedovii cum gravi -

ditate .

Abortus imminens

Krankheit

131

en der Tuben :

4Salpingitis tuberculosass .
1

LEE

2

reiten der Ovarien :

10 Cystoms Orer . . „

ZED

1Sarcoma et carcinoma ovarii 2

diten des Peritoneum :

Hämatoma omenti cum gravi -

Netz - und Darmadhäsionen .

eiten der Brustdrüse

1Careinoma mammae 4

2Careinom Recidiv 1

en der Blase und Nieren :

1Nephrolithiasis 1

2Pyonephrosis 3
ü

tige Krankheiten :

Osteomalacia 1
1Cholelithiasis 3

1Careinoma mesenterii 1

1Prolapsus recti 1

1

und ihre Anomalien :

43 Abortus incompletus . . 19

2Graviditas extrauterina 8
3 Ausgetragene Extrauterin -
2 schwangerschaft 1

4Placenta praevia . 1
3 Puerperalfieber 8

Puerperales Exsudat 3

1Placentarreste 1

9³



Zahl der Operationen 360 , und zwar

a ) Gynäkologische Operationen :

Spaltung bei Atresia hymenalis
Clitorisnaht

Entfernung eines Urethralpolypen
Intfernung von Condylomen

Entfernung von Hämorrhoidalknoten

Abtragung einer Vaginalcyste
Entfernung eines Carcinoms der Vagina

Operation der Rartholinitis

Dammplastik complete
Kolporrhaphie KR uni ⁴

Spaltung und Drainirung von parametritischen Abscessen .

Entfernung einer Narbe im hintern Scheidengewölbe
Nalt eines Risses im hintern Scheidenge wölbe
Incision eines Bauchdeckenabscesses

Discission von Narben an der Portio

Discission nach Schauta

Portio - Amputation
Emmetsche ——

Entfernung von Uterus - und Cervicalpolypen
Alexander Adam ' sche Op ration

Blasenscheidenfisteloper : ation

Entfernung eines Lipoms an den Bauchdec ken
Curettement bei Endometritis

Curettement nach Abort

Excochleation und Thermoc auterisation bei inoperabeIm 0 arcinom

Vaporisation nach Pincus

Aufrichtung des incarcerierten graviden U terus
Nephrotomie ——

Vaginale Ovariotomie

Vaginale Entfernung eines Myoms
Vaginale Totalexstirpation
Vaginale Totalexstirpation und Ovariotomie
Vaginoflxation und Kolporrhaphie
Incision und Excision von Fisteln nach Laparotomie

Laparatomien 77 und zwar

a ) Ovariotomie

b ) Castration und Adnexexs tirpation SR . . .

) Graviditas extrauterinagaz 6

9 Myomotomie „3WCECCCCCC

Trennung von Sdhnssion
nen . 4

9 Hämatom des Netze

g ) Abdominalhernie

h) Cholecystotomie . 1

i)
———

bei Peritonitis tubercul 083⁴ 1

K) Inoperabler retroperitonealer Tumor 1

—

:—————2.—.—Q.Q..Q————.———l.——4——.—.————
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Intfernung eines vereiterten Uterus bicornis rudiment 1

3
Freund ' sche Totalexstirpation 4

Nephrectomie 5 1

8 Kaiserschnitt conservativ
p) Kaiserschnitt nach Porro ·

q ) Entfernung des lebenden ausgetragenen Kindes bei

Abdominalschwangerschafffftlt . 1

Incision bei Mastitis

Amputatio mammae

Xceision eines Recidives nac ch Mamme damputation 1

Punction des Ascites 3

b) Geburtshilfliche Operationen :

Zange 5 8

Wendung bei Ouerlage *

E Xtraction am Steiss und L sung der Arme 4

Seitliche Incisionen und Naht 1

äj˖˖ 7

Manuelle Placentarlösung 1

Entfernung von Placentarpolypen 2

Entfernung von Placentarresten VETEVEVAI

Abortausräumung „ EI

Entfernung von Abortresten
Ausräumung bei Blasenmolen 3

Einleitung des künstlichen Abortes

Einleitung der künstlichen Frühgeburt „ . . . . . .

Enucleation mit Morcellement eines Myoms , Embryotomie und

manuelle Placentarlösung ö

Narkosen wurden im Jahre 1899 449 gemacht .
212 Todesfälle , davon 3 infolge der Operation .

B . Wöchnerinnenasyl .

Es wurden verpflegt 305 Frauen in 3605 Verpflegungstagen ;
es erfolgten 302 Geburten , darunter 2 Zwillingsgeburten und 3 Aborte ;
56 mal musste operativ eingegriffen werden . Von den 304 Neu -

geborenen kamen 20 tot zur Welt , 3 Kinder starben bald nach der

Geburt . Von den Müttern starb eine an Eklampsie kurz nach statt -

gehabter Frühgeburt ; eine Frau starb 36 Stunden nach der Entbindung

an akuter Sepsis .

Dr . Benckiser .

— —



Beilage 3.

Bericht

der

Abteilung für Augenkranke
über das Jahr 1899 .

I . Allgemeine Uebersicht :

Im Jahre 1899 wurden von 2340 im Ambulatorium zugegangenen

Augenkranken 452 in der Anstalt verpflegt ( 220 M. , 232 W. ) , darunter

auf Kosten der Kreiskasse Karlsruhe und Baden 113 . Summe der Ver —

pflegungstage 8656 , durchschnittliche Verpflegszeit 19,1 Tage . Operationen
wurden 286 ausgeführt , darunter 48 Staaroperationen , 46 künstliche Pupillen -

bildungen , 33 Schieloperationen , Chloroformnarkosen 97 .

Nach zehnjähriger erfolgreicher Thätigkeit trat der bisherige Assistenz -

arzt Dr . Alberti aus dem Verband des Hauses . Unseère herzlichsten Wünsche

begleiten ihn . An seine Stelle trat Herr Dr . Wagner .

II . Erkrankungen :

II . . . 26

452

Die Erkrankungen verteilen sich folgendermassen :

Augenlider 19

Thränenorgane 15

Bindehaut 45

Hornhaut 21

Regenbogenhaut 2

Aderhaut 3

Netzhaut und Sehnerv . 1

Linse —
Augenmuskeln und Nerven .

Neubildungen des Augapfels .
Verletzungen .

Orbitalgebilde
Refractionsanomalien S=

ι⏑

e ?

S2SSD
8 *⁰

Ir
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III . Operationen .

An den Lidern :

Zlepharoraphie

Blepharoplastik

Kanthoplastik

Tarsoraphie

Eetropiumoperation (Kkuhnt-Mule r )

Entropium
Trichiasis ( nach W atson)

v oHotz )

Entfernung gutartiger Lidge ülls 45

An der Bindehaut :

Symblepharon ( Lappentransplantation ) .

Pterygium
Peritomie der Hornhaut
Excision gutartiger Bindehautgeschwülste

Cauterisation cystoider Narben

Excision von Fremdkörpern

An der Hornhaut :

Punction der vorderen Augenkammer
Färben von Hornhautflecken

Staphylomoperation .
Cauterisation von Geschwüren

bei Fädchenkeratitis

An der Regenbogenhaut :

Iridectomie , optische

wegen chron . Iritis

v „ Leucoma adhärens

traumat , hint . Synechia
vord . Synechia

v „ Glaucoma simplex

v „ inflam . acutum .

v 5 v

„ v 5 secundar .

Prolapsabtragung

6WWWWEWWGGGGC0CCCCCCCCcCCCCcCCCcCcCCCCcCCCCc˖c ( (
ccccccccc
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An der Linse :

Extraction seniler Cataract mit Iridectomie

1 n ohne „
„ chorioidealer Cataract 3
v chorioidealer Cataract nach Mooren
v juveniler
1 complicirter 1
1 traumatischer „
1 des Schichtstaar

v von angeborener Cataract
v luxirter Linsen 3

Discission von Cataracta secund . Senil . .
1 1 1 1 traumat

Operation wegen hochgradiger Myopie :

Extraction

Discission mit nachfolgender Extraction
Nachstaardiscission

Schieloperationen :
*

Vornähung des Rect . externus

1 1 „ internus

Rücklagerung des Rectus externus
v 1 v ternus . Ase übUr A

Sonstige Operationen :

Excision des Thränensacks

Krönlein ' sche Operation
Exenteration wegen Trauma

v „ Panophthalmie .
Enucleation wegen drohender sympath . Ophthalmie

v „ Gliosarcoma retinae

Evisceratio orbitae wegen Carcinom

15

3

13

33

zmil Maier .

— —————





Beilage 4.

Szahl

Ordnung
Verein

Hebung der Erwerbsfähigkeit .
Eigene Hand⸗
arbeitzſchulen des

Vereins

Anderweiter Unter⸗
ric

Welcher Art

Verſchaffung von
Erwerbs⸗

gelegenheit

Kinderpflege .
Haltung eigener

Anſtalten

Kranlkenpflege .

Welcher Art Aufwand
8

KinderAufwandLehrerinnen
bei

andern
Zahl der

Pflegerinnen

Verpflegte

Kranke

Verpflegungs-NächteEinzelbeſuche

Armenpflege . Ohätigtteit für
8 Kriegsgefahr .

Anderweite
Thätigkeit .

Hat der Vereir

Einnahmen
2.

etrage

von

AusgabenKaſſenvorratLiegenſchaften

Aechn — 3 w˙e en .
Unter den Ein⸗

nahmen ſind : Bermogen

6Eggenſtein

Achern
Achkarren .
Adelsheim
Aglaſterhauſen

5 Albbruck⸗Alb .
5Allmannsdorf

Altenheim
Appenweier .
Atzenbach .
Auenheim
Auggen
Baden .

Badenweiler .
Bahlingen
Bammenthal .
Bannholz .
Bauſchlott
Bernau
Binzen⸗Rümmingen
Birkendorf
Blankenloch
Bodersweier .
Böhringen
Bonndorf .

Borberg
Breiſach

Bretten
Britzingen
Brötzingen
Broggingen
Brombach i. W.
Bruchſal .
Buchen
Wüh ! k !
Diedelsheim .

3(Dietlingen
Dill⸗Weißenſtein [s
Dinglingen
Döggingen
Donaueſchingen .
Dürrenbüchig
Dürrheim
Durlach .
Eberbach .
Eckartsweier .

Ehrenſtetten .
Eichſtetten
Eiſingen

Anmerkung :

5Zahl

der

Schulen

51¼1141
101969

Nähen u.l. Flicken

Bügel⸗ , Kochkurſeſ⸗

2153

Bigernurfe 168
Nih⸗ u. Flickkurs 4

Flick u. Spinnkurs 25

Flickkurs
Flickkurs

Flicken
Flickabend

Flickkurs

Flickkurs

Flickkurs
Kochkurs

Kochkurs
Flick-u. Spinnkurs

‚

Stellenvermittlg .

28
835

9.

1 Vereinsladen ,
Stellenvermittlg . ““

— —

—
—

8
In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja Spalte 3

—

1268

141949624

242260403

605 300

2620,861
38

1530450

5
638

5

5: die fettgedruckten 1 0 die in das abgelieferten Vorräte .

IIIIII

1

42.

1965
279 16
669

234
615

1971
287 1
212
140
902

1817 3

7920²

1181
145
346
144
224

1309
13460 4

79
247

1095

447
6760
E22583
527
558
170
141¹

1724
5289
1390
6087

47
14⁴

142²
273
10⁴

7586
2⁵

22⁴
17047
4342

578
93⁴
12⁴
308

2199

374
74

352
9⁴

165
597

6⁴
73

244
181

165
12⁰
310
437
116
149
106
556
9⁴⁵
42⁰0
5725073

44
144
969
115

27
49⁰0

I1
161
509

1839
486
588

48
162

11

76661

320 975

5 1187
135

53 1304
50 . 1251

51695

6
83 6079

007359
12

46.

1460
7 240

626
40 199
71 584

17372
200
125⁵

91
88⁴

1014ʃ8

138

22⁰0

79
231
927

340(16
538

2041 22104
206 22600

135159
9
4

429
15

359
508
135
12²

503225
1390

40
142

1348

25537

4215939
3870

487

820
50

239
21¹

2²⁷%,
13

6
1108

475
9¹

114

74

4

5
95

28

1575

3e²

240

286

34
4000

90
986
62

215

5 200

185
9

11
2850

550

68
1755⁵

6

2⁵
1545

47³⁰
150
632

ö

3⁰
30

1

120000

88962

110
2901

740

302814
6083

129
21121

109
599

4005
185
407
456

7733

2172
3007

1366
1685

366
23O

7559
4454
10615

7508
108
116

2268
289

31043
2621

991
846
12⁵

1099
255

Schulden
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Beilage 4.
R

Hebung der

Jand Ande

Berein

Achern
Achkarren
Adelsheim
Aglaſterhauſen
Albbruck⸗Alb .
Allmannsdorf
Altenheim
Appenweier
Atzenbach
Auenheim
Auggen
Baden .

Badenweiler .
Bahlingen
Bammenthal
Bannholz
Bauſchlott
Berr
Binze
Birkend
Blankenloch
Bodersweier
Böhringen
Bonndorf .
Boxberg
Breiſach
Bretten
Britzingen
Brötzingen
Broggingen
Brombach i. W
Bruchſal
Buchen
Bühl
Diedelsheim
Dietlinger
Dill⸗Weißenſtein
Dinglingen
Döggingen
Donaueſchingen .
Dürrenbüchig
Dürrheim
Durlach
Eberbach
Eckartsweier
Eggenſtein
Ehrenſtetten
Eichſtetten
Eiſingen

Anmerkung :

65
20⁰

10

100
52

In den

9

1
1

77. 48²⁰0

782¹5⁵⸗

51¼114
101065

Flick-u. Spinnkurs

Bügel

Flickkurs
Flickkurs

Flicken
Flickabend

Flickkurs

Flickkurs

Flickkurs
Kochkurs

Kochkurs
icken . Spinnkurs

Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31,

Kochkurſe

34

ermittlg

81

Kinderpflege . K

ltung eigener 8 Zahl
Anſtalten FPfleger

i
andern

Mitaufficht

über

di

pflegung

armer

Kinder

11140975

1 1 95407

1 90 455

12150446

1 1 45508

1121150609

1 3. 2802166

1 1 60 300

6.

0
37- - 41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja . Spalte
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Armenpflegee
Thätigteit ſier Anderweite 2¹ e ch nungswe ſe n.

R
3 —. — . —Rriegsgefahr , Thätig keit . fIU Unter den Ein⸗ Aktäv⸗ Vermö⸗ enHat der Berein

nahmen ſind: 15
. UAn der W Kinderpflege.

1 5
anken pfle ge .

5
Eigene Hand⸗ 90 Verſchaffung von e

arbeitſchrilen
desAndert he Erwerbs⸗

Vereins gelegenheit

—
2
5 von 882 Verband⸗ 3 3

8

mitte ln 2 bis

50Szahl
g
bei

415

armer

151
7InventarKapitalienMitgliederzahl ter?

Summe

der

Vorräte
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Spalten

4Ordnung KaſſenvorratWelcher Art — Welcher Art

Zahl

der

Portionen
LiegenſchaftenAufwand —58

2
ASdie

Muf

—8
Zahl

der

Schulen

E
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. 22 . 27 . 25 . 26 . 7 .

38. 30. 40. Al. 51.5

( WI iis iee . 8 5 120 1035
50l Ellmendingen 3 754 2050 50 3484
51 Emmendingen 223 145/9280 Flickkurs V»rX jj 3 5„ 35 3 3
52 Endingen 5 Flick 335 5 110 * 3
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0 i21 6010 412
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55 Ettenhein o“ff 5 1 2 70.593 R * 4 416 1405

56( Ettlingen 500800 . 908

—

8 5 7006779, 538046 720004902
Frauenverein 3

65670 666 73
46000 39 23000

57 Ettlingen 1 3600 841¹ 9 300
Frauenhilfsverein 2VFHochkurſe 88 3 1 10 . . 105 26 8963971 ( . 6600 8

* 1669 2016
Eubigheim . . * „ 9 5
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3 35 0 1630
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Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —11 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja “. Spalte 35: die ſettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vulk
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Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37-—l bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja “. Spalte 35: die ſettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten ß
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Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „jal, Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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1 ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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NHU
2
—
2

Hand Anderweiter Unter
richt

1
159
160

16

162
163
16

165
166
167
168
169
17

—

RS
22228222282282
8

—

9

l.
Lützelſachſen
Mahlberg .
Malterdingen
Mannheim

Markdorf .
71

Marzell
Mauer
Maulburg
Meckesheim

Meersburg

Menzingen
Meßkirch
Michelbach
Mingolsheim
Mosbach .
Mudau
Mühlburg
Mühlhofen

Müllheim .

Murg
Neckarbiſchofsheir
Neckargemünd
Neuenheim
Neulußheim
Neunkirchen
Neunſtetten
Neuſtadt
Niedereggenen
Niederweiler .
Niederwinden
Nußbach
Nußbaum
Nußloch
Oberkirch .
Oberuhldingen
Oberweiler
Oberwinden .
Oefingen
Oehningen

2 Oeſtringen
Oetlingen .
Offenburg
Oftersheim
Irſchweier

71
Ortenberg

Oſterburken
Ottenheim

Anmerkung :

Menzenſchwand .

n

150

In den Spalten 15, 16, 17, 27

Flickkurs

1803910 Näh
Flick

1 23

20

Flickſchule

97650
16153/126 Flickkurs 50

Flicken 103

„ . ( Bügelkurs 27
130l 84

8 Flickkurs
2

Flickkurs

Bügelkurs 20

Flickkur 76

Flickkurs 25

Spinnkurs

1 150 94 Nähen, Flicken

11611471278

Flick⸗, Bügel⸗ u. 166Kochkurſe

„27, 30, 31, 34, 35

Hebung der Erwerbsfähig keil .
Verſchaffung

werbs
egenheit

Stricken

Stricken

Nähen

00

— — —

Kinderpflege . Kranlenpflege .

Zahl der
Pflegerinnen

Haltung eigener
Anſtalten

＋4

Zahl

der

181 83

3 40

11 65 . 440 ( . 1 1155 50 39 905 40 5 16

1 1117146

1 1 100500 1 1 80 144730 74 210400 1 .
1360307

11 11103] 71 1 12

14 15 118
8 30

7 11 1125366

ö 3 28

16 * 75 90
I . 14147

88 1 Krr 621900/72 430/890 / 1147455

11 10100708U . 11 . . 10390 36 582490ʃ50 1

14 3 3

F 1 12

112125600 . 8

E . 8 11610 2581 1A 19

111 39523 5 34 1616
1274 12 25179 1

11652 1s 43218 521160
180 46

1 2100950 11/2 54289221 4396695 123323
. K4 1615 29 10 146 60/ 1111ʃ 24

11621 . . . 254367 97 7814910 1F .
̃ 429

3 7 8 2 16 7
1 2100/240 1162 213 1481282965/240 / 1112ʃ 80

8 8 8 5 1 4655

135 111 1199311 39 2100/500 211951

8 — f 7 3 2 5 8

1136260 144 120/160 86 617/226 1J . .

30 ( 131

1 21148lb . . . .

„37- —l1 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte. ite.

16

20

2530

28
20

S.

Thätig
Krieg ;

Hat der 2
von

Verband⸗
mitteln



— —

rmenpflege .
˖
28

6
9

8

2 4 4. 4 4
30 . 31 . 82 . ] J38. 34 . 35 . 36. 37. 38. 39 4. 44. 45 46. [ 47. [4 49. [ 50 51.

4 . 05 537 267f 788 17 491 980 1488
161 74 7 37 530 86UE

61 329 117 300 29 8 50 79
U 1 3 1197025682 1000 805ſ 99522/20180/55000103028/5658183866149900

4230 275 117 34 1816748 963
E 92 67 00 10 8200 35 365

f g 1 N 50 46 60 100 200 600
1 1 1 1030 456 35 245 500/ 3906 1045

39 125 29 940/ 14, 983
4 3030 261 2720 31 2318 2349

3* 119 267 1242 1246
2 119 73 5 1470

̃ 161 256 181 2804
ͤ — 4 690 16 30 6906

1 179 23466 167
EiEiiiſ 59 34 5814

1 E1 1040 4 59 470
643 293 5³ 8 94

e A 197 154 33 e 549
16 1 1000 161 1150/611 200 155 1821/388 2664

. 44 135² 1379
2011 161 5 3800 380

1 . 161 . 280/ 30 3099 2000 3329
ö 35 1 1 1000 161 100 1001864 262 1327 400 4989 ] .

1251246 75
230/ 600 42051 f 3

1 200
34 E11 1377 311000

5 8 414
* 1011

177
8 5300/5000

1

＋ 88 3 10
1 12024 11 1756 43911

—ͤ 1 10 185 20
953 60/8500 200“ 8760ʃ3300

8 .. 30 4911 682 504/ 1186 52
61 7 75 11 3

‚
127 88 39 29

23 IiT . 2185010 132088 ] 9710700 954 11751ʃ4700
PI 50 ü 1660 161 56113 38 150/257 440
1 1115241025 2501504 20 1523 3543
1 1080 79 20 79 896 975

‚ f 11 512 239 61/ 487 25/4650 . 1050] 5725 470
3689 288 0%8654 ] 339 1528 170 4733

1189 368 001188 140/1250 1391 300

lieferten Vorräte. ite.

— 1

Thätigleit für
Kriegsgefahr .

Hat der Verein

von
Verband⸗

mitteln

Anderweite
Thätigleit . ARechnungsweſen .

ktiv Vermögen

15



bebung der Erwerbsfähigkeit . inderpfle e. ur ank enpflege . rmenpflege . Thätigkeit für Anderweite 2A e⸗ 8
Wſſafin 95115

pfleg 1 9
f —＋— 5 pfle 8

—] ERRriegsgefahr . Wadtaseit 2ch nu ngsweſen .
Anderweiter Unter⸗ E Pallin eigener Zahl der

Bat 5 Werrin
Unter den Ein⸗

Aktiv⸗ Vernd3 85 55
richt Heltgendeit Anſtalten nahmen ſind :

„

Mitauſſicht

über

die

Ver⸗

g
für

Not⸗

fälle,

51

Spalten

47
bis

50von
Verband⸗

mitteln

Szahl TageNächte
bei

8³⁰

e

Verpflegung
98Verein Mitgliederzahl

eigenen

Station
ſchenke

im
5

Ordnung Ordensſchweſternder

Schulen
Zahl

der
8

35Lehrerinnen InventarKapitalienSchuldenWelcher Art Welcher Art
33

2

Zahl

der

Portionen
Unterhaltung

einer

Verpflegte

Kranke

Vorräte

und

Summe

der

Aufwand
Auf

wand Verpflegun
pflegung

armer

Kinder

Sammli
Vereinsf

chweſtern
Privat⸗

oder

Land⸗

trankenpflegerin VerbindungMänner
die

Muſter? einerVorrat?Zahl
43. 45 49. 50. 51.5

190 Ottersweier jj » iie 146 584 1200 1
1910Pforzheim 30

9³

199
„3

Wigehel , — 10 un 5 3 „ 727 780 % 7884
9⁴ orzh Arbeits⸗ 92 11320 8

Frauenverein 23 . . 3 11/ . 478010706974572 208 [ . 12203 0 12839
193 Pfullendorf . . „Frauenarbeitturs 5 „

E 8 14570 136 206 5 1100 25

5 1 ee , ʒ6 „ „ . „ 441J3571077 % 0 1842 1782 3681
95 Prechthall . 0 3 ä j VVVVC 224 % 274

1 Radolfzell 3 5 4 5 5500 8 63 26069 1800 10 9 . 5 2650 58 , 337 44 11550 85012424
eenen 33 FW » ÜÜ⸗ 6 96000 396/ 300 6198 Raſtatt 217 FSialäckſchule Feies 21 56 3jzjͥ ’ ITITC ( . „5 2644 808 386 301 805

ageichemeic 1 1 80 2 % %
„ „ 3znn 5632 450 800 1404

10 . 0 f ** 660 55 jj 44 48 392 504000 300 70 4420
201JRenchen VV Flickkurs 3 *V 97 1564. 7 135278 3

1140 1140 . 77 750 460 1282
202Rheinbiſchofs 5 „„ 85 3jj 8 4 0 4013007 14 325 6 * V » I “ 1l 5 3 1 ( 41478 39 % 29 1300 1438 90
203Riegel . 224

1160
483 * 3 8035 581 35 2 100 95

204 Rintheiim *» 5 1 1 80, 560% 1 „ 285 ] 1 153 1750894 ** 665 655, 10
606 100 440 608

205Rohrbach . . 3 8 8 5 200 20 5800 I133 900 250 271
200l Rußheim „ * * * V „ F „ z3z 35
ä „ F „ „ „ „ „ b „ „ 1 41001 57 75 8531 270 8829

ẽ Koch u. Flikkurs . IVj 3 *VV'kf 24 775 705
209 St. Blaſien „ „ jjj F „ „ „ „ „ 16376 236 50 296 80 3710( 3700

5 85
5 Flickkurs 88 —* 2 414„3* 50% 42988 196 1000 30275 9＋ . 8550 7400 9339

RR 33 25 , 29 %0˙ 150 179
212 Sandhauſen 3655 . . PNähabende 5 „„F 3 3 I 3 „ VUÄ 880 8 1050 400 1899
213 Schefflenz ; P744 . . Kochkurs 391 ä 3 „ 3 391 88 292 30 396

215
5 CCER ͤ z 135 30105 112/ 20 8 50⁰( 173

215Schiltach . VVĩrs; ft 5 8 58 * 4868 259
100

50 1596
e ee 3 350 33 9980 850ö I660 8 295, 22000 700l 3195

215
85 „ J3J . . 3n3 190 250 700/ 1444

218[ Schönau 3
Amt Heidelberg ] 1400 . . Flickabende 4 * ö 43 85 38 8 02 237 3 544 164

219 Schönau i. W. „3 5 „ 5 85 8 35 331 139“09 214760 1498
220l Schollbrunn . 3 3 5232555ß ; ⸗ꝶ—R—I —I ä3 R 335 11727 % 3707/ 1750 350] 2137
221ʃ Schopfheim . 225 47 110 Abendheim 128 Nähen 2 E —50 „5 1 4653 695 989 315721 50016324

2 ben 5 1 285 Stricken , Nühenn 1 1110/ 95% 210 40 25235 10 „ * 517˙ 5 378 2970 404⁴3
228/ Schwabhauſen 444 . . IVI n „ iſe ee 82 95⁵

925
5 „ * 8 Stricken „ d365 CC! znjj 11128 465 08 —20 2500 2720

5 id 3 8 2 VUknL 5 89] 25 3150 ( 300 262 373
884 415 50885 600 250 950

227 Sinsheim 4150 0
1040. Kochkurs, Nähen 8 8 116 8 1 3 5 1210 2920 478 5 98 6213719 708 5815247

e,, , 3
0

9
89 „3 „ „ 5 % 105 788 1005

30 8 ? “ licklutsz ; , 3„ 1
00＋1 35 516 218 3 445⁵

2 Stefinßn 8 8 2 8 8 8 8 8 2 — * 8 „ 8 8 5 5 5 — 8
281 Steinbach . 24 %%%%/ 5 „ 3 75 70⁰02600 2 % 833 E 686 502 564 —*32 33882 78⁴

95 1 3 25 46 3650f477 32/ 29%/ l „ 454 293 250 1403 2691
i 3 5 4˙ jjjjj0 3 3 0

559 555 8. 4826 78 1500 5062
234 Stockach 367/ . Flickkurs 3 5 227

3840762 / Eö 000 1478 1204 24 1896 96
235 Strümpfelbrunn 54 . ˙ j 3 50 41/ 320 % 361
236 Stühlingen 8888 . 5

85S

9

5

8S—E — — — 2— * 808⁰ 2558 8 05—1*

—

8

* 0 4 %%u 48600 360415
„3 3

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“, Spalte 35; die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .



Hebung der Erwerbsfähigleit . Kinderpflege .

L chuken* Anderweiter Unter *
Haltung eigener 85 „ ahl d

Vereins 28 gelegenheit 2 3 8

2

Verein 99
4 2 2

Welcher Art Welcher A 8

8

K ＋

6 7 ˖ 9 17. 18. 19. 20

190l Ottersweier 322 1162 8

191ʃPforzheim
Armenverein 171 Näharbeit 5

192 Pforzheim Arbeits⸗ 100/ 1) 1 92 1132
Frauenverein . 2330. nachweis 1

193 Pfullendorf 95 . 6 Frauenarbeitkurs 1 F .
1941 Philippsburg 108 . Ä Flickkurs 1 12

195 Prechthal . 700• 1 Fr .
196 ( Radolfzell 600ʃ. 112100 550 61/8

197 Rappenau 1400. 5 11 1 90 715 K . .

198J Raſtatt 217 . Flickſchule 100 iS
199Reichenbach TII. 111 80 235 11
200lReihen 39 . 11 170 3910 . .
2011Renchen 1000. Flickkurs 3 INAF2 .

202ʃRheinbiſchofsheim 165. . 1 1 . 1

203lRiegel 2530 9
Pi .

204 Rintheim . AIN . 11 1 80 560 10 EA
205 ( Rohrbach — 41

206 [ Rußheim 2 55

207. Säckingen
8

208 Salem . Koch- u. Flickkn 4 4 .

209 St . Blaſien 1 .

210 St . Georgen . Flickkurs 30 1 11 . 2
2111Sand 1 .

212 Sandhauſen Nähabende . 3 19 .

2 Schefflenz . Kochkurs 391 1 1 E⸗

214( Schillingſtadt
33* 8

215Schiltach EFEr 3＋

216ʃSchliengen Flickſchule 20 11 1 50 350 1 10 9 8

2171Schluchſee 2 1 8

218. Schönau
Amt Heidelbergſ140 Flickabende 5 1 .

219 Schönau i. W. 61 Fe⸗

220 Schollbrunn . 8 233 „ 11 1 52 8

Schopfheim 147 1795 Abendheim 128 2 120 „ E1 1 . .
Schriesheim . Stricken, Nähen

*
1 1110 95ʃ1 1

Schwabhauſen 14 A8

Schwetzingen 158 Stricken 70 . „ „ „ 8

Sennfelde . 3 1I 11 60 488 —

Singen Flick⸗, Spinnkurſe 10 0 „„ —
71

Sinsheim . 150 175 1040 Kochkurs, Nähen 18 1 2ʃ1311637 U

228 Söllingen 192 5 1
Staufen 136 Flickkurs 31 1

Stein 48 — 23

Steinbach . 244
12

Steinen 215/ . 1 1104 5599. 10 1
Steinsfurth 130. 8 1 1 75 4544 . — 2

Stockach 367 Flickkurs 22 163

Strümpfelbrunn ]54 E .

Stühlingen 88 11 1 40 320% . . 111

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 1 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „jal, Spalte 35:



K —— — ——N 8 * — — —

Armenpftlege . Chätigleit für Anderweite NechnngswAr flege
Kriegsgefahr . 5Thaͤtig leit .

Rechnungsweſenrpflege . 8 Kranlenpfle g9
022

Zahl der Hat der Verein Unter den Ein⸗ Aktiv - Vermögen
8 Pflegerinnen 8 2 8 nahmen ſind:
3 5 8 2 2 2 von
8. 3 2 5 — 57 2 Verband
88 0 8 8 K mitteli

8 88 5 2 8
2 2 — 7 4 —

E • 2 106
17. 18. 28. 24. 25 . 26 . [ 27. 28. 29 0. 31. 32. 33. 34 36 37 38. 39. 40. 41. 42. 43. 44 . 45 . 46 47 18 49 50 51 52

112 358 84 1403594 0 5 1IFE . ( . . 11176/ 949 15 1030/ 146 5841200 / 1930

. „ LITAiieht . 116 . . 42558/ 727 2471] 82 780f 86
1132

3 . . 35734 4 41138 112401974 1 . ̃ 1 2000“ 1 1 16 . 147801076 697 4572 208f . 12203] 428 12839

4 1 . . 8 4 „ 11 33303 . 9 5 — E . 570 1388 206 405 165 . 1100f 30 1295
1 Fa . 106f 278 158 8471050 % 1] 7/ 580( 10 . . 30] 161 16 . . (. 1857 1077 . 100 1300 57/ . 18421782 8681

. E 12 28 246 274
550 % — Eisſ „ . . 330 62 ( 2606984 1800 1] 10 1000 3 1 116 . 112659 15877 10/2635 , 244 11550 850 124244
715 . . 5 4 — 10( 126 E 1I . . 4760 / 140 467 9,60000 396 300 6705] 500

11680 . . . . 4182349 1282 2953 1050 1 64 922 16 . 4 10 . . . 2641/ 803 . 2182363 278 4286 300 4864
235⁵ 1 95 247 49. 425 551611 5 786 424 ͤ 632 1544 450/ 800 1404

3910 . — 5 5 400 KHAe 442 48 7 392 504000 / 300 70 44200
1 i2 . 160 64 97 7990 1 35“ 2780 1 161 5 16106 . 11491149 “ 9 1077] 72 750/ 460/ 1282 .
1U. 41 46 70 40 71 96 29 - LCEITE . EFe 231320 15 1438 800] 239606

Re . 81 46 22 483 1 808581 . 50 493/ 310 660] 970
560 1Ei . . 285 11. 18 594 1 . LIIEI48665 655 10 606 59 109/ 440 6081

eaii200 20 83 0 4 1168 900 5011124 211 8 250 271

8 6 23 491 11 . ö 1 . 0 5 5 J E . 00n S 4 8531 270 8829
1 8 8 63623 . er

8
190%/ 84 100 F 799

18 . 8 8 f 2 1 66 644 . EEn6 50 3710 3790
1 10— 2 . . (92 12 62 1150 900 1 50 300 1 1 50 116 . . . 12988 1961000 1302 8350 7400 9339

1 . . 8 „ *
110 HII 57 50 179

„ is . 870 66 8 E 4 is880 1090/ 400/ 1603
161 * 7128 1 34 100% IT . . 292 30 3964

4 .
2 5 1 IK55 „ „ 14105 100 50 1734

1 . 3 14 . 7 5871 868 259 100 269 1 5 19669

350 1 19 60 . 76 2522 350 1 351—— . . „ „ „ 1143/ 660 200 848 295 2200 700 31955

1 . 133303 128 1190600 1 „ E eese e200 9⁰² 4944 250 700/ 1444

EE
1 SS

16/ 2466 35 5 — 41 407 237 180 297 1100 8 1644
E1

8 59 1 1101300 1 1 331] 1390 . 131 309 ] 22 1476 —14988

325 . 8 A . 21 1165 Rs 727 90 581( 690f 37 1750 350 2137

„ 1 . 132 298 1534/50 / 586 19.41 500 161 1/ 114653 695 989 100/ 4550 / 103315721 50016324
95 1 I . iH . . 2100 . 40 2523 564/ 1 100 20 1 11C1J 1 111121 ] 517 . 25 748 3732970 700 4043

4 3 8 2 5 4 8 4 5 106 50 93] 13 4 82 4 95

iß . 65 390 16 . 3 100 1 . 11128 465 701108 20/ 2700 2720

4888 . . e . E 16 16 . . (. 514( 1011 . 100 489 253150 300 262 3737

„ 8 686651ſ 1/ K 5 ˖ 1116 984l 415 5999 250 10/ 8594

637 . 419127f 1 . K 1210 11 . . . 12920 478 6213719 / 708 758152471 4160
. 117 / 40/ 20] 53 189 1 8 8 150 224 108(( 788 114 10051

18. 71 488 281 — 417. 4455

0

le eie 16 . P1UJ 51602

iF 25/ 46 75 700, 260 1 29 161 1U16 . (. J686 502 . 78 564/ 122 . 582 80 784

559 I . Ei . . 172 / 25] 46 3850477 1 32 19 1747 709 261/1454 293 250 1403] 745 269110 .

454 . 5 111 ees 513f 605E 330 505 8 4826 78 150/ 5062 300

E * Ffiſs . . . . 85 160 227 3840762 . 22 258 161J1 800 1 1P16 . (. 14781204 . 212 12330 2451896 ( 100 2241

1 5 5 AH 50 55 50 0 144 411 320% 3611

320 101 3 95% 6 13] 622ſ3200llll . „ 6 „ 116 . . . 1109/ 440 . f1105 486000 3604 1300
E U. 1

ſo viel als za“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte



Hebung der Erwerbsfähigk IEKinderpfl . Kranlenpflege Armenpflege. Rechnungsweſen .
. ſ 2

Haltung eigener 8 8 Zahl der Unter den Ein⸗ Aktiv⸗Vermögen
Anſtalten Pflegerinnen 5 nahmen ſind: —

— ů — — 1＋.5
Eigene Hand . Anderweiter Unter⸗

arbeitsſchulen des richt
Vereins

der

Sitllichkeit

der

weiblichen

Jugend
we⸗ Hat der Verein

Ierlegenheit Tage von
Verband⸗
mitteln

8—
2

2 328*zahl

Belohnung

treuer15 35
8 chtniſſe

Verein lung

für

Not⸗

Samm
rdnung Einzelbeſuche

Kapital

für Einnahmenbeiträge KapitalienInventarSchuldenWelcher Art Welcher ArtMitgliederzahl
Zahl

der

Portionen
Geſchenke

üb.
500
M.

KaſſenvorratLiegenſchaftenVorräte

und

Summe

der

palten

47
bis

50

Aufwand

hierfür

und

VertKriegszwecke?
erbindung

mit

einem

Mitglieder⸗Verpflegte

KrankeVerpflegungs⸗NächteAufwandAufwandLehrerinnen Verpflegungs einenVorrath?O
88

S V 4

12 f
651/ 146 8 777

238J Sulzfeld „
5

ß 88 56 85 220 218

239] Sunthauſen
‚ 5 21100 8910110 212 16 22² 3 1 1

1 ( J48816 „ 8
984,1281 38

240. Tauberbiſchofsh .
83 1523 Kochkurs „ „ 5 4 0 204 15905

1125 1216 2300 3904

242 Thiengen . 112f2 . öFlickkurs 5 j
8 3 IiIiI 156 149

486

243J Todtmoos „ 5 3„ 113 20 3 3 150

ee
16

87 900 ( . 1
1

3464 3755709 1110 2040t1
‚

552
500 6000 979

Saren ö 900% 1601 J.45610
2040 1000) 11 15270 84,20500 ) 60003791,29875

246l Ueberlingen * Flickkurs 23 R
0

3 „*̇ 5
*

557 418 384 13206 1442

1 3
9 .ꝗ1 . 5 33

105 136 192 489 75 567

248 Uiffingen 1 11100 460 . 1 ( 7 . . 940 1275002604 1
3 161

290
1

16750 306 03 . 1547 230000
6248 Uiff Fö 275002694 1467503062 5203 ( 1547 23000 2

230 Vönrenbah, Sluck u. Rähturs 43 „„ 1 80
344 137 2166 608, I81 i10656 919 1100 48%/ „ 1468 49 2005

251 Vubelhach . Spinnen 5 8 * 31 8 17 76 E 4 . 46 9 404/58 250
2267 991 2183 84 516 1347

63271 41¹8 12538 2502 12303 23520050/1760 24496
1515 615 1518 2 34003402
5982 190 5982 5 31500

8

die

Muſter?
88 [SS S

—*⁰ ο * 8⁰ 0 0σ 0 ¹ — S ⁰7 IS. 19. (20. 21 .
1 5 4 . 5 . 1 8

237 Sulzburg . Kochkurs ——

2530 Waldhof Flickkurs 20
254( Waldkirch II 789 —
255 Waldshut 530 5 5 7182 35
2560 Walldorf . 1J 2 90 232 , Flickabende 60000

257 Walldürn „ — 32 8 „ BVVAEVAT ( ( RC
8 200 195 167% 33 592 640

AWehrrr 8 8 5 9 8 „ —
3091 46 5 2998 983 5 20 213

Weiit 1064 . . 3 . V 404 / 518 615

260% Weifesz 66 5 3 J Cf . .
185 121

414] 20/ 3400 382⁰

2611 Weingarten104 . 3 8 3j
N 5 5 „ „ „ 128 16 206 231

262 Weinheim iFlicktus 8 3 2803073 *3 6 4160 990 3 4595322419 % 92 8850 682318269094 44060
265 Velſchneureuth . 256 . . ̃ „ 5412

200J% „ J803 70 74 58 927 868 1855
6 Wentzein 1811 ligtroif d - 18 2304 5169 % le%

sſ ess40 810 100
66

265 Wertheim . . 131 2110,1191 / Ausbitdung 35 — „ . 34 2866 18 34420 495 35050
2660 Wieslochh . 98 . . . Flickſchule I 33 I412 22 „ 397 15 2374 15 2404
267/ Wilferdingen 866 5 38 155 105

3000
150 755 155

5 30,3153
268] Wittenweier 62/6 5 8 38 479 8 3 . 8 „

50
5

8 —* — 5 9 4 4 157 49⁰0 727
209 Wolfach „„„ 35 8 3 78 322 8 3 5 5

8 5350 112 1 3 „ 8 8 3 1077 523 5 130 902 175 1218 1393
270 Wollbach 160 . 5 „ 13561 2765 493 752 378 102 667 85ß5 387 607 1079
271l Wolterdingen 14/2 . . 3 5 1Ii4 10² „ 8 I441 1522 65 307/ 34 421 455

Fucktars 9 29 175 9E65ßʒ . l 705/ 2700 . 201 ] 502 20100 ] 158 456

273JZell a. H.
„

—2

—

—2

—2—

—

2
Frauenverein ] 44 139 646 38 5 5 — * C＋%ü 14

1024 185130 948 760 330 64⁴
9740865 8 U

ů%jB ⁰e ,Krankenverein 733 615 20 641¹ 294 432 818
295 Hell „ W. 1366 z 3

270 ( . I1 ( . 709 475 ( 175 555 1544 2567 34 2755

Ziegelhaufen . . 100f
1, 140 , 300 98 1 2 70ſ1080 3 85 953 550 „ i .

158 19%
18 %

11 50 50021802,9000

Zuzenhauſen 76 E R 5 ö 8 430/ 45⁴4
55 316712 75 84 3232 42 1957919 1231119053091814701949548115 4 1¹5 645066Stand von 1899 41540028, 441879. 44280 1195/⁰ 2 f15950 760151 6712 J5180 529291 8432 32 42 0570
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Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31. 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja “. Spalte 35; die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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